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VORI^JORT

Mit diesem 10. Heft der Tiroler Geschichtsquellen unternin¡nt das

Tiroler Landesarchiv einen neuen Schritt. Bis jetzt wurden durch-

wegs Quellen, die sich in Tirol selbst befinden, vorgelegt, haupt-

sächlich Regesten von Urkunden kleinerer, der Forschung nicht leicht
zugänglicher Archive: 1 Stadt- und 4 Gemeindearchive (Lìenz, Fìieß,
Nauders, Segrfaus, Tösens), 3 Pfarrarchive (Hötting, Kössen, Reith

im Alpbachtal) und ein heute zweigeteiltes Anwaltschaftsarchiv
(Lermoos). Auch wurde für einen größeren Kreis von Forschern interes-
sante Quelle des eigenen Archivs, die durch den Innsbrucker Landtaq

1525 erledigten Partikularbeschwerden (Handschrìft Nr. 2BB9 des Tiro-
ler Landesarchivs) ediert.

Nun widmen sich die Tiroler Geschichtsquellen erstmals Tiroler Archi-
valien, die sich außerhalb der Landesgrenzen befinden. Sìe in kopialer
Form der Forschung im Lande zugänglich zu machen, bemühten sich bereits

frühere Apchivdirektoren: HR. Univ.-Prof. Dr. 0tto Stolz ließ 1941 erst-
mals im 18. und 19. Jhdt. außer Landes verbrachte Tiroler Urkunden foto-
kop'ieren¡ doch mußte dieses Vorhaben wegen des Krieges baìd abgebrochen

werden. Zu einer Zeit, die qrenzüberschreitender Forschung nicht günstig

war, wurde unter HR. Dr. Kar'ì Dömer und HR. Dr. Hanns Bachmann 1949

bis 1953 die Verfilmung von Tiroler Archivalien im Haus-, Hof- und Staats-

archiv llien und im Bayerischen Hauptstaatsarchiv lt'!ünchen neuerd'ings auf-
genommen. Doch ist das Unternehmen auch damals zu lückenìoser Erfassung

und zu Aufbereitung durch Regesteñ infolge verschiedener Hindernisse

n'icht gediehen, noch weniger zu ein Druckveröffentlichung. In Mlinchen

wurden damals vor allem Codices aufgenommen, auch etliche Url<unden von

Bischöfen und Klöstern, dagegen die Innsbrucker Schatzarchiv-Urkunden

(mit ganz weniger Ausnahmen) nicht erfaßt.
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Nun boten sich hiefür günstigere voraussetzungen. Dr. Sebastian Höìzl,
der mit zwei Tir'oler Archivkollegen dank des Entgegenkommens des Frei-
stùates Bayern zu fachlicher Fortbildung längere Zeit in München war,
widmete sich in den stunden, die sich neben seiner Hauptaufgabe erübri-
gen ließen, den Tiroler Urkunden, welche lgl3 nach München verbracht
worden und bis heute im Bayerischen Hauptstaatsarchiv verblieben sind.
Angeregt und gefördert von Hemn Generaldirektor Dr. l{alter Jaroschka,
der ihm auch Einblick in bisher der uffentlichkeit unbekannte Aufzeich-
nungen bot' erforschte er einerseits die wegen dieser urkunden und an-
derer wertvoì ler Archival ien geführten bayerì sch-österreichi schen ver-
handiungen, andererseits fertigten er und sein Mi.inchner Korlege peter
Moser von den Innsbrucker Schatzarchiv-urkunden in München Regesten an,
die nunmehr einer breiteren uffent'lichkeit vorgelegt werden. 0ber jene
verhandlungen hat Dr. Höìzl bereits 1979 in der Zeitschrift Scrinium
beri chtet.

Der besondere Dank des Tìroler Landesarchivs gilt den persönlichkeiten
der bayerischen Archivverwaìtung, die das vorhaben in jeder Hins.icht
gefördert haben, insbesondere Herrn Generaldirektor Dr. l¡lalter Jaroschke
und Archivdirektor Dr. Joachim hlild, Hemn peter Moser, von dem 35 Re_
gesten stammen, für seine Mitarbeit und dem Bearbeiter der Abteilung II
des Tiroler urkundenbuches, Herrn univ.-prof. Dr. Josef Riedmann fi.ir
wertvol ìe Hinweise.

F. Dörrer
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VORBEMERKUNGEN

l.lach der erfolgten Abtretung Tirols an Bayern (26.12.i805), war die Ein-

ziehung der ältesten Tjroler Archivalìen aus dem Innsbrucker Schatzarchiv

in das Allgemeine Reichsarchiv in l.,lijnchen durchaus 1egìtìm. Im August

LB13 wurden neben den ältesten urbaren, Kopialbüchern, Akten und den wert-

vollen landesfijrstlichen Raitbüchern 1037 Urkunden ausgelìefert' Diese

große innerhalb weniger Tage durchgeführte Einziehungsaktion ¡lar ein gesamt-

bayerischer vorgang und betraf alle Außenarchive (Archivkonservatorien).

Zentralìsierungsbestrebungen und der l¡lunsch in einem Regestenwerk (Regesta

Boìca) a1ìe Urkunden vor 1400 zu erfassen' waren für Reichsarchivdirektor

Rjtter von Lang und Reichsarchivar Samet die Beweggrijnde ihres Sanmeleifers'

M.it der Repatriierung Tirols begannen die Verhandlungen über dìe Archjva-

lienrückführung. Aufgrund des Artikels VIII der Staatsverträge von Nymphen-

burg und l4ien sollten "sämtliche Archive, Karten, Pläne und urkunden,

welche den bejderseitigen abgetretenen und ausgetauschten Ländern zuge-

hören..',überliefertundausgehändigtwerden.,'DìelangwierigenExtradi.
tionsverhandìungen ftihrten 1837 zu einem Teì1erfolg, zogen sich jedoch ins-

gesamt mehr als 120 Jahre hìn, ohne jemals abgeschlossen zu werden.

Von den 1037 Tiroler Urkunden wurden 762 Stijck nach l,Jien ausgeliefert' wo

sie bis heute im ilaus-, Hof- und Staatsarchiv zurückbehaìten werden, der

Rest verblieb in München. Näheres Über die Ursachen der bisher gescheiterten

Extradjtionsverhandlungen zwischen $sterreich und Bayern ist der Zeitschrift

des verbands 0steffeichischer Archivare, SCRINIUM, Heft 21, h¡ien 1979'

S 3 - 25 zu entnehmen.

Da bis dato ledigìich eine urkunde, nämlich cier schenkungsbrief Margaretes

an die Habsburger vom 26. 1. 1363, wieder im Besitz des Tiroler Landesarchivs

ist, scheint es angebracht, die am HauÞtstaatsarchiv ¡4ünchen einbehaltenen

Tirolens'ien zumindest dem Inhalt nach einem breiteren Publ'ikum zu3änglich

zu machen. Bisher wurde nur ein geringer Teil der urkunden in verschiedenen'

teils schrver zugänolichen Regestenwerken - siehe Quel lenverzeichnis - ediert'

Ebenso mi.¡ßten die den llliener urkundenreihen einverleibten Innsbrucker

Schatzarchivurkunden durch Regesten erfal3t werden'

- III -



Das Schicksal der in München verb'liebenen Schatzarchiv-Urkunden war

recht unterschiedlich, denn ìm 19. Jhdt. wurden sie nach verschie-

denen Sach- und Pertinenzprìnzipien auseinandergerissen. Der Großteil

lag ìm Bestand Auswärtìge Staaten, Tirol; weitere Teile im Flirsten-

selekt; K'loster Fijssen; Stift Lindau; Stift Kempten;, Gericht Hohen-

schwangau; Raritätenselekt; Ausw, Staaten l(anton Basel, Kanton Zijrjch.

34 Tiroler Urkunden wurden 1BB4 an Baden, 10 Urkunden 1909 an t'lijrttem-

berg extradìert und konnten hier nicht berücksichtigt werden.

1956 wurden vom Mijnchener Archivar Puchner im Zuge der Beständebe-

reinigung die Schatzarchiv-Urkunden aus den obgenannten Beständen her-

ausgezogen bzw. erfaßt und als Bestand "Tirol", Grafschaft, Urkunden"

u¡ìeder zusammengeführt. Lediglich die jm Kaiserselekt bzw. Kaiser-

Ludwig-Selekt befindl ichen Tiroler Urkunden werden bis zur Auflösung

dieser Selekte noch dort belassen. Von drei Urkunden konnte der Lager-

ort nicht geklärt vlerden, zwei weìtere (Nr. 20 und 10i) bljeben ver-

scho11en, doch ließ sich deren Inhalt anhand des im TLA liegenden

Schatzarchiv-Repertoriums (angelegt ab 1540) klären. Da der Großteil

der Tiroler Urkunden den Registraturvermerk des Innsbrucker Schatz-

archiv-Regìstrators !,lilhelm Putsch tragen, v¡ar ein Nachweis des ein-

stìgen Lagerortes möglich. Von 85 7,i der 228 Urkunden konnte im Inns-

brucker Schatzarchi v-RepertorÌ um der entsprechende Regestenvermerk

gefunden werden. Setbst von den durch Putsch nìcht s'ignìerten 51 Ur-

kunden konnten in dem sechsbändigen Schatzarchiv-Repertorium 31 Stück

identifiziert werden.

Entsprechend der Ausdehnung der ei nsti gen Verwaì tungshohei t bezi ehen

sich die Urkunden insbesondere auf Südtirol, Elsaß' den Sundgau und

andere vorderösterreichische Gebiete' Von den 58 verschiedenen Aus-

stelìungsorten werden am häufigsten genannt: Schloß Tirol (33x);

Bozen (15), Innsbruck (10), München und Brixen (je 9)' Basel' Trient

und l,lien (je B). Inhalttich überwiegen die Pfandverschrcil)ungen,

Schul dbriefe, Quittungen, Dienstreverse, gefol gt von Jahrtagssti ftungen'

Bevollmächtìgungen, Lehenbriefen und Privilegierungen, wobei besonders

der Freiheitsbrief von 1342 (Nr. 74) zu erwähnen iSt. 15 Urkunden ent-

starÍnen dem 13. der Rest dem.14. Jhdt. Von óen 228 noch in lliinchen be-

fjndlichen Urkunden sind 37 lateinisch; die älteste deutsche vom
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Jahre 1300 (l'lr. 17). Der Erhaltungszustand ist bis auf wenige Aus-

nahmen gut. Wegen der Beweiskraft, der 0r'iginalität, der Abweichung

der Namensformen sowie der Vermerke über den Zustand der Urkunde

werden die "Putsch-Regesten" aus dem Schatzarchivrepertorium jewei ls
angefügt.

Von den Signaturen wurden nur jene des Innsbrucker Schatzarchives

(2. B. Lädl 85) beim Regest vermerkt, weil ihnen wegen der eindeu-

tìgen Herkunft besondere Beweiskraft zukommt. Von den oft zahlreichen
zeitgenössìschen und späteren Rückvermerken (RV) wurden nur jene

aufgenommen, welche über den Inhalt der Urkunde hìnausgehend Infor-
mationswert besitzen. Um auch dem Linguisten gerecht zu werden

wurde im Regst - außer bei häufìgen Namen wie Tirol usw. - die zeit-
genössische Schreibweise ver'wendet und nötigenfalls dìe heutige

Schreibweise beigefügt. Im Register wurden alle Nameir, soweit sie
lokalisierbar waren, aufgelöst bzw. die unklärbaren unter Anführungs-

zeichen gesetzt.

Dìe durchgehende Numerierung der Regesten stimmt mit den Urkunden-

signaturen des Bestandes "Urkunden Tirol" im Hauntstaatsarchiv

München ljberein. Daneben in K1ammer wurde die alte Zähìung aus dem

Vormärz hinzugefügt, welche alle 1037 aus Innsbruck stammenden Ur-

kunden berücksichtìgt. Aus den fehlenden I'lummern ist ersichtlich,
wie viele Tiroler Schatzarchivurkunden von llünchen nach'r,lien extradiert
wurden. Regesten, die sich nur auf ein Insert (Vidimus) beziehen, wurde

neben der Nr. ein "a" hinzugefüot.

Gelegentljch des Besuches der Bayerischen Archivschule und dank des

tntgegenkommens von Herrn Generaldirektor Dr. r¡1. Jaroschka und Dir.
Dr, J. l,liId war es mö91ich, die hier erfaßten Urkunden ìn der knapp

bemessenen Zeit zu bearbeiten. Für wertvolle Hinweise und die soro-
fäìtige Durchsicht des l4anuskripts bin ich Herrn Univ.-Prof. Dr. J.
Riedmann zu Dank verpflichtet. Durch nunmehr lückenlose Verfìlmung
stehen jetzt diese Tiroler Urkunden zumindest in kopialer Form im

Tiroler Landesarchiv der Forschung zur Verfügung (Mikrofììm Nr. 602).

S. Hölzì
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Abkürz ungs verze i chn i s

a (2.8. Nr. lBBa)
A
abh. S.
anh. S.
aufgedr. S.
Bì.
eigenh.
etc.
F
geb.
Kg.
KLS
Kt.
I at.
lib.
LR.
MM

MB

o.ö.
Ori g.
pag.
Pap.
Perg.
Reg.
Rep.
RV

s,
S.
sel .
sen.
Sign.
TLA
usw.

t^J ttb 9.

Urkunden i nse rt
Ausstel ìer
abhangendes Siegel
anhangendes Siegeì
aufgedrücktes Siegel
Blatt
ei genhändi g

bedeutet Kürzung im Oriqinal
fehlende Urkunde
geborene
König
Kaiser Ludurig Selekt
Kan ton
ì ate i n'isch
I ibrum, Band
Landri chter
Meraner l4ünze
Monumenta Bo'ica
oberös terrei chi s ch
0ri g i naì
paoina, Seite
Papi e r
Pergament
Regest( a )
Repertori um

Rüc k ve rme rk
siehe
Siegler, Siegel
selio, verstorben
Senior
S i gnatur
Tiroler Landesarchiv
bedeutet Ki.irzung vom Verfasser
tllürttemberg
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Nr. *1 (1*) L22z August 19 (indicione-x), inl Dorf cembra (cirnbria): unter
werche Lehen Herr Ropret von ,;Í,;iïl..t;]fl'ilÍir::'3:1.;oli3'i.fi[.éåfnui,uu"
Hochstift rrient, weiche er vom eráren vôñ rirot und werche er von den Grafenvon Eppan innehatte: petrus, Norar von cer¡"a ¡*oñl-rii'üiriåriãi: id;.ii;¿ñï¡Herr l4arsi l ius , Dekan .Arnol d _von cembra, 

-Nãvruò 
von cembra; sertói omeus , schuh-macher von cembra. t'leitere tt genánnte-2eu!än bestätigen die Kundschaft des Berto-lomeus'. Ropret hatte folgendeleirén in*iion Trientäin r.hén ;i vale Lisinag.iusque ad petram Avi, que ðsr ulrra eroivmwåi¿ar.i i.õiärl-iiriräi.tonem facien_di racionem, rimaniam de Aìbiano, ¿ècima Avñanie,'; von- aãñ'eiäürñ-i,óñ'ri'i:oì-ìü"

cembra eine Hube am Obstgarten, í.àiirum !ãiurni et roncatores montis eiusdem,,usw'.von den Eppanern einen zeñent in.'rduas scarias siticet Nãvri'et Fadane feu-
lll 9:, Valterni.go, Favro,-Vaternig ei rijããe.s, r.imaniam ad Coredum,, usw.uescnenen jst dies vor folgenden personen, die als Vertreter inrer Auitraggeberfunsierten: 0tto und Rudori pubeus ri¡r aàñ aischoi i;o; i;i;rij,-Ënsirmar Taran-tus und Aditperius für den.Grafen von Tiror, un¿ siù.irôr'uiã Èiirãüí åä-Þrç;i;"für die Grafen von Eppan (de piano).

Zeugen des Verfahrens:0lderj.cus plebanus, Georius, Adam Talav, Stefanus, Augus_tus, I'taròus und petrus, Söhne des llavrué, Habardus voñ
"de Jvvo" und Federicus, Dominicus.- ,id;-Éa;ro,', Joh. Suv¡ioa.

Signet: Fetrus, Pfalznotar (notarius sacri palacìì)
Orí9, Perg. ¡Votåxiatsinstrument lat. b= 19 cn, h= 42 cn; F. Huter, TíîoLerUrkundenbuch Nr. 806.

RVttlKuntschatt het Ruprecàt von salurn, tiroTischer, t¡ienÉscåer uncl ctainseher7ehen. Lehentevers.tt

Innsbxuckei" Signatur: fä¿il 30 f 1Ag;
rnnsb,'ucke' schatzarchiv-Rep. 1ib. r pag. 18g: "Ain kun¿rschafft, das ¡rer¡ Rup-techt von saJu¡n das schLoß sarurr? und ètliche GüeÈe¡ dase-r.bs und zu zimbtia vonden Gtaven von Tiror zu r-ehen gehebt hat¡ dabag sein auch vergtiffen seine ¿¡ien-tische und eppanìsche Jehen.,,

* ;l.nnerkung Durchgehende Zählung, übereinstinmend nit den Urkunden"Tirolrr im Hauptstaãisarchiv München; daneben in fiarn_ner dle alte Zähl ung, einschließlich-der nach Wien ex_.tradierten Tiroler Sóttatrarchi"r"t"n¿"n.

Nr, 2 (2) L2?6 Jänner 16 (inclictione XIIII die Veneris XVI ex euntis Jenuariiì
sis) und das Trienter o",o.JilåT',flå15:ffì'r.?liî1f,t,ålllli;:l ii:il Í!::l"l;,
f!li.;,9"I Besetzung.der.Kirchen St. Johann von Tiror und St. ¡ruriin"uän='Ëurl"seìer.(de_pastre) dahingehend, daß beim ersten llechse.l der Bischof, beim zweitenaber das Domkapitet die-präsentation einer-õ¿er iweiãr tð;sãnõ ;;rnehmen soll.
siegler: Bischof von chur, das Kapiter von Trient und der Bischof von Trient
Signet: Pfalznotar Pelegrinus _Cosse

otig. pelg- lat- 29 cm x 25,5 crnt Nota,iatsinstlument anh. drei sÍege7 fehTen;F- Hutet, TÍ¡olet Ulkundebuch N'^. g60.
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Rv: 1226. Concordìun inter episcopum Cutiensem et capítuLum Tzi¿lentìnun pro
ecc-lesjjs sarcÈi foar¡¡is de Tirol et sancti Maztinì de pasir.e, Ín guLbus
capjtuTun åaået jus presenÈandj aJ.terjus vicìbus.
InnsbÌ:uc.ket Sig¡?atu¡ ¡ keine

.Innsö¡ucker Schatzatchiv-Aep. liö. vI pag. 657: ,,Ain abschrift ainet transac-
tion wegen det pfazt sanctì Jroannis in TgroJ.

Nr. 3 (6) t1238l Boppo, Elekt von Bamberg, übergibt auf Bitten des O[tto],
.. päp¡t,tichen Legaten., und des pairiarchõn-von Aquireja tnquiiãõãñirsldurch die Autorität, die ei zu Lebzeiten hat, den edten Måiñnerñ-waìpciio ùñã 

- -'
Friedrich die Volìmacht,_seinem Neffen (nepoi) Meinhard, eràten vðn'eOrz, unA
de.ssen. ji.ingst.geborenen Sohn t*12381 auò eìneñ durch den Tod von ñ. uon Mureck
!TlT.!1"¿.r"eìgewordenen Lehen 100 mrk ats eine iährliche sichere zahìung-(pãn-sro) zu ijbertÌagen, falìs zufällig - was ferne sei _ der Tod zuvorkomnen-unäselnen guten lllillen, ihn (den Neffen) zu belehnen (benefaciendi), verhindernsollte. tlenn aber Gott sewòsen sein uñd ¿urch-ãái LèbÀ;-;;-.iñ;-iúieir werãensollte, die Gegenwart des Giafen zu genieBen, uãñali-À" ii.Èruio¡ði'dieser Briefungültig sein õoll, die vollÀ I'ttigiicñkäit"iör, ninsichtlich derse.lben und andrerGüter zu machen, was ihm gefälltl
Siegler: Bischof Boppo von Bamberg (L235 - 1242)
,Otig.Perg.lat.. 15,San x 1O,5ctn; anh. S. fehTt; WiesfTecket, cötzet Reg. Nr.474
RV: üBabenberg Tehenr

Innsbjrucker Sigmatur : keine

Nr. 4 (9) 1251 Januar (none ìndictionis) Regensburg (apud Ratisponam):

erwährt, Erbe des Kö,is"51:fid;.il!l,åfi1'ii,ff:"Íll;H,,tål'i,,'ili.i?ä;'3!:"ffi:ln
ram .zu.Regens-burg einem heimlichen und nächtlichen frlordanschlag Alberts (r,qui
se dicit Ratisponensem episcopum") und Konrads von Hohenfels in-wunderbarèr'!leise
entgangen-ist, auf die flehentliêhen Bitten eìniger Mönche dieses Klosters dassel-
be mit aìlen seinen Gütern unter seinen und des Reiches besonderen Schutz, ausge-
nommen den Abt Ulrich und diejenigen Personen, weìche an dem Mordanschlag-als'-
verschwörer Anteil hatten, doçh..só, daQ jenes Haus, in welchem der besagte Bischof
,A1bert, Konrad von Hohenfels ("Hohinvels") und Ulrich, Abt desselben 0ries,
sich vorgenommen haben, seine (Konrads) person zu töten, von Grund aus zerstört
werden soll, damìt nicht wände des Hauies, die vom Blut der damals schlafenden.
die für ihn (Konrad) den Tod fanden, befteckt sind, weiterhin an demselben Ort i

zu finden sind. Die Mönche desselben Klosters sind ferner verpflichtet, an der
stelle desselben Hauses eine Kapeìle zu Ehren der heiligen Juirgfrau l.laiia und
des-heiligen Nikolaus zu erbauen, wie sie das versprochðn habeñ vor: Otto, pfalz-
graf bei. Rhein, Herzog von Bayern, schwiegervater konrads, Ludwig, Sohn désselben
0tto,.Schwager Konrads, Otto, Markgraf von Hohenburg, einem Blutiverwandten Konrads,
Heinrich,. Markgraf von Burgau (,'Buigowe',), Ludwic dðm Alteren, Graf von 0ettìngen,
Gottfried von Hohenlohe ("Gotfrido de Hohinloch") und anderen Räten Konrads unð
Bürgern von Regensburg. Konrad erk'lärt auch alle'aus der vorher genannten veran-
lassung irgendeiner Person gewährten Belehnungen und Schenkungen-mit und von den
Besitzungen des Klosters füi ungültig. Auch will er nicht zulãssen, daß von allen
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Einkiinften des Klosters für die Dauer des Krieges irgendeiner Person außer
einem besonderen Rektor und Provisor, der in derselben Kirche auf seinen
(Konrads) eigenen Befehl und l,lil'len eingesetzt werden würde, durch die Mönche
oder getreue Personen, die demselben Kloster unten'lorfen sind, letwas] zuge-
wendet werde, wobei [dieselben Einnahmen] zum Gebrauch und Nutzen der Kirche
verwendet werden sol len.

Siegìer: Konrad, Kaiser Fniedrichs III], zum römischen König Erwählter
Otig. Perg. 1?X.26 cm x j6,5 cmì 5..Lèicht besch., MA 30Æ, 311ff; Rejesta
imperii V, 2, 827 (BöhnerlFicket)

RV: (15, Jhdt-):"Conradí Romanor:un tegis: restìtucio in stal.lnn ptistinum mona-
stenjj sancti Emnerani, quod erat ptÍvatun reåus et bonjs et feudis ptopter
nachinacionqn in nortem prefati tegis tactam Ín monasterÍo nostro per epis-
copun Ratisponensem et pe'^ quendam Contadum de HohenfeTs, quatun ecìan abbas
incusabatur.4
Registr.atuî-veÍmelk (des Enptängets, von iletselben Hand ge:schtieben wÍe iler
vorhergehende RV): R(egistta)ta e(st). Weitetet Ry aus den 16. Jh¿tt.

Innsbrucker SjgnaÈur: keine

Abschtift 13. Jhdt, Petg. 7at. 37,7 qn x 38,5 cm¡ dutch Mäusefraß s¿atk besch
Reg. ,tÍesfLecker nt. 7e7

RV: t'Copia Vetttag det ctf. von Götz und TgroT nit den Grafen von Hirschberg"
Innsbrucker Sìgnatut: LadT 68

Nr. 5 (10) 1263 Jänner 14 (kalendas Februarii), bei Sterzing: Herzog Lud-

senden urkunde ars erkore,.'"'l:ntiå:;;.f,iå,^tåi:'gh"iili[liiÍ;i:i ;lli;'älË:-
hard von Hirschberg (Hirzperch) einerseits, und der Graien l4einhard und Albert
von Görz (Goricìa) und Tirol (Tyroì) andrerseits, über den Nachlaß Herzoq 0ttos
von Meranien und Grafen Albert (Albrecht) von Tirol. Der t{achlaß jhres Hemn
Graf Albrecht von Tirol, welcher im Inntal (Ynta1) gelcgen ist - ausgenommen
die augsburgischen Lehen - wird Gebhard von HirscirUãrg iugesprochen.-Die Tiroler
Grafen versprechen, den Lehenherrn zu schijtzen.

Zeugen: der Bischof von Regensburg (Ratisbone), Aerbo, Archidiakon von Eichstätt
(Eistetensis), Hartwig Notar des vorher genanñten Bìschofs, Graf Perchtold von
Eschenloh(e), die Brüder Friedrich und Beral von þJangen, Albero von Bruckberg
(Prucperch), Heinrich von Seefeld (Sevelt), Heinricþ von Abensberg (Auspe,rch),
Graf Gebhard yon Roteneck(e), Ulrich von Taufers (Tövers), Bernhard von l,Jeiihejm,
Ortolf von Stërzing(en); die Ministerialen Ulrich und Friedricn von Freundsberg
(Friunzperch), Gebhard von Felben (Velwen), l,,linhard von Ro(h)roach, Heinrich võntrPreisingenr', ulrich úon Mosen, Bertold und Hartmann genannt'Tãranù, Bertung von
Meise,.Burggraf Konrad von Lienz (Lonz), Nikolaus von Bozen (Bosano), Wernei von
Tabland (Tablat), Friedrich von Rodene!ç' (Rodunck), Berchtoid Chriiie, Jakob
und Dietmar, genannt Trautson (Trvtson), rilhelm von Brunnenberg (prunnenperch),
Heinrich_von welsberg (llelfsperch), Koñrad von vel lenberg (vellõnÈerch), Laza-'-
rius, He'inrich von Obermåissing (Maezzingen), ulrich Judmãnñ, Heinrich úon Hof-
steten, Friedrich von Rottenburg (Rotenpurch), die Brüder Heinrich und Konrad
von Thaur {Tower), die Söhne Konrad und otto, genannt Hetbelinger, Friedrich ge-
nannt Berchtinqer, Heinrich Stockel und andere.
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.v97. I:ensb:ruc.ker Schatzarchiv-Rep. lib.Ifi. pag. 375: "Von bischof Har^tmann von
Augsbutg auf seine vettern graf Mainhard.ten und gtaf ALbrechten von cöîz
und rgtoi unib lrs anherÌlns craf Alb¡.echten von rgtor augspurgÍsche leåen, aus-
genomen die in YntaT geTegen und von hetzog Ludwigen von Bagetn graf Gebhar-
ten von Hirspetg zuegesptochen seìn. tJnd sg haben verhaisen, d.en Tehenhertn
2u schützen und zu schirmen und Ím ünb Í, bescheëlÍgung nacå ausspruch banelts
von Bagtn abXtag zutuen.

Nr. 6 (32) 1276 April 6, (in crastino resurrectionis domìni) Mainz (Moguntie):
Graf Johann von Sponhe-j[ (Spanhejmi erkennt' an-, daß'Könìg Rud-olf_ ihn unter de¡n Band des Treueids zu loigènäãm väiþri'icntet hai:- '

Dafür, daß dieser ihm versprach, 400 Mark Aachener pfenñ.ige zú geben, für welche
er.ihm die Vogtei und das Gericht'i.n "Galgenstet" mit aì1õn Zugãhtirungen vàrpfän-
det hat,-werden nach vollendeter Lösung díeselbe vogteì und dãsselbe Gericht
¡ron^dçn¡ Band der verpfändung frei sein-und der Graf wird gehalten sein, ¿asiãl-
be Geld nach Beschluß des Offizials zu Boppard (popardie)-u,ährend der Amtszeit
des.Grafèn zum Kauf von Gütern zu verwendàir, diè ei^ und ieine Nachfolger vòn
Könìg und Reich unter dem Lehenstitel ständig innehaben soìlen.
Siegler: Graf Johann Sponheim

Otig. Perg, lat- 21 cm x 7O,3 crn, anh. S. fehlt, nedTich, Reg. Kg. Rudo.lfs Nr-543
Rv: t'den kuníg RudoLf gtafen Hans von Sponhejm...'r

InnsbÍucker .signa¿u¡: Iädj 24

Innsbrucker Schatzarchìv-Rep. -¿i,b. I pag. 215: ,,Von gtaf Johannsen von Span-
heÍn umb dìe vogteg und das gericht zu calgenstetÈ- .rst in unb 4@ nrk Aquenser
den. nach der Tosung sol. e¡s an anñdete Tehen nìt wjssen des anbtmans zu Bopp-
harten anlegen.

Nr. 7 (35) 1.278 Jänner 6 (in epiphania domini) l.lien(ne): Graf t,lilhelm von. Ji.jìich (Juliacensis) beurkundetr daß König Rrldolf ihm für
400 Köìner Mark und 3000 Mark sterling, die der Graf demse'lben für die Durch-
führung der Königskriinung und die Förðérung der staatsanõetãgànt'¡ìten geborgt
hat und für die er sich verbürgt hat, Boppãrd (Bopardiami, dõn Zolt soñie wã-seì (tlesal.ia)-unter folgenden eedingúngen'verpiänbet trati'ri¡r ¡ã-ro mrr Schul-
den h,lrd dem Grafen von obgenannten Orten I mrk an Einki.jnften iugewiesen. llennder-König zu Boppard, im zõll und aus seinen anderen Rechten auiÉeichende Ein-
fi¡11!" geben so'llte, wird blesel vom Band der pfandschaft rrÀ.i und-gelöst sèin.Sollten die tinki.infte an obi.gen Orten nicht ausre.ichen, ist-aer röñlg verpflich-tet' die Pfandschaft auf andere 0rte zu ijberschreiben.'!,leder das Recñt Drìtter
noch der freie Ein- und Ausgang ìn obgenannten orten in nngetegãnheiten des
Reiches werden durch diese ierþfändun! berührt. Dem Grafen-solíen obengenannte
Einkünfte so ìange zustehen, bis der Rönig oder dessen Naihkõmmãn alle Schulden
bezahlt haben.

Siegler: Graf t.lilhelm von Jülich
Orig. Perg. Lat. 27,5 an x 16,3 cm; S. fehTt¡ Reènich, Reg. Kg. Rudo-lfs Nt.gI4
Innsbtucke,^ Sigmatu¡: 7(a¿17) 1O1

f¿t¡s.bJluc&e¡ schaè.zarchiv-Rep. tiå. v pag. 2: "Ain levets von gtaf wLLhainen von
cËlch uRb die rosung de¡ statt unnd zorTs popha'ten und, det stat ,rêseJ als j¡n
kúnÍg aúdo)tf, römischet künig, die u¡¿ ¡¡je¡tausent matckh cöl.net und drewtausent
narckh sterrÍnger, so er 2u seine¡ c¡önung ctatgelihen, vetsetzt åat. Das lnnsigTÍst wegkhgefallen."
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lNr. 8 (53) 128$ Juli 111, Burg St. Petersbe-I9.(in castro montis st... Petris)i
Herzog [Meinhard] von Kärnten (Karinthie)'

Graf von Tiro1, [Vogt] der Kirchen (Hochstifte) von Trient und Brixen, trägt
allen seinen Bearnteñ und Untergebenen auf, die Freiheiten des Klosters St. l'lang
(Magni)in Füsserr zu verteidigen und die Menschen desselben..zu schiitzenr beson-
deri bezüglich des trMortuariums", welches allgemein 'rtotva1l genannt wird.
Siegler: Herzog tleinhard von Kärnten

Orìg. Perg. Lat- 18 cm x 1i,7 c¡n stark beschädigt; anh. Rejte.rsiegeT be-
schädigt; tliésfTecket, Reg. Meìnhaf:ds II., Nr. 597

ÂY.- "sanndt ManngencToster zu Füssen,,

Innsbrucker SignaXur: keine

Nr. 9 (54) 1288 Ju'li 23 (decimo kalendas Augusti): propst und Erzdiakon
F., Dekan P. sowie das ganze Kapitel von Chiem-

see (chyemensis) verpflichten sich gegenüber Herzo-g Meinhird von Kärnten
(Karinthie), Graf von Tirol (Tyrolis), für dessen Gnade, nämlich 10 Fuder
l,iein vom Dorfe Mais (l4eis) beì Me¡"an bis zur Herrschaftsgrenze zollfrei
ausführen zu dürfen, für dessen Heil am Tag nach St. Martin (12. November)jähr'lìch eine I'lesse für zwei Personen zu feiern und den Herren und Brüderñ
vorerwähnter Kirche eine solche Präbende wie an den Natalizien der Apostel
(29. Juni) zu besorgen. Nach dem Tode Meinhards soll vorgenanntes Gedächt-
nis auf dessen Jahrtag verlegt werden. Dieser Jahrtag soll ebenso wie der
des Kìrchengründers mit Gebeten, Ilessen und Vigilien ewig gefeiert werden.
Bei Nichteinhaìtung geht das Zollprivileg des Herzogs dem Kloster verlustig.
Siegler: Propst FIriedrich] von Herrenchiemsee, Kapitel von Herrenchiemsee
Orig.Perg.lat. 22cm x 9 cm; S. I und S. 2 besch.¡ Reg. Meinhatds_II.Nr.599
RV: "Ein jarxag brieff von Chgemse hetzog Meinhatten.

Innsbrucker SignaXur: kidT 95

Innsbrucker SehatzarchÍv-Rep. lib- IIf pag. 824: ,'Vomb erzprìester und
capit.T zu Kíembsee ain tevers, umb ainen ewigen jartag mit pesserung
des capitls tisch, und lrro sg das nix hielten, so solf herzog Meinhatts
gab der zolftegung von acht wägen weins von Mais bis gat durch sejne
gepiet wider ob sejn.',

Nr. 10 (64) 1293 Feber 19 (XI kalendas l4artii), Freising: Propst Gerhard,
Dekan Ruger und das ganze Kapitel der Kirche

St. Andre ìn Freising (Frisinga) schließen Herzog Þleinhard von Kärnten
(Karinthie), Graf von Tirol (Tyrolis) und Görz (Goricie), Vogt der Kir-
chen (Hochstifte),von Tnient (Trìdentini) und Brixen (B¡ixinensis) in ihr
Gebet ein, da er ihnen die Gnade erwies, die Durchfuhr von t2 Fudér Hein
Bozner Maßes zollfrei jährljch durch seine Herrschaft im Gebirge von der
Etsch (Athasis) her zu gestatten. Dafür versprechen sie ihn¡ und seinen
trben,jährlich am Tag nach der Oktav des hl. Apostels Andreas eîneir
Gottesdienst in ihrer Kirche zu feiern. l.leiters vereinbaren sie, daß
die Opfergabe in l.lein von Kuens (Chains) und Weizenbrot an jenem Tag
den Brüdern, die am Gottesdienst teìlnehmen, von den Gütern ihrer Kir-
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che darzureichen ist. Nach dem Tod des Herzogs soll dessen Leichenbe-
gängnis und künftig der.Jahrtag gleich wie am Tag.der Beisetzung gefeiert wer-
den. Die Opfergaben in l^lein und Brot sollen zum Seelenheil des Herzogs
am jeweiligen Jahrtag des Leichenbegägnisses denjenigen Brijdern ihres
Kapitels gereicht werden, welche am Gottesdienst teilnehn¡en.

Siegìer: Propst Gerhard, Dekan Ruger und Kapitel von Freising.
OtÍg. Perg. Iat. 23 cm x 14 cm;s. 1'.- 3 fehien; Reg. Meinhar¿ls II Nr.7gO
Innsbjrucke]. SÍgnatur: LadT 95

Innsbtucker Schatzarchiv-Rep. Liö. IIf pag. 819: "Ain 'evers 
von den brobst

und 'capitl zu sant Andre zu Fregsing, das sy herzog Meinharten von Khärnten
aÍnen ewigen jartag hal,ten we77en, umb das er irem stitft vergundt hat esrige-
Tiche xII fuedet weins von der Etsch zoTTfteg ¡reraus geen zulassen, die ìnn-
sigT seÍn t¡eckh gefauTt.t'

Nr. 11 (67) 1293 Juni 23 (in vigilia Johannis paptiste), lloosburg

propst Friedrich, Dekan *.r{*;;å'å::)ganze rapitel der Kirche st. Kasrulus
'in Moosburtr (l'lospurga¡ schließen Herzog Meinhard von Kärnten (Karinthie),
Graf von lirol (Tyrol) usw. samt dessen trben und Vorfahren in ihr Gebet
ein. Dafljr erweist der Herzog ihnen die Gnade, jährlich 10 Fuder !'lein
durch sein Gebiet zollfrei auszuführen. Sie versprechen, .am Tag
nach dem Fest des hl. Apostels Bartholomäus eine llesse von der h1. Jung-
frau mit vollem Gottesdienst feier'lich zu begehen und am Tag nach Kreui-
erhöhung eine Messe für die verstorbenen Voriahren des Herzõgs unter Ver-
sammlung der Brüder mit aller Feierlichkeit samt Vigilien duichzuführen.
Nach dem Tod des Herzogs soll an dessen Todestag der Jahrtag mit Vertei-
lung der 0pfergaben an die an den Gottesdiensteñ teilnehmenãen Brüder
erfol gen .

Siegìer: Propst Friedrich, Dekan Karl und Kapitel von Moosburg.

Orig. Perg. Lat. 22cn x 19cm; S. 3 lejcåt besch.; Reg. Meinha'ils II. Nt. 821

RV: "Ein jattag brÍeff von Mosputch der herrschaft TiroT,l

Innsb'.ucke': Signatut: L¿i¿ll 95 foL. 831.

Innsbtucker schatzatchiv-Rep- Jíb. III pag. 831: 'tVon btobst Friderichen,
dechant und cã,pitl zu Moßburg ain tevers umb ainen ewìgen jattagi datge-
gen hat inen der hetzog vetgunndt a77e jaz x fuedet wejns aus seinen -Zann-
den zoLfteg zu füeren."

Nr. 12 (68) 1293 Juni 23 (vigilia St. Joh. bap.) Moosburg (Muspurge):

Kapi ter der Ki rche st. K.,Ji3!'T''til:Í[J:f ',?:Ti:,*fi:],Täor!iinllå'"
einen Revers über einen ewigen Jahrtag aus. Dafür wird ihnen gestattet,
jährlich 10 Fuder t,lein zo]lfrei auszuführen.
Gieicler RechÈsjnhalt wie in JV¡. 11 und vom g7eìchen Scå¡eibe¡ mun¿Iìert.
jedoch eÈr'as ausfüåfl icher.
Sieglet: Propst Friedrich, Dekan Karl und Kapitel von l'loosburq
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Orig. Petg. Lat. 23,5 cm x 21 qn; S. I fehTt; siehe Nr. 11

lnnsbjrucker signatut: LadT 95, fo7. 831¡

Innsbrucket schatzatchiv-Rep. 7ib. fiI pag. 831: ,,Von btobst fticlerichèn
N. ¿lechant und capit.T zu Moßburg ain revets wtb ainen ewigen jattag, dat-
gegen hat lnen det herzgg vergundt a77e jat X fuedet ¡yejns aus seinen
Lannden zoTTfteg zu füeten.',

Nr. 13 (74) 1295 März 12 (XII intrante Martio indìctione VIIIa), Schloß
Tiroì (in castro Tyrolis):

ffgptt Friedrich und der Konvent der Kirche 5t. Maria in Diessen (Diezzen),
Diözese Augsburgversprechen dem Herzog Meinhard von Kärnten, Graf von
Tirol, an allen Samstagen des Jahres eine l4esse mit Chor von der hl.
Jungfrau feier'lich zu begehen, wobei das Andenken an den besagten Fürsten
während dessen Lebenszeit und an dessen Vorfahren und Erben gehalten wer-
den soll. Nach dessen Tod aber soll der Jahrtag wie der eines ihrer Grijn-
der für immer jährlich gefeiert werden. Wenn aber dieses Versprechen durch
sie oder ihre Nachkommen durch deren Nachlässigkeit jemals in Vergessen-
heit geraten sollte, werden der obgenannte Fiirst oder seine Erben durch
die Einkünfte, welche das Kloster in seinem Herrschaftsgebiet hat, dieses
zur Einhaìtung dieser Vereinbarung zwingen können.

Siegler: Propst Friedrich und Konvent von Diessen

Orig. Petg. lat. 22,5 on x 11 on;S. 1 st..besch.; Reg. Meinhatd II- Nr. 924

RV: "Ein btieff von Díezzen wìe man aLl" wochen sol fuietn ein ampt von unset
ftawn Herzog Meinha'"ten und I jattag"
Innsbrucker Signatut: LaidT 95;

Innsbruckejr Schatzarchiv-Rep. -Zib. III pag. 83O: ',Von brobst und convent zu
unnser fta¡rcn zu Diezen Augsputget bistunbs ajn ¡eye¡s umb ain ¡¡ochenlich ant
aLTe nanbstag de beate virgine und nach des herzogen toilt, und aÍnen ewigen
jartag, bi verpinilung iær gü7t, so sg unndter den herzogen haben.',

Nr. 14 (75) 1296 Jänner 13,{nona die Veneris, tertio deciomo), Imst (apud

Bischof ì¡lolfhard von AugsburgtfflåilJJ Herzog otto von Kärnten, Graf
von Tirol und Vogt der Kirchen (Hochstifte) von Aquileja (Ag1egìensis),
Trient und Brixen sowie dessen Brljder Ludwig und Heinrich und deren
Erben mit allen Gtjtern und Lehen, v,elche dieselben Herzoge vom Ri-
schof und Hochstift Augsburg zu rechtem Lehen haben und mit dem, was
Herzog l,leinhard von Kärnten sel., der Vorfahr dieser Herzoge, von
denselben Bischof zu Lehen hat und was der besagte Bischof-von Augs-
burg den Herzogen von Rechts wegen zu. Lehen übertragen muß. Herzog
Otto schwört für sich und seine Brüder Ludwig und Heinrich unter
Berührung des Buches (Bìbel) bei den hl. Evañgeìien für alle Gi..iter
und Lehen den .Treueìd, wie ein Fürst einem anderen Fürsten den Le-
henseid zu schwören verpflichtet ist.
Zeugen: Friedrich von Zollern (Zotr{,, Propst des Augsburger Kapitels;

Abt Friedrich von Stams (de Stames), Magister Rudolf von
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|!leißen (l'iixina), Kanoniker der Trienter Kirche, Heinrich,
Priester und Kel lner von Stams, Heinrich der Rottenburqer, Otto
¡on ivlatrei (Matherey), Ruprecht Mulser, Pero von Eben(õ),'
Vsche]in und Laurenz, Hofnotare 0ttos von Kärnten, -
von Hbhentan, von Hattenberch, von Zusnech, Gunzario, Konrad,
Burggraf, und Konrad Portenario, Bürger von Augsburg.

Signet: 0ttolinus, Notar Bischof Hleinrichsl -von Trient und-des pfalz-
notars

Orig. Perg. 7at- 20 cn x 23,5;cm; Noxa,^íatsinstrunent)Reg. BoÍca 4, 5, 610

RV: "Ein brieff wie dìe herxschaft enpfanget hat ire l"eten von dem
pgschof von Augspurch. t'

Innsbruc.ker Sìgnatut: ladT 74

fn¡rsörucke¡ Schat.zarchiv-Rep. lib. IfI pag. 375: ',Ain ¿elenbrief von
bìschof Wolfharten von Augsburg auf hetzog Otten von Khä¡l/.ten, graven
zu TgroJ-, und seine btüeder unb ire augspurgisclre leLen; dargegen hat
der herzog TelenpfTícht geschwoten, wie fürsten recht. Diz ist ain
insttument. "

Nr. 15 (82) 1297 Feber 2 (die sabbati secundo), Verona: Albert de Ia Scala-,
Generalkap'itän der Kommune und des Volkes von Ve-

rona, setzt seinen Erstgeborenen Bertholameus zu dem Zweck als speziellen
Boten und Prokuratoren e.in, um ein Bündnis mit den er]auchten Hei^ren Otto
und Ludwig und deren Bruder Heinrich lvon Kärnten] oder den prokurator der-
selben von neuem zu schließen. Er verspricht unter verpfändung aller seiner
Güter.das.zu haìten, was auch immer duich diesen prokui^ator gðsagt, getan
oder betrieben werden sollte. Abgehandelt und vollzogen im pãlasi de-la
Sca 1 a.

Signet: öffentlicher Notar (imperiaìi auctoritate) Bonaventura de sancta
Sophi a

Zeugen: Nikolaus Sohn des Bernard de Altemanno se1., Doktor der Rechte:
Petrus Nanus de Marano de. Vicenza (Vincencìa), Ceno de Mastega-

- uld Bernard, Sohn_des Ranucius sel,, alle vier Bürger von Verona
Siegler: Aìbert de la Scala

otÍg.Perg.Lat. 1gcn x 23cm; Notariatsìnsttumentì vgL. Riedmann, Beziehungen 164t

Innsbrucl<er sígnatur: 1(ad1) 91

Innsbtucl<er SchatzatchÍv-nep. ljb. III 489: ,'Aín p'locuz€g von herrn AJb-
æchten von &t LaiÈr auf æi¡en sun Heî'.n Bartjmeen, eìn pündtnus zu
machen mit herzog Otto, Ludtìg und Hainrichen von Khätnten.,'

Nr. 16 (97) 1300 April 16 (feria quarta ante.

recht I r . ] ( A t berto ) o.. rrJt".in'l"rit rfåL"ï."J.t
Siegler: Graf Dietrich von Cleve

Orig. Petg. lat. 16,5 cn x 6,5 cn; anh
beschädígrt.

: Graf Dietrich
ttiert König Alb-

pascha )is) qui
SiIber.
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Innsbtucker Signaturt 7(aè11) 82

.]rnnsbrucker Schaxzarchív-Rep. 7ib
von Cieven unb 2ooo mrk sí7bexs."

II pag. 1234: "Von gtaf Diethetichen

Nr. 17 (101) 1300 April 27 (Mittwoch vor dem Maitag):
rion Stral'3burg (Strasburg) qu

fen Thiebald von Phirt, dessen Sohn Utrich und allen ande

er die Schuld von 2000 mrk lötigem Silber Basler Gewichts
gänzlich abgeþoìten hat, welche er vom vormaligen Bischof
burg aufgeliehen hatte.
Siegler: Bischof Frjedrich von Straßburg

I

Bischof Friedrich
ittiert dem Gra-
ren Bürgen, daß
(Basiler Geweges)
Konrad von Straß-

otig. Petg. 24,5 cm x 10 an, abh- Síegef fehTt'

Innsbrucket Signatur: I(adL) 82

Innsblucker schaxzarchiv-Rep. 7ib. II pag. 1229, "von bischof Fridetìchen
von strasburg unb 2oo) mtk si7bets."

Nr. 18 (104) 1300 Juli 7, llainz (Maguncie): Erzbischof Gebhard' die- 
Bischõie Þetrus von Basel (Basil iensis ) '

Eberuin von worms (l.lormaciensis) und Siegfried von chur (curìensì.s)' und

ãiã c.át"n Ludwig ùon ¡ettingen, Burcharã von Hohenberg, Eberhard,von
rrottãnãln¡oæn lthatzenet len-bogên), Georg {cones irsutus) und Rudoìf
ür Gr¿"ñUä"g erkiären, daß im 

-Ceri 
ctrtsvertahren vor. Könì g Al brecll ¿.tn

Grafen Johann von ttennôqàu (Uávnnonie) {ie Grafschaft Hotland (Hollandiae)
;;ä' ;;.i;;;' Ïsåiänäiää)'iôwìê äái Friéstand (terra F¡isie) absesprochen

üüã ããr fäñiò und ReicÉ zugesprochen wurden, und daß der Graf wegen sei-
ñär uñuoimaßígkeìt durch aén könig mit Zustimrnung der Anvtesenden geächtet
worden ist.
Siegler: S1 Erzbischof Gebhard von Mainz, S2 Bischof Petrus von Basel' 53- 

Bischof Eberwin von I'lorms, 54 Bischof Siegfried von Chur, S5 Graf
Ludwig von 0ettingen, 56 Graf Burchard von Hohenberg'-S7 Graf
Eberhãrd von Kat2énelnbogen, S8 Raugraf Georg, 59 Graf Rudolf
von Werdenberg.

'Otig. Petg. Lat. 33 cm x 15 cm; S. 1, S. 3 und S. 9 fehlen, s' 4 - s' 8

sta¡k bescååitigt; vg|. Regesten der ¿rzbischöfe von Maínz' vogt I Nt.635

InnsbJ^uckeî Siqnatur : 101

Innsbxucker schatzatchiv-Rep. 7ib. v pag. 2: "Ain achtbrief von des römi-
schen leichs stän¿len auf giat Jo¡annsen von Hönigew, clarínn Holannd, se-
Tannd unil Friesl-annd Küníg Albrechten, tönìschem künÍg, als confiscietx
zuetkannt worden¡ Tigt in 7ädI ButgundÍ."

Nr. 19 (106) 1301 l4ai B, Speyer (Spìrie): Bruder Wasmut, Provisor des- 
ttèri'n vdn Kempen (Campensis) in Köln (Colonìa)

und Arnoìd, Notar des Grafen von Cleve (Cìeviensis) bekunden_a'l.s vom Gra-

iãñ ingewiåsenen Boten, in Speyer von Kùnig Aìbrecht [IJ 2000 Mark Silber
rUlnðr"gàwichts empfangen zu'hãben und erkiären den König fijr völlìg.schul-
âãnirài.-óuri¡¡ã" iãll äurcn einen offenen Brief des Grafen die Schuldenfrei-
heit des Könìgs quittiert werden'
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Siegìer: Bruder I'lasmut und Arnold, Notar des Grafen von Cleve
Otig. Perg. 7at. 14,7 cm x 9,4 cn,. Siegej fehlen;
Innsbtucket Signatur. 7(ad7) 82

rnnsbrucket schatzatchìv-Rep. 7ìb- fr pag. 1234: "von desse-l.ben anwälden
noch unb 2OOO mk. zu Speir. enpfangen.,,

F Nr. 20 (130) 1304 Juli 25, Uìm Verschreibung des Grafen Eberhard von
llertenberg gegen den römischen König

Albrecht urn Dienstìeistung.
Siegìer: der A. (?)
OriginaT fehLte 1956 und J98O

fnnèbrucket Signatur: ?

rnnsbîucket schatzarchiv-aep. 7ib. rr pag. 1236: "von graf Eberhard.ten
von llittenberg umb 2ooo nrk si-zöers dienstgelt, darin4 verschreibt er
sich auch, des ¡eicl:s diener nit zu .d.ienet noch zî birger seine¡stett anzunemetl, L¡oj.nd der künftigen spenn halben ein conpzoniß auf d.reg
mann. "

Nr. 21 (137) 1306 September 19, (feria secunda^ante Mathei apostoli) in
Schlettstadt (Sletzstat) :

Der Schultheiß, der Bürgermeister und Rat jn Schlettstadt (Sletzstat) be-
urkunden' daß ihr Mitbüiger peter, genannt schriber, vor ihnen bckannthat: Graf Thiebald von pfirt (phirret) habe ihm allá schulden bezahìt,
wozu ihm dieser l¡is zum heutiôen Tag 6riefìich verpfì.ichtet war, und
ihn an den-gesamten schulden befrìedigt. Alle schuidbriefe, die-er vom
genannten Pfirt habe, seien somit ungü1t.ig und werilos.
Siegìer: Stadt Schlettstadt
Otig. Perg. Lat. 17 cm x 7 cn; abh. S. fehlt.
Innsbrucker. Sìgnatur: I(adl) g2

¡nns.brucke¡ schatzatchìv-Rep. lib. rr pag. 1229: "von pete,^ schreiber,
bütget zu Sc¡t-Zetstatt, unb aJ-le sejne schuLden.'l

Nr. 22 (138) 1306 illovember 25, (St. Katherinentag), Ortenau, llartenovre: gtto,
Herr von Ochsenstein (0hsenste.in)

lqlayog! in Mortenowe, quitrierr, ãart sein-ãäi;;-ùã;; ò;;i-ihñüíi ,.,Pfirt ihm 100 mrk silbelin barem Geld gegeben hat, welches er ihm als
Ehesteuer für die Edelfrau Herzelaude, seine Tochti¡r, versprochen hat.
Siegler: 'Otto von 0chsenstein
Oxig. Petg. 16 cm x 7¡5 cm; Rejtersiegei anå.
fnns.brucke¡ Signatu,^: l(adl) 82

¡nnsÞrucke.r schatzarchìv-Rep. Jib. u. pag- l22g: ,,von demseiben unb hun-dert mrk silòe¡s in abschlag uÈ supra.,'
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Nr. 23 (142) 1307 September I (i¡lariä Geburt), Ster(t)zing(en): Die Brijder
Albrecht und Niklaus von Freiberg (Frei-

berch) übereignen dem Fürsten, Herzog Otto von Kärnten (Chernden) und
Grafen zu Tiroì alle ihre Rechte, die sie zu Freiberg auf Burg und Berg,
Hofstätten etc. haben. Dazu geben sje 8 mrk Geld, "bei dem selben house
gelegen'r. Dafijr hat ihnen jhr Herzog Otto die Burg zu Hardegg (Har-
dekke) mit allen dazugehôrìgen Rechten verliehen. (lber diesen Hech-
sel wurde den Brüdern vom Herzog eine Urkunde ausqestellt.

l_iegler: Albrecht von Freiberg
,Zeugen: Hugo von Taufers, Heìnrich von Rottenburg, lR8tenberch)', der

Hofmeister und He.inr.ich von Gerrenstain
Oríg.Perg. 22cm x 1o,7cn, '9. anà- î VgL. cegenu¡kunde MH duc. CalínthÍae
8d.7, Nr.410
¡nnsbrucker Sìgnatur: keine
Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. Lib. Ir pag. 398: '¡Von Alb'^echten und Nic-
Tasen wn Freiberg umb die purg Freiberg nit I mrk geTts dabei gelegen,
datgegen hat jnen Hetzog Ott die burg Hardegkh zu Tehen verTihen auf
sun und tochtern."

308 September 29 (dìe beati l{ichaelis archangeli): Oito,
Herr von Ochsenstein, erklärt, daß er im

g es hl. trzengels Michael von seinem Schwiegervater Theo-
Pireta) durch den bescheidenen ltlann .., genannt von l,Jeiden,
0 I'lark reinen und ¡esetzmäßigen Silbers Baseler Gewichts
ensìs) erhalten und nicht zu seinem Eigennutz verwendet ha-

,'lr. 24 ( 145 ) 1

Jahre 136, am Ta
bald von Pfirt (
seinen Ritter, 5
(ponderis Basìli
be. (actum et datum die praenotata).

Siegler: Otto von Ochsenstein

Orig. Pelg. lat. 18 cm x 7,5 cm; abh. S. feh7t.
Innsb:rucker" Signatul^: I(adl) 82

Innsbrucket Schatáarchiv-Rep. li,b. Ir paq. 1229:
Ocåsenstain] unb 50 mrk sÍ7bets."

"Von demsefben lotten zu

Nr. 25 (152) 1310 Feber 27 (Freitag nach St. l,lathìs) zu Tann(e): Herzelaude,
Tochter des Grafen Thiebald von Pfirt (Phirt),

Frau von 0chsenstein (Ohsensten) u¡d Otto, Herr von Ochsenstein, ihr Ehemann,
quittieren den Empfang von 400 I'lark 1ötìgen Silbers, welche von den 1000 Mark,
die Graf Thiebalt seiner Tochter als Aussteuer zu geben gelobt hat und wo-
rüber er eine Urkunde ausgestellr hat, stannen.

Siegler: Herzelaude von Ochsenstein
Otto von Ochsenstein

Oú9. Perg, 15,5 cm x 18 cm, ,5.. J u¡d S- 2 anh. (Reìtersíege7)

.r¡nsbrucke¡ SignaÈur: 1(adL) 82

fnnsbrucker Schatzatchiv-Rep. JJb. If pag. 1229: "Von demseTben l}tten, herrn
zu Ochsenstain] unb 4æ nzk sj.låe¡s ìn abschTag ut supra.,,
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Nr. 26 (155) 1310 März 19 (am St. Josephstag), Prag: Liebhart von Aheirn
bekundet, daß ihm sein Herr König Heinrich von

Böhmen (Beheim) etc. Graf von Tirol (Tyrol) das Gerìcht Hörtenberg(ze Her-
temberch) mit allem Geld uñd Nutzen verschrieben hat, und er wegen der offe-
nen Rechnungen aus diesgm und den angrenzenden Gerichten einen jährf ichen
Betrag von 1000 Mark Geld bis zur Tilgung der Schulden einfordern darf. Liebhart
soll auch auf dem'rinder Hüse ze Heitemberch sitzenr'. Dies hat er seinem
Herrn und dessen Bruder Herzog 0tto von Kärnten (Chernden) geschworen: Geld
aus den angrenzenden Gerichten nur einvernehmlich mit Herrn ülernher von Tab-
lat und Hermann Gienge zu nehmen. Der Schaden am Hauptgut ist anzuzeigen an:
Heinrich von Rottenburg (Rotemburch), Hofmeister, Ulrìch von Rubein (Rubin),
Ulrich von Corde, Heinrich demspeiier, Chunrat demJeger und Purchei dent'
Madler. hleiters sind ihm die Schulden verschrieben von Eben¡in von Edners-
torf, Vitztun von Straubing$trombingen), Chunrat dem Chussenphenniger von
Chambe. Es ist zu achten, daß die Bürger von Prag(e)wegen der Schulden König
Heinrichs an Eberrin von Ednersdorf und Liebhart von Aheim gänzlich wieder
befreit wlirden.

Siegler: Liebhart von Aheim

otig. Perg. 27 cm x 2o,3 cm; s. leicht beschädigt
Innsbrucker Signatur: 7(ad7) 57;

Innsbruckejr Schatzatchiv-Rep. 7íb. II pag. 1BO: ',Von herI.n Liepharten
von Ahaim unb dìe'vest Hettenberg sambt Êausenù ntk geLts aus ilen ge_
xicht llertenberg un¿t annde'", da¡an stossenèten getichten, bÍs "t "rirr""beheimìschen schu.Zd bezalt wit¿let etc.',

\r. 26a in Nr. 226 (159) 1311 Juli 25 (st. Jakobs-Tag), Innshruck (Inspr8ck)

verkaurt an Abt urrich perc[?i;3.i']l'¡:il"J31.t?!tf;:rHi'r8iiå.å8'rlu?';H'iô;
mrk Berner: Das Fürholz.des Gosten (lKommerland), das póg (eine Schwa.ige), das
Perchach (eine schwaige), das Ampass (Ampans) (L/z Hube), ùie Hube tulieé(tut-
ves), ein Kamnerland zu Rinn (Runne), ein Hof zu Miederi, zwei Kanmer'land jn.
Kreith (im ffereut) und je eìn Hof zu Zürmalder und Arnpass mit genannten GUlten
Siegler: Der Ausstel ler
Zeugen: l'ìeister Heinr_ich, Schreiber; Hilprant der perchtinger¡

Konrad der Helblinch, Heinrich der Speyser, Herr Hõiniich von
Eìnbach, der pfarrer, Heinrich Groppir, Hertwich der Hächenber_
ger und Heinrich der Nagel

Nr. 27 1311 September 8 (in die nativitatis virginis glor.iose):

scheyern (scheyrn) u."pr itll"lt iì :i :iÍ, î:[,niili'o[îiå'll.,iî.ì Jt ill""'

fnse¡È in der OtÍg. Urk. von 4. 'Ðez
S. 3 Leícht beschädigt.
lnnsbrucker" SìgnaÈur: .keine

1425; OrÍ9, Petg. 36 cm x 24,5 cm;
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Böhmen (Boemie) usw. und dessen KöniEin beständig zum Herrn zu beten' da-
mjt Jesùs Chriótus deren Leben zum Glück des Heiles und des Wohlergehens
hinlenken möge. Weiters versprechen sie, da$ sie nach deren Lebensende füi
die Seelen dõrselben durch Môssen, Vigilien und Gebete täglich gedenken.
Dabei würden sie auch den Jahrtag der-vorher Genannten in solcher !¡¡eise
begehen, tlie es oben bezeichnet ist. Dies geschieht-al.s Gegenleistung-
daii¡r, áaß di ese l ben i hnen er'l auben , jährl i ch acht Fuder l'le'i n zol I frei
durch ihr Herrschaftsgebiet zu führen.

Sìegler: Abt Ulrich von Scheyern
Konventsiegel von ScheYern

otíg. Petg. 7at. 24 cm x 15 an, ,s. 1 und s. 2 anh.

Ínnsbrucker signatut: LädL 95

Innsbruckel schaxzarchiv-Rep. Lib. IÍÍ pag. 851: "von abt tnlìchen und dem

convent zu scheuîn ain reve¡s umb ain ewigen jartag und sonst tegTìche
ged.echtnus wie für ire stìffter; dargegen hat inen künig Eainrich vetqunndt'
aITe jar achx wägen mit wein d.urch seine gebiet zoTlfteg zu füeten'"

Nr. 28 (177) 1313 August 16 (ze metem August), Lindau (Lindowe): Der,qnunan,
der Rat und die Gemeinde von.Lindau bekunden,

daß diejenigen Bürger, welche Gläubiger des Grafen Dìepalt von Pfirt (Ffirch)
gewesen-warõn, demðelben Grafen selìg und dessen Sohn Ulrich die Gülte und das

õut, daß diese ihnen (den 3ürgern) sðnuldig lvaren' öffentlich "vs gemainem

mvni" quìttiert haben, "vnd hãnt in und sine erben^und ir bürgen aller dinge
ledig gelan, die ir bilrgen warent umbe das selbe gllte."

Siegler: Stadt Lindau

orig. Petg. 24,5 cm x 1o,3 cm; s. fehlt, Regesta Boìca 5, S'263.

lnnsbrucket sígnatur: 1(adL) 82t

Innsbru(,ker Schatzatchìv-Rep. lib. II pag. 1236: "von der sÈatt Lindaw unb
a77e schuld, faut auf die graven von PfÍrt."

Nr. 29 1313 Oktober 31, (in vigilia omnium sanctorum) Freìsing (Frisìnge):
Abt Helnrich. Prior lialter und der ganze Konvent

des Klosters llleihenstephan (tlleihensteven) bei Freising beschließen und ver-
ordnen auf die Bitte König Heinrichs (VI) von Böhmen, Graf von Tirol usw.'
eiñãñ'¡anrtag für dessen õattin Anna,'dei iänrlich in ihrem Kloster durch-
zuführen ist.
Siegler: Abt Heinrich von l,leihenstephan, Konventsìegel von !.leihenstephan.

oúg.Perg.Iat. 25cfi x 6,5cnt¡ S. I s¿ark besch.' S. 2 besch., Regesùa

Bo¡ca 5, S. 266
Innsbtucker sìgnatur: Läd7 95¡

¡¡¡nsårucJ<er schatzatchiv-Rep. lib. rrI pag. 852: "voÍ, abbt un¿t convent zu
hreiåensÈeven beg Fteisìnq ain ¡eve¡s alnen ewígen jartag künÍgln Anna'
künig uaÍnríchs gemaheL. "

Nr. 30 (188) 1315 September 14, (Mittwoch,vor St. Michael ):. .Thüring von

c8ne zur sunnen, Bürser von Baser,TË[;]å$:'å.ä"ït"iil,:t¡{l["il?;'8":io
Ulrich von Pfirt (Phirt) für je 500 mrk lötiges Silber nach Kölner Gewicht
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die Briider Burchart l{erner von Ramestein und 0lrich ausgelöst hat. Diesehatte Graf Rolin von Neuenburg (Nuwenberg) in dem Kriec't"vrf,1qej, den der-selbe Graf Rolin mit dem Biscñof von BaseÍ hat, im Lauðaàner (iLóiener,,ì
Bistum gefangen. Darum geloben die Aussteller jeden schadàn uà¿ aiie-roéten,
welche aus dieser.Bürgschaft er'wachsen - worüber eine von Herrn Huge von
Borgunne und mit dem Offizialatssiegel von Basel (Bisentze) besieqõlte ur-kunde.ausgesrellt worden war - zu eisetzen. w¡¡rae'ãteià;-vé";;;¿;ñàn nichrìnnerhalb von drei Tagen nach der Einmahnung eingelöst, solltä Graf Ulrich
von Plrrt' sich an ihrem liegenden und fahrenden Besitz schadlos halten dür-fen, ohne daß ihn ein Gerich[, Gesetz, König oder faiser-ñ¡nãern lànn.
Siegler: Thüring von Ramstein, CBne zer Sunnen

2tig. Petg.'3O cn x 16 cm¡ S. beschädigt, S. 2 stark beschädigt,
Innsb:rucker^ Signatut: LädI 1o3;
rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. tiö. rrr pag- 1214: ,tschadloßbrief auf graf
ULrichen von Pfitdt: von herrn Türing von Rambstein, herrn zu Gilgenperg,
und cun zut sünen zu BaseT seiner pürg'schafft harben für etLich von Ram-stain gegen graf RolÍn von Neupurg umb tausen¿lt ¡¡¡¡,k sj_Z.be¡s.,,

Nr. 31 (191, KLs 78) 1315 Oktober 31 (Ailerheì.ligenabend), vor l.lolfrat(s)-
gg!i daß er..sich sesenüber-seinen cetrel:;'fi1;ä;ltl.l'9illirlhi:::;ï),:il:l-
vrztum zu Mijnchen, und Seifrid von Rothenburg (Rotenburch) sowie einém Ratseines Oheims von Kärnten (chaernden), den_díeèer ¿azu tais eävõlimächtigtenJ
gTI:!:l]gr *rge ("swelhen er dar zv'schaffer"), eidessiattììðh verpflicñtet-("verbundenr') hat, gegen denselben Oheim von Kárnten alles das ¿u tun, wasìnm dle vorher genannten drei zu tun heißen wlirden, in welchen Sachen es auchsei.
SÍegìer: König Ludwig

Otì7. Perg, 25,5 cn X 12,7 qn; S.
const. v, Nr- 325.

fnnsbrucke,: Signaturr 7(adj) Io1;

fehJt. Regest: Böhner 10 Nt. 154, Dtuck: ucí,

rnnsb'ucke' schatzarchiv-Rep. Jiå. v pag. 4: "Künig Ludwig conptonittìertin dreg pe-rsonen d.et sachen hal,ben, die er mit he,.zog nainrlcien von Kärn-ten zuthun hett, unde,^ seinem Mtt. innsigl, das ist zetbrochen. Dat.n vot
woTthattshawsen. ',

Nr. 32 (207) 1318 Jänner 25 (St. pauìstag, Ap.), craz (Gretze): Egelolf von

:til_t.1.(gnis Friderìcn ,i'lill:Toåäorlll'3li;:,"'il.3¿:;:[.täffiÎ.f,t'(¿fl
srenzer gevregs) auf das Gut, das er ihm schuìdig ist, gegeben hat.
Siegler: Egelolf von Schellenberg
Oriq. Perg. 18 cm x 8,.5 cm; S. an¡.,. Regesta Habsbutgìca, Nt. 657

Innsbtucker .Sjgnaturj 7(adl") 82;
rnnsbtucket schatzarchiv-Rep. Jiò. rr pag, 1237: ',von EgLoffen von scheLLen-betg unb 6Q ntk silbers in aöscÌ¡lag seiner scl¡ulä,',
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Nr. 33 (203) 1318 t'lärz 15 (llittw. nach St. Gregor): .Bruder Eberhart
von Vìrneburg, Landkomtur des 0rdens vom

Deutschen Haus zu_Nestfalen verschreibt sich als Bevollmächtigter des

Èriuiscnots von K6lne, seines Bruders, dem Herzog Lupolt von 0sterich
"und den anderen bürgen und giseln, die mit sampt im dem-vorgenanten
unsern herren, dern Eitz¡ischõf von KElne" verpflichtet sind' bìs ostern
und danach sìèben ganze Jahre 3000 Mark Silber nach Strasburg zu.leisten'
welche sein Herr ðchuldiq ist. Falls in den 7 Jahren König F¡iedrich
von Rom seines Königreichõs gewaltig würde und falls er des l,lidersatzes
von Herzog Ludwig võn Beyern-ledig würde, so wäre dieses vorgenagnte
Ziel erleð.iot. uñ¿ nach ó.inem weileren Jahr soll sein Herr von Kblne
ãå.'Hãi"iõð'irpli"t.li-6td;T;ñ *ãr'nãn. sol lte aber Herzog Lupolt selbst
zu Felde ðder'zu Landwehr liegen, so kann sein Hery die anderen Bürgen

mahnen, "die in disen sachen nicht bekummert sint."
Siegler: tberhart von Virneburg

,orig. petg. 23cm x 16on; S. fehl-x, schäden durch Mäuseffaßì Reg. Habsbutgica
Nr.679
RV: "ain Tagding zwischen dem von KoTn und der herrschaften pürgschafft zíf.tl

fnnsbÍucker Signatur: Lädl 1O2

Innsbrucke]. schatzarchiv-Rep. 7ib. vI paq. 57o: "Ain gewalltbrÍef von etz-
bischoff Haín'ichen von cöln auf den co¡nenthuI in westfaT, künig F¡jdli-
chen von Rom pürgen unb aín gelctschuTd 2u ersuechen. rst mansässíg und

das innsigeT weggefressen. "

Nr. 34 (214) 1319 September i7 (St' Lamprechtstag), Hûldo.rf auf dem Feld:
Hertlieb von Degenberch, Vitztum zu Strau-

bing und sein Bruder Altman quittieren, daß ihnen ihr Herr, König Heinrich
uon"gijhr.n (Behaim) und Herzog zu Chaernten a11es Ge1c, das er ihren ver-
storbenen Vòrfahren und ihnen schuldig war, mit heutigem Tag bezahlt hat
und sagen ihn von diesem Geld, Hauptpiand und auch Schaden für sich und

ihre Freunde gänzìich ledig.

Siegler: Hertwìg von Degenberch, Altman von Degenberch

orìg. Petg. 20 cm x 9 cm; s. 2 Teicht beschädigt¡ Reg. Boica 5, s' 414

Innsbtucket Signaùut; 1(adl) 82

Innsbrucke'^ schatzalchiv-Rep. 7Íb. ff pag. 1278: "Von Herdtweig von De-
genberg, vítzhumb 2u straubing und sejne¡n b'.uode¡. ALtnan unb al"J.e irs va-
ters ausstendig schuJ.ilen. "

Nr. 35 (216) 1319 September 21 (die t¡eati llathei evangelisti) Neustìft
beì Freising (llovacel Ia):

propst Heinrich, der Prior und der gesamte Kõnvent von Neustift bei Frei-
sing erklären: óa Kön.ig Heinrich (IV) von Böhmen usw. Graf von Tiro'l us!v.'
ihnãn und ihrer Kirche-die inmeruãhrènde Gnade getan hat, daß sie in iedem
Jahr durch alle seine Zollstätten acht Fuder llein - denen er auch iähr]ich
freies Geìeit gewährt hat - zollfrei ausführen dtirfen, versprechen sie dem-

selben König nãch bestem lJissen und geloben feier]ich sich zu vernflichten'
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jährlich zu Mariä Geburt (8. september) den Jahrtag desseìben Königs
und seiner Stammväter und seiner verstórbenen Gemañlin Anna, Könlgín
von Böhnen, durch vìgilien, Hochämter und Totenamt beständi! iu rËiern.
Siegler: Probst Heinr.ich, Konvent

orig. Perg. Lat. 26 crn x 14 ctn; 2 SiegeJ anhangend, be!.de beschäiligt.
Innsbrucker Signatut:. La¿tJ 95

¡rrnså.rucfte¡ SchaXzatchiv-Rep. Jiå. III pag. g3S: ,'Von brobst von
N_ewenzell beg .Freisìng unb einen ewigen Jattag nativitatis Matìae,
darùnb hat sg der k¡inig der zöL7 auf ac'ht wägen weins auf ewigkheÍtgeÍregx. ¡'

Nr. 36 (219) 1320 Miiirz 1 (Samstag nach t4atthias Ap.), Altkirch im

Grar synont von riersrein (5]:13."Íål*¿Jillì..., daß er von den 50l4ark_Silber, die ihm Graf ùrrich von-pfirt (phiite) sðt'uiãig-wär,-ei-
nen Teilbetrag von 20 mrk empfangen hat. von dieseri 2o r.L,-räläñ.-..
ihm abgegolten hat, sagt ihn Graf Symont mit diesem erief iedig. 

-

Siegìer: Graf Simon von Tierstein
Orig. Perg. 21 cm x 1O,5.cm¡ S. JejcåÈ beschädigt. Reg. Boica 6,5,4
fnnsbrucker Signatur: 1(ad7) A2

rnnsbrucker schaxzarchiv-Rep. iib. rr pag. 1231: t'von graf sìgmunil vonThierstain umb 20 n¡k sj-l.bers an den fünffzÍgen schuLil.,,

Nr. 37 (220) 1320.iMärz I (Samstag vor Mittfasten): Burchart zem Rosen,

gt r' çt, ucl pri rt ( phi rt r,, 3uif;fi 'nü?i, :ñ';l"Hi;¿:i¿#:;tll;'*¿.!î%3i.t
JUU rD'.dre.er ìhm gab. Er und seine Erben solleñ ihn von den Sðhutdenvor Gott und der üre1t lossprechen und auch des schadens, weiðr'ãñ ã.deshalb wegen der 300 lb gbhabt hat.
Siegìer: Burchart zem Rosen, Bürger
Orig. petg. 23 cn x 12 @1, S. abh.
¡nns¡¡ucker Signatur: )(aclt) S2

Innsbruckejr Schat.zarchiv-aep. Jib- ff pag. 1231:
Rosen zú BaseL unb 3OO lib, die er Ín gab.,'

"von Butgkhatten zum

Nr. 38 (221) 1320 r'1ärz 23 (am palmtag), schloß Tiror: Heinrich.von

währscharts bri er se ines r,.,o!i:t;lÍ.[ïi:t lìrt:5i#:tü.Íi3,:ïlffil"3"-
-verschaffen will, worin sie seinem Herren Köni-g Helnrictr îon söñn;n êtc.,
Graf zu Tyrol und ihm das Recht an dem vierúel ães Gutes sichern solÍen,
welches er laut urkunde von Gebhart und dessen sohn Heinrictr von Nàilnein
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qeerbt hat. Besagtes Gut liegt zu Telfs (Telves) in dem Inntal (Yntal) in..der
[ãutasch (Liutaeãch). Fal]s õr seinen Bruder Perchtold und seinen Vetter l4ar-

õuãri ¿azù nicht geúinnen kann, well er an deren Stelle zwei aus folgenden..
dersonen nominierõn: He¡mann von Haldenberch, Greyfen den Pa'ierbrunner' zwêi

võn n6rUactr und den Gumpenperger. Diese sollen ihm an diesem Besitz so lange
Gewährschaft leisten. bis äer-Enkel des t,leilheimers großjährìg ist und auf
diesen Besitz rechtmäßig verzichten kann.

Siegler: Heinrich von Seefeld

otig. Petg. 27 cm x 14 cm; S. anh. Reg. Boica 6' S. 6

Innsbruck Signatut: 7(adl) 76 TiroT¡

fnnsbrucker schatzalchiv-Rep. 7ìb. ÍI pag- 395: "Von HaìntLchen hetrn
aaintichen von seefeTcl sun ur¡b ain vìettaLT am guet zu rheTfs im IntaT
und in êlet Leutasch von seinem schwehet hertn Haintichen von weiThain
hettüerend.. t'

Nr.39(222)1320Mär223(Palmtag),SchloßTirol:HeinrichvonSeefeld(Se-- -- ì;i;i:-5ótrn ¿es Herrn Heinrich von seefeld' ver-

kaufr seinem Herrn König H"ì;;i¿ñ uãn eöñt.n teehaim), Graf zu Tirol (Tvrol)'

voot der Gotteshäuser ;ü jüii¿iä i¡ölãvj ;;: çin víértel von.dem Gut zu Telfs

ii:ïr;:l il";ä"î;õ)t;î 
'Jñã 

iñ-¿ei r-eu-tásch'(LEtaschen) samt den Eìsen'leuten'

Dieses Gut hat er von'låiñä. Ètrewirtin Agnes àãtig, Tochter Gebharts' und von

Heinrich von ,,eilrraim,"!åiiåt-;;il;;õ¿;, ;it.uii ¿ãn Rechten seerbt' die sein

Schwiegervater Gebnari uõti Ul.ilñäit'inñehattã. Der Kaufpreis-beträgt 70 mrk

Berner Meraner Münz.

Siegìer: Heinrich von Seefeld

Orìg. Perg. 28,5 crn x 17'5 an, S. anh.

Innsb:rucker Signatur: 7(a¿11) 76

rnnsb:rucke,. Schaxzatchìv-Rep. 7íb. rI pag. 395: "von demselben herrn
Hainrichen aìn qwerschafft btief un¡ das viettaiT des grueÈes obgenelt."

Nr. 40 (224) 1320 September 26, (VIo Kalendas Octobris) Augsburg,
Kloster St. Ulrich:

Abt Chfinradus und der ganze Konvent des Klosters Ulrich und Afra in Augs-

Urrg luoauliici et Afrã in Augusta).schreiben an König Heìnrich von-Böh_-..

mãni òrãi zu Tirol etc., daß iie Héinrich von S-eefeld (Henricus de Seve'lt)
:schicken, damit djeser die Bestätigung der Zollfreihejtqn' !i-e von den

Vorgängein des Königs gewährt worden waren, einho'le. Es handelt sich um

Zotifrðìheiten in Bõzeñ (Bozano), wonach iähr1ich 10 Fuder ¡¡ein zollfrei
ãuszuf¡hren - ähnlich anùeren Kiéstern von Heinrichs Vorfahren genehm'igt -
ñàuãilict' gestattet werden, unbeschadet dessen, daß sie ihren lllein an der
Ëiið¡' uÀrtãuft, und wegen áer neuen Amtleut etliche Jahr nicht gebraucht
haben, so lvollen sie den ewigen Jahrtag halten.

Siegler: Abt Konrad von St. Ulrich, Konvent von St' Ulrich in Augsburg

otig. Petg. Lat. 31 cm x 13 cn, zwei Slegel anh.; S' 2 beschäëligt;
Reg. Boìca 6, s. 18
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Nr. 41 (230, KLS 212 L/3) I32l 0ktober 20 (Dienstag nach St. Gallen): Schult-
heiß, Richter urrd Bürger von Mosebach bekúnden,

daß sie_sich wegen ejnen "Sazz,, zlvischen Könìg-Friedrich von Ror$ und ih-
Îen, geltend.?Þ St.Martin, für drei Jahre mit allen Rechten einin'ütig m.it
denen von Heilicprunnen verschworen haben. Sie haben darum dem Graf Èein-rich von Hohenloh(e) eidlich geschworen, in diesen 3 Jahren niemand einzulas-
sen,.Speise lg geben oder zu helfen, wenn dies König Friedrich zum Schaden
gereichen sollte. Er oder sein Bruder Herzog Lupolt-von 0sterrich sind
berechtigt, diesen "sazz wider ze bieten,'. 5oìlte in d.iesen drei Jahren
ein anderer König werden, so sind sie vom Eid entbunden. Neben genannten
vereìnbarungen wird mit Graf Hohenlohe ein schutzgeld von 150 piund fi.ir
drei Jahre bestimmt.

Siegler: Stadt Mos(e)bach

Ori.g. Perg. 22,5 an x JA,s ctn, S. beschädigt; Reg. Habsbu'.gica Nr. 1114

RV; t'Ain tagding zwischen kunig Fridtich und. denen von Mosbach.',
¡nns¡rucker Signatur: 7(adL) 86

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. .li.b. fI pag. 81O: ,tVon de¡ stat Mospach Íst.
ain pundtnus ode,. verttag dtew jarJanng wetend.',

RV: "EÍn sendbrieff von ain apt von Augspurch türb aìn tzol zepat7en ...
fn¡?så¡ucker SÍgnatu'^: Lä¿tl 95

Innsbtuckez schatzarchiv-Rep. -liö. III pag. 833: ,tDet abbt und convenx
zu Sanx ULrich und Affra zu Augspurg bÍten künìg Hainrìchen von Behetm,
hetzogen in Kärnten, únb Gots wLL7en, inen dÍe X fueder weLns ven Bozen
zoTfteg hìnaus gen zuTassen, wíe andetn cLös¿etn, und sejne vorfahren
gethan haben, unangese¿¡en das soLll.che fteghait, r.¡¡¡,b das sg ire weín an
det Etsch vetkj,laufft und vonwegen de,^ newen arnbtJ-eut etlicåe jar nìt ge-
braucht haben, so weL7en sg clen ewigen jattag halten ungevetlich.',

Nr. 42 (232) 1322 Jänner 10 (Sonntag nach dem Zwölften) auf Tyrol:
Heinrich von Seefeld (Seveìt) verkauft sei-

nen_Herren, König Heinrich von Böhmen etc. Graf zu Tyroì uñd G6rtz den 3.Teil aller jener Gtiter samt Eigenteuten, t.relche in Tälves oder in der Lew-
tasch innerhaib Mittenwald und-slozperch gelegen sindrum 210 mrk Berner
Meraner Miinz. Sie gehörten einst Gebhard üon úeilhaim'sel. und seìnem-'
Sohn Heinrich sowie Frau.sopheJ, Gattin des Edlen Albrecht von prukperch
und Frau Elspet, Gattin des Edlen Heinrich von Enn(er).
Siegler: Heinrich von Seefeld
otig. Perg. 25,5 an x 21 cm¡ S. anå.
Innsbtucket Signatur: 7(adl) 76;

Innsbtucker SchatzatchÍv-Rep. lib. If pag. 395: ,,Von denseLben Hainríchen
umb èlrewer tair a77er guet.et wo dl.e geLgen sein, es sei zu relffs oèler Ín
det Leutasch, Lnnerhalb MÍttenwal-d und SclrJosperg, oclet wo Sg gTegen seÍn,
lnner Tanndts, die da gewesen sein, Gebhar¿en von NeÍIhain und .eirr" "rn,Hainrichen und frawen sophia, hetren ALbrechten von ptugkhpetg hausftawen,
und ftawen ETLsabeth, hetrn Haíntichen von Enn hausftawen, unb zwaghundert
und zehen nrk petner. Darzit isÊ et noch hundert mtk petner hindersteiiìges
dienstgelts¡ auch bezaLt tro$len, Datum auf Tlrol.,,
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Nr. 43 (237, KLS 235) 1322 Dezember 21 (Thomastag), lt'lünchen:. König. Ludwig
verPfändet an Ritter Heinrich von

Schwarzenburg (Swartzenb8rch) seine und des iìeiches Vogtei.i.iber dìe Dõrfer,
Aitranq (Avtiaàch) und Geisenried (Gysenried), welche im Eigentum_des Klosters
zu Füsíen jffizzeni sind. König Ludwig versetit die Dörfer um 100 lb llünchner
Pfennige aìs Gegeñleistung füi die Dienste, welche Schwarzenberg ihm und dem
'Reiche-erbracht-hat und nõch erbringen wird. Die Vogtei geht mit allen Rechten

und Nutzungen an Schwarzenberg ijber, bis sie vom Aussteller oder seinen Erben

um 100 lb wieder rückge1öst wird.

Siegler: König Ludwìg

otíg. Petg. 24 crn x 17,5 cm; s. tehTt¡ Reg' Boica 6. s 79

Ínnsbrucker sìgnatur: keine

lnnsbîucker Schatza¡.chív-8ep. ad. 7ib. v pag. 4o9 und 82: "Copegen iler
kagserTichen pfanntbrief auf dìe hef¡n von Se¡arzenberg und Hoheneck wnb

d.ie vogxegen Aittanng und GajssenrÍed, clen cTostet zu Füssen zugehötig."

Nr. 44 (249, KLS 33Ba) 1327 Feber 20 (Freitag vor st. Petri Stuhl), Trient:
Gotschalch, Richter vcn Enn(e) bekundet' daß

er auf Geheiß und Gebot seines Herren Köniq Heinrich von Böhmen und Poìen,
Herzog in Kärnten (Cheren)r für den römischen König Lud(e)wig und alle
die von und zu ihm fahren, die Schirmherrschaft über die Straße ijbernom-
men habÉ.

Siegler: Gotschalch, Richter von Enn

Orig. Perg. 24 cm x lOt5 cm; S. fehTt; vetmutTich unvoTTzogenes OriginaL.
MGH¿Const. 6, Nr. 252

Innsbrucket Sígnatut: (ladl) 1O1

Innsbrucke,^ Schatzatchiv-Rep. Lib. v pag. 7: "Künig Haínrichen von Beheim.
Ricå¿er zu Enn ve'schreibt gegen künÍg Lu¿lwÍgen, römÍschen künÍg' dÍe
strasse¡ sicåe¡ zu haLten, das man zue und von künÍg z.iehen mö9."

Nr. 45 (250) 1327 Feber 20 (Freitag vor Petri Stuhl), Trient: Die Brüder
Ludwig (Ludewich) und Friderich, Grafen von

0ttingen (Oetìngin) verschre'iben sich eidesstattlich, daß sie ihren Herren'
König-Ludwig von Rom dazu verhalten sollen, dem Herzog Heinrich von Cherren-
de die Taiding zu vollführen, die er mit ihm gehabt hat.

Siegler: Graf Ludwìg von Uttingen, Graf Friedrich von 0ettingen

Orì9. Perg. 26 ú1 x 9 dn, 't SiegeJ anh.; MGH, Const. 6, Nr. 251

Innsbtucker signatut: l"(adl) 1o1

Ínnsbtucker schatzarchív-Rep, 7íb. V pag. 7: rrnsÍmí7i lvg7. Nr. 46f qtaf
Ludwig und gtaf Fridtich, gebrüedet von ötingen.!
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lNr. 46 (251., KLS 338) 1327 Feber 20 (Freitag vor Petri Stuhì), Trìent: Hermann

von Lichtenberg, Kanzler von Könìg Ludwig
von Rom(e) verpflÍchtet sich für seinen vorgenannten Herren,dem (wolgekor-
nen) Herrn Herzog Heinrich von Kärnten (Cherrende) die Teidigung, die sie



miteinander gehabt haben, laut gegenseìtig ausgestellter Urkunden zu
verschrei ben .

Siegler: Kanzler Hermann von Lìchtenberg

Otig. Petg. 26 cm x 1O,3 cm; PorttaitsiegeT.anh.; McH, Const. 6, Nr. 249

Innsbtucker SÍgnatut : keine
Innsbtucker Schatzarchiv-Rep. lib. v pag. 7: ttHe¡,'//,an von Lìechtenbetg,
kaise¡ LudwÍgs cannzfet, vetspricht hetzog Haínrichen von Kätnten beg
seine¡z hertn zu sein, danìt e¡ jm sejn tedÍng haite. Datum Trient vot
kathed'a Petti."

Nr. 47 (252, KLS 336) 1327 Feber 20 (Freitag vor Petri Stuhl)'..Trient:
Herzog Ludwig von Tecke, Kammenne'ister König Ludwigs

von Rom versichert an Eidestatt, seinen vorgenannten Herren dazu zu ver-
halten, Herzog Heinrich von Kärnten (Cherrende) die Teidigung, die sje
miteinander gehabt haben, laut gegense'itig ausgestellter Urkunden zu ver-
schreiben.
Siegler: Herzog Ludwig Teck

Ox¡g. Petg. 29 anx 9 c¡n; S. anh., 7eìcht beschädigt; McH, Const. 6, Nr. 25O

lnnsbrucker Signatut: keine

lnnsbrucker SchatzarchÍv-Rep. 7ib. V, pag. ): "Hetzog ZuilwLg von Teckh,
-kaise¡ Ludwìgen camermaÍster, verspticht hetzog Haintlchen von KeÍndten,
id est künig hainrich von Beheím, das Ín de¡ kaise¡ die thaidÍng haTten
eterdt . "

Nr. 48 (253, KLS 335) 1327 Feber 20 (Freitag.vor Petri Stuhl), Bozanì: Könìg
verspricht seinem Oheim Herzog Heinrich

von Kärnten (Chernden) 300 Helme guter deutscher Leute zu Hilfe gegen Padua (Pa-
,dawe), Treviso (Tervis) oder lvo er ihrer bedarf, zu senden, überdies r.lird verein-
bart, daß sejn Oheim oder sein Hauptmann m'ít den 700 Helmen, die er ihm verspro-
chen hat, i.jberalI und jederzeit dem "Hun(d)e auf seinen schaden ziehen wolte."
Diesfalls sollen sie mit ihren Helfern und Dienern, deutschen und welschen
("walhen"), zum Schaden des Hundes ziehen.
Notariatsvermerk: Otto Sohn des Konrad "in porta Bozani" beglaubìgt in
Schloß Grìes obige Abschrift untenn 20. l4ärz L327 in Anwesenheit von Hof-
meister Heinrich, Seifrid von Rothenburch, Graland von Kärnten und anderer.
Signet: 0tto Sohn des Konrad in Porta von Bozen, Pfalznotar

OtÍT. Perg. 32 en x 24 cn, vidínje¡tes Duplikat; McH, Cons¿. 6, Nr. 248

Innsbjrucke'. Signatut: L(ad7) 91

fnnsbtucket Schatzatchiv-Rep. "lib. fII, pag. 493: ,,Ain pündÈnus von künÍg
Ludwigen, römiscåen künig, nit hetzog Haintíchen von Khätn¿en, wider den
Hun¿lt von Betn, und was det küníg den Eundt, das zu Badua unèl ?etfls ge-
hötdt, abgewindt, das so-ll er ëlem hetzogen wÍdetgeben. Benel.tet künig vet-
haisst auch gecÌachtem hetzogen 3OO heln für padua oëlet Terfis zu schl,ckhen
und in aignet pe,^son auf ilen hun¿lt von ¿tet LaÍttet zu zLehen, des hetzogen
Tanndt helfen zu entschütten. Sejn zwag vidimus."
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Nr. 49 (254, KLS 339) 1327 Feber 20 (Freitag vor Petri Stuhì), Trient:
Heinrich von Aufenstein bekundet,

nômens seines Herrn König Heìnrich von Böhmen (Beheim) usw. dem römischen
König Ludwig und all denen, die zu ihm und von'ihm fahreñ, auf der Straße
in ieder l.leise zu schirmen ,'und ze friden,,, wie die gegenseitigen Briefe
darüber besagen

Sìegler: fehlt
.IlnvoTTzogenes origÍna7, nichx besiegeLx, 27'5 cm x 11'5 cm¡ MGH. const.6,Nt.253
lnnsbrucker Signatur: keine
Innsbrucker SchaXzatchiv-Rep. 7ib. V pag. 7t ',Haintjch von AufennstaLn
veîspticht aus gehaìß sejnes l¡e¡¡ns künig naìnrich von BeheÍm, kaÍset
Ludwigen und d.en, so zu seiner nagestat in oder aus -Ita-lia zÍehen, die
sÉrassen sícher zu åaJten. Das ìnnsigel ist wegkhgefarlen. Datum TrÍendt.,'

Nr. 50 (255, KLS 340) 1327 14ärz 13 (III0 idus Martii), Trient (Trìdenti):
König Ludwig setzt zwischen seinem Onkel (avunculus

Herzo
'visin

Heinrich von Kärnten usw. sowie den Paduanern und denen von Treviso Ter-
s) einerseits und dem Edlen Canis von Verona, den Markgrafen von Ferrara,

sowie den Veronesern und den Vicenzinern (Vicentìbus) andererseits einen Waffen-
stillstand fest, welcher vom nächstkorrnenden St. Georgs-Tag an zwei Jahre lang
dauern soìl und genannte Einzelbestimmungen beinhaltet. Dabei übergibt der Her-

-z9s 
d19 Burgen Perse(i)n' Königsberg (Kunigsperg) und visiano (vìusin); canis

rübergìbt die Burgen lqarostica (Morostica) bei Beseno (passanur.'r),Soavó'(suave)
und l'lalcesine (Masesein) über dem lGarda]-See bei Riva (Rifin)'in die Gewalt'
,des Kön i qs .
'Siegìer: Könìg Ludwig
Orig. Perg. l-at. 32,5 cm x 38,5 cm; Sìegel lehlt; MGH. Const.6, Nr- 265

Innsb¡ucker Signatur: keíne
rnnsbrucket schatzatchiv-Rep. iìb. v pag. B; "Kaiser Ludwig schìckt hetzog
Eaintichen von Kernten, genannt künig |rainrich von Behaim, mit ainem gerai-
sigen zewg widet Padua' ?e¡vis und pen und verhaist in híJff, begstannd unèl
beschedigung wider den hetrn von d.er Lagter, genannt Hunnd.t. rst aÍn vidÍnus."

Nr. 51 (257) 1327 Mai 21 (Herren Auffahrtstag), Ensisheim: Graf Hamman von

und 1u steyr und seinen r.uXåll'ilTro:ii:i'1".t1;i:;: Ê:!iff:',_:li.i'ffiä'¿;l
zu dienen, außer seinem 0heim Graf Ruod von Nidau (Nydowê) sowie Stadt
und Bürger von-solothurn (soloteren). Falls sie wegen der Bernàr-oããr-ãn¿erer

.gegen Herzog Albrecht oder seine.Brüder zögen, gelõut er eidlièh mit aliÀr -'l'lacht auf dem Felde auch gegen diese zu ziõhen.
Siegier: Graf Hamman von Froburg
Orig. petg. 24,5 qn x 13 cm; s. fehJ.t,. Reg. Habsburqica Nt. 1A2l

Innsbtucker Sìgnatùt: 1(atÌ7) A6;
rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. Jib. Ír pag. g|l: ,'von graf Hannan von Fl.obu,,.g,
der nímbt aus gtaf Ruedolffen vòn Ngdow und die stat So-loÈorn.',
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Nr, 52 (277) 1330 Mai 2 (proxima post festum philippi et Jacobi
Der offiziar der Baserer Kiiiìïlliiiiå"?:'ll;"o,^ ihm_im Gericht Husovon wartenfers (de worrenvers)e Kanoniier áe" i¡aiãi." tsáäriiåniir¡xir.r,.,gesund im Geist doch schwach.áh rO"fer-àrLiàrt hat, daß er dem qeátren_gîr.liliÉr-lrires) Huso von wessenbåig,-täiñåo iiiJi."Ë*àr¿iEn,'ïù" u.r-scnìedene anqenehme Dienste, die ihm von diesem erwresen worãäñ iår"n, vonschulden' in-werchen aie riãrzðiã rö'ñ úlär.àich.ihm verpf.richtet seien,l'0 mrk Si tber vermacht habã. Èi-rå.Ti.¡õlãl'äàn ¿i" besagten Herzose, wenn:ig gq'n Ritter die senannren ro mrr'üteii.u"ñ naitãñl-üõ."¿ä^'uñåàr"nschuìden, in weìcheñ sie iñm rãrpiîiðñiåË'ñà..n, entasret sein soten,wobei er durch sein Treuworr veriproãtrÀñ-nä[, sictr .n-àâi-võ.äürõãgung.n.
íårnñll:. 

und dazu sich und serne'É"¡äñ'ir-,ì,iuã.iätii'i.r,Ë.'ñåi!Ëvierprich_

Siegler: Bischöfì. Offízial von Base.l
otig. Perg. Lat. 24 cm x 15,4 cm; abh.,s. åesc¡ädjgt.

rnnsbruckejr schatzalchÍv-Rep. Lib. rr fo7. 12g3: ,'von hetrn llaugen vonWartenfels, th.-nbhe''- zu Basei tnb 10 ¡¡¡l< siJòers i" "f""nlàg-:;i;""SchuTd zu hannden sejns ye¿e¡n her¡:n Joh¿rnnsen von wessenberg, d.em etdie Êesùirt åat. ,,

Nr. 53 (277) 1330 Mai 25 (Freitag vor pfingsten): Friedrich von Freunds-
Herr"n Köni s Hei nrich,", roffiifl Íï:"fi å'i:îì.;'#î;î;tå":r;1";iil'i;;;.,,(saphoy) ihnen mir sejnen rÀstôn,-léiË ünã-eui .;-;iËnän:-Àrisånorr.n ¿uuonsind der Kaiser, sein.Herr uón-Ë..iiìñg-ria'uon Regensburg, es sei denn,daß sie gewaltsam in das Land r"iñ.i ¡rË.rn von. Kärnten-zögen. Gleichzeitigsast er seinen Herrn von. Kärnreñ tõ; ;ii!n oisherisen'nñiö.i¡à¡,ä,i'rnd vorde_runsen berreffend der urbar- und unà"ré.-äi¡i.i õeniiïc¡, íËåi;l-" "
Siegìer: Friedrich von Freundsberg
Otig. Perg. 23 cn )t 20 cm, Siegej- fehlt
fnnsbruckez SÍgmatur: 1(actl) g6

¡.rÌnså¡ucke¡ Schatzarchiu--Rep. ti.b. If pag. g16: ,,Von Fticlrichen vonF:yndt.s,pers nÍt ewìger dienstpetkha¡t inâ aftnung seÍnet vessten, dochnit hridet den kaìset, rreìsing nocn negeÀspitrg."

Nr. 54 (283) r.330 August 14 (an unserm Frauen-Abend der erren): Heinrich

^t-iert 
Herzos .rto zu 

',r".."ti"lo1lo.!0.),"oilïjtil,iliÌ¡ffi!,:rîJf:'i:d.îüïf; ,n,n200 mrk silber straßburger Gewichtes g.g.n G.löbnis erharten soil. Diese200 mrk so'r er von den-schuiäôñ ã¡iiËñËn, ãi"-ir,,r-r;i;-B;;ä.;";cñuruis warfür seinen Dienst.
Siegler: Heinrich von Rappoltstein
oîig, peîg. 19 c7n x g.qn; SiegeL stå.rk öescå.
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Innsbrucket SignaËu¡: 7(ad7) 82;

rnnsö¡ucJ<er schatzarchiv-Rep. Jib. fI pag. 7284: "Von herrr HaìnrÍchen
von Rapo-ltstaìn zu Hohenegk unb 2oo mrk sì7bers dìenstgelt."

Nr. 55 (289) 1330 Dezember 12 (die XII0 Decembris) in Innsbruck (Inspruka)

( Rodenp8ch ) verspri cht roni g H.i liililih 3åflfi11 :i:. 
-åïl"i:,*iTÏ:ioi:1..

der Bestätigung eines von dessen Vater sel. Herzog Meinhard gegebenen Zoll-
privilegs für t^lein, den Jahrtag des Königs und der Stammväter und deren
Gattinnen am Tag nach Epiphania (7. Jan.) Jahr für Jahr beständig durch Le-
sen und Singen und Vortragung des Hochamtes durchzuführen und auch, wie es
zuträg1ich ist, feierlich zu begehen.

Siegier: Propst Heinrich von Rottenbuch

otig. Perg. 7at- 24 cm x 15,5 cln; anh. siege.l .¿eicåt beschädigt.

Innsbrucker signatut: Iadl 95;

lnnsbrucker schatzarchÍv-Rep. tib. fII pag. 853: t'Vom abbt zu Raittênpuecå
ain ¡eye¡s umb aìnen ewigen jartag nach triun tegum gegen irer zoTfregung
irer wein irs hofs."

Nr. 56 (296) 1332 Jänner 7 (in crastino Epiphanie d.) Augsburg (Augusta):
Propst .Chrafto, Dekan Rudolf und das Augsbur-

ger Domkapital versprechen Könìg Heinrich von Böhmen usw. Graf von Tìro1 usw.,
da er auf ihre Bitte hin alle durch ihn beschlagnahmten Einkijnfte und Erträge
in den Gebirgsgegenden, die das Hochstift Augsburg in seinem Herrschaftsge-
biet innehatte, und welche er durch seine Beamten und Richter dem weltlichen
Propst Ulrìch, Prokurator des Hochstjftes, ihnen wieder zuweisen lie3, daß
sie ihn bezüglich seiner Einkünfte gegen iedermann schl¡tzen würden. Sollten
König Heinrich oder seine Erben belästigt oder angegriffen werden, verpflich-
ten sie sich, ihn überall im weltlichen und kirchlichen Gericht zu verteidi-
gen, zu verbürgen und geradezustehen. l'lenn er aber ìnfolge der besagten Zu-
weìsung der Einkünfte und Erträge im Gericht oder außerhalb irgendwelchen
Schaden erleìden sollte, verpflichten sie sich unter Verpfändung aller Güter
ìhres Kapìtels zu vollem Ersatz des Schadens.

Sìegler: Augsburger Domkapitel

Orig. Petg. 7at. 32 cm x 18 cm; S. st. beschädigt.
RV: 'tDaz daz pìstum von Auspurch ab sol tun af7 schaden der hetschafx ze

Tgto7, die man von seìner gþt wegen in den Tant <JeTegen näme."

Innsbtucker Sígnatut : keÍne

Nr. 57 (302) 1332 August 31 (llontag nach St. Augustin): Bischof Johann von
Langres (Lengres) und Pfleger des Bistums von

Basel bekundet anhand der Urkunden, weìche er von Herzog Albrecht von Uster-
reich (0esterich) und seiner Frau Anate usw. hat, daß er ihm von den 2500 mrk
noch 1000 mrk lötiges Silber Basler Gewichts schuldig ist. Hiemit geìobt er
iþm oder dem Ritter Johann von Hallwil (Hallewiler), Pfleger zu Sundgau (Sunt-
g6we), Uìrich von Pfirt (Phirt) oder Renolt von Tattenriet je 500 mrk zu ge-
nannten Terminen zu geben und als Pfand die lfeine von Sennheim (Senhein),
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Ufholz(e), Wattweiler (l^latwiler) und Sulz (Sultze) anzubieten. Die Urkunden
darüber hat der Abt von Lützel zu ven¡ahren. Die Boten mit dem Silber solien
nach Pfirt, Blu(o)menberg (zu Dattenriet) oder Altkirch (Altkilche) gelel:tet
we rden.

Siegler: Bischof Johann Langres, Pfleger des Bistums Basel

Orig. Perg. 44,5 cn x 25 cn; anh. SiegeT fehTtí;
Innsbtucker Signatut: 1(adL) BO¡

fnns.b¡ucJre¡ schatzarchiv-Rep. tiö. rÍ pag. 1051: 'tvon bischoff Johannsen von
Lenngets und 8ase.¿ unb ain ntk siTbers; ¡:est von den drithaTb tåus'ent ¿tiennst-
gelts. Das lnnsigl ist weggetissen.'l

Nr. 58 1334 Jänner 25 (dìe convers. sti. Pauìi ap.): propst Konrad und der
ganze Konvent des Klosters der heiligen Junqfrau Maria

in Diessen (Qvezzen) verpfììchten sich hiemit iährlich am Ta! des hÍ. Bricius
den Jahrtag für Graf Meinhard von Tirol usw., einem Vorfahreñ Herzog Heìnrichs
von Kärnten, zu feiern, ebenso den Jahrtag der Gemahlin Meinhards Añna. Ebenso
verpfìichten sie sich, den Jahrtag Heinrichs in ihrem Kioster nrit vig.ilien, Mes-
sen, Gebeten und Almosen, wie es für die Gründer ihrer Kirche üblich'ist, zu
begehen. Am betreffenden Tag soll vom Propst jedem Kc,nventualen ein Tranli ihres
Zensualenweins, ein lleißbrot und zwei fette Ferkel außer der oewöhnlichen Prä-
bende g-ereicht werden. Bei verletzung dieser und weiterer genãnnter Bedingun-
gen infoìge von Unterlassung soll dei Herzog die Möglichkeít haben, sich ãn ih-
ren Gütern in seiner Herrschaft schadlos zu-halten.-
Siegler: Propst Konrad vom Kloster Diessen, Konvent des Augustinerklosters Diessen
orig. Perg. lat. 25,5 cm x 16,3 qn; 51 und 52 anh.i Reg. Boica 7, s 65
Innsb:rucker Signatur: Lädj 95, f g3O

rnnsbjrucket schatzarchìv-Rep. rib. rrr pag. a3o: "von brobst un¿l capiti zu
Diessen Augspurgex bistunb im BagrLän¿lt aìn tevets umb ainen ewÍgen jartag -brief' wie ircn stifftherrn und den btüeclern das mai zu bessern nit wein, prot
und zwagen fa¡sten richten. ob sg daran nachTessÍg wutd.en, so mag der shifftet
ito güetter in seinen l-ann¿len darumb bekhwrnetn bis sy erstattung thun.t'
Nr' 5e (314, KLs 568 r/2) JJ3a.An.ir tr ,IlöîåïäL;l.of:.:lÌ;.'ilå,å:rÍiåå;_
nahme des Riesen durch-¿i. sitäå/'Lråiì;t;rå Friedrich, Grafen zù-ottinsen, arsrechtens an. Die Erkenntnis e;iõi9;;-;;;h"ïärg"nurrrrgen ,,ars wir erfaren habenan den stetten 

'ffenburg, 
e"ñ9éñúããñ ,ñã'un'ä.i.n eruern lruien'-ìn der Morttenowe,l

Siegler: Kaiser Ludwig

Orig. Perg- 25 cm x 13,5 cm; Sjegel'resÈ Tose; Reg. Boica 7, S 74

Innsb¡"ucke'" Signaúur: Jreine

rnnsbrucker schat.zatchiv-Rep. Jib. v pag. 9: "Ain urkund von kaíser Ludwigen
ëlen vierten, ilas dìe grafen von öttìngen techt gethan, das sy ln èlen risen
in der ltortenatt gefangen haben.,,

Nr. 60 (318) 1334 Oktober 19 (t4ittwoch nach St. Gallen), auf Tirol: Künig

sti *et dem Kr o s te r sr. M*s^,,1?lji:ät (Ëi:,?:li"l ti'.*;.1!Xt,il::.:t äl.,T:i',, r 
"-sen mit einer Dotation von Í0 mrk r,leì.ngèrd aus áer Þ.opttËizi-Ëi;s iËwrij.-doii-ten Abt und Konvent die vereinbarte Meðse usw. nicht träiien,-io-Éòìl'ãas-éet¿
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auf "daz Haus, daz Stamser habent zu Füzzen", fallen. Die 10 mrk l',lein-
geld können auch durch 100 mrk Berner abgelöst werden. - Laut Vidimus
hat Herzog Sigmund die 10 mrk abgelöst.

S'iegler: König Heinrich von Böhmen, Graf von Tirol
orì9. Perg. 3o,8 cm x 17 an; S. anh.

Innsbrucke]. signatur: Läd7 95;

Innsb,:ucke,^ schatzarchiv-Rep. Lib. III pag- 832: "Von küníg Hainrichen ain
ewige tegfiche meß und ewigen jartag und penn im cJ'oster zu st' Manngen zu

Füessen. Dalgegen hat er dem kTostel x m¡.k weìngült aus det btobsxev Euts
geschaffen, nit 1oo abzufösen. IJnd wann das cLostel dise stifftung nit
ii"ft, 

"o 
solf die auf Stanbs falTen; und ain vídimus davon- Nota en4herzog

signund hat dise zeLn mtk abgeTöst. Vt infra."

Nr. 60a (319) 1334 Oktober 19 (l4ittwoch nach Gallentgg), auf Tirol: Vidi-
mierung in Urk. Nr. 228 vom 14. Juli 1451.

König Heinrich von Böhmen usw. Graf zu Tirol usw. stiftet zum Seelenhejl
seiner Vorfahren und Nachkommen und zur Bereicherung der Gottesdienste dem

Kloster zu St. Mang zu Fuezzen eine ewige l4esse mit lC llark zu genannten
Bedingungen, Das Kloster wird auf die Propstei zu Eyrs (Ewrs) venviesen, woraus
das l,lèinéeld zu entnehmen ist. Sollte das Kloster die Vereinbarungen nicht
einhalteñ, so verfällt das Stiftungsgeld auf das Haus, das (dìe) Stamser zu
Fuezzen haben. Es wird ausbedungen, die 10 nrk Geld jederzeit um 100 mrk
Berner vom Gotteshaus zu Füssen zurückzukaufen. Dem Propst zu tyrs wird auf-
getragen, dem Kloster dìe genannten 10 mrk von seinem (Heinrichs) tleingeld
jährlich um St. l'lartini zu reichen.

Siegler: Der Aussteller
Orig. Perg. Vidinierung von 14. JulÍ 1451 ; i1,5 c'rn x 22 cm¡

Innsbtucker Signatur: LädI 95

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep, zu lib. IÍI paq. 832.

Nr. 61 (320) 1334 November 30 (Andreastag, Ap.) Benediktbeuern: Abt Hein-
rich von Benedicten Beurren und der Konvent

bestätigen König Heinrich von Böhmen usw., Graf zu Tirol eine Seelgerätstif-
tung. (Rasur unter dem Namen) Er stiftet^aus
Geld: Aus dem Kasten zu Innsbruck (Insprüg3e)
zu "Praitwege", und das Gut an dem Eììbögen (

genannten zahlreichen Abgaben, Dafür solì ein
St. Michael und nach dem Tod des Stifters täg
keit soll das Geld an das Kloster St. Georgen
fallen. Die 10 mrk Meßstiftung können um 100
werden.

folçenden Gütern 10
das Gut zu Vì 1 ì (e) ,

E1 ì enbogen) genannt
e ewige l,lesse usw. j
ì ich gehalten t,erden
berg (Gorgenberch) 'i

mrk Berner auf llunsc

mrk Berner
das Gut

"Cysse" mì t
ährlich nach
. Bei Säut:ti
n dem Innta
h abgelöst

-o-l

Siegler: Abt Heinrich von Benediktbeuern, Konvent von Benediktbeuern

orig. Perg. 44,5 dn x 39 cm, 2 Siegel anh, Reg- BoÍca 7, S 94

lnnsbrucker Signatur: LadT 95;

InnsbJ.ucker Schatzarchiv-Rep. 7ìb, IIf pag. 827: "Von abbt und convent zu
Benedictpeuren ain revers umi' ain ewige tegTíche seelmeß und ainen ewigen
jartag nit opfet pitanz und aTmuesen auf dem jartacl des künígs abgangs.
Darumb hat inen der künig x mrk petnel" gelts verschriben auf det übrigen
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güIt, auf dem guet zu ví17, das jnen vor dìenet W mut korns, 36 Ib 9 kr,
und. auf den guet zu Praítweg, das Lnen vot dÍent fünf ghrn weÍns, ain ghtn
eteìns WI Lb pe¡7]e,.; íten das guet am ELLenpogen, genannt ZÍsse, giTtet
30 l-b perne]. an dem andeîn jar, fünffe füt aÍn ünd, I Ib oder ain f¡isch-
Ting zu weÍnechten, 1 7b unC GeorgÍ zu det èluld I kr; zwaÍ schuTtern, zttag
zungít, ajn scåüssel schnalz, dreg hüenerr 20 aVr, ajn sÈeu¡sc¡lafÍ oder
8 kjr. Iten wo sV den jartaq nìt hielten, so soTI das cTosxet sannt Geor-
genpetg beneLXe güLten der X nrk perne¡ einnemen und d.en jartag desse-l-ben
jars erstatten. IXem der Tandtfürst hat unb genelte X nrk gelts ewÍge 1o-
sung gegen bezaTung hundert nrk perner hauptgrueÈs. DÍe so7Len wìdet lm
Lanndt zu dise¡ sÈjfftung angeLegt werden.¡,

Nr, 62 (S21) 1335 Jänner 6 (Epiphanìa domini), Augusburg: Abt Chtunradusl
und der ganze Konvent des Klosters St. Ulrich

unC Afra in Augsburg versprechen - a'ls Gegenleistung fijr eine jähr'liche Zah-
lung von Einkünften in Höhe von l0 mrk Silber - dem König He.inrich von Böh-
men (Bohemia) usw., Graf von Tirol (Tyro'l) usw. in ihrem Kloster für eine
ewìoe Messe zu feiern. sie verpflichten sich auf einem vom König gew¡.jnschten
Altar jährlich zu Lebzeiten als auch nach seinem Tod unter Vertèiiung von Al-
mosen für die Armen zusammen mit einer Tröstung aus besagten Einki.jnfien den
Jahrtag abzuhalten. Vom Vorabend soll ejne größere Vìgìl-und am frijhen Morgen
eine Messe für den Toten zu einem noch zu vereinbarenden Zeitpunkt stattfiñ-
den. Bei Nachlässigkejt hinsichtlich dieser Verpff ichtungen, trird die Zahlung
o|genannter Einkijnfte an'das Kloster Benediktbeuern (sancti Benedicti im
Büren) ìn der Augsburger Diözese gehen.

Sìegler: Abt Konrad von St. Ulrich in Augsburg, Konvent von St. Ulrich
Orig. Petg. Lat. 25 an x 22 cm; 51 und s2 l"eícht beschädìgt, Reg. Boica 7, s gg

RV: t'Ein jartag brieff von sand Vltich von Augspurch an chunÍg Heinrich.,,
fnnsbrucke]: Signatur: Lädl 95 f 833

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. LÍb. IÍI pag. 833: ,,Von abbt zu sant UrJ_tich
und sant Affra zu Augsburg unb ain ewÍge meß und ewìgen jafiag und penn, clar-
umb hat Ím der künÍg X nrk sìLbets ewìgs gelt zuegestelt; und wo die stíff-
tung mìt gehaTten würd, so feTt sg auf SÈ. Benedichts-Closter zu peurn."

Nr.63 (324) 1335 Feber 3 (St. Blasius), Augsburg: Abt Konrad, prior Eg-
lolf und der Konvent des Klosters St. Ulrich und

Afra zu Augsburg bestätigen die Seeìgerätstiftung König Heinr.ichs zu Böhmen
usw. Graf zu Tyrol und Görz, Vogt der Gotteshäusèr von-Aquileja (Aglay) zu
Tryent und Prichsen in der Höhe von 10 mrk, wovon 7 mrk aus der pfãrrô'potzen
und 3^mrk vom Mayger von St. Afra jährtich abzuliefern sind. Dafür solì täg-
lich für den stifter und seine Nachkommen eine llesse usw. gelesen werden. Soll-
te das Kìoster d'ie Stiftung nicht erfülìen, s.ind die l0 mrk dern Kloster St. Be-
nediktbeuern zuzueignen. Auf Hunsch des Stifters können die l0 mrk um 100 mrk
Berner abgeìöst werden,

Siegler: Abt Konrad von St. Ulrjch in Augsburg, Konvent von St. Ulrich
Otig. Petg. 19,5 cn x 27 cm; 52 Teicht beschädigtrReg. Boica 7, S lO2
Innsbrucket .Sjgmatu¡: . Ladf 95
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fnnsbrucket schatzatchiv-Rep. 7ib. fÍ| pag, 833 Í: "Von abbt CÌ.l'nradten und
den convenë ¿laseJ'bs ain reve¡s unb ainen ewLgen jartag auf den xag des kü-
nigs abgang, mit offenez penn, pÍtanz und almuesen, auch aìn ewLge tegTÍche
meß de santa cruceì WeLches jar sg daran säumìg weren, so fa7Len dte hernach-
genelten gü7ten desselben jats an das cToster zu Benedictpeurn. Die so77en
d.arumb erstaÈtung thuen. Datgegen hat det künig dem clostet zu Augsputg ge-
stífft und geben x wk gelXst .sÍbne auf det pfart zu Bozen votgttecht, und
drew auf den magt zu sant Affra. und sol.-t.ich X nrk gelts hat Ím det künig und
seinen etben mit hundert nrk perner votbehalten. Die sol..i.en alsdann ìn Tandt
widerumb an dise stifftung an u/bar angelegt werden."

Nr. 64 (326, KLS 598) 1335 August 31 (St. Gilgenabend), Nürnberg: Kaìser Lud-
wig versetzt seinem Landvogt Peter von Hohenegk die Vog-

tein zu Aitrang (Aytranch) und zu Geisenried (Geysenried) und dazu die'rVreyen'r,
die Hans von Rainswag und Heinrich der Vraz innehatten, mit allen Rechten und Zu-
gehörungen um 200 nrk Silber. Die Pfandschaften sollen er und seine Erben zu lan-
lge nutzen, bis die Schuld von 200 mrk getilgt ist.
Siegler: Kaiser Ludlig
,Orig. Petg. 29 cm x 16 cmì anh- S. stark beschädigt; Reg. Boica 7, 5.124

Innsbrucker Signatur: keine

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. Iib. v pag. 4o9: "copegen der kagsetlichen pfannt-
btiet auf die herrn von Swarzenberg und Hohenegk unb dÍe vogtegen Aitrang und
caisenried, den closter Füssen zugehörig ... Ðíse copegen Tigen orígina7Íter
under den aindlif briefen, so supra fof. 82 eingezaichnetet sein, zu bricht."

Nr. 65 (329) 1334 Dezernber 28 (Kindleintag) auf Tyroi: 0rtolff der Laiminger
quittiert seinem Herrn Könìg Heinrich von Böhmen

usw., daß er aller Nutzung auf seiner Hube zu Sistrans (Systrans), welche Wernle
von Hötting (Hoetinngen) innehat, ledig ist und ihm diese Hube mit heutigem Tage
wieder eingeräumt wi rd.
Siegler: 0rto1f Laimìnger

Orig. Perg. 25,5 cn x 12 cm; S, anl¡.

Innsbtucker Signatur: 7(adl) 82;

Innsbjrucker Schatzarchiv lib. rI pag. 1279: "von ortoTf Lainìnger unb die ab-
genomen nutzung von seiner hub zu Sistras, dìe ¡¡terndl von Eettinq innhet."

Nr. 66 (337) 1337 0ktober 5 (Sonntag nach llichaeli): Herzog Johann von
Kärnten, Graf zu Tirol usw. verleiht dem Ritter

Ott(en) dem Greiffen von Grejffenberch die Rechte über dessen Güter, Leute
und Urbar, gleÍch aìten anderen seiner Dieñstteute in dem In(n)tal und gebie-
tet allen Richtern, Amtleuten und tJntertanen ihm beizustehen, falls er ihrer
bedürfe.

Siegler: Graf Johann von Tirol
oîig. Petg.22 cm x 13,7 cm; s, feål.t
Innsbrucker signaturr -keire
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Nr. 67 (340) 1338 Miirz 11 (Mittw. vor St. Gregor), Colmar: Herzog Ludwig
von Teck (Tekke), Hofrichter Kaiser Ludwigs zu

Colmar nimgt die Kìage des FürsprecheÈs Johánn von Halwiler, Hauptrnanñ der
Herren zu Dsterrich in Swauben und in Elsazzen entgegen. Er ltlagt anstatt
seiner Herren, dall in Städten und Festen, welche sie-vom Kaiser-innehaben,
Juden erschlagen und ermordet worden waren. Im Urteil wird verkündet, daß
diese, welche Juden erschlagen haben oder mit llorten, llerken, Rat oder Tat
schuldig r,rurden, an Leib und Gut den Herren von Oesterreich verfallen sind.
l,las die Juden an Gütern hinterlassen oder an Schuldenguthaben hatten, ist
ebenfalls den Herren von Oesterreich verfallen, falls-unter den getöieten
Juden keine Leibserben sind. t.Jer ein jüdigsches Gut besetzt oder-geraubt hat,
soll dies ebenfalls den Herren geben und muß den Raub und Frevel ãbge1ten.
Siegler: Kaiserl iches Hofgericht
otig. Petg. 29 cn x 17,7 cm; ar¡1. s. stark beschädÍgt.
fnnsbl:ucker Signatur: 7(adl) 112;

rnnsbruckejr schatzarchiv-nep. 7Íb. rrr paq. 1661: 'AÍn urtlbtief von khaise,^
Ludwìgen hofrÍchter, das die tätteJ. und heTffet, die dìe Juden in dês Rei-
ches tTeckhen und stetten, die dìe herzogen von oste¡¡eich ìnnhaben, erschla-
gen, denserben herzogen Teib und guet verfaJ"ren haben, und det elschLagnen Ju-
den, die on leibserben abgangen sein, haab un¿l guet det hef'lschaft von Oster-
reích verfaTTen seg."

Nr. 68 (349) 1341 Juni 2 (Samstag n. pfingsten): Graf Hug zu Richenberg
quittiert dem Ritter Rudolf von Fridingen, pfle-

ger zu Sundgau (Suntgowe), von ihm 52 (zweiger und fünfzig) mrk lðt.iges Sil-
ber Baseler Gewichts empfangen zu habeni die ihm Graf ulrióh von pfiÉt (phirt)
selig schuldig war. Diese 52 mrk hatte er eingenommen aus der.'r widdum tdòsl
se'iner Ehefrau sel. von Ansel und aus jenen sðhulden (80 mrk) seines Hemn Her-
¡og Albrecht von Oesterrich usw. und dessen Ehefrau Jòhane, éräfin zu phirt.
Diese Schulden eruuchsen aus dem Dienst für seinen Hemn.
Siegler: Graf Hug zu Reichenberg

Otig. eetg. 18 cn x 15,5 cm; anh. SiegeL fehJt.
lnnsb;rucker. Signatut: l(adl) 82¡

Nr. 69 (351) 1341 Juni 24 (St. Johann d. T.), Basel: Graf Hug von Hohen-

re von phirt,von dem 
^.'.*" 

3å[3,.,]'åå*tiil.lil'"rååT,^l'loii¿:: !îiiål'r::ì:;
Gewichts erhalten zu haben, welches ihm sein Hem Herzog Aibrecht von Oeste.rich und dessen Frau Johanna t'zuo ime verschaffen hant ãn unserm zuogelt.',
Davon sagt er Herzog Albrecht, die Herzogin Johanna und Johann den (riechen
I edi g.

Siegler: Graf Hug von Hohenberg

otí?. Petg. 26 cm x 11,5 crnl anh. SÍegel fehlt.
RV: "umb 2oo ntk ain quittbtif von gtf. Hug von Hohenberg und grefin lttseln

an izm zugeJ.t."

Innsbtucker Signatut: 7(aèÌ7) S2;

Jnns.b¡uc&er schatzarchiv-Rep. li.b. rr paq. 1287: ',von graf Haugen von Hohen-
betg umb 2oo nrk si-lbe¡s zugelt von wegen seine¡ hausfraw gtäfin IJrsuTa von
Pfirt, steet auf den Jandvogt hertn lrannsen von Ktiech. und íst tÌas innsÍgel
wegbrochen. "
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Nr. 70 (350) 1341 Juni 24 (St. Joh. d. T.), Basel: Graf Huq von Hohen_

r e( n ) -von 
phi rt dem nrtt., nlåiTrtiål'l;iå,il:,:t il.ilÍn;"ìr;:ffifi:: yffi.-

,ihm 200 mrk ìätiges silber Baster Gewichts eitraíten iu ñã¡ån,-¿iË*iñnen inrHerr Herzog Aìbrecht von oesterich und seine Frau Johanna veischaffen hatten
,11 !l:9"er:yogett,,.-Davon sagen sie Rudolf von Fridingen und den Herzog obder getanen Eide und Gelübte ledig und los,
Siegler: Graf Hug von Hohenberg

Orig. Petg. 23 clt, x 16 cn¡ anh. S. fehjt.
RV: "ain quitbrif von grf. Itug von Hohenberg unb 2OO mark an sin zugelt..'l

Innsb;rucker Signatur: 7(adl) 82;
Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. 7ib. If pag. 1287: ,,DÍe quixungen zu hìndan-
richtung gräfin llrsula von pfìJ.t, gtaf Haugen von Hohenbetq gemahel, von der
herschaft Pfirt, Tigen in lädL pfìrt.',
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Nr. 71 (352, KLS 831) l34l November 19 (St. Andreasabend), It8nchen:
Kaiser Ludwig verschreibt Engelmarvon.villanders (lylanders) für seine getreuen oft erwíesenen Dienstã ãíereste.zu Rodeneck (Rodich), sowie Amt und Gericht zu Mü(h)ìbach b.is zu àessen

.t.od mit a.t-ten Zugehörungen, wie er sie b.isher innehatte. Dafür soll er der
Herzogin.Margarete von Kärnten, Gräfin zu Tirol und Görz, Muhme-Kaiser Lud-wigs, und ihrem künftigen.Ehemann, wer immer der wird, ¿ávon nãcnñúñg tegen.
Auch seine Erben sollen die Feste Rodeneck und das Gericht r¡üfñjl¡ãcñ inñehaben
und so lange nutzen, bis die Schutden durch die Ci;rt geiiigt-ÀTi¿:--
Siegler: Kaiser Ludwig

Orig. Perg. 28,7 m x 19 cm; S. anå.
Innsbtucket,SignaÈu¡.. l(aLd) 53 ;
Innsbtucker schatzatchìv-Rep. -ijö. II pag. 14: ,,Auf denseLben [herrn EnngeJ,_
nat von vl-lanndersJ umb die vest Rodnegg und das gerÍcht un¿r anbt zu Mür-bachÍn abschlag seÍnet pfannd.tschiLLÍng sein lebenlanng.,,

Nr. 72 (354, KLS 833) 1341 November 29 (St. Andreasabend), Mûnchen:
Kaiser Ludwig überläßt Engelmar vonvillanders.(vylanders) für seine oft erwiesenen Diensie rãstàl-nmt'ùn¿ ee-rrcnf uulrdaun mlt allen zugehörungen, wie er sie bisher innehatte, bis zudessen Tod. Dafür soll.er der tterzógiñ Margarete von rerntàn, grùiin zu ri-rol und.Görz, Muhme Kaiser Ludwigs,-und ihËem künft.igen ¡f,ãrãnñ,-"", irr."der wird, davon Rechnung legen. Ãuðh seine Erben solien euiiãàr" iñnehabenund so lange nutzen, t ia diõ Schurden durch diÀ eüit gätiigi-iiü¿.""

Siegìer: Kaiser Ludwig

Otig. Perg. 32 cn x 17 cn; anh. .s. lelcåf beschä¿tígt-Huber, VereÍnigung Nr.72
Innsbjrucker Signàtur: l(aèil) 53

Innsb,.ucket Schatzatchiv tÍb. II pag. 14: ,?uf dense-l.ben lherrn EnngeTmat
von vLlannde¡sl u¡¡ð dje r¡esst und ambt zu Gufidaun sein jàbenlanng in ab_
schTag sejner scåulden.,'



Nr. 73 (355, KLS 832) 1341 November 29 (St. Andreasabend), M8nchen:
Kaiser Ludw.ig sagt tngelmar von

vyìanders wegen seiner oft erwiesenen getreuen Dienste voñ allõr Rechnunqs-
legung von den drei Amtern und Gerichten Rodeneck (Rodichen) mit ufilbachl
Gufjdaun und Gryess mit dem dazugehörigen Heinkellèr bis auf kommende !.Jeih-
nachten los. Auch seinen Erben werden die verbrieften Rechte über die drei
Ämter mit der-Aufìage bestätigt, dal3 bei der nächsten Rechnungslegung die
drei Ãmter voll verrechnet werden,

Siegler: Kaiser Ludwig

Otig. Perg.29 cm x 16 cnì S. anh.; Huber, Vereinigung Nr.71
Innsbjrucker Signatur: f(adl) 53

fnnsbtucker Schatzarchiv-Rep. Jib. ff pag. 14: ,'Auf d.enselben Lher/I Enngel_
mat von víLanndersl ain nachl-aßbrief a77er raittung der säz Rodnegg, MüJbach,
Gufidaun und Gries nit bestattung alLer seìner vorigen pfanndtbrief.,'

Nr.74/2 (KLS 840) 1342 Jänner ZB (Montag vor M. Lichtmeß), t4iinchen:
Kaiser Ludwig genehmigt-dìe Briefe, welche

sejn-Sohn Markgraf Ludwig von Brandenburg usvü. dõn-Leutenl die-iñ der éraf_schaft zu.,Tiro1 gesessen sind, sie seien-geisilich oder wélilich, edel oder
unedeì, Bürger, Arme oder Reiche gegeben ñat, um ihre Br.iefe, Gewohnheiten
und Ehren zu bestätigen. Es ist sèiñ l,Jille uñd seine cunst, áiãie privile-
gren stets zu halten und dagegen nicht zu kommen, bei dem tid, den er demhì. Reich geschworen hat.
Siegler: Kaiser Ludwig

Otig. Perg- 36,5 cm x 18,5 cm; anh. ,5. Rest,. Rücksìgnatur durch Rasur ge_
til-gt. von anderen schreiber munilÍett, jedoch qleìchem rnhait unct ähnlichen
Text. Hubet, Vereinigung 

^¡¡. 
83,

RV: "confÍrmatione de prÍvilTegg deJ paese TgroLense fatta ¿iaLi impe¡.ato,.e
Ludovico nelJ anno 1342-',

Nr.74 (356, KLS 839) 1342 Jänner 28 (am nächsten Montag vor 1.4. Lichtrneß)

Kaiser Ludwig-genehmìgt.mit-diesem B"i.T9tå!Et¡ein sohn Mart<grat Ludwig von
Brandenburg, Pfalzgraf bei Rhein, Herzog zu Bayern usw. alleñ cotteshäúsern,
Geistlichen, l^lelilichen, Märkten und Döñfern, êdeln Leuten und unedlen, Rei_
chen^oder Armen, gleich wie sie genannt oder wo sìe gesessen .,. in dei Graf-
schaft_Tyrol ihre privilegien beitätigt hat. Es ist ðejn l.lille und seine Gunst,
diese Privilegien stets uñd unverbri.icñlich zu halten, vlas er mii dem Eid, dener dem Reiche geschworen hat, bekräft.igt.
Siegler: Kaiser Ludwìg

orig. Perg. 34 cm x 15,5 cn; Großsìege7 und :Jrkunde rstark.bescåädigt (restau_tiert); vgL. zweÍtausfertigung unter 74/2 für Hochstift rrient (?).Huber,nr.a4
Innsbrucket Signatur: LädL 129 7(iber) ,t f(o7ìo) 37

rnnsbruckeÍ schdtzaxchiv-Rep. rÍb. rv pag- 37: "Aìn bewÍTrigung von kaÍset
Lrldwigen in aTfe confírmationen, díe sein sun Luilwìg von aràndenburg dem
lannd.t und den Teuttn zu Tgtol thun werdt.'l
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Nr. 75 (357, KLs 843) tßtqz seprember ,o [:l;.T"ii]i":;iitrir::;;,liï"j),
Ludwig (Ludwicus) [der Brandenburcler] bekennt, daß [ihm] Pétermann von Schen-
na (Petermannus de Schennan) zur Kiiche am nächsten Dienstag nach Matthei âuf
dem Veroneser hof (coria Veronensi) 57 Pfund verschafft hat. Diese Schuldeñ'
so11eç,,dem Petermann in dessen nächster Abrechnung vom Gericht St. Peters-
berg q/ (i,udicio montjs sancti Petri) anEerechnet-werden.

Item ad eundem tlilh(etmo¡^!) et ltem Sntrnerio marcas XXVIII
Dyetenhover pro libris L "/ minus grossos Vlrld eundem.

Item pro libris '/ XXX.

a

b

c

ûber getilgtem'rprepositura nostra in Insprukkd!
Nach getilgtem D

Darunter getilgt:"Item (getilgtes eidleml) ipsi Petermanno marcas XL pro
eq ud\,

d) Nach getilgtem m(a)r(cis).
Dieses Schriftstück stellt wahrscheinlich einen Teil eines Registers Ludwigs
des Brandenburgers dar.

Pap.' vermutlich TeiT eìnes KanzleÍregistets, 25 an x 12 cm nit Nacht¡äqen
und Tilgungen.

Innsbrucker Sìgnatut: 1(adl) 53;

Innsbtucker Schatzarchiv-Rep. 7ib. II pag. 26(?): ,tAin register innhaltend die
verwaisungen, so der fürst auf die tíroLìschen àinbter seinen ç¡Teubigern gethan
hat. "

Nr. 76 (360) 1343 llärz 6 (Donnerst. n. Invocavit), Rattenbern (Ratenwerch):
Hofmeister Heinrich von Rottenbur¡ (Potenburch)

verspricht, seinem Herrn l4arkoraf von Brandenburg usw., llerzog zu Bayern únd
Kärnten, Graf zu Tyrol usrv. Recht und Treue zu haìten, "und der grafschaft
von Tyrol und im ze dienen". tr verpflichtet sich, die Verträge darüber, zu halten;
vorbehaltlich der Handfesten und Briefe welche er von seinem alten Herrn König
Heinrich und von Johann (König Johanns von Böhmen Sohn) und seiner Herrin Ma-
garete (Gemahlin Markgraf Ludwigs, seines voroenannten'Hern) oder von seinem
Herrn Kaiser Ludwig von Rom erhalten hat. Der Rottenburger getobt fiir sich und
seine Freunde an Eidesstatt, gegen seinen Hemn Markgraf Ludwig nichts Unbilli-
ges zu tun und alìe oenannten Punkte und Artikel dieses obgescñriebenen Vertra-
ges stets und unverändert zu halten,
Siegler: Hejnrich von Rottenburg

Otig. Petg. 35 cn x 17,6 cm¡ S. ani:.

Innsbrucker Signatur: Lädi 131;

lnnsbrucker Schatzarchiv-Rep, Jiò. IV pag. 65: t'lierÍ Hainrich von Rottenburí,
hofmaistett macht ain teding nit MarggtaÍ Ludwigen von Brandenburg, dargnn er
sicå sejnen gnaden erqÍbt. Doch so77 det türst in noch kainen annilern versag-
ten Talnndtnan straffen unverhött gegen den versaget; unnd watgnn sg spannÍg
würden, soll kajse¡ tudwig richtet seín etc.',

Nr. 77 (361) 1343 März 6 (Donnerst.n.Invocavit), Rat(t)enberg: Engelmar
von Vil(l)anders gelobt seinem Herrn und Fürsten

Markgraf Ludwig von Brandenburg usvl., Graf zu Tirol usw., getreulich zu
dienen, wie es seinem Herrn von alters her von der Herrschaft Tirol ijberkom-
men ist. tr soll nichts dagegen tun, was den alten Verträgen dieser Herr-
schaft wìderspricht, die er von König Heinrich von Böhnen sel. und von König
Johanns von Böhmen Sohn Johann, von Kaiser Ludwig von Rom und von dessen Sohn
Markgraf Ludwìg von Brandenburg und dessen Ehefrau Margarete erhalten hat. Er

-35-



gelobt fijr sich und seine Erben und Freunde an Eidestatt, die obgenannten
Artikel und Punkte stets und unverbrljchlich zu halten und dagegen nicht zu
vers toßen ,

Siegler: Engelmar von Villanders
Orìq. Petg. 32 cm x 18,5 cm; S. anh.

fnnsbjrucker Signatut: 7(adl) 86

Ínnsbrucker Schatzarchìv-Rep- Iib. II pag. 819: "Von herrn EnnglmaLr von
VíTTannders mit etwane artiggTn und gedingen zwaV ;^evers de datÍs 1343
und 1347-"

Nr. 78 (362) 1343 März 7 (Freitag vor Remjniscere), Rat(t)enberg:

Tiror usw. bekunder, o.u,nH'ilYi'l.ii:iåi Ëiär?ilål'ill'ü?rilft¿"8"?lríi,-
ders) auf seine Bitte jährlich 300 mrk Perner Meraner Münz von den Amtern,
Gerichten und Festen, die er von ihm innehat, verschreibt. Diese 300 mrk sol-'len jährlich auf die Ãmter Gries (Griez), Gufídaun, MElbach und Aufenstein
(Auvenstain) aufgeschlagen und verrechnèt rverden, wie es in den Urkunden
steht. Damit soìl Engeìmar in seinen Forderungen so lange befried'igt sein,
bis er sein Geld zurückerhält.
Siegler: Markgraf. Ludwig von Brandenburg

Oîig. Perg. 23,5 cn x 1715 cmì S. anh.

lnnsbrucker Signatur: l(adJ) 53

Innsbrucket Schat.zarchiv-Rep. Jjö- ff pag. 25: "Auf herIn EnngeTmat von
Vìlandets unb jätLich 3OO ntk Be¡ner dìenstgelt auf die pîanndtschatften
Gríes, Gufidaun, Mü7bach unnd die güft zu Aufstain, zu dem vorigen pfanndt-
schiTTing. "

Nr. 79 (371) 1344 August 15 (M. Hìmmelfahrt), Matray: Tägen von Vil(l)anders
verschreibt seinem Hemn l4arkgraf Ludwig von

Brandenburg die Güter, die er von ihm innehat in dem Tal in Fleims mit allen
Nutzungen und Rechten. Diese Güter t,vird er binnen Jahresfrist, gerechnet ab
St. Michels Tag, ohne hliderrede um 850 mrk Berner zurücklösen. Sollten die
Güter in der genannten Frist nicht eingelöst werden, so soll er künftig un-
gehindert auf den Gütern verbleiben
Siegler: Tägen von Villanders
Orig. Petg, 2215 cm x 9,5 cm¡ S. anh.

Innsbjrucker signatux: 7(adJ) 57

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. lÍb. ff pag. 184: t'Von Tegen von ViLTannders
annderhaib jarTanng unb die güeter ín FJeinbs, nit 85O mrk zu lösen.',

Nr. B0 (373) 1344 September I (1t1. Geburt), Inspruk: Markgraf Ludwig von
Brandenburg, Graf zu Tirol usw. bekennt, daß

ihm sein getreuer Haupold, Kellner auf Tirolrvon seinem Kelleramt auf Tirol
vom Mai 1341 über drei Jahre laut Raitbuch 400 mrk Berner 38 mrk, B lb, B

-36-



Zwanziger und 11. mrk Berner verrechnet hat, welche er ihm schuld.ig gçblie-
ben ist. Dies können bezeugen: Fridreich der Mautner, Hofmeìster, ChUnrad
von Schenna(n), Hauptmann in dem Gebirg und Hem Eberwein, sein Obristschrei-
ber. Haupold hat mit seinem Hofmeister und anderen Amtleuten 'ran Meranr, 87
mrk Berner verrçchnet, dje nicht in obiqer Summe enthalten sind. Dafür ste-
hen ihm 160 Schbt Kässeld zu Taufers (Tarvus) zu, welche von Voìchmar von
Burgstall (Pu¡chstal) sel. stammen. Von obgena¡nter Rechnung ist ihm
Haupold 102 Müttel bleizen und Bohnen, 32 UZ-Múttel Roggen, Z7Z Uüttel fut-ter,4 Schweine und 1/4, kleine Käse 1B7B uncl 30 Faß Sðñmalz noch schuld.ig
gebl ieben.

Siegìer: Markgraf Ludwig von Brandenburg

orig. Perg. beschädigt; 5. a¡h. 36,5 cm x 18,5 cm; Ilubert veteinìgung Nr.8A

Innsbrucket Slgnaxur: l(adL) 53

Innsbrucket Schatzarchìv-Rep. lib. II pag. 35: "Auf denselben lÍaupold KeTI-
ner zu Tl.roTf unb 6o schott käsgü7t jn laufers, die Vojkhnatn von BuÍgstaLl
waren, unb 87 mrk perner. lst aìn schuLdbríef.,,

Nr. 81 (37a) 1344 November 9 (Dienst. vor St. Martin), an Meran: ftlarkgraf
Ludwig von Brandenburg, Graf zu Tirol usw. ver'leiht an Bea-

trix, Hofrneisterin sêiner Gemahlin, wegen ihrer getreuen Dienste an seiner
Gemahlin,seinen Hof zu La(e)tsch, genannt Rasphof, den síe zu Lebzeiten mit
alien Rechten nutzen solì, Nach ihren Tod sollen ihn ihre Erben so lange
nutzen, b'is er um 100 mrk Berner Meraner Münz eingeìöst wird ,'mit einañder
auf ainen tag". Dem Richter'zu Slanders wird die Schirmherrschaft übentraoen.
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Zeugen: Fridieich der úautner, Hofmeis[er; ChBnrad von Schenna(n), Hauptmann

in dem Gebirg¡ Berchtold von Ebenhausen, Kijchenmeister und Gebhart
der Horenbecke, Hofmeìster seiner Gemahlin

or¡9. Petg. béschädigt 39 cm x 2j cm; S. fehTt; Hubet, vereinigung N''.81

Innsbrucker Sígnatut: 7(adl) 53

Innsbrucker ScbatzatchÍv-Rep. 7ìb. Îf pag- 26: "Auf Beat,^ìx seiner genahel hofnei-
sXerin Lrnb den Raspenhof zu Letsch. Det pfanntschiTlìng ìst IOO mtk perneJ^
und d.as ínnsíge7 weggeschnítten. "

Nr. 82 (375) 1344 November 18 (Donn. vor St. Kathreìn): Markgraf Ludwig
von Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw. ver-

schreibt seinem getreuen Taegen von vil(ì)anders die jähr'lichen Einkünfte aus
seinen Gerichten zu Sterzing, zu Tauferi,'zu Enn und von seiner Propstei zu
Tramin(n)e, wie in den Urkunden steht, die er darüber hat. Diese Gerichte
sollen ihm beìassen sein, doch darüber hinaus jst er in keiner l,leise verpflich-tet, nocht etwas zu geben.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

orig. Petg. 28 cm x 13,5 cm; s. anl¡.

Innsbtuckez Signatur.. 1(adl) 61
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rfiìsbtucker schatzatch¡v-Rep. tÍb. rÍ pag. s16: ,tAuf rägen von viirann-
de¡s-' dem ve'sprLcht der fü'st, das e¡ i¡ Ím bestan¿tgeJl der gerÍcht
Stetxzingen, Taufe¡s, Enn und cter brobstei Ttarngn nít staìgetÀ welle-Ist ain wenig angeschniten.,,

Nr. 83 (376) 1344 Dezember B (.llittw. nach st. Nikolaus), Bozen (ze potzen):

ri ror 
. usw. bestäti sr seinem s.rllåilfl'Êlr:Tiilt'#\:;åli:tli':J'i;.9îlÍ,"'

aur alle Anspri¡che an den Gütern, die sein getreuer Thomai óer Tarant vonPartschin(geþ seì. hinterìassen hat. Für dìe aus diesem Gute ertielten
rz00 mrk Berner'hat er ihm als pfand eine jährliche Gült von 20 mrk Berner ausfolgenden Gütern versetzt: dem obern - unã niedern l,lairhof zu niã[z-fni"tri,-auf Heinrich des prausts Hof daseìbst und auf den Zehntôñ zu-nieii. oiejährìiche Giilt samt t^teisat aus diesen Gütern dari ãr ió-rañie nãñmen, ¡isdie 200 mrk Berner zurückge1öst sind. Sollten obgenannte euiãr màñr auwer-fen, so soll dies petermañ(n) iährìich verrechneñ.
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Orig. Perg- 29,5 cm x.14,5 cm; S. anh.
Innsbrucket Siqnatut, I(adI) 5J

fnnsbrucker schatzatchiv-Rep. Jiö. Ír pag. 26: "Auf peteman von schönna
un! 2oo mtk perner ger-ts,auf dem obetn und nÍdetn nagthof zu Riez und Haj.n-rÍchen Prabsts hot uncl den zehenden dase-zbs nit 2oo nrk abzuiösen; Dansnbsich det von Sc'hönna Thonan Taranz e¡.bschatft verzigen hat.,,

Nr. 84 (381) 1346 Feber 6 (r4ontag nach M. Lichtmeß) auf rirol: Markgraf

bekunder rür sich und seine å:ii;T,X'il.1;:Hi::'ä:r'åi'.8il'[níi.]å.i1,ü;:;.._
na(n) für seine Dienste und stete Treue ñiemit-sein Haus-iu-ö;ïr;; (Satur-
nes) .und- das Gericht mit al len Rechten verschreibt. ñii¡r-;olle;' Jan"l i.r,von den 1100 mrk Bernern, welche er ihm schuldet, qO mrk.bé¿;üd werden,
und die Zolleinnahmen zu_dem Lueg und aus der Töil (Tellerl"uis"iur riiõuñgüberlassen werden. Nach rirgung ãer 11.000 mrk Schuìdãn ioilãn-¿ìã Zöile unddas Haus zu Salurn wieder añ iñn und seine Gemah.lin treimfjllãn,ìbenso dieAmter, Gericlrte, Giilten, pfandschaften un¿ cie Gi.iter des iarãnã.-Eine ¡éaer-
19itis", Rückìösung..bei Bezahrung der noin oitenen icrrùiãen-uñä-érãrcnzeiti-ger Ruckgabe der Zölìe usw. ohne liiderrede wird ausbedungen.
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Orìg. Petg. 41 cm x 26 cnì S. anh.
.rnnsbrucker slgmatur: I(adj) 53

¡nnsörucker schatzaxchiv-Rep. 7íb. rr pag. 27.: ,'Aut herrn cun'aten vonscåenna unb die phTeg Salurn. Der pfanntsenill.lÍng Íst 11OO [sjc] mrf.pejrnejri unnd sol"fen jn a17e jat 40 nrk d.atan abgen."

Nr. 85 (382) 1346 Feber 12 (sonntag.circumc.) auf Tirol: r,rarkgraf Ludwig
. von Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw. bestälrlgr oer l'Jitwe des Tegen von villanders (Vylanders) seì. weyrad im Beisein
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des Engelmar von Villanders, Johanns von Hansen, Chunrads Kur¡rnersbrucker
(Chummõrsprugk), l^lolfhards von Satzenhofen, Gebhards von Hornepegk'und des
Pertold von Ebenhausen, sowie ihres Gerhaben dem Rubeyner die Rechnung von
allen Gerichtem, Pflegen, Pfandschaften ust,., die ihr Gatte oder deren Kin-
der von ihm gehabt haben. Fijr die noch offenen 6000 mrk Berner l{eraner l{ünz
verschreibt èr ihr die Feste Enn(e) samt Gericht und Urbar, sowie das Gut
zu Fleims, doch sollen dìe Gerichtsleute nicht ijber die gewöhnliche Steuer
hinaus belastet werden. Der iährliche Ertrag von 200 mrk Berner MM soll zur
Tilgung der offenen Rechnungen dienen, Eine vorzeitige Rücklösung.bei Bezah-
lung des offenen Betrages wird mit Witwe I'leyrad bzw. den Kindern des Tegen

von-Villanders sel. auõbedungen. Nach Tilgung der Schuld sind das Gericht und

Gut zu Flejms ohne [,liderrede wieder auszufolgen.

Siegler: Markgraf Ludwìg von Brandenburg

Orig. Petg. 59 cm x 33 cm; S. anh.

Ínnsbrucker Sìgnatut: ](adl) 53

InnsbJ.ücke,^ Schatzarchiv-Rep. 7ib. II pag. 25: "Auf hezrn Degen von VÍIann-
ders zu Trostbetg etben ain taitbrief mlt Vetweisung 6000 nrk pe¡nel. Remanenz

auf die vest Enn uniÌ die güeter. in Fl-einbs.

Nr. 86 (383) 1346 l'lärz 7 (Dienstag nach Invocavìt) an Meran: Markgraf Lud-
wiq von Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw' versetzt

den Mairhof von Runke auf Schdnna(n), den Hans der Nebel, Bürger an Meran' be-

baut, um 60 mrk Berner an sçinen Getreuen Peterman(n) von.Schenna(n)' A¡ den

Hof grenzt einerseits der PEhe1, anderseits des "Supans türn"' Die iährliche
Gi.jlt-beträgt I t/2 nrk Berner, 4 Hühner, 4 schultern, 30 Eier und 4 Yhrn hlein.
Bis zur Rüðkzahlung der 60 mrk soll der Mairhof ìm gänzlichen Nutzen Peter-
mans verbleiben. Eine Pfandeinlösung ist nur zwischen St. Martin und 0stern
möglich.
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

otig. Perg. 28 crn x 15'5 cm; s. anh.

Innsbjrucker Sìgnatur: ](adl) 53

Ínnsbtuckex schatzarchiv-Rep. 7íb. Îf pag. 27: "Auf Petetman von Schenna umb

den nagthof zu Rinchk auf Schenna del: Hanns NebeT' Bütger an Ìqeran paut. Der'
pfanntschì7ling ist 60 mrk petnet."

Nr. 87 (385) 1346 April 11 (Dienst. vor Ostern) auf Tirol (Tyrol-): Mark-
graf Ludwìg von Brandenburg uslv. Graf zu Tirol

usw. verleiht an seinen Kellnèr auf Tirol, Haupold¡eine Wiese, die vonnals
Volkmar sel., dann Jakob Schenk von Tirol sel. innehatte. Sie liegt hinter
dem Tiergarten an Meran bei der Passer (Pezzer). Die Belehnung erfolgt..mit
allen Nuizungen gegen iähr'liche Entrichtung von B mrk Berner Meraner MÜnz.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Otig. Petg. 7eích¿ besch.; s. anb.

Innsbrucket Signatur: 1(adl) 113
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rnnsbrucker Schatzazchiv-Rep- .llb. IIf pag. 1696: ,,Auf Haupoiten, I(eJl.er
auf Tgtol, unb Jacob Sc¡,ennctr'hen von ?grol ¡eis l¡inter dem tLeÍgarXen an
Metan beg det Pässer. Det zl.nns ist I nrk pe¡ner.,'

Nr. BB (386, KLS 1037) 1346 l'lai 22 (Montag vor Urbani), Itünchen: Kaiser

die Vosreien zu Aitrans und zu GeiseniTiit?råì:ïli:lÌ: iîi t::::.tiH'ì?,i
vonnals pfandweise innehatte, um 200 lb Hailer.
Siegler: Kaiser Ludwig

Orì9. petg. 22 cn x 1O,7 cm; anà. S. fehLXì BóI:I/f,er 2gI Nr. 2911.
f nnsbrucke 1,9Ígnatur.. Jceine

rnnsb.ucker schatzarchÍv-Rep. Jiö. v pag. 4og: 'tcopegen d.er kagserTichenpfanntbtief auf die hertn von swattzenberg und Hohenegk unb diá vogtegen
Aitranng und GaLsenried den closxer zu Füssen zugehörÍg.

Nr. 89 (387) 1346 Juni 6 (Donn. in d, pfingstwoche) auf St. Zenoberg

Marsaret(h)e,.r4arksrärin rlÍ"ffillåïi¿ro ,r*. Gräfin zu Tiro] usw. besrä-tr9t d'ie von ìhrem Gemahì Markgraf Ludwig von Brandenburg usl.J, ausgestellte
!I1l9ugi:lrr.9ìbyn.. sie bekundet ihrem gðtreuen Hans dem-Liechtenbõrger undìhrer,getreuen Katre.in ab Nons, welche Ludwig und sie miteinander veñheiratet
haben, dal3 sie wegen dieser Heirat und eilicñer Gülten, ¿ie iäñãn'iñr'GemãñÌ-
Ludwrg _schuldet, zwei ihrer Höfe verschreibt. Die Höfe ìiegen in ihrem Ge-rjcht Glurns und wurden durcfi eìne urkunde Ludwigs mit-31b-ñr[ óärner be-lastet. Die Höfe heißen Füra8z und pennede. iiã 6ãsiaiigt-uärì,ñä Katrein
Liechtenberger die von ihrem Gemahl ausgestellte urkundõ ln âilÀn-puntten
und Artiketn.
Siegler: Margarete, Markgräfin von Brandenburg
Otig. Perg. 44 cm x g cm,. S. anh.
Innsbrucker Signatu]^ : keine
rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. l,ib. rr pag. 3s: "Auf Hannsen Liechtenbe'.get
und sejn hawsfraw Katherina a.b tvons aìn bestätigung iter pfanndtschaff{ unb
voraus- unnd pennede-Hof in ¿", gericht G.Iu¡ns. Det pfann¿jtschiTLíng Íst.
315 ntk pe¡ne¡,. zun tail hegratg1t.,,

Nr. 90 (392) 1347 April 7 (samstag_in der 0stenv.), sterzing(en): Engeìmar

schart und cies Landes ., ri,^:Tn.Y;][l)liiiï;rtliflil il:l.l'ül:i;llro¡;;$îä.-
von. Brandenburg giltlich, ihn und seiner Herrin Marqarete, uar[qiãrìn zu Brãn-oenDurg.ewl9 mit Leìb und Gütern treu zu dienen und weder ihneñ noch land und
Leuten des Landes und der Herrschaft zu Tirol nle wià¿er t, iðhuäeÀ. díes zuhalten hat er für sich, seine Freunde, Helfer und Geselleñ uãi ãiien Heiiilãndurch Eid geschworen.

Siegler: Engelmar von Villanders
Orig. Perg. 24.3 cm x 17 cm, S, anå. ¡ Huber, Vereinigunq 1O1
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rnnsbrucker sjgnatur: 7(adl) 86

"von Hetxn Ennglmait von viTlanders mìt etwane artiggln und gedìngen zwag

revets de dat.is 1343 und 1347."
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Nr. 91 (393) 1347 April 26: (Donn. nach St.,Georg), Brixen (Brìcl':"n)
Raemprecht der Sebner bekundet, daß ìhn sein

Herr Markgraf Ludwìg von Brandenburg als besonderer Diener in sejnen Dienst
genommen ñat und gelobt fijr sich und seine trben mit Leib und Gut gehorsam

únd getreu zu dieñen, Wie es ein treuer ehrbarer Diener seinem rechten Herren
tun sol I .

Siegler: Raemprecht der Sebner

oüg. Petg. 21 cm x 10 c,rn; S. anh.

Ínnsbrucket signatut: 1(ad7) 86

Innsblucker Schatzarchiv-Rep. Lib. II pag. 819: "Von Relnprechten Sebner, den

d.er fürst datgegen in schutz und schitm genomen hax-"

Nr.92 (394) 1347 Mai 5 (Samstao nach.hl. Kreuz), Brixen (ze Prichsen): 
-

Itlarkgraf Ludwig von Brandenburg usw. Graf zu Tirol
versetzt an Hans von Greifenstèin (Greyffenstain), Hofmeister seiner Gemahl'in
und dessen Bruder FrÍdreich von Gréifenstein den Sitz zu t,lelfenstein (t'laelfen-
stain), welchen Sweyklin von Mötz (l{etz) innehatte, mit allen Geld und Urbarab-
gaben. Weiters verpiändçt er ihnen auch den zlreiten Teil der Feste zu tr'¡elfen-
õtein, den Lorenz äer Hüntel derzeit noch inne hat, nach dessen Tod um 2000 fl,
die ei von ihnen dafür leihweise erhalten hat. Die beiden Greifensteiner sollen
die beiden Besitzteile zu llJelfenstein nach dem Tode Hüntels mit allen Nutzungen
und allem was er an Urbargeld hinter'lassen hat genießen, ohne davon etwas zu ver-
rechnen und ohne Abschlag. Die Pfandschaft bleibt in ihrer Nutzung bis die 2000 fl
zurückerstattet sind.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Oríg. PeÍg. 3O'5 dn x 23,5 an; S. anh.t Hubet' Vereínigung, Nr' 1O4

Innsbrucker SLgnatur: 1(a¿lL) 53

Innsbtuckex Schatzatchl.v 7ib. II pag. 29: "Auf Hannsen und Friderìchen von
creíffenstaín unb die vest weTfenstain nit iret zuegehorung, von swelgkLin
von Metz und Latenz HunteT herrürend,"

Nr. 93 (395) 1347 I'lai tS (Pfingstabend): Heinrich der Rot, Tarant von-Laþe¡s
(Lã¡ers) schwört seinem Herren Markgraf Ludu,io von

Brandenburg usw. Graf zu Tjiol und dessen Gemahlin durch Eid die Treue, daß
weder er nõch seine Erben auf elvig gegen dessen Herrschaft oder gegen Land und
Leute etwas unternehmen. l^lidrigenfalls sind sein Leib und Gut, Eigentum und Le-
hen gänzìich der Herrschaft des Markgrafen verfallen.
Sìegler: Heinrich Rot

Zeugen: Jörg vom ,Neuenburg (Newnberg), Heinrich von Mijtz (149!z), der Schench,- Philipp von Braunsberg (Prawnsperch), Hans der Greiff von Mais und
Oswald aus Passeier (Pazzeir) u.a.



Oriq. Perg. 13 crn x 25,5 cm¡ S. anå.

¡nnsbîucke': signatur: 7(adl) 86,-

znnsbruckejr Schatzarchiv-Rep. lìå. If pag. 819: "Von Haìnrichen dem Roten,
'Iarannt von Labexs, undet Titol imner zu thun,"

Nr. 94 (396) 1347 l',lai 19 (Pfìngstabend): Jörg von den Neuenburo (Newnperg)
schrvört seiner Herrschaft zu Tirol und seinem Herrn

Mar"kgraf Ludwìg zu Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw. und dessen Gemahlin auf
ewig an Ejdesstatt die Treue. Er verschrejbt sich und seine Erben auf ewig und
gelobt, gegen dessen Herrschaft oder gegen Land und Leute nichts zu unternehmen.
Widrigenfalls ist sein Leib und Gut Erbe und tigentum gänzlich der Henschaft
des Markgrafen verfal len.
Siegler: Jörg von Neuenburg

Zeugen: Heinrich der Rot, Tarant von Låbers; Philipp von Braunsberg (Prawns-
perch), Heinrich von Mötz (l4etz) der Schench, Hans der Greiff von
i,lais und 0swald aus Passeier (Pazzeir) u.a.

orig. Perg. 28 cm x 14 cm; S. anh.

rnnsbrucker signatux: 7(ad7) 86; 26;

Innsbjruckez Schatzarchiv-Rep. liö. II pag. 819: "Von Jorgen von Newenpexq
insini 7i. "

Nr.95 (399) 1347 Juli 25 (St. Jakob, Ap.), auf Tirol: Markgraf Ludwig
von Brandenburg usw. Graf zu Tirol verschreibt

Berchtold dem Rubeiner sein Gericht zu tlarlinq (tlaerlinqen) mit all den Nutzun-
gen, wie sie der vorherige Richter gehabt l_at. Er.sol'l ihm jährlich davon ver-
iecñnen, wie andere Richier. Er gebietet allen, die in dem úorqenannten Ge-
richt sitzen, "si sein edel oder unedel wie si genant sein, daß si in von unsern
wegen.mit allen sachen wartend und gehorsam sein ..,"
S'iegler: Markgraf Ludw'ig von Brandenburg

Orig. Perg- statk beschädigt. 31 cm x 14 cm; S. anå.

Innsbtucker. sigmatu¡; 7(adL) 61;

fnnsbruckel. Schatzatchiv-Rep. IÍå. rI pag. 516: "Auf BerchtoLden Rubeineì umb
das getichx zu Mär7ingen."

l

Nr. 96 (400) 1347 September 7 (l',l. Geburt Abend), auf Tirol: l4arkgraf Ludwig
von Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw. schu'l-

det Berchtold, Ruprechts Sohn aus Passeier (Passeyr) und seinen Erben 38 mrk
Eerner für zwei Hengste, die er von ihm erhalten hat. Die Hengste hat er Hans
dem l,lildenwartler wejtergegeben, weshalb er ihm die vorgenannten 38 mrk auf
seine Güter aufschlåigt. Diéser Éetrag ist bei den 65 mr-k Berner zu berücksich-
,tigen, worüber ejne andere von ihm ausgestellte Urkunde handelt.

Sìegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
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Otìg- Perg. 24,5 cm x 1O,5 cm, S. anh.

Innsbrucker ^signatur; 1(ad7) 53;

InnsbltJckeî Schatzarcltiv-Rep. J-ib. II pag. 28: 'tver schlecht im der fürst
auf sejne pfanndtschafften ube,^ díe 65 mrk noch 38 nrk pe¡]ner für 2 benngst

Nr. 97 (402) 1347 Oktober 12 (Freitag vor st. Gallen) auf ortenstain: peter-

sich seinem Herrn r4arksru, 
'uo*TånÍll 

üT:,::ffilll',3ï:nlfit,ãioi;ä:l',I:ï:$l?t
sich gänzlich so lange er lebt mit ihm. Er gelobt, ihm mit Leib und Gut qetreu-
lich beizustehen und zu helfen und schwört durch Eid, ieden Schaden mit ãììer
Macht von ihm zu wenden.

Sìeg1er: Petermann von Schenna

Orig. Perg. 26 cm x 15 cm; S. anh.

RV: Ein puntbtíeff von herrn petetmann von Schenna zu Margtaffen Lud.weÍen

_ fnnsbtucke-r ^SignaÈux.. )ad7 g6;

InnsbÍucker Schatzarchiv-Rep. 7ib. II pag.821: ,'Von petem von Schenna aìn
erbhuTd igungs reve Ís. "

Nr. 9B (403) 1347 Dezember 7 (FreÍtag nach St. I'likolaus) zu Tirol: llarkçrraf

bekundet, daß er seinen setre,"h'fl:ìfloi:?ri"iïÍ'l?iä"iìii 1i':.ÍiJt[?ì,,ïiT'
Frieden und Gnade genommen hat. Er hat ihm alle ungnade'wégen des ver'ìustes
des Hauses und der Feste Pergine (Bersen) vergeben-und verõpricht, sejn Le-
ben und Gut zu schinnen und die verbriefien Rechte zu achteñ.
Sìegler: Markgraf Ludwìg von Brandenburg

Orig. Perg. 28,5 cn x 18,5 cn; S. anh.

Innsbrucker signatut: 7(adJ) B5;

Innsbrucket Schatzarchiv-Rep. 7ib. fI paq. 739: ,,Auf Reinprechten von Schenna
aìn schìrm- und begnadungbrief des spans .Perset: halben."

Nr. 99 (40a) 1347 Dezember 7 (Freitag nach St. Nikolaus) zu Tirol: Margare-

riror und Görz usw. bekunder, o:,t'lì."îilI3[]åli.ãi.i"i:î;iHif;r'¡ä;.fflïilrí'
von schenna(n).in ihren besonderen schirm, Fiieden und Gnäde genòmren'habe.'sie
hat ihm alle bisherige ungnade wegen des verlustes des Hauses-und der Feste,
Persen vergeben, Sìe verspricht ihm, Lejb und Gut zu schirmen und die verbrjef-
ten Rechte zu achten,

Siegler: Markgräfin Margarete von Branclenburg

Orì9. Petg. 34,5 an x 14 cm¡ S. a¡å.
fnnsbtucket Signatur: 7(ad7) 85¡

Innsbtucket SchatzarchÍv-Rep. Ii.b. II pag. 739: ',Auf denselben [Rejnprecåten
von Schennal .in sjl¡ljli Íaín schitn- und begnad.ungbríefJ von des fürsten genaheJ_."
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Nr. 100 (405) i347 Dezember 7 (Freitag nach St. Nikolaus), zu Tirol:
Reìnprecht von Schenna(n) verschreibt sich

seinem Herrn Markgraf Ludwig von Brandenburg und verbindet und vereinigt
sich mit jhm so lange er lebt und verspt"icht, detreu zu dienen. Er gelobt
mit Leib und Gut usw. getreulich beizustehen und sich nicht mehr von ihm zu
t renn en ,

Siegler: Reinprecht von Schennan

Orig. Perg. 26 øn x 13,5 cm; S. anh.

fnnsbîuckeÍ Signatur: 7(adl) 86;

hnsbrucker Schatzarchiv-Rep, -ljÞ. If pag. 821: "Von àe¡xn Ãeinprechten von
Schenna ninermet wider den fürsten zu thuen."

Nr. 101 (40ô) i34B Jänner 31: Graf Albrecht von Oettingen quittìert Herzog
Albrecht von Usterreich al le seine Geld-

schul den.

Siegler: der A. (?)

Orig. fehlte 1956 und 1980

Ínnsbrucker Signatut: ïLadL 811

Ínnsbrucker Schatzarchiv-Rep. -Ij.b. If pag. 1129: "Von graf Afbrechten von öting
umb frawen güter seiner nueter kunig Afbrechten Tochter, herzoq Albrechten swe-
ster heinbsteur und erbschaft.'l

Nr. 102 (409) 1348 Feber 20 (l4ittwoch vor Petri Stuhl), auf Tirol: flolfhart
der Satzenhofer (Satzenhover) erhä1t von llarkqraf

Ludwig von Brandenburg Pflege unci Feste Lancieck und leistet ihm für diese und
alle künftig noch überlassenen Pfleqen, die zu der Herrschaft Tirol gehijren,
Treue uncl Gehorsam. Auch sejner Herrin, der edelgeborenen Frau und Gemahlin sei-
nes Herrnr I'larclarete, Markqräfin von Brandenburg verschreibt er sich, falls sein
Hem vor ihr sterben sollte. In Treue und ohne Arg'list gìbt er daher ihr und ih-
ren Kindern diesen offen Brief.
S i eç1ler: l,lol fhart Satzenhofer

Orig. Perg. 17 cm x 33 cn; S. anh.; Ítubet, Vereinìgung Nr. jll
Innsbrucket Signatur: J(adL) 61,

fnnsbÍucket Schatzarchiv-Rep. lìb. II pag. 567: 'tVon ¡IoJ-fgangen Satzenhofer umb
die pfTeq zu Lanndegg."

Nr. 103 (410) 1348 Feber 20 (ltlittwoch vor Petri Stuhl), auf Tirol: Gebhart
der Hornpeck erhält von seinem Herrn llarkgraf

Ludwig von Brandenburg Pflege und Feste Friedberg (Frìdberch) verliehen und
leistet ihm für diese und alle künftjq noch zu ijberlassenden Pfleqschaften,
die zu der Herrschaft von Tjrol gehören, ihm und seiner Gemahlin cjer edel-oá-
bornen l{arkqräfìn l{argarete Treue und Gehorsam. Sollte sein Herr vorher ster-
ben, so leistet er ihr und ihren Kindern mit all den Pflegen, die zur Herr-
schaft von Tirol gehören, ohne Arglist dienstlichen Gehorðam. Llit diesem
Brief verschreibt er sich seiner Hemin und ihren Kindern.
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Siegler: Gebhart von Hornpeck

orig, Petg. 31,5 cm x 1g an anh.; Huber, VereÍnigung, Nl.. ll2
Innsbrucker SìgarÈur: 7(adL) 61;

Innsbrucker schatzatchiv-Rep. Jib. IÍ pag. 568: "von Gebhatten Hompeckh umb
die pfleg Ftidberg."

Nr. 10a (a12) 1348 llärz 15 (Samstag nach St. Gregor): l4arkgraf Ludwig von
. Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw. bestätigt, daß

er von seinem getreuen Perchtold dem Rubeiner (Rubaner), Richter zu ltlarling (l.ler-
ning) 15 Fuder Wein von TramÌn(n) - das Fuder zu B mrk Berner gerechnet - empfan-
gen hat. Für die Schuld von 120 mrk Berner Meraner ¡{tjnz verschreibt er ihm den
l^leingarten bei dem Stein (Stain) "daz Merningerr', den er selbst um den halben Wein
von ihm bebaut, ebenso zwei Ãcker daselbst. t^leingarten und Acker über'läßt er ihm
bis zur Tilgung der 120 mrk zur Nutzung mitsamt der Losung vom Gericht.zu I'larling
wie es die Úrkünden besagen. Gericht, ùeingarten und Äckei sollen gemeinsam rück-
gelöst werden.

Siegler: l4arkgraf Ludwìg von Brandenburg

OrÍ9. Perg. 30 cm x 22 cm; S. anh.

RV: "Ðer btief ist Tangist vergangen"

. .rnns.b.rucke¡ signatu¡^: 1(adl) 53;

Innsbrucker Schatzatchìv-Rep. Lib. fÍ pag- 29: "Auf Betchtold Rubeínet umb den
weingarten bein staÍn zu Metningen, den et umb hafben wein pawx' und zwen äckhet
daseTbs, die er auch pahret. Det pfanntschíL7ing ist 12O nrk pernet und dìe Losung
so-l .besclreåen mit dem geticht zu Merninqen und stain, und kaine on die anndet."

Nr

schuldet seinem getreuen Berchto'ld, Sohn Ruprechts aus Passeier (Passeyr), laut
Urkunde vom Donnerstag in der Pfingstwoche 1346 (Bo(t)zen) 65 mrk Berner für ein
Pferd, das er dem l'larschalk von "Watenloch" gegeben hatte. Fijr weitere Schuldur-
kunden hat er ihm folgende Güter versetzt: im Passeyr ob der Pfarr zu St. Lien-
hart beidseits der Passer (Passnner) den Hof auf Platz (15 lb Gi.ilt) mit allen Le-
hen zu Jakoben auf Platz (6 lb), das Lehen zu Sinebel-Platz (4 L/? lb), das Le-
hen zu 0beracker (6 ìb), das Lehen zu ciem Hertreich zu dem Oberacker (6 lb), das
Lehen zu dem Veiten zu Oberacker (3 1/2 lb), den Hof zu Chuntzlein zu l'litterhof
(27 lb), den Hof an der Stickel in dem Sack an die Brugge stoßend (25 lb), den
Michethof in dem Sack, den die Pawscheldorferinn baut (25 lb), den obristen Hof
in dem Sack von Ulrich und Jakob t4ayer (10'lb), Lehen in dem 0belstain (6 lb).
Surn¡ne der Gijlt: 13 mrk 4 lb. Weitere 38 mrk schuldet er ihm für zwei Hengste laut
Urk. vom 7. September 1347 (Vgl. Urk. l,lr. 96 oben). Ein Schuldbrief über B0 mrk
für ein Roß an Eberhard von Vylanders wurde von seiner Gemahlin am 2. März 1347
,auf Tirol ausgestellt. Eine Urkunde (datiert auf 1348 Jänner 17, ausgestellt
,zu Ingoìstadt (Ingeltzstat)) über 45 mrk für ein Roß an seinen Vetter Hzg. Rup-
ir€cht besagt, daß er ihm seinen Hof Auzzern-Karmerveit, den Peters Kinder bauen,
lversetzt hat. Die jährìiclrPfandschaft von diesem Hof haben Ott von Sternberg
,und Einhard von Helb zu geben.
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Ludwìg von Brandenburg usw. Graf zu T

: l4arkgraf
irol usw.



Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Ozì9. eerg- 42 cm x 26 cn; S. anh.
fnnsbjrucker Sìgnatur: I(adl) 53;

rnnsbtucker schatzarchìv-Rep. ìjb. rr pag. 28: t,Aur Be¡.chtol¿len R8prechts sun
aus Passeir unb etlich hilff und güft in passejr.

Nr. 106 (416) 1348 Mai lB (Sonntag vor St. Urban), Br.ixen (Brichsen): l,lark-

schurdet dem Brixener srj.g."sfå[.]'Íä;,'oJ?l,:[ålïåo;;fl å:T;.Î'fi:.Í;"ltüil.:'i;-für er ihm mit Einverständni.s seines Pflegers und ¡lauptmãñnäi Härzog Konrad-von
Teck, (De.ck) den Hof verpfändet, den 0ll E6lein, sotn äei scñertãn-uãut. ltird derHof bis Martini zurückgekauft, so soll er nach dem Spruch ¿àr Éiiter Randoìt derTheys und Konrad der Einst oder zweier anderer icnieäteuie-ãbd;e;hnet werden.t.leitere Bedingunce¡ zr¿ Einì ösung der pfandschatt werdeñ-tãnãññi. 

--
Siegler: l'larkgraf Ludw.ig von Brandenburg

OTig. perg. 25,5 cm x 25 cm; S. an.h., IeÍcht besch.
rnnsbrucker Signatur: j(adl) 53;

lnnsbrucker schatzaîchÍv-Rep. ríb. rr pag. 27: "Auf ¡.ete.n Aufsr-aher von
BrÍchsen unb j\blein schergen suns hof. Der pfanntschilJing ist 7ô mrk tr)e,.er.,

Nr. 107 (417) 1348 Mai 19 (llontag vor St. Urban), Brixen (Brichsen): llark_

s^c.hurcret dem Bürser zu Brichg:ifrliÍil?,.'å!,tii:f::l'i3 H;i'u:ilå.'å il'fi].åiä;
Munz' wofl¡r er ihm mit Einverständnis seines-pflegers und Hauptmanns Her.zog
Konrad von Teck (,Deck).den Hof Runckadur, auf vraj in villntir¡'iÊvlres¡ geiãgen,
verpfändet. Bis Martini kann der Hof zurückqekaufi werden und ès'ist mit den
Gesprechen Ritter Randolt der rheys und Konñad der Ernst odàr zwei anderenschiedleuten abzurechnen. unter lenannten Bedìñ!unõ"n-ruññ-a.r"ùof an se.inenPfleger Hzg. Konrad von Teck zedjõrt werden.
Siegler: l'larkgraf Ludwig von Brandenburg
Orig. Perg. 30 cm x lB,S cm; S. anå.
Innsbrucker Signatut: l(adL) 53;

lnnsbrucker schatzarchiv-Rep. Iib. rr paq. 27: ,'Auf.sei-re scåreider von Brich-
sen ain verweisung auf d.en Runckadurhof auf Frag Ín voines unb 13 mrk 6 rb per-ner schuld,"

Nr. 108 (418) 1348 t,lai 19 (tlontag vor St. Urban), zu Brixen: Mark5rraf Ludwìg

dem Ritter Heinrich uon e.,".X3î.?;'?ff''::ig"T'i;;,liîI]å:ld]ïl,H:;J.!i'$:1,.",',
13 mrk Berner, sowie für einen 'rrrlaydem" an Herzog symon 12 ñ.r'aé"ner. Dafür wur-den ihm über Rat seines Hauptmanpei Herzog clìBnrãa ioñ o.tr.ä Jer-úot in Villnöß
fY:lll::):-g.richt,Gufj.daun (eura8n¡,_genañnt Gaìynay mit ärieñ-iinien verpränder.brs Martrnr. kann der^Hof zurückgekauft werden und ist mit Ritter Randolt äemleyser von Kuens (chuntz) abzurechnen. l.Jeitere Rückaufbçd.ingungen für das Háupt-gut werden unter Einbeziehung seìnes pflegers Herzog chSnraã qãnannt.
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Siegler: t4arkgraf Ludwig von Brandenburg

Ot¡g. Perg. 27 cn x 21,5 cm; S. anh. L. besch.

Innsbrucket Signatur: l(acll) 5i¡
Innsbtucket Schatzatchiv-Rep. Iib. IÍ pag. 27: "Auf hettn HaÍntìchen von Ce¡en-
stajn ajn verweisung unb 25 nrk pelne'^ auf èlen hof GaLnag ln Volnes ín gerLcht
cuf idaun mix veÍzinsung. "
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Nr. 109 (419) 1348 Juli 4 (St. Ulrich), auf Tirol: Markgraf Ludwig von Bran-
denburg usw. Graf zu Tirol usw. versetzt an seinen

getreuen Johan von Li(e)chtenberg seinen Hof, genannt Füraus, gelegen im Dorf
Tartsch (Dertz), Gericht Glurns iamt den in einer frljheren Urkunde verschrieben
Hof zu pènnede'úm 315 mrk Berner. Davon soll-er 200 flrk als Heimsteuer nehmen

und 50 mrk als lrlorgengabe fi.ir seine Ehefrau Kathrein ab Nons, welche einst Jung-
frau seiner GernahlTn iMargaretel.war;.65 mrk stamrnen aus alten Schulden an ihn.
Diese beiden Höfe soil Hans mit állen'Rechten nutzen, bis die 315 mrk getilgt
sind. Der Richtervon Glurns hat ihn in seinen Rechten zu schützen.

Sìegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

orìg- Perg. 31,5 cn x 15 cm,. S. a¡l¡.

Innsb:rucker. Signatur: 1(ad1) 53¡

fnnsb¡uc]<e¡ Schatzarchiv-Rep. 1ib. II pag. 28: "Auf Hannsen LÍechtenbe¡get l.l[nb

die Füjraushöf im dorft !ärtz in Cfur¡rse¡ gericht nit samt den hof zu Penned. Det
pfarntschiTling ist 315 mtk pexne,", davon rüren 2OO ntk het von sejner hawsftawen
,(at¡e¡jna ab Nons hainstewe'^, die des fürsten qemaheT se7ígen hofjunckhfraw gewe-
sen ist. "

Nr. 1i0 (420) 1348 September 7 (ll. Geburt-Abend)' auf Tirol: Eberhart von
Greifenstein (Greiffenstain) gelobt' seinem

Herrn lr,làrkgraf Ludwig von Brandenburg und den Hauptleuten des Landes der Herr-
schaft zu Tiroì ewig und treu zu dienen und weder gegen ihn noch die Seinen
künftig heimlich oder öffentlich etwas zu unternehmen' weder mit I'lorten noch
mit Weiken. ttìdrigenfalls ist er seinem Hemn rnit Leib und Gut verfallen.
Siegler: Eberhart von Gre'ifenstein

orig. Petg. 29 cm x 11 cm; S. anh.

.fnnsb¡ucket Signatur: l(adl) 86t

¡nnsòruclrer Schatzarchiv-Rep. Lib. II pag- 821: ttVon Ebetha¡^ten von Gteiffen-
stain bej verfaTTung .leibs und güeter."

Nr. 111 (421) 1348 September 22 (Montaq nach St. Matheis Ap.), Bozen (Potzen):
I'larkgraf Ludwig von Brandenburg usw. Graf zu

Tirol usw. schuldet.seinen Hofmeister Heinrich von Rot(t)enburq 400 mrk Berner
Meraner l{rjnz und 200 "guldein florin". Dafür hat er um 300 mrk seine Feste den
Stain auf dem Ritten gelöst und um 100 mrk Gebhard den Hornbeckken und Konrad



von Freiberg (Friberg) in seiner "potschaft gevertigt! und 200 fl seinem
Fr€und Herzog Konrad von Deck für seine Kost gegeben. Als Pfand verschreìbt
s¡ dem Rottenburger seine Propstei Entiklar (Entick'laer) und auf Sö11 (Seìe)
mit allen Nutzungen. Die Propsteien sind so abzurechnen, wie siri der Rich-
ter von Enn(e) und Tegen von Viìlanders (Vylanders) selig innehatteryund das
Fuder Wein Íst nach seinem Hofraitbuch zu verrechnen. Er behält sich vor' die
Pfandschaft jederzei t einzuì ösen.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Qrig. Perq. il cn x 20 qn; S. anh.

¡n¡rså¡ucker Sigmatur: ](adl) 53¡

Innsbrucker schatzarchiv-Rep. lib. II foL. 29: "Auf HaÍntichen von RotenbuÌ^q
wnb die brabsteg zu EnnticTaJ.. Deî pfanntschÍ77Íng íst 3Oo mrk und 2oO flo¡in
g¿7din. "

Nr. 112 (424) L34B November 10 (St. Martins-Abend), auf Tirol: Gebhard
Chamer und se'in Sohn Arnold bestätigen die

bedingte Verleihung des Gerichtes l4ölten (I"!elten) für ihre Dienste. Gebhard
bekundet, daß er den Brief von Herzog Konrad von Teck, Hauptmann der Herr-
schaft zu Tiro'1, mit des l4arkgrafen Ins'iege1 besiegeìt, unter der Bedingung
erhalten hat, daß er auf l,lunsch seines Herren den Verleihbrief wieder zurück-
gibt, wenn dies der llarkEraf oder Herzog Teck fordern.
Siegler: Gebhard von Chamer

orig. Perg. 25 ctn x 13,5 cm¡ s. anh.

Innsbrucker Sìgnatur; l(adl) 61¡

Innsbjrucker schatzarchiv-Rep. tib. If pag. 568: "Von Gebharten von Camet umb
das gerichÈ Melten auf widetrueften."

Nr. 113 (422) 1348 Dezember 9 (Dienstag nach Nikolai), vor Burgstall (Purch-
stalì ): Herman von Erisingen, Ulrich Gryìle

von Ehingen, Johann Platt, Perlin von Glurns, Franz der l,leinman von Augs-
burg (Auspurch), Stephan von Lindau (Lìndawe), Heinrich Haupold und Thoman
von Innsbruck (Insorukch) schwören, gegen die Heruschaft zu Tirol binnen Jah-
resfrist nichts zu unternehmen. Erst nach Ablauf dieses Jahres, ab heutigem
Tag gerechnet, sind sie ihres Gelübdes leciig. Danach steht es ihnen frei, an
welcher Stätte sie vrollen, zu dienen, oder sich der Herrschaft zu Tirol neuer-
lich zu verschreiben.

Siegler: Haertnitz der Schrofensteiner (Schr8fenstainer)

Otig. PeîT. 29 c7n x 16 ctn¡ S. anh.

Innså¡ucJ<er Signatur: 7(aë11) 1O4; Huber' VetéÍnígung Nr. 121

fnnsò¡ucker SchatzarchÍv-Rep. fib. lII pag. 1255, "von Herman von Etísingen,
lJlrich GtiLLen, Hansen Platen, Petlin von cTutns, Ftanzen WeÍnman, Steffan
von Lindaw, Haintichen HaWoIt und rhoman von Ynsptugg, und soTLen aín jat-
Tang wider den fütsten nit dienen.
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Nr. 114 (423) 1348 Dezenber 9 (Dienstag nach Nikolai)' vo¡ Burgstall
( Purchstal ): Haertni d SchrUfenstainer'

Seifrid von Haag (Hage), Heinrich Grunshover, Konrad WypecAer, Heinrich
L'içchtensteiner, Heinrich Fuchsmag, Augustin Zaeller, Gõtz Nagelsperger,
Chün Schütz, Johann von Sal(t)zburg, Barthold von Meran, Raechlin von Tau-
fers, Otto Goltschmid, Helmehart Brumbeck und Mathys von Hall(e) leisten
Ludwig dem Brandenburger den Treueschwur und geloben durch Taidìng weder
gegen sein Land noch die Leute in der Hemschaft zu Tiroì etwas zu unter-
nehmen.

Sìegler: Haertnid der Schrofensteiner

Orig. Petg. 30 cn x 14,5 cm¡ S. anå.,. Hube] , Vereinígung N' . 11g

fnnsbrucker Signatur : 1(ad1) 1O4; Kopîvernerk: P¡jmisse¡

Innsbrucke,. schatzatchiv-Âep. lib. Ifr pag. 1255: "von Hardneid Schroven-
sxaineî, Sejf¡iden von Hag' Hainrichen Grunshofer, cunraden weinegget, Iraín-
richen Liechtenstainet, Ita¡nlichen Fuchsmag und anndefn."

Nr. 115 (a26) 1349 Jänner I (Ebenv',eichtag), Bo(t)zen: Konrad von Aben(s)berg
bekundet wegen der Forderun¡¡en, die er gegen

l,larkgraf Ludwig von Brandenburg und dem Hauptmann der Herrschaft zu Tirol Kon-
rad von Teck (Tegk) wegen der hinter'lassenen Habe seines Bruders Pfarrer Rei-
cher sel. zu Botien haite, für sich und seinen Bruder zu verzichten. Es be-
stehen somit keinerlei Ansprüche und Forderungen aus dem Pfand, als ihn Herzog
Tegk gefangen hatte, t,las er mit Eid gchwört.

Siegler: Pfarrer Heinrich von Tirol
Zeugen: Heinrich von Peringer, Chorher zu Augsburg

Pfarrer Heinrich von Tirol,Ott von Aver (Awre) und Anseìm, Bürger
zu Bozen

Otig. Perg. 23,5 cm x 16,5 cm; Plika und siegeT fehTen

Innsbrucker Sigtatur.. I(adl) 81¡

Innsbrucke¡ Schatzarchiv-Rep. IÍb. II pag. 1133: "Von Cunradten von Abenberg
seiner fannckànus und sejns .brueders herrn Reichhårès, pfartel"s zu Eppan erb-
sc.haft haLben."

Nr. 116 (429) 1349 März 1 (Kässonntag), auf Tirol: Vogt Ulrich von ltla(e)t-
sch(e) löst seinen Vetter den edlen Mann Vogt

Hartwig von l.la(e)tsch(e) aus der Gefangenschaft Herzog Konrads von Teck (Tegk),
Hauptrnann der Herrschaft Tirol und des l4arkgrafen von Brandenburg. Er übernirmt
mìt heutigem Tag (Kässonntag) bis llittfasten (22. l4ärz) die Bürgschaft für sei-
nen Vetter, damit er in dieser Frist die "sicherheit, bürgen und brief auzbrin-
gen und bestellen mag, die er vor den ersten taedingen, da ze dem ersten mal
von der selben vanchnuzze uzgenommen ward, uzbracht und bestellet het'r. Soll-
te er aber bis St. Georgen (23. April) solche Bürgschaften nicht aufbringen,
so muß er sich am Sonntag Laetare (?2. V,ärz) wieder stellen und sich in die
Gefangenschaft der Feste uf den Stein, oder falls diese verloren würde, in eine
andere von Herzog Konrad genannte, begeben. Sollte sein Vetter nicht erschei-
nen, so verpflichtet sich Ulrich eidesstattlich, binnen 14 Tagen als Geisel
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nach Innsbruck (Insprugge)-oder Meran zu kommen und so lange zu bleiben,bis sein Vetter das Lösegeld von 1200 mrk erbringen wird. -
Siegler: Vogt Uìrich von l.latsch

Otig. Perg. 28,7 cn x 22 an; S. anå.; mit KassatÍonsvezmerk
fnnsbjrucker signatut: fl lOZj Xeine

Ir¡ns.brucke¡ schatzaxchiv-Rep.lib. ffI pag. 1169: ,'Von vogt Uitichen von
Mätsch fü¡ seine¡ vettern vogt Hartweickh von Mätsch, sich wider zu stejjen.,'

Nr. 117 (425) 1349 l,lärz 1 (Kässonntag), auf Tìrol: Ulrich, Hartwiq und

und ihre Herrer und Diene*il.ilîî¿rllflt,Y:[t;:;j;l!; Xlljår'iå,.iåå.JH.i!:¿
(Tegk),, Haup.tmann d_er.Herrschaft zu Tirol wegõn-aller Anstöß"und Zweiungen--
gegen ihren Herrn Markgraf Ludw.i.g von. Brandeñburg, vom heutigen Kässonntag
an bis auf._St..Georgentag alle-vereinbarungen, iñé¡eson¿eie ñeten-vogt,roi
hanns von Ma(e)tsch, ob er will oder nicht] só wie in den ÀritËñ rriõaens-
vereinbarungen steht, einzuhal len.
Siegìer: Vogt Uìrich von l.,latsch, Vogt Hartwig von Matsch

Orig. Perg. 29 cin x 20 cm; 2 anh. SiegeT;
rnnsbruckel. Signatut: L(.ad7) 91;

rnnsbjrucket schatzatchìv-Rep, 7ib. rrr pag. 49s: ,,Ain anstandtbrìef von ¿len
gebtüedern vögt zu Metsch, der vehd zwìschen inen ains und marggzaf Lu¿twiqen
von Btandenburg und seinem haubtnan det herrschaft rgrol", dem hetzogen von
feckh andersthaiTs, zehen urochen jang.,'

Nr. 118 (430) 1349 April lB (.samstag in den 0stern), Bozen (potzen) im Deutsch-
Herren-Haus: Markqraf Ludwiq vón Branden-

burg usw..Graf__zu Tirol usw. schuldet den Bürgerñ ÀeuÍàin dem prucker und Hein-rich dem Lüngellein von Brichsen die ein Jahr-zurückliegende nranalosuñg-vôñ'
100 mrk Berner Meraner Mi.jnz. Dafijr verschreibt er ihnen-zusanrnen folgenãe eüterlaut ausgestellter Urkunden: an der lnler ob Schetsch, zu ttussiien und'tauschwei-
se in^vi lInöt3 (volnes) neben St. peter i.jber dem t¡lasier, genannt Kosterzay und
zweì Güter zu Ober- und Unterzusnat. l'lit Einverständnii ñerzog Konrads vón Teck(Tech)_sollen-die drei Höfe in Villnijß bis nächsten Nartiñiiãi àurch aie Schid-leute Ritter Randolt den Teyser und chuonz Ernst rückgelöst oãei zu genannten
Bedingungen weiter genutzt werden.

Siegler: lilarkgraf Ludwig von Brandenburg

Otig. Petg. 31 cm x 2O,5 cn; S. fehlt;
lnnsbrucker Sigz:.atur": 1(adL) 53¡

rnnsbrucket schatzarchiv-Rep. J.ib. rr pag. 27r: ,,Auf Ablein ptuckhet un¿t Hain-
richen Lünge7eín von Btichsen umb dteg höf in volnes neben sannd peter enhal-b
des øassers, genannt. Kastenzag, obetzirsnat und NiderzítsnaÈ. sejn inen dawot
andete drew gút an der ¡lel^ ob sc¡Jetsctl und zu Musitten clarfür verpfennclt gewest.
Det pfanntschÍ7Ling Íst leo ntk pernet; nit lo mtk zu vetzinsen. on Írnsiql.,,
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Nr. 119 (436) 1349 Dezember t5 (Dienstag n. St. Lucien), auf Tirol:

9I:r"!ïd,,rg^u9r p.fergenbrfe, der fiiii"å:; ï'!:î;.nili:t;:tffiior:[i!.iil!-
men hat' daE er kunftig diesem und seiner Herrin Markgräfin Marqarete ünd
Herzog.Konrad von Teck (Tegg), Hauptmann der Herrschait riiol, ï."u ¿i.nen
und jeden schaden abwenden wérde. Andernfalìs soll er mit tei¡ unã-eut ¿erHemschaft des Markgrafen verfalìen sein.
Siegler: Konrad Pranger

Otig. Petg. 24,5 qn x 16 cm; anå. S. 7eìchx besch.

Innsbrucker Signatur: J(ad7) 86;

Innsbruckex Schatzatchiv-Rep. ]ib. II pag. 819: "Von Cuntadten Ptannger
ldjennst¡evers ] ".

Nr. 120 (439) 1350 Jänner 20 (Fabiani),Königsberg (Ch8ngsperg): Konrad
Schynlin von Kalter(n) gelobt, seinem Herrn

Markgraf Ludwig von Brandenburg treu zu dienen, da dieser ihn wieder in seine
Huld und Gnad bezüglich der Feste Königsberg (ChEngsperg) genommen hat.
l=aut der geqenseitiq vgreìnbarten Teidinqe soll die Feste Ried (Ryed) und
das.eingeäntwortete'Geld von ihm tedig uñd los sein. unter anderemer dem
Markgrafen die Feste in Notzeiten öffñen. Er schwört, aagegÀn ñiã¡,t ,, ve"_
313813¡' Konrad schynlin von Kaltern
Oxig. Petg. 28 cn x 19,5 cm; S. anå. Petg. feicht besch.

RV: "Wie der Schgiin antwutten soJ die vesxe Rged"

Innsbt^uckex Signatur: I(adL) 57;

Irznsb:ruckejr Schatzarchìv-Rep. 7ib. U pag. 184: 'tVon Cuntadt Schjn]in v'on
CaTtharn unb die Vest Ried-"

Nr. 121 (441) 1350 l'1ärz 27 (Osterabend), auf Tìrol: Markqraf Ludwìg von
Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw. setzt sei-

nen Hauptmann der Herrschaft Tirol Konrad von Teck (Tegge) und d'ie Pfteger
und Amtleute in Kenntnis, daß er auf Empfehlung seines Rates llarquard Loter-
beck zu seinem Viztum überall in seiner Herrschaft und seinem Gebiet zu Tirol
bestellt hat. Er soll, wenn sein Hauptmann oder er selbst nicht im Lande wei-
len, alles besorgen, iedermann zum Recht verhelfen, mit Gerichten und Amtern
abrechnen usw.

Siegler: Markgraf von Erandenburg

Orig. eerg. 29 cm x 18 cn, s. anh.t HubeJ^, veteinígung N,^. 143

.Inns.brucker Signatur: 7 (aè17) 61 ;
fnnsbrucker Schatzazchiv-Rep. 1ib- II pag. 516: "Auf Matquatten Lottetpeckh unb
¿las vitzthumbant, über a77e ¿;mbtet und getÍcht Ín der gtafschafft Tlto7.'

llr. L?2 (44?) 1350 }lärz 27

I'lutzen seiner Länder und Leu
fehl ung seines Rates, I'larqua

0sterabend), auf Tirol: l4arkgraf Ludwig von
randenburg usw. Graf zu Tirol usw. bestellt zum
, Re'icher und Anner, der Herrschaft Tirol auf Ernp-
den Loterbecken zum Viztum in der Herrschaft Tirot

(

B

te
rd
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.El":-gll_i!.h-dìe Agenden seines.Hauptmannes Herzog-Konrad von Teck (Decke)
lvahrnehmen, iedem zu seinem Recht verhelfen und alle Gülten usw. vorì sei-'
nen.Amtern, Gerichten, Propsteien und pflegen eintreiben und auch fijr die
Kost seiner Gemahlin sorgen. Er solì, auch-im liamen seiner eemàtriin l4arga_rete von den innehabenden Amtern und Gerichten nichts verkaufen, versetzen
usw.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Orig. Perg. 37 cm x 25 cm; S. anh.; Huber, Vereinigung NJ^. 142
Rv: 'rconstìtuto Vicedonus ím EtschLand...,'

Innsbrucker SÍgnatur: 7(ad7) 61;
rnllsb'ucker schatzarchiv-Rep. rib. rr pag. s16: ,'Ain gehorsam gene'af darauf.,'

Nr. 123 (446) 1350 Juni 26 (Samstag n. St. Johann): Bischof Johann

zu schrasen, wovon die r¡u.r sYTf.?u;:1.:;'låil'l;,å1.'ånlii'olÏ'33,íå^tËi:ln,,'-
gen' so man denne sìahent wirt, und dv mark aber usser dem fure t8n soì UcÁvier phunt und sibenthatben.schiìting ¿ãr felben pñãñniñõ".;-t{ìt-äiesem gr.iet
zum.Trost verpfrichtet.er sìch, daß ãie Münze die'na.nsiËñ'ri¡ni ¡ã¡rre a¡ st.Martin unverändert bleiben und'nicüt gÀsCñwãcht werden ,óil.-Är.ñ-ronrad derMünch, Ritter von Land(e)stron(e), Iii;ilãrmöìster und der Rat von Baser hattengetröstet, daß die Münie'ihres'Héi.n uñã gischots uesiãnaìt-uiðïbãn sorr, ìautdiesem Brief.
Siegler: Bischof Johann von Baseì, Bi.irgenneister und Rat tler Stadt Basel
Orig.Perg. 32cm x 17an; Tejcht besch.; S. I fehjt, S- 2 beschä¿ligt uncl 7ose.
Signatur:69 (Tot)
rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. Jiö. rrr pag. 1523: t,Bischof Johannes von Baser-nitsambt der sÈatÈ werschreibt sich, das er fünff jarlang zu BaseL münzen werr,der pfennig 4 Ib an ain mrk sj.Z.bers geen, und díe nrk ¿ 1f una 6 1/2 g ha)tenso77e. Ligt in Lädt Bdsel.',

Nr. 124 (448) 1350 Dezember 2 (Donnerst. n. Andrä), zu Bozen (potzen):
Josef Vinck von Katzenzung versðhreibt'sich

seinem Herrn Markgraf Ludwig von Brandenburg mit seiner rãstã rãïzenzunolen).so weit dies seinen Anteil betrifft, und scñwört, ihm kiinftiå;; ¡i;;;"ù;;"
ihm die Feste bei Bedarf zu öffnen únd seiner He;rs;haia i; ãliðm eenorsam zu
r el sfen.
Siegìer: Joseph Vinck
Otig. Perg. 26 cm x 11 cm,. S. sta¡k .bescl¡.

Innsb:rucker Sìgnatur: I(adl) g6

Ínnsb'ucke' schatzarchiv-Rep- 7ib. Íf pag. g19: "von Josêpp Fìnckh von Kat.zent-zung mit eewiget effnung des schjoß Katzentzung."
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Nr. 125 (449) 1.350 Dezember 5 (N'ikolausabend), zu Bozen (Potzen): Heinrich
Aycher und seine Söhne Johann und Aeltel einer-

seits und Volkel der Vö'lser (Velser) mit Kindern anderseits verschreiben sich
auf Veranlassung Herzog Ruprechts von der Pfaìz und Herzog Konrads von Teck
(Degk) ihrem gnädigen Herrn l4arkgraf Ludwig von Brandenburg, ìhm rnit ihrem Teil
der Feste Vö1s (Velse) und anderen Festungen für ewig zu dienen und untertänig
Gehorsam zu leisten. Weiters wird durch Eid beschworen, nur solchen Erben die
Feste zu übergeben, die obgenannte Vereinbarungen anerkennen.

Siegler: Heinrich Aycher, Johann Aycher

Otig. Perg,.31 cm x 18 cm; 2 Sjege-¿ an¡t.

Innsbrucker Signatur: ](adi) 86;

Innsbrucker SchaXzaÌChiv-Rep. Lib, fI pag. 82O: "Von Hainrichen Aichet und
sejr:en sünen nìx eewiger dìenstperkhaÍt und offnung i¡s tai-ls an deÍ yes.sten
Vell-se und. anderet i¡e¡ vessten."

Nr. 126 (450) 1350 Dezember 5 (llìkoìausabend), Bozen (Potzen): Völkel Velser
und seine Söhne Chunrad, Rendel und Aeltel ei-

nerseits und Heinrich der Aycher mit seinen Kindern anderseits einigen sich auf
Veranlassung Ruprechts von der Pfalz und Herzog Konrads von Teck (Degk), ihrenr
Herrn lfarkgraf Ludwig von Brandenburg mit ihrer Feste Völs (Velse) und jhren
anderen Festungen ew'ig zu dienen und untertänig Gehorsam zu leisten, wie es ihrer
rechten Herrschaft billig ist. Dies haben sie durch Eid beschworen.

Siegler: Viilkej Velser, Chunrad Velser, Rendel Velser und Aeltel Velser
orig. Perg. 31,5 cn x 19,5 cm; 4 Siegel, anh.

Innshrucker Sígnatut: J(ad7) 86;

Innsbtucket Schatzarchiv-æep. Jib. II pag. 819: 'tVon VolckhL Velser und seinen
sünen cunrat, Rânnde-¿ und iiftel- mit eewíger otfnunq der vest velTs und anderet
itet schTossen. "

Nr, 127 (451) 1351 Feber 3 (Donnerst. n.1,1. Lichtmehß), zu Tirol: Reicher
Liechtenberger verschreibt sich hiemit für sei-

nen Herrn I'larkgraf Ludwiq von Brandenburg an den llauptrnann der Herrschaft
Tìrol Herzog Konrad von Teck (Degg) eidesstattlich, daß er künftig seìnem
Herrn in der Herrschaft Tirol getreulich dienen rverde, woflir er von seinem
Herrn die Schirmherrschaft erhält. Er soll auch nicht dem Genwein von lleineck
(l^leinegg), oder andererydie in seines Herren Ungnade stehen, helfen oder mit
llorten uncl l,lerken heimlich oder öffenilich beistehen.
Sìegler: Reicher Liechtenberger

Orig. Petg. 25 cm x 14,5 cm; S. an¡i.

Innsbrucke¡: Sìgnatur: L(adl,) B6;

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep. Lib, If pag. 82O: "Von Rejc¡lern Liechtenberger,
das e¡ aucà des fürstens feÍnd rhenewein von Weineçkh nit weLf hì7ff bev;eisen."
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Nr' 128 (453) 1351 lttaj 2 (Tag n. phillpp u. Jakob 4p.) zu Budweis (Bedewoys):

auch andere Leute Herzos oT8ll:nïl'1"Í'J],::låill ll,l: ::ilf ii¿o3ï"8f;[,H!,0
die er da oben in Schv,,aben (Swaben), Elsaß (Elsazzen) und in Sundqau (Sun-
gowe) in-seinen Herrschaften, auf ilem Lander'in Städtón und 14ärkterí hai, vonallen Geldschulden, dìe sie seinen Juden und den Juden des hl. röm. Reichs
schul di g waren .

Siegìer: König Karl

Orig. Perg. 26 Cln x 15 cxn; anh. S. åescå.

Rv: t'Ein guitbrìef von der juden wegen."
Innsbrucker Signatur: 1O1 (tot)

rnnsbjrucker schatzarchiv-Rep. liö. v pag. 9: ,,Kaiser carL der vierx absoL-
viert herzog Albrechten von östetreic¡. underthanen Ín E7säss, sunggäw und
Schwaben aller geTtschuJden, so sg den juden zuthun gewesen seìn."

Nr. 129 (457) 1451 August 26 (Freitag nach st. Bartìr¡ä Ap.) Königsfelden

ìobr, seinem Herrn Herzoq oro,.![i'iåi'õ]:[."Î:it,!il'il;.t!!i.:i i[:[i:"i.fl:-ten und Gut die nächsten zwei Jahre ab St. llartin iu dienen-uñä-so weii deis.en
Grenzen re'ichen mit zwanzig Helmen zu helfen. Dafür erhält er 100 mrk silberbar und 150 mrk werden ihm auf nächsten llaientag brieflich zugesichert.
Siegler: Graf Peter zu Aarberg.
Orig. Petg. 25,5 cm x 13,5 cm; S. anå.
Innsbrucker Sìgnatur: l(ad1) 86;

fnnsbrucker Schatzarchiv-Rep. Iib. II paq, gl2: t'von gtaf pete''l/], herrn zu
Arberg ¡n!¿ zwaÍczig hel-men, d.ardn hat er empfanngen dzithlab hundert mtk
si-l,bers. "

Nr. 130 (459) 1351 llovember 11 {St. ltartinstag), zu Brügg (Brugg): Graf

sìch, seinem He'n Herzoc ¡ru"..nTulål'ü,i:l.5i:l'i8 [5;i?ifitì.1'ållÏ'Ï:T
ganze Jahr nacheinander^mit zwanzig liann_mit nelm iu Ji.r.ñ. ¡.-Ëestätigt, da-für von seinem Herrn 200 mrk Silbei erhalten zu haben.
Siegìer: Graf Hanimann von Froburç

Orig, Perg. 26,5 cm x 12 cm; anh. S. fehlt.
Innsbrucker sjgnatur.. 7(adJ) 86;
rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. iìb. ÍT pag. 13o: "von gtat Hannan von Froburgnit zwainzíg helnen zu dienen gegen zwaghundett nrk silbers.',

Nr. 131 (460) 1351 Dezember 10 (samstao nach Nikolaus), zu Brixen (Brjchsen):

Tiror usw. schurder den Junsrrau.i"i:?;:l b:$i;i,;:'*:iñ:lill';9.il:ii,,'';ål ã:,.,
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Schwester, Gemahlin des Lorenz Plaetscher 100 mrk Berner Mlinz an Heimsteuer,
wofijn er ihnen mit Rat seines Hauptmanns Herzog Konrad von Teck folgende Gü-
ter'und Gülten verschreibt: auf einem Gut Brünn einen Schwaighof auf Fray, auf
einem Gut Verzur einen Schwaighof, auf einem Gut Gedrutsch zu Lucans einen
Kornhof, auf einem Gut zu oberen Flires einen Schwaighof, auf einem Gut Sun-
reif in Greden, das Fantz baut, und auf dem Gut Zunggoll zu genannten Bedingun-
gen.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Otig, Petg. 24 cn x 21,5 an; S. an¡¡.

Rv: "Den brief hat unset g.h. hertzog SÍgøund von dem .kegse¡ eîLost-"

Innsbrucker. SignaÈur: I(ad7) 53;

fnnsbrucker Schatzaxchív-Rep. lib. fI pag. 23 und 29: "Auf die P7ätschetin
für ir hegratgut Prünn, verzur, Bedrutsh zu Lucans, obetnfliteq, sütrei-ff
und züngenzoll. Díe Tosung ist 1OO mrk." und: "Auf Katherina p?tcherín, Laren-
zen rs7ätsche¡s [sic] har¡sfraw unl¡ die güetet und swaighöf Ptunn' Ftay. verhut,
Bedrutsch, Lucans, Konhof, obemfliers, sutreiff, und zungkol unb hundert nrk
peÍne:r he,¿ratgoux. Etzherczog Sigmuncl hats abgel,össt. "

Nr. i32 (461) 1351 Dezember 10 (Sanstag n. Nìkoìaì): l4arkgraf [.udwi¡r von
Brandenburg usw. Graf zu Tirol usw' schuldet

Gotschel dem Zetscher und seiner Frau Betl 168 rnrk Berner Meraner lulünz, wofür
er ihnen folgende Güter auf Rat seines Hauptmannes Konrad von Teck versetzt
hat: das Gut Murtziday, das Aeblin baut, das Gut Valay, das Jeorg baut, das Gut
Lusen, das Gut Fumanaìr, das Gossolt baut, des Meindlins Hube und das Gut Fun-
tanels zu genannten Bedìngungen.

Siegìer: Markgraf Ludwig von Brandenburg

orig. Petg. 30 cm x 21,5 cn; s. an¡r.

InnsbruckeÍ Signatur: 1(adL) 53

InnsbÍucker schatzarchiv-Rep. Ìib. fl pag. 22 und 29: "Auf BeTtfein zetscherìn
unb die gït uurczidan, vultg, Lusen, Fumaneit, MendLeins hub und Funtanels. Der
pfantschiTTing ìst 168 mrk." und "Auf GötschL zätschet umb das gut MarczÍdag,
das EbLeÍn pattt, das gut vaiag, das Jori pawt. Das qut Lusen, das gut Fumanegl,
das cossoÌd pawt, d.as MeinJ.eìns hub und das FuntaneTs, ausgenomen der kuppeT -
und rinderpfenning mit 168 mrk pernex abzuTosen."

Nr. 133 (462) 1351 Dezember 12 (l'lontag nach llikolai) ze Brixen (Brichsen):
lfarkgraf Ludwig von Brandenburg usw. Graf zu

Tirol usw. schuldet Adelheid, Hausfrau des Fleinrich Zeqqolf 60 mrk Berner
l'leraner I'lünz, welche ihre I'lutter Innel t,liratin für seine Kost bar ausoeìegt hat,
als er in Brixen (Brichsen), Laien (Laugen) und Rodeneck (Rodnegg) vleilte. Dafür
hat er mit Rat seines Hauptmannes Konrad von Teck (Tegg) folgende GiJter versetzt:
zu Pu..., Schwaighof in Villnö3 (Vaìles) zu St. Peter, den Schwaighof zu l4enzen-
vels und .., einen Schwaighof zu St. Feter,

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Orig. Petg. 28 cm x 23 cn; S. anh., dutch Mäuseftaß besch.; Hubel, VereÍnÍgwtg Nr.
Innsbrucker signatur: 1(adI) 53;

Innsblucke]r schatzatchiv-Rep. Jiö. fI pag, 28: "Auf Hainr^ichen ZegkoTff unb
etlich Höf ín Volnes, zu sannd Peter zu Mennczen:el"s. Der PfanntschiTling ist
60 nrk petneÍ."
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Nr. 134 (466) 1352 Aprìl 15 (Sonntag nach 0stern) zu Innsbruck (Insprugg):
llarkgraf Ludwi¡ von Brandenburg usw. Graf zu

Tirol usw. schuldet den Kindern Jakobs des Halbsleben sel. und Heinrich dem

Halbsleben als Gerhab der Kinder 350 mrk Berner l'leraner Münz an Verpfleqsko-
sten aus der Zeit, als er in Brixen (Brichsen), Laien (Langen) und Rodeneck
(Rodnick) weilte, Die Pfandlose hat er durch seinen Hauptmann Herzog Konrad
von Teck bis auf 66 mrk beglichen. Dafür werden foìgende zwei Güter an Halbs-
lebens Kinder bzr^¡. deren Gerhab versetzt: der l^leinhof zu Frazz und das Gut auf
Vreyns. Durch diese Schuldverschreibung sollen auch die Bürgen Petermann von
S chenna ( n
lastet se

,',,Joìfhart von Satzenhoven und Gebhard von Kamer von den 350 mrk ent-
n.

Siegler: l4arkgraf Ludwig von Brandenburg

orig. Perg. 29 m x 23 cn; s. anh.; durch TiTgungsschnitte.kassjert

Innsbtucker signatur: 1(adf) 53;

Innsbtucker schatzarchiv-Rep. 7ib. II pag. 30: "Aufn die HaTbsleben zu
Brichsen umb den weinhof zu Frass, das gut zu Vreins, Der pfanntschÍllíng
ist 66 nrk zerung, a.l.s de¡ fürst vor Rodnegg lag. Dìser brief ist zerschnit-
ten . ¡l

Nr. 135 (467) 1352 llai 15 (DienstãcJ vor Aufertag), llünchen (liûnichen):
llarkgraf Ludwiq von Brandenburg ust^/. Graf zu Tirol

usw, schuldet dem Zeggolf, seiner llirtin und ihren trben 50 mrk Berner l1'ünz von
Swìggers von Gundelviñgen, der dje zwei obersten Güte¡in dem Innental für ihn
versetzt hat. Dafür hat er mit Rat seines Hauptmanns Kcnrad von Teck dem Zeg-
golf folgende Gijter verpfändet: Das Gut Pray, ein Schwaighof in Villnöß (Vaì1nes)
das Gut Dobrjezz in Campedì11 (Campìll) und das Geld von der Vogtei Sutreif ,

'in Gröden (Greden), ìn St. Jakobs Maìgrei wo,Nikolaus darauf sitzt. Zeggolf
soìì diese Güter so lange nutzen, bis die genannte Summe eingelöst ist,
Sìegler: l4arkgraf Ludwig

Orig, Perg. 27 cm x 23 cn, S. anh.

lnnsbrucker Signatur: 1(ad7) 53¡

Innsbruckex schatzarchiv-Rep. Lib. II paq, 28: "Auf densefben unb das gut !?ag'
den swaighof in voTnes, das qut Dobriess in CanpiLl und die vogtei Büttief in
Greden in Samd Jacobs Malgreg von Sweigkern von Gundeffing hetrürend. Der pfannt'
schiTling ist 50 nrk pernet."

Nr. 136 (471) 1352 Oktober 13 (Sarnstacr nach Dionysii), zu Bo(t)zen: Markgraf
Ludt^rig von Brandenburg usl. Graf zu Tirol usw.

schuldet dem Oswald, Sohn des Taeqen von Vil(l)anders se1.,24 nrk Berner und
13 Zwanziger für Kost und andere Sachen, die.er für ihn am letzten Samstag
Abend und Sonntag Früh als er cregen Trient (Triend) ritt, ausqeìegt hat. Für
Verköstigung auf dern Pitt von Trient herauf wurden für die Diener 14 mrk 9 lb
Berner 4 Zwanziger verrechnet, r^telche seinem Hofmeister l,lolfhard dem Satzenhofer
belegt wurden. l.leitere I mrk 6 .lb 

Berner hat er ihm und seinen Djenern am Donners
tag ftir Kost usw, verrechnet. Diese Schulden von 47 mrk Berner 6 lb 5 Zvlanziger
verschreibt er dem Sohn oswald auf Feste und Gericht Enne, "die wir se'inem Vater
saelic und im vor umb ander qelt dari¡ber haben oeben."
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Siegler: l4arkgraf Ludwi g

Otig. Perg. 26,5 cm x 14,3 cm; S. an¡.rfiTgungsschn¡¿te; Hubet, VereÍnigung Nt.152

Innsò.rucler 5i gnatur.. keine
.Inrisb¡ucker Schatzatchiv-Rep. IiÞ. ÍI pag. 37: "Auf Ziprìan unnd OswaL¿l.en
von Vilannders, àerrn Degens süne, ain verweisung umb etwoviT suma gelts
zainzigen anleåer¡s auf die phTeg Enn. Sein 7 brìef."

Nr. 137 (474) 1352 November 16 (St. 0thmarstag), zu_Innsbruck (Insprukk):
Ãbtissin 0ffney von Frauenchiemsee (Chiemsee)

belehnt Lienhart den Speiser, dessen Hausfrau, sowìe deren Söhne und Töchter
mit dem Hof zu l,lat(t)ens, welcher von dem rìottshaus zu Lehen ist. Sneiser hat
diesen Hof von Jani äem Plonschilt, Bürger zu Innsbruck (Insprukk), gekauft,
derihn mit seiner Frau ererbt hat. Plonschilt verzichtet auf alle anhaftenden
Rechte, außer' jener, vlelche die l'lemarin darauf hat.
Siegler: Abtjssin 0fmey von Brauenchiemsee

Orig. Perg. 25 cn x 9 ctn¡ anh. S. fehLt.
Innsb,^ucker Signatur.. keine

Nr. 138 (477) 1353 Jänner B (Dienstag nach dem 0bersten), Bozen (Potzen):
Markgraf Ludwig von Brandenburg usw. Graf zu

Tirol usw. schuldet Oswald, Sohn des Taegen von Vil(1)anders, Richter zu Enn,
64 mrk Berner Meraner l4ünz 6 lb und 6 Zwanziaer. Dqfijr hat er Ludlig und Her-
zog Konrad von Deck selig Kost zu dem Neumarlit ¡nefttmarot) "ausgewuñnen" als
Ludwiq nach Verona (Bern) zu seinem Schrrrarler ritt. t'leiteÉs schuldet er oswald
40 mrk 2 lb Verpflegung, die dieserihm und seiner Gemahlin am l¡leg nach Trient zum
Hof und wieder herauf in Neumarkt gereicht hat. SchlieSlich schuldet er ihm noch
für ein Rößlein 100 fi. Vorgenannte Summe verschrejbt er dem Oswald auf seine
Feste, Pfleg und Gericht zu Enn, welche dieser von ihm innehat.
Siegler: l'larkgraf Ludw'ig von Brandenburl_r

Orig. Perg. 32,5 cín x 18,5 cm; anå. S. stazk beschädigt

¡nnså.rucker Sígnatut: f(adl) 53í

-fnns.brucker Schatzatchiv-Rep. 7ib. fI pag. 27: "Aut ZiptLan unnd Oswalden
von Vilanndezs, hertn Degens süne, ain vetweisung umb etwoviT suma gelt.s
zaÍnzigen an.lel¡ens auf die phLeg Enn. Sein 7 brief."

Nr. 139 (478) 1353 Feber 13 (Hittwoch nach Kässonntag), Bozen (Potzen):

Tiror usw. schurder o,*ard uonlrlii?iii,.b:li'ioð'?'1"åi3"!l'i3'TåH'.Sill,åi
Engelmar von Schenna (Schenne) qnadenhalber qeceben hat. Diesen Betrag ver-
schreibt Ludwig ihm auf Feste und Gericht Enn, welche er von ihm innehat.
Er hat djese Schulden gleich den übrigen laut der ausgestellten Urkunden dazu-
zus ch I agen.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
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Otig. Petg. 25 cmx 72t5 cm¡ tückwäcts aufgedr. S. sta.rk hesch.¡ Hube,^ Nr. 153

Innsbrucket Sígnatut: 1(ad1) 53;

Innsbrucker SchaXzatc:hìv-Rep, 7ib. I1 pag. 25: "Auf oswalden von viTanndets
ain verh'eisung ù, 18o nrk petne.r auf Enn. Ist zerschnitten.'t

llr. 140 (479) 1.353 l4ärz 9 (Samstao Judica), l,lien(n): craf Albrecht von
0ettingen (Utingen) quittiert seinem Herrn

Herzog Albrecht die Rückzahlung alier Gelder, lvelche er und sein Vater Graf
Ludwig.sel. von Oettingen'ihm bis zum heutigen Tag geìiehen haben. Damit sind auch
alle von ihm oder seinem Vater geleisteten Dienste und alle qehabten Schäden
abgegolten. Die darüber ausgehändigten Urkunden sind zurückzugeben, konnten
aber nicht gefunden werden. Es handelt sich um zwej Briefe über 8000 fl, die
er ihm hiemit nückerstattet.
Siegler: Graf Albrecht von 0ettingen
OTig. Perg. 27 cm x 16 cn; S. anh.

Innsbruck Siginatuî: l,(adl) 82Ì

Innsbrucker Schaxzarchiv-Rep. lib. 11 pag. 1291: ttVon demseTben lATbrecht
von ötingenl unb aIL geTt unnd annder schuTd diensxs. so er unnd sein yater
graf Ludwig den türsten gethan habeni unnd annde¡er sacåen ha7ben."

Nr. 140a in |,1r. 156 1353 Apriì 4 (St. Ambrostag) Insert in Urk. vom 27. Juìi

quittiert, daß ihm Herr urrich von å??:i, iHå;folt!l'li;o!ål'råi,.iååiåiT
Silber von jenen 800 mrk Silber gereicht hat, die ihm Herzog Albrecht von
reich (Oesterich) schuldig ist.
Vidinìezung du¡ch das bischöfl. Offizialat von BaseT

Innsbrucker SÍgnatut: I(adi) 82;

rg
100 mrk
Uster-

Innsbrucker Schatzaxchiv-Rep. lib, fI pag- 1293: "Von UlrÍchen DiepoTt, her:In
zu Hasenbutg unb 1OO mrk sì7bets in abschlag der 8OO aus hannden aìns Tand-
vogts. fst ain vÍdimus von Basel."

Nr. 141 (483 ) 1353 Apri 1 12 ( Frei tag n . l-,li seri cordi a
llarkgraf Ludwig von Bran

Tirol usw. verschreibt dem 0swald von Vil(1 )anders sei
Berner I'leraner l,'lünz auf das Genicht Enn mit allen Zuge
hatte sein Hauptmann hier in dem Gebirg Friedrich der
Villanders (Vylanders) sel. empfangen und eingenorrmen,
Schuldschein ausgestellt hatte. Da dieser noch nicht e
Tegens Sohn Oswald vorgelegt, der die 180 mrk auf das
ben bekommt.
Sìegler: Markgraf Ludwìg von Brandenburg
Otig. Petg. 28,5 cm x 14,5 cn; S. anå.

Innsbrucker SignaXur: l(adl) 53;

),
de

Bozen (Potzen):
nburg usw, Graf zu
Schuld von 180 mrk

rungen. Diesen Betrag
utner von Tegen von
bei er darüber einen
gelöst war, hat ihn
richt Enn gutgeschrie-

ne
hö
Ma

WO

in
Ge

Innsbtucker Schatzatchiv-Rep. fib. 11 paq. 37: "Auf Ziprìan unnd oswalden von
ViTanndets, herrn Degens süne, ain verweisung umb etwoviT suna gelts zaÍmzigen
anl.ehens aut die phleg Enn. Sein 7 brief."
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Nr. 142 (485) 1353 September 21 (Mattheistag), auf Tirot: Ritter Andre
von Hohenegg beurkundet hiemit seinem

Hemn llarkgraf Ludwig von Brandenburg, der ihm laut Schuldschein 60 mrk Berner
schuìdig war, daß dieser ihm diesen Betrag gänzlich zurijckbezahlt hat.
Siegler: Andre von Hohenegg

Otig. Perg. 22 cfi x 9 cm; anh. S. Teicht besch.

fnnsbrucker Signatur: ](adl) e2

rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. Liå. rr pag. 1282: 'tvon herrn An¿lte von Hohen-
egk qnb 60 Wk peznet schuLd.',

Nr. 143 (486) 1353 November 22 (Freitag v. St. Kathrein), an l'1eran: l-lark-

seinen Richter rsen zu schrander,:'åjut:l-13,'::,tüåil'Ûli'l.i'i;nî:lilli'?l.
alle seine'Froyen dienst" nicht mehr als 32 lb Berner lleraner llünz und 32
Itluttel Korn jährlich nehmen soll, da ihm djes verbrieft wurde. Ihn darin zu
schirmen und niemandem zu gestatten, über den genannten Betrag hinaus etwas
zu nehmen, wird dem jerveiligen Richter von Schianders aufgetrãgen.
Siegler: l4arkgraf Ludwì-o von Brandenburg

Orig. Perg. 23,7 cm x 13 cn; S. anl¡.

Innsbîucker Signatur: 1(adJ) 113 t(o7) 1696

rnnsbruckeÍ schatzatchiv-Rep. Jib. rrr pag. j696: ',Auf d.en rÍchter zu schjan-
ders ain bevelch, das er von Magr Otten für aj-le seine etbrecht diensÈ njt
mer dann 32 nuttef ko¡Ist jerlichen nenen jaß.',
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Nr. ia4 (4BB) 1354 Jänner 26 (Sonnt. n. St. Pauli Bekehr), auf Tiroì:

ïiror usw. schurdet seinem setrli*tË:i.i'Íi;tr:f,:,,,li?lT:'3T;8ni:i'.li'f,ÍH,
100 mrk Berner für drei Rösser, die er einst dem Landgráfen võñ dem Leuten-
berg. (Liutenberg), l,lilhelm dem llünsterlein und seinem-Kämmerer Eberlin gege-
ben hat. Fijr diesen Betrag verschreibt er der¡ peter von schenna(n) den Zeñent
der acht Höfe, den einst stepfe] von lleran innehatte und von seiném Kellner
auf Tirol Heinrich um 150 mrk laut Brief (lib. IIlpÂs3s) gelös! hat, zusätz-lich verpfändet er 3 Höfe in Verdins: Irluleìd, Oen f8i¿eí ðer HSlfeì-baut,
Awsserìst, den Hans von Awsserist baut, den dritten Hof an <ler Gasse den'auch
Hans der Alsserist baut. A'lle 3 Höfe gelten jährlich 32 Ib. Diesen Betrag und den
Zehent der B Höfe soll Peter von schenna so lange innehaben, bis sie zu genann-
ten Bedingungen rückgelöst werden.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Otig. Petg. 31 crn x 19 an: S. anh.t Huber;Vereinigung N¡.. 160

Innsbtucker Signatu¡i l(adl) 53¡

rnnså¡ucker schatzatchiv-Rep. -liå. rf pag. 27: "Auf Haintichen von schenna umb
t höf und den zehenden von stâpfl an herrürend.; un¿l dreg höf ìn vetclÍns, ge-
nannt der MüJ7eÍt, de¡ Àusserist un¿l an de¡ Gassen. Der pfanntschilling ist
25O wk perner."



Nr. 145 (491) 1354 Mai 29 (Donnerst. v. Pfingsten), Ingolsta(d)t: Mark-

i¡raf Ludwig von Brandenburg Yll. 0raf zu Tirol
usw. schuldet seinen Getreueñ Oswald uñd Zyprian von Vil(l)anders B0 mrk

Beiner Meraner l4ünz für ein Roß, das sie seìnetwegen dem Bernhard Flasch
võn'vilttlà"ders gegeben haben. Um genannten Betrag verschreibt er den bei-
den Fesùe'und eericñt Enn(e), woraui ihnen auch die übrigen Schuldverschrei-
bungen verbrieft werden.

Siegìer: l'4arkgraf Ludwig von Brandenburg

orig. Perg. 28 qn x 15,7 cn, durch !ìJ-gungsschnÍtte kassiett; untet Pap'
aufgedt. RücksiegeT; Huber, Vereinigung Nt. 162

.Inns.bruc-ke¡ Sígnatut : keine

Nr. 14ô (503) 1354 Dezember 7 (Sonntag n. St. Nikoìaust¡g), Innsbruck
(Insprugk): l4arkgraf Ludwig von Branden-

burg usw. und seine Gemahlin l,larkgräfin l.largarete geben ihrem.'oheim Herzog-

Albiecht von Usterreich usw. hiemit über diè Festen Rodeneck (Rodenick)' Ehren-
berg (Erenberg) und den stein (stain) auf den Ritten volle Gewalt, diese von

Nr. 146 (498) 1354 I,lovember 5 (Mittwoch n. Aìlerheiligen), Bozen (Potzen):
lìarkqraf Ludwiq von Brandenburg usw. schuldet

seinen Getreuen Qswald und Cyp¡ian võn Vil(])añders 23 mrk 9 lb und 5 Zwanzi-
ger an Imbiß und Kost seit t4ilntag nach Lukas'(20. 0!t) und.weitere 31 mrk

õ lU tt Z¡anziger seit l4ontag bzvJ. Dienstag nach Aìlerheiligen,,als er von

Trient ritt. Diese Schulden ierschreibt er ihnen auf Feste und Gericht tnn(e)'
um sie zu den anderen Schuldverschreibungen zu schìagen, die sie auf diesem

Gericht von ihm haben.

Siegler: Markgraf Ludwi g. von Brandenburg

Orìg. Pery, 27,5 cm x 16 an; dutch TiTgungsschnitte kassjert, ul]ter Pap' aufge-
drückùes RücksÍege7; Huber vereÍnígung N¡^. 167

Innsbrucker sìgnatur: keine

Nr. 147 (501) 1354 Dezember 5 (Nikolausabend), Innsbruck (In.sprukk):. R!r.p:

iecht von Lechsberg (Lechsperch) verschreibt
sich seinem Herrn Herzog Albrecht von Usterreich, bei dem er in Ungnade war'
und verpflichtet sjch, ihm mit der Feste Lechsperch und sechs Helmen, wo er
lebt, zil dienen. Sollte er die Feste verkaufen, verofänden oder wo anders
hausén, so hat er ihm mit der neuen Feste ebenso getreu zu dienen und zu war-
ten. Díese Vereinbarung gilt ab kommenden l¡leihnachtstao über drei Jahre und

wird durch Eid beschworen.

Siegler: Ruprecht von Lechsberg

orig. Petg. 26,5 cn x 19 cm¡ s. an¡l.

RV: "Ruprecht Lespergk offent sein sToss hetzog Albteehten."

Innsbrucket Signatur: I(adL) 86;

Innsbjrucker Schatzatchìv-Rep. 1ìb. II pag. 813: "Von Rup¡ech¿en von Lechs-
petg nit öffnung deJ. vest Lechsperg und cttegjariget dienstvetpfTichtung nit
sechs heTmen, ¿lalgegen hat in der fürst wider zu gmaden aufgenomen"'
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dem eldeln Manne Herzog Friedrich von Teck (Deck) zu lösen und zwar um so
viel Ge1d, wie sie ihm'laut Rechnung und ausgehäñdigter Bríefe pfandweise
versetzt haben. Wenn die drei Festen eingelöst und die vorgenannten pfand-
schaften wjeder ausgehändigt sind, wird Herzog Friedrich von dem Treuege-
1öbnis bezüglich der Festeñ entbunden.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Irlarkgräfin Margarete von Brandenburg

Orig. eerg. 30 cm x 24 cn;5.1'und S. 2 anh.; Hubet, Veteinigung Nr. 174

Innsbtucker Signatu,:t Lädf 131, f115 (68)

lnnsbrucke,. Schatzarchiv-Rep. 7ib. IV paq. 115: n4atggraf LudwLg von Bran-
denburg uniì sein gemahel, die MauLtesch, vergúnnen hetzog Ajbrechten von
österrich die dreg yesten Rodnegkh, Stain auf dem Ritten unnd Ehtenbetg,
von herzog F]^ìdrÍchen von Tegkh zu Lösen.',

I'lr. 149 (502) 1354 Dezember.T (Sonntag n. St. lliklaus), Innsbruck (Insprugg)

srärin r,rarsarete versetz.n *,,".,nraåil1ïil'l.iiÍätirX::.f,i'iff'l![3.iåi¿n'TÍ lîåo-
Summe von 28.000 fl hiemit die Feste Ehrenberg (Erenberg), den Stein an dem
Ritten und Rodeneck (Rodnik) pfandweise. Herzog Albrechi'hat von Herzog Fried-
rich von Teck die Festen um 23.000 fl eingellist und ihm 5.000 fl gelìeñen,,'cla-
rumb wir unier diener uz der laistung ze Ãugsburg (Auspurg) geledigt habeñ.,,
Käme die vermählung zwischen ihrem sõhne unã des'Hèrzoäs Íócñter, ãie sie mit-'leinander verlobt haben, zu Stande, so sollten die 28.000 fl vom Heiratsgute, das
der Herzog gellef Tochter geben sollte, abgezogen werden. Die Bezahlungiotí in
der stadt sal(t)zburg odei zu Passau (pasiaw)-erfolgen. Eine weiterveifpändung
der Festen ist nicht statthaft.
Siegler: l,larkgraf Ludwig und Markgräfin l,largarete von Brandenburg
Orig.Petg. 47,5dn x 26r5cm; S. ¡ und S. 2 anh..: Huber, Veteinígunq Nt.I75
.Inns,bruc&er Signatur : 7(ad7) 53 ;
fnnsbrucker Schatzatchiv-Rep. Lib. If pag. 30: ,,Auf herczoc¡ Ajbrechten von
Ostertich unb die vesten Etenberg, Staìn am Ritten und Rodnegg. DeJ^ pfannt-
schi7LÍng ist 28.ooo f7. zum taÍ7 herczog Fridrichen von reckh zu hlnanrich-
tung' hetczog cuntad.en von reckh wittib ausgegeben. ceet det hegrat zwischen
herczog ALbfechts tochter und des marggraven sun für sich, so beleÌbt dil
pfannt.schafft ìn abschlag ctes hegtatguts. Datun ynnsptugg.,,

Nr. 150 (504) 1355 Feber 3 (St. Blasitag): Abt Jos zu Unser-Frauen-Et(t)al
und der Konvent verzichten auf alle Rechte und

Forderungen, die sie von Herrn Heinrich von Lentingen auf der Mühl zu "Haevlve-gen" an.der uRansach" gehabt haben, die dieser an liiìhelm von "Hamerspach" mit
Einverständnis von Abt und Konvent verkauft hat. Die Neuverleihung dei tehe;serfolgt mit der Auflage, bei l,liederverkauf dem Kloster des vorkauisrecht ein-
zuraumen.

Siegìer: Abt Jos und der Konvent von Ettal
Otig. Petg. 31,5 cn x 14 cm; S. I und 5.2 anh.t
Sígnatu,^: Nr. 6
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Nr. 150a in Nr. 158 1355 Feber 6(Freitag nach M. Lichtmeß) Insert in
Urk. vom 27. Juli 1356: úem Ulrich Die-

9ll!.::..|"::lbuns^quittierr, daß ihm Utrich von pfirt, pfletãr'iñ'sunoeãu.
(sun.crgow) heute t00 mrk silber von jenen 800 mrk silber gerõicht hat, ãie
1 nm Herzog A lbrecht von. ustemei ch. (oester.i ch) schul di g war. Gl ei chzáitì g
hat ihm ulrich von pfirt 300 mrk siiber gewähit, was híemit'eueñrãìis quít-tiert wird.
Vidimierung durch das bischöfLÍche OffÍzÍajat von BaseJ.

Innsbîucket signatut: I(adL) S2

schatzarchiv-Rep. J-ib. rr pag- 1273: "von herrn DiepoTten von Hasenburq unb
2oo mrk silòe¡s ìn absch)ag der goo m¡k aus hannden he,,- uirÍchen yon pfìrx,
pfleger ìn Sungkew.,,

Nr. 151 (507) 1355 rr1ärz 25 (r'littwoch vor parmtag), auf Tiror: Markgraf

von Gufidaun Johann Hawsner, !:Í"iioi:l,tiål'iiiiiT.l:ålltiåi;"Í:: ,i¡i:t:î,-zuantworten und ihn in llutz und Gewere festzusetien, weqen,,dõs qe.ltz. daswir dir haben verschriben uf den höfen;" näm1iðh ¡;ñ H;i-;r d;ñ Ëìi;;;fü;;",
den.Kolman baut¡ den Brgmel ser. gebau[ hat¡ den Èi¡i¿..rr.,ð],-ãän'jaerer, ul-richs.sohn baut, von Trünne gelegõn in dern Gericht vir[tlånãeri, ãen Hor zuRuntzfran und den Hof in dem-,,Riedzer Faltaslier".
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Otig. Pap. 21,5 cn x 14,7 cm; Rücksleqel auÍgedrückt;
Innsbr.ucker^ Sjq¡naÈu¡..,kejne

Nr. 151a in Nr. 157 1355 November 14 (samstag nach st. Martinstag) Insert
in Urk. vom 27. Juli 1356: úeinrich

von l,lalpach,-Bürger zu-Basel quittie¡t, daß ihm der.fronme Ri¡i;; Herr urrichvon Pfirt, Pflege.im sundgau (suntg8) 1355 am st. Martinstag 100 mrk si lbeii
von den Schulden seines Heirn von Hãsénburg gewähit ñai.
Vidinierung durch clas bÍschöfl. OffizÍalat von BaseL
Innsbruckel" Signatur: l(adl) g2

schatzarchiv-Rep. 7ìb. rÍ pag. 1293: ,'von Haìnczen von walbach ünb toontksi'löer an des her'.n von Hasenburg schuld, aus hannden hetrn urrichen vonPfirts. -fst ain viilinus on sìgj.,,

Nr. 152 (514) 1355 Dezember 7, Nürnberg: Kaiser Kar'r (IV,) bestätigt den

einem Getreuen des Reìche,!¡ aq_!1ti^qqen '{*r,i,lia!i'u:Ílåi"l'liirffi i:|i:ffi'und Geisenrie_d-(Geì.zzriede), die péter für 200 mrk siiberj un¿-zcjö'l'¡ naltäî
vom Kelcn zu pfand hatte, an Johann Rapoto (Rapoten), Bürger zu Augsburgn

Siegìer: Kaiser Kar'l IV.
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Nr. 153 (515) 1356 Feber 25 (Ap.^l4atfrias ), zu Tíro.l : I,larkgraf Ludwig

r an_Hei n ri ch, pra *er :: tt ri ]!lg:;iiå!ii'¡S,';5¿hlîii;:i:¿ 3j.;::nli,ki-zu Trient 100 mrk Berner l4eraner Münz, úeìche er ihm auf ¿iò-c.riãr,t" .,Tramin(e) und Kaltern schrägt, sobald'dòr'èãmpenne, ',sein; ;eìi;;] daz imietz dar uf verschriben ist, úerihtei uña fÃwert wirt.,l
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Oxíq. Petg. 25,5 cm x 15 cm |eicht besch.; S. anå.; tluber, Vezeìnigung Nr. 1Al
Innsbrucker Signatur.. J(adl) 53

Innsbrucker schatzarchi-v-Rep. JÍb. II pag. 30: ,,Auf hetrn HaìnrÍchen, pta'rerauf ritoL und phleger des sÉiffts Trlendt: dem schrecht det fürst auf diepfanntschafft des grer-icåts zu Tramvnn und caftarn noch loo nrk pàtner. zaTtsicå se-Zös ab nach bezaTung des canpännexs.¡,

Nr. 154 (516) 1356 Apriì 1 (Freitag vor Laetare), zu l,lien(ne): I4arkgraf

lï,î1:!:ls (Frewntsperg) oo,llf-åå,"x31 ?5i':Îlll'fl.iii;,'å!i'3;'.::l:i ü:i-rer ronann von rrewntsperg gegeben hat. Diese Schuld verschreibt er auf seinevogtei zu l,liesing (ltysingõn) ín der tteise,-wie eiñ noðñ'ãrrrrii.li.n¿er Briefüber 240 mrk besãgòn-wirã.
Siegler: I'farkgraf Ludwig von Brandenburg
orig. perg. 25 cn x 12 cn; s. anh.; Huber¡ vereinigung N].. lg2
fnnsbrucket Sjgnatur: 7(ad1) 53;
rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. 7Ìb- rr pag. 30: "Auf peteln von Flundtsperg:dem schTecht der fürsx noch 40 nt* perner für aÍnen henngsx, den er seinenvet¿ern Hannsen von Flewld.tspetg gegeben hat, auf seinen- vo'rìgen sacz detvogteg zu Wisìngen."

Fettìgungsvermetk: pet donìnum .. cancejjarLum Jo(hannes) Egs¿e¿ensjs
orig. Perg. 34 cm x 19 cm; anh. KaisersÍegel besch.
RI/.. (16. Jhdt.)t4ìe Kagser CarT Hannß Rapoten vetgunt, dÌe Vogteg Agtrangund Gaissentied zu fösen und zu khautfen von Hochenegg. De anno 7355.,,
Registraturve rme rk : R ( eg i st rat ) a,joh ( an ) n es
-In¡¡s.b¡ucke¡ Signatur : keÍne

Nr. 155 (519) 1356 Juni 2 (Aufferttag), zu_MÊnchen: Markgraf Ludwig von

in .einem schrei ben, dem. Jeo.?;;nÍiloiifl.?:"Tåt;1fl.r:;;:ltlJl :1l.i,ilft :lund IB mrk Berner für ein Faß tjein zu verõuten und mit ¿er n¡reiÀnung ausdem Gericht Gufidaun zu vemechnen.
Siegìer: t,larkgraf von Brandenburg
ttig. Pap. 21 cm x 15,5 cn; unter pap. aufgedr. Rücksiece.Z
Innsbrucker Slgnaturr keÌne
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Nr. 156 (481) 1356 Juli 27 (feria quarta post f. Jacobi Ap.): Das bÍsch-
öfliche Offizialat von Basel vidimiert die

Quittung.vom 4. April i353 (St. Ambrostag), die in der Urkunde inseriertist: Ulrich Diebalt, Herr zu Hasenburg bèkundet, daß ihm Herr Ulrich vonPfirt (Phirt), Landvogt zu Sundgau (Suntgowe), 100 mrk Silber von den 800
mrk si.lber gereicht hat, die ihm Herzog Albrecht von ttsterreích (0esterich)
schuldig ist.
Siegler: bischöfl. Offizialat von Basel

Otíq. Petg. lat.. nÍt deutschen f¡lsert 3515 cn x 13 cm; S. anå.
Innsbtucker SJgnatur: 7(ad7) 82; rote Sign. 32;
Schatzarchl,v-Rep. 7Íb. II pag. 1293: ,tvon ltlrLchen oiepoTt hertn z8 Hasen-
burg, umb l)o mrk sjlbe¡s Ín abschlag de:^ Aoo aus hannden alns landvogts.
fst ain vidimus von Base7.',

Nr. 157 (512) 1356 Juli 27 (feria quarta post f. Jacobi Ap.): Das bisch-
öfliche Offizialat von Basel vidimiert die Quit-

tung vom 14. November 1355 (samstag nach st. Martinstag), die in der urkdnde
inseriert ist: Heinrich von llalpach, Bürger zu Basel, békundet, daß ihm der
frorme Ritter Herr ulrich von Pfìrt, Pfìeger im sundgau (Suntg8) am st. Mar-
tinstag 1355 100 mrk sjlber "an der schulðe rn'ins herFn vòn Haõeñburq,'gewährt
hat.
Siegler: bischöfl. Offizialat Basel

Orig. Perg. lat. 32 cn 13 cn nit ¿leutschem Inse,^t; abh. S. fehlt
Innsbrucker Sìgnatur: 7(adL) 82,

Schatzatchiv-Rep. 7ib. fI pag. 1293: ,,Von HaLnczen von WaLbach unb 1OO nrk
sÍlber an dêss herrn von Hasenbutg schuTd, aus hannden hetrj/, uirichen von
vidi¡nus on sigT-"

Nr. 158 (520) 1356 Juli 27 (post sr. Jacobi Ap.): Das bischöftiche Offi-
zialat vidimiert die in der Urkunde inserierte

Quittung vom.6. Feber 1355 (Freitag n.M.Lichtmeß): ulrich oieual¿ Hem zu
Hasenburg bekundet, daß ihm'ulrich von pfirt, pfleler in sundgau (sunagowj
mit heutigem_Tag 100 mrk sirber von den 800 mrk sìiuer seiãi.ñi ¡'àt, die
thm Herzog Albrecht von Oesterrich schuìdiq war. Anschlleßend hat iñm ulrich
von Pfirt 300 mrk Sitber gewährt, woriiber ðiese Quittung áusgeiteilt wurde.

Siegler: bischöfl. Offizialat Basel

Orig. eerg. ¡at. nit deutscåe¡,l lnse'^t 36,5 cm x 15,3 cm; S. abh., Jeicht
besch.

-fnns.b¡uckex Signatur: I (adL) A2 t
schatzarchiv-Rep. tib. rr fol. 1273: t'von hertn Diepolten von Hasenbu'.g unb
2oo nrk sil.åe¡s in abschlag d.er aoo ntk, aus hanndeln hetrn trrìchen von pfÍrt,
pfTeger jn Sunske¡¿. ,,
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Nr. 159 (525) 1357 l'1ärz 2 (Donn. n. Kãssonntag): l.larkgraf Ludw.ig von

Botsch von Frorenz hiermit ,Sil:'.Ë?3i!l.T'i, üåñÎli:j:t#l:ìT ffiËiï
al'len Wein, Nutz, Gljlte und Dienst nehmen und empfangen und die Rropsùei
mit Bauleuten und Dienern besetzen. Ludyig bekenñt, ðafiir um 396 mr'k 2 tb
Berner lleraner Münz von ihm in Bozen (B8tzen) Kost und "phantìos mit beraÍ-
tem_geltrr erhalten zu haben. Dafür soiì er só ìange den úJein äus der propstei
zu Trrrin(e) vemechnen, die Hälfte "nach dem maiãten spruch und halben iracñ
dem minnisten spruche", bis die Schuld get.ilgt ist.
Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg

Qrig, Perg.'31 cn x 19 cn; S, anh. durch TLlgungsschnjtte kassjertì Hube'^ Nr.
fnnså.rucke.r Signatur.. 7 (adl) 61 ;
rnnsb:ruckejr schat.zatchìv-Rep. 1ib. rÍ pag. 516f: "Aur Botschen von FLorenncz
umb ilie brobsteg Ttamgn. und soiT sích auch davon bezaren dtewhundett secl¡s-
undneunczig mrk zwag pfund pernet an-Ieåens und schuld.',

Nr. 160 (529) 1357 September 15 (Fre.itag n. hl. Kreuztag); Trient: Konrad
von Frawenberg, Hofmeister Markgraf

Ludw.igs von Brandenburg quittiert den Empfang võri oo mrk Berner Mãraner l,lünz
von_Herrn Heinrich, Pfarrer zu Tyrol und pfìéger des.Hochstifts (Gotteshauses)
zu Trient. Dafür soll er ein Amt seines Herreñ, das ér von ihm iñnehat, frei
nach llahl als Pfandlosung verrechnen. Darijber solI er ihm e.inen Brief seines
Herren ausstellen, wenn er ihn dazu auffordert.
Siegler: Konrad von Fraunberg

Otig. Pap. 22 cm x 17,5 cm; aufgedr. RücksiegeJ besch.; Huber, Nr. 10, 1gg
Innsbrucker Siqnatut: 7(adL) 82;

rnnsbrucker schatzarchiv-Rep. Llb. rr pag. 12Bl: "von cuntadten von Fraunberg,nargtaf Ludwígen hofmeister um 60 nlk perner füt pfandJosung des fütsten hot-
gesÍnd zu fJil,ent, Ln KasteTnöfer J<rieg aus hannden des pfarrers zu fgroL,. als
pfTeger des sÈiffts Trìent.'l

Nr. 161 (530) 1357 November 12 (Sonntag nach St. Martinstag): Rítter llerner
der Schaler quittiert, daß er 100 mrk von dem

Schultheiß zu lrlijhlhausen (t"lulhusen) erhlaten, jedoch dén Brief darüber verlo-
ren hat.
Siegler: Ritter Werner der Schaler

Ritter Burkhard d. A. von Landskorn

Otig, Petg. 25 cn x 12,5 cm¡ ,9. I und S. 2 besch.
Innsbjfucke'" SÍgnatur: 7(adl) 82;

rnnsbiucker schat.zatchiv-Ãep. Li.b. rr pag. 1239: ',von he¡'rn Wernher schaTer,
vetwöLten zu Basel, unb loo mrk, von tÌen schuldhaissen-amåt zu Mü7hausen.,,
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Nr. 162 (533) 1358 Jänner 2 (Eritag nach Ebenweichtag), auf Tirol: Konrad
der Branger gelobt und verspr'icht auf Geheiß

seines Herrn l,larkgraf Ludwig von Brandenburg gegçnüber dessen Hofmeister
Konrad Frawnberger, dessen Jägermeister Konrad KEmerspruoqer, Peter von Schen-
na(n) und Ott von Auer (Awre) mit der Feste Königsberg (KUnigsperg) zu dienen,
damit er gesichert werden und seinen Landen und Leuten kejn Schaden davon ge-
schehe. Dazu verpfl ichtet sich Branger, so lange er die Feste innehat.
Sìegler: Konrad Branger

Otig. Petg. 25 cm x 11 cm; S. anh.

fnnsbrucker Sjgnatu-rr 7(adl) 86;

Innsb:|ucker Schatzarchiv-Rep. Ji,b. If pag. 819: "Von CunnIadten Prannger
lDienstrevers] der vesst Kunigspetg haTben, ryie jns exLich ¡tajssen.,,

Nr. 163 (538) l35B ltlärz 11 (fionntag zu l4ittfasten), zu blien(n): l.Iilheln von
Mässenhausen, ¡larschaìl in Payrn gelobt seinem

Hern Herzog Albrecht von Usterreich usw. für seinen Vateinrnõl¿ von Måssen-
hausen und für sich mit der Feste und Pflege zu dem Stain auf dem Ritten, die
er vom Herzog erhalten hat, treu zu warten und innezuhaben und sie djesem auf
Geheiß wieder auszufoì gen.

Siegler: l^lil helm von I'lassenhausen

Orìg. Pexg. 27 cm x 13,i cm; S. anh.; Huber, Veteinigung Nt. 2r/6

lnnsbÍuckeî Signatur: I(ad7) 61;

InnsbruckeÍ Schatzarchiv-Rep. tib. II pag. 568: "Von wÍlheLnen von Mässenhau-
sen, marschalckh in Baírn umb dìe pfTeg Stain am Ritxen."

Nr. 164 (539) 1358 April 19 (Donnerst. v. St. ceorgen): Abl Johann vom

dsr3 Hans der rubìin aus Zams ,ìt;nil'Hfii Íli':iL;"5;'::i,[[uiã;;1,,,!:l'lÍit'
Gbswin ausgefertigten Urkunde an dessen Hausfrau Adelheid, wegen des Hofes zu
Lerchach. Der halbe Hof ist laut Urkunde zu einem rechten Lehen verliehen und
bei Verkauf zuerst dem Kloster urn I mrk billiqer anzubieten und wird hiemit auf
Bitte Tublins verkauft, Nach Bitte Jos des Klammers und Ulrich des Staigs, Bür-
ger zu Füssen, wird der halbe Hof an den Sohn Georg von Lerchach, sowie seinen
Söhnen und Töchtern mit allen Rechten verliehen. Bei Wiederverkauf ist das Vor-
kaufsrecht des Klosters unter Nachlaß von 2 mrk des Kaufpreises zu beachten.

Siegler: Abt Johann von St. Mang zu Füssen
Konvent des Klosters St. Mang

Zeugen: Ulrich Snelman, Küster und Notbruder des Klosters, Jakob von
Rotenstairftf, Lúdwig, auch tlotbruder des Cûttshauses, Jos Klammer¡,
Ulrich der Staig, Blirger zu Füssen, Kunrad der Altbrfii von Fulenbach

Otig. Perg. 29 qn x 16 cn; 51 leicht besch., s. 2 fehlt
Signatur: Nt. 7
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Nr. 165 (545) 1359 Jänner 17 {-Donnerst. vor prisce), Klausen (Claus):

schreibt se i nem -seueuen 
pe rchtllåoillt.iiîälfl.:ï.?¡iüf îli't, :iÏ; üÉ:;naht" an Kost 26 mrk Berner und 19 Zwanziger auégelegt trat, Einñãñr"n urs

dem Gericht Gufidaun. Die Schurdverschrei6ung eriotg[ i;-giei¿[;; üeisè,-wie die anderen an ìhn ausgestel lten Briefe besagen.
Sìeg1er: l4arkgraf Ludwig von Brandenburg
Orig. Pap. 22 øn x 14 cnì aufgedr. Rücksjege] sta¡k öesch.
Inns.btucker S ignatur : keine
rnnsbrucket schatzalchiv-Rep. -li¡. rr pag. 25: ,,Auf BerchtoTden von Gufidaun:
Ðen schTecht. der fürst in vier btìeten ...,, (vSf. Nr. 167)

Nr. i66 (558) 1361 Junj 29 (St. paulstag), Nürnberg (Nuremberq): Kaiser

und sejnen Srifre, aie vosteilil],tlTtfJl'Tlt,$;5^iiJiliüh'.ï(tïsi'.1î!s.d")
von-Johann_Rapoten,.Bürgei zu Augsburg um zcio mrkJirber und 200 lb Hailerzu.lösen..Die vogteì wai von ihm-an dõn Edlen peter von Hòhenek-zù'pfande ver-setzt worden, der sìe um genannte Summe an Rapoten u."prâñ¿ãt-nut.
Siegler: Kaiser Ka11 IV

Oxig. Perg. 29 cm x 16,5 cm; S. îehjt; Böhner / Hubet 3535
RV: ttR. Johannes Saxo',

Innsbtucket Signatur.. kejne

Nr. 167 (555) 1361 Feber 20 (samstag vor Reminiscere), Brixen (Brichsen):

schre i bt seinem setreuen o.".t'råiåoiåi hTîiå3,1'1, ilåili:l'il3 ååH' nåiî.n,
Gufidaun in der Höhe von 135 mrk 9 lb und 1 Zwanziger. pòrcñioiã ¡rat für .ihn,
seine Gemahlin , seine Kinder und seine schwester õeim schiedmann und zuclausen jetzt zweì Nächte an Kos! und für andere ee¿i.iitñiisð-zã mrt Berner7 lb und 1 Zwanzinger, sowie in Brixen (aricnseñ)-ü¡ãr ñâilri ãñ'rbit un¿ et-
was aufwendigerer sachen 6l mrk 6 lb Berner ausgélegt. Die Schuldverschrei-
bung erfoìgt in gìeicher t'leise wie die anderen ãn iñn ausõe;¡;iiiå. Briefe
besagen.

Siegler: Markgraf Ludwig von Brandenburg
Orig. Petg. 24 cm x 15cm; aufgedr. Rücksiege] sta.rk.besc¿¡.,. [ruber Nr. 236
Innsbrucker Signatut: 1(aëll) 53;

rnnsbjruckejr schatzatchÍv-Rep. Ji,b. rr pag. 25: ,'Auf Berchtorden von Gufidaun:
Ðen schlecht de¡ fürst Ín vìet btiefen 33o nrk perner auf sein pfann¿ttschafft.
Gufidaun' weLich geJt er ausgeben hat petern Fr-asch umb ain toi, Hennsel- vonGtadèLL an seinem dienst, Caspaxf. Gufidauner aus gnaden, Jörg von Alj:weis umbainen hengst und aìn vas weins und. zu des fürsten u¡d seine¡ genaher kindetund sttester ausTosung, zu Brichsen, zu Clausen und. zun Schìdnán.,,
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Nr. 168 (556) 1361 Feber 21 (Sonntag Reminiscere) Ster(t)zÍng(en): Mark-
graf Ludwig von Brandenburg usl^,. verschreibt

seinen getreuen Perchtold von Gufidaun tinnahmen aus dem Gericht Gufidaun
in der ñöhe von 90 mrk Berner. Dafür hat Perchtold im Auftrag Ludwigs --
Peter dem Flaschen einen "maiden" um 18 mrk Berner und Haenslein von Bradell
einen um 12 mrk gekauft, sowie Kaspar seinem Sohn für seine Dienste 60 mrk
verschafft. Die 5chuldverschreibung erfolgt in gleicher laleise wie die ande-
ren an ihn ausgestellten Briefe besagen.

Sieg'ler: Markgraf Ludwìg von Brandenburg

orìg. perg.23 cm x 14 cn; unter Pap. aufgedr. RücksiegeJ besch.; Huber Nr. 237

InnsbÍucker sìgnat.ut : keìne

Innsbrucker schatzarchiv-Rep. ad. 7ib ÍI pag. 25: "Auf Belchtolden von Gufi-
daun: dem schlecht der fürsx in vlet briefen 33o ntk pernet auf sejn pfanndt-
schafft,-." (v91. Nr. 167)

Nr. 169 (559) 1361 Dezember 29 (Donnerst. vor Ebenweichtag) auf Tirol: Mark-
graf Ludwig von Brandenburg usw. schuldet sei-

nem getreuen Perchtold von Gufidaun 120 mrk Berner, wovon 60 mrk für ein Roß'

das ãr ihm als Gerhab Cyprians von Vil(l)anders gekauft und jenem Cyprian als
Rittersteuer gegeben unä'weitere 60 mrk,'die Perchtold ihm (Ludwig) bereits aus-
gehändigt ¡rat] óie 120 mrk verschreibt er ihm auf das Gericht zu Enn(e), wobei

Ër ¡ei ãer nächsten Abrechnung, dje er ihm vorlegt, iene Schuld abziehen kann.
Die Schuldverschreibung ertolgt in der t^Jeise, wie dìe anderen an ihn ausgestell-
ten Briefe besagen,

Siegler: l4arkgraf Ludwig von Brandenburg

orig. Perg. 24 cn x 16 cm¡ aufgedr, nücksÍegeL stark besch.¡ durch Tilgüngs-
scånitte kassiert
Innsbtucker Signatur: keine

Innsbj:ucke'- schatzarchiv-Rep. arT Lib. rI pag. 25: "Auf Berchtofden von Gufi-
daun: Dem scå-zec¡rt der fürst in yier briefen 33o mîk pernet auf.,." (v97. Nr. 167)

Nr. 170 (600) 1362 Seprember 10 (Samstag n.
Hermann von

Frauentag irn Herbst), Brügg (Prugg)
Brejtenl andenberg (der breiten-Lan-

denberg), sohn des Herrn Hermann von der breiten-Landenberg kommt mit dem Bi-
scnof ióñann von Gurk, Kanzler sejner Herren der Herzoge von Usterre'ich, der-
zeit ihr Hauptmann und Landvogt zu schwaben (swaben) und in Elsaß (Eìsazz) über-
ein, daß er iHermann) dem Kaniler und obersten Landvogt anstatt sejner Herren
von'Osterreièh gelobt, mit seìnem Leib selbst mit Helm und Waffen bis zum näch-
sten St. Gaìleniag und ein weiteres Jahr zu dienen, wofi.¡r er von seinen Herren
an Kost- und Soìdleìd 300 fl Florentiner Gewichts erhalten soll. Die erste Hãlfte
ist am St. Johannõtag und die zweite Teilzahlung am St. Gallentag_im Folgejahr
fällig. Verluste an ñossen und Hengsten auf dem Feld während der Zeit in öster-
reichischen Diensten sind wie üblich zu ersetzen.

Siegler: Hennann von Breitenlandenberg
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Orí9. Perg. 24 cn x 1415 ctt; S. anh.
Rv :'tHennann von (Ier aiéiÈéÌlla..tdenberg.,,

.rr¡r¡sb¡ucker Sigmatut : 7 (ad7 ) 86,.

.rnns¡rucker schatzarchiv-Rep. Jib. rr pag. g2g: ,,von Hetman von det BraÍten
Lanndenberg dem jüngern mit zwaLen helmen, jeden selbarutcÌet ml.t èlrewhundettFlorenczet solds.',

Nr. 171 (603) 1362 November 6 (Sonntag vor St. Martin), l^lien(n): trzherzog
Rudolf IV. zu Itstemeich usw. schuldet seinem

Getreuen Konrad von Fr(e)iberg, Vitztum ìn Oberbayern (obern Bayrn), BO0O fl
von Floren(t)z für Kost und zehrung, die Konrad von Fráwnberg uird Kónrad der
Jägemnister gehabt haben während ihrer Gefangenschaft bei jenem und auch für
die Zehrung die lFreiberg ihretwegen hatte. Di-e beiden Gefangenen hat er fi.ir sich
und seinen schwager Markgraf Meinhard von Brandenburg entgeglngenommen, Für die
oben. genannten 8000 Gulden hat er dem von iFreiberg als Pfand die Festen Ehrenberg
(Ernberg) und_Stein (Stain) auf dem Ritten zu desðen ausschließìichen Nutznießun{
versetzt, so lange, bis er oder seine Briider oder seine Erben die 8000 fl ent-richten. lleitere Bedingungen werden genannt. -
,Mit Unterschrift: hoc ést verum

Siegler: trzherzog Rudolf IV
Qrig. eetg- 44 cn x 23 cn; großes Reitetsiege-t ¡nit RücksiegeT anrotg,.üner
Seidenscånu¡ anh.; S. und Urk. jeicht besch.; Huber, Veteínigung Nr . 260
Innsb;rucker Signatur: keìne
Innsbtucker Schatzatchiv-Rep. 7ib. II pag. 5l: ,,Auf Cunraden von Frelbetg umbdie vesten Erenberg unnd s¿ain auf dem Ritten. Der pfandschlrTÍng Íst Booo
FTorenzet guLdin. Ist zetschnitten.',

Nr. 172 (473) [1362 November 7l (Montag vor Martini), Neumarkt (Newenmarcht):

1352 November 5: . r,ra"rs"afnil;;,ñ:låoi:;';1ffå.Íiffitolijlå1t,.,.,rßrich
seines Aufenthaìtes in.Neumarkt daß sein getreuer perchtoÍd von erri¿aun irùu.-dawn)^als Gerhab der Kinder des Tägen von-Villanders lVytañderz)-ie]. 13 rìrk4 lb 2 Twanziger ausgegeben hat. liãiters hat er ri¡r ¡,ràiirrrãrJi'Hófãesinoe Z mrfb tÞ..J.¿wanzrger Eeìôst und für dessen Diener ott von Ausenbach uñd Heinrich
oem Matrenpekchen zwei Pferd gegeben um 16 mrk und B rnrk für Floße und Holzzur-Fahrt_nach Trient, som.it inigesamt 62 mrk und 5 Zwanzig.". óìÃr. Schuldensoll er als Gerhab der obgen. Kiñder bei der nächsten À¡r.Ëñnunq.-die er ihmüber seine Pflege und Gerícht Enn (Ende) und zu dem Nilãñã;;kï'üorlegen wiid,verrechnen.

Siegler: Markgraf Meinhard von Brandenburg.
Otíq. Pap. 23 cm x 2o,S qn; RückslegeJ abgefallen
Innsbrucket SÍgz,atur: keine
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Nr. 173 (602) 1362 November 14 (Montag nach l4artini), zu Tirol: ltlarkgraf
Meinhard von Brandenburg, Pfalzgraf bei Rhein,

Herzog in Bayern und Kärnten, Graf zu Tirol und Görz, Vogt der Hochstifte Aqui-
leja (Aglay), Trient und Brixen schuìdet seinem Hofmeister Heinnich von Roten-
burch 896 fl. Dafür versetzt er ihm die Gerjchte Kaltern (Chaltarn) und Tramin-
(ne), welche er von Heinrich dem Kampanner gelöst hat. Davon sind 70 mrk Mera-
ner Münz an Frau Margarete, l,larkg¡äfin zu Brandenburg, seiner Ir'eben "swester
und gemahel an irer pfantloz ze MEnchn" gefallen und 30 mrk an sein Hofgesinde
an Meran. In den verpfändeten Gerichten soll der Rottenburger mit dem Stab
sitzen sowie die l,leisat, die zu Tramin gehört, und al'le Nutzungsrechte genie-
ßen. Der Bischof von Trient, der mit Gunst und l^lillen l4arkgraf I'leinhards ge-
wählt und eingesetzt wird, kann von dem Rottenburger die Pfandschaft ohne l,'lider-
rede zu genannten Bedingungen einlösen.
Siegìer: l4arkgraf Meinhard von Brandenburg

orig. eerg- 28 cm x 21,5 cm durch Tilgungsschnìtte kassiert; anh. S. fehlt.
Innsbrucker Signatur: l"(ad7) 53;

Innsbrucket Schatzarchiv-Rep. 7ib. 1I pag. 37: "Aut herrn Eainrichen von
RoXenburg: Dem versetzt Matggraf Mainhatt díe getìcht Tramgnn und CaLtarn
nit dem stab, und weissaten unvertaÍt. Unnd hat ein bÍschoff von kient, det
nit gunst marggraf Maínharten erweTt witdeth, die Tosung auch zuthun und ist
det pfanntschí77ing beg 12OO f7; herrürend ainstaiTs von der ausTosung Hain-
richen Canpmners, den dLe gericht vor velseczt waren, und ainstaifs ftawen
Margrethen, bemel-ts narggraf Mainharten gemahef dargeTihen. Det btief ist zel-
schnitten unnd das innsigT wegkh."

Nr. 174 (604) 1362 Dezember 28 (Kìndleintag zu Neihn.), auf Tiroì: Mark-
graf l4einhard von Brandenburg usw. Graf zu

Tirol usw. konfirmiert und bestätigt seinem Kammermeister Rudolf von Ems (Aernts)
und dessen Frau Wandelburg für die treu geleisteten Dienste, die sie seinem Va-
ter Markgraf Ludwig sel. oft erbrachten und ihm noch bringen werden, ajle von
seinem Vater ausgestellten Briefe beziJglich "Satz, Lehen, Erb, Aygen" derweìs,
als ob sie mit allen Artikeln und Punkten in diesem enthalten wären.

Siegler: l4arkgraf Meinhard von Brandenburg

Otig. eerg. 28 cm x 18,5 cm; S. anå.

Innsbrucket Signatut: keìne

Nr. 175 (605) 1362, auf T'irol (Abschrift 15. Jhdt:): Markgraf lleinhard von
Brandenburg usw. Graf zu Tirol verpfändet sei-

nem getreuen Parzival von l,lejneck (tleinnek) für die seinem Vater Markgraf Ludwig
seì. geleisteten Dienste 300 mrk Meraner Münze von den Gütern, welche Anselm von
Floren(t)z sel. von ltleinhards Vater und vorher tlotsch von Floren(nt)z innehatten
und die mit allen Rechten, Nutzen und Gijlten auf den Kasten zu Gries (Gryezz)
gedìent haben. Parzival von l¿Jeineck soll die Güter, Höfe, Zehenten, Zjnslehen,
l'le'ingü1t usw. wie der Anselm sel. von l,lotsch uneingeschränkt nutzen bis die Pfand-
schaft von ihm rückgelöst wird.
Siegler: unbesiegeìt
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Nr. 176 (606) Í1.3621: Dyetel von Meienberg (Mayberg) bekundet, daß ihm

Zwinsenberg (Twinsenbers):'li.t:åi,*il[:iîi.i:]'il[! ü:1.3n'1:i?'illroli.'r3:Inen Rechten usw. verschrieben hat, wie sié Friedrich ãer poschinger von seinem
Herrn-llarkgraf Ludwìg sel. innehatte. Dafijr soll die Feste künftíq seinem Herrn
und allen ohne Schaden dienen und ihm ein offen Haus sein in aìleñ seinen llöten
gegen jedermann. Auf dje Güter, die zur Feste gehören, soll l{ayberg keinàrlei-
Forderungen oder Ansprüche haben und die Herrn-perngei und Dyeþolt-die Haln sol-len nur ienes in Nutz und Gewere haben, was ìhnen l4ãrkgraf t_lawig set. verbrieft
hat.
Siegler: Dyetl von Meienberg

Orig. Peî7. 27 cm x 15 cm; und.atÍert¡ S. anh.;
RV:1362

Innsb]"ucker Sìgnatur: 1(ad7) S6

rnnsbrucker schatzarchív-Rep. 7ìb. rr pag- g32: ',von DÍetrich von Magbetg
nit öffnung de¡ I'essÈ Twingenberget und verczìcht der zuegehörunggen Mag_
berg, ungevetlìch anno 1362.,,

Pap. Absch:rÍft 15.,thdt.
Inns.b¡ucJ<e¡ Sìgnatur : 7(ad1) 53;

rnnsbrudker schatzatchÍv-Rep. lìb. rr pag. 1T: "Auf Anserm von Flotencz unb
aínen weinga¡ten i¡ G¡iess, d.en d.et poczan (Botsch) unb haTben weìn pawt und,ain fuder weìngelts in rsackhsaw in Griesser geticht gegen so mtk peîner. ut
supza fo7ío decimo. fherausgeschnitten) 13so."

Nr. 177 1363 Jänner 7 (.samtsag nach dem Zwöìften), auf Tiroì: Markgraf
Meinhard von Brandenburg usvv. Graf zu Tirol uñd Görzbestätigt hiemit die treuen Dienste, die peter üon Arberg lArberch) Þiretã"-

zu Taufers_(Tawfers) seinem vater I'larkgraf Ludwig von Brãnàenburq éel. oit
und oft gereistet hat und.ltyltlig auch ihm tun sðll. Dafür hat ei ihm (dem
Arberger) alle Brjefe bestätigt ùnd konfinniert, dìe peter vJn seinem vater undseinen vordern erhalten hat. Die Briefe sollen in allen punktén-unà nrtìtãin-'-bestätigt werden, als ob sie in diesem Brief wörtlictr entñaliãn wa..n, gieich
ob die Siegeì seìnes Vaters aufgedrückt oder anhangend sind.
Siegler: Markgraf Meinhard von Brandenburg
Oriq. Perg. 27 cn x 14 cm; S. anft., presseLvernerk: ',d.et ge,\ott zen lesten,
lnnsbrucke'. Sjgnatur: kejne

Nr. 178 (609) 1363 Jänner 11 (M.ittwoch nach dem Zwöìften), an Meran: t4ark-

Tiror und Görz bestärist,nd kJIll,T:linii:,,ii"?Ï:ïHi:fl Bìä;,Îå'F.ilo-richs von Greifenstein-(Gre.iffenstain),_die dieser sðinem VatÀr-Mãrkgraf ùud_wig von Brandenburg sel. oft und oft iéte'istet hat und nunmÀh" itrm lõisten soll.
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Daher hat er ihm alle Briefe bezüglich des Kaufs, den er (Greìfenstein)
von Rudolf von Katzenstein (Chatzenstain) getät'igt hat, in allen Punkten
und Artikeln bestätigt.
Siegler: l4arkgraf Meinhard von Brandenburg

orig. Perg. 26t5 cn x 13'5 cm; 's. anh.

Ínnsbrucke:r Sìgnatur : keine

Nr. 179 (610) 1363 Jänner 11 (Flittwoch nach dem Zwölften), an l'leran: l4ark-
graf l4einhard von Brandenburg usw. Graf zu Ti-

rol und Görz bestätigt dern getreuen Friedrich von Greifenstein (Greifenstain)
die oft und stets geleisteten Dienste. Gleichzeitig bestätigt und konfirmiert
er alle Briefe, die er von seinem (l'leinhards) Vater Markgraf Ludwig von Bran-
denburg sel. erhalten hat und die sich auf alle Güter, erblich oder zu Lehen
usw. beziehen, die Friedrich in nützlicher Gewere von seinem (Meinhards) Vater
verbrieft bekommen hat.

Siegler: Markgraf Meinhard von Brandenburg

orig. Petg. 27 an x 16,5 cm; S. anh.

Innsbrucker Signatur: keine

llr. 180 (611) 1353 Jänner 26,Bozen (Potzen): l'laroarete, l4arkoräfin von
Brandenburq, Herzogìn zu

Bayern, Gräfin von Tirol vermacht Tirol den Brüdern Herzog Rudolf, Albrecht
und Leopold von 0sterreich fijr den Fall ihres Ablebens und setzt sie schon
jetzt in Gewere.

Siegìer: lilarkgräfin l4arqarete, Graf Egon Tübingen von Bozen, Vogt Ulrich von
l'latsch d.j., Hauptmann auf Tirol (S. fehlt);Heinrich von Rottenburq,
gen. von Kaltern, Hofmeister auf Tirol¡ Petermann von Schenna, Burg:
graf auf Tirol¡ Ekehard von Vil'landers, gen. von Trostburg; Johann von
Freundsberg, Friedrich von Greifenstein, Johann von Starkenber_c, Ru-
dolf von Ems, Ulrich Fuchs von Eppan, Bertold von Passeier (S,fehlt),
Bertold von Gufidaun, Hiltbrand von Firmian, Gotsch von Bozen,

Orig. Perg. 71 cm x 49 cn; orig. seit 1963 wieder in fnnsbtuck; 53 und 512
fehTen. Huber, Reg. Nr. 293

RV: t'Aìn brief unb die Etsch und TgroL / "Der herzogin Matgreth donatio inter
viros deß TgroTs an österreich"
Innsbr-ucker Signatur: LadL 129

schatzarchiv-Rep. JÍb IV pag. 1o (Iad7 129): "Dreg gl-eÍchTauttend vermecht-
und ubergab brieî zY¿ Bagem und Margtethen, narggtätfin zu Btandenbutgt het-
zogin zú Bagetn und Khärnndten und grävin zu Tgrol und Götz wittíben auf i¡e
vettern etzherzog Rued.olffen, herzog Al-brechten und LewpoTden, geprüder von
österreich2unb die gtafschafft IVto7,.nìt vorbehaTt ir Tebtaçt dannecht ztf re-
gieten und verwÍ77iget ain gannze tgtoTische Lanndtschafft darein; nit xv
anhanngenden innsigln, davon sein zwag an dem ainen btief abgeüssen, und daz
Letst im dritten lsrief] zerprocbenr Datum Bozen po7ìcatpi 1363."
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Nr. 181 (612) 1363 Jänner 31 (Donnerstag vor ll. Lichtmeß), Bozen (Potzen):

zu Tiror usw. besrätìsr dem settrll!;'"fiå åilff:l.lu¡.1?il.1ìl'iiitålrTåT;"näì[
Pfleg, das Gericht und den Kasten zu Gufidaun, das Gericht zu Kastelruth
lClqglelrut), d'ie Pfleg zu Enn und zu dem Neu(n)markt und das Gericht auf
Vi1(l)anders, welche Perchtold von der Herrschaft zu Tirol pfandweise innehat,
in seiner Eìgenschaft als Graf zu Tiroi und für seine Brüder Albrecht und Leo-
po1d. Zugleìch werden alle Briefe konfirmiert, die Percht:old von Markgraf Lud-
wig usw., seinem (Rudolfs) lieben 0heim sel. oder von l4arkgraf lleinhard wei-
land dessen Sohn, seinem Schwager oder von Maroarete der älteren Markgräfin
usw., seiner lieben t4uhme oder anderen Hemen und Frauen zu Tirol und-an der
Etsch an Urkunden Gerechtigkeiten und Freiheiten erhalten hat.
Siegler: Erzherzog Rudolf IV. mit Unterschrift:,'wir der vorgenant herzog

Ruodoìf sterken disen prief mit dirr underschrift uñser selbs hãntl,,
Otig. Perg. 4315 cm x 2O,5 cmì qtoßes Reitersiege.l anh.; Ilubel., Nt. 295

Innsbjrucker Sígnatur : keíne

Innsbrucket Schatzarchiv-Rep. lib. If pag. 52: 'tAuf Be'.chtold.en von Gufidaun
ain bewilTÍgung, die pfanndtschafX Enn von den von VìTannders zu jösen.',

Nr. 182 (618) 1363 Feber 7, Tirol (Tyrol): Anton von Arco (Arko), Diözese
Trient, erklärt, daß er zusammen mit allen

seinen Erben und l{achkornmen mit kõrperlichem Eid zu den heïligen Evangelien ge-
schworen hat, seiner Herrin l4argarete, Markgräfin von Brandenburg, Herzog.in von
Bayern und Kärnten, Gräfin von Tirol und Görz etc., deren Erben ùnd llachkommen,
sowie der Hemschaft rirol und der Vogtei der Trjenter Kirche mit allen ihren
Burgen, Kastellen und Dörfern und seinen gesamten Kräften gegen jeden Menschen
der lrlelt lautere und aufrichtiqe Treue zu-haìten, vorbehalilicn àes Rechts der
Trienter Kirche.
Siegler: Anton von Arco

Otíq. Perg. 7at. 34 cm x 19,5 cm, S. anh.

R\': "wie Antonie von Atche frawn Matgatethen, markgrefinn und det hetschaff|
TgtoJ geeworen hat."
fnnsb'^ucke'^ Signatur: 1äcl7 132;

Innsbtucket Schatzatchiv-Rep. Ji,b. IV pag. 126: ,Ain teve¡s von AnnthonÍen
von Arco, daz er unnd sejne erben der marggtäfin von Branndenburg unnd irn
nachkonzmen und de¡ gtafschaft rìroJ getrew unnd legaris seÍn we7i, itn scha-
den zu wennclen unnd ftunen zu fürdern widet nenigeTìch, nít öftnung seine¡
bevestÍgungen etc. i des stiffs Trien¿lts rechten unvergtÍtfenlÍch."

Nr. 183 ((636) 1363 September 24 (Sonntag vor St. Michaelstag), auf Tirol:
Rudolf der Haslanger gelobt an Eidesstatt,

Herzog Rudolf zu usteneich usw. Graf zu Tirol und desseri Brüdern vier Jahre
hindurch ab st. Michael zu dienen mitrall seinem Hab und Gut und seinem Leben,
insbesonders mit der Feste und Klause Thiei"bero (Tierberch), dje durch vier -

Jahre hindurch Tag und llacht ihr offen Haus sefn solt. Weiters hat er mit 12 Mann
wohl gewappnet, die dazu geboren s'ind, durch vier Jahre zu dienen, wo nan ihrer
bedarf in Bayern, im Gebirg und in dem Inntal gegen Beistellung dár Zehrung.
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Siegler: Rudolf der Haslanger, Heinrich der Snelmann, Pfleger in dem Inn-tal, Kunrad der Cholb und Lienhart der Soeiser
Zeugen: Snelmann, Cholb und Speiser

'Otig.Petg. 39cm x 2O,Scrn; S. l,bis S. 4 anh.; Huber, vereinigung Nt. 337

Innsbrucke,. Signatur: 7(ad7) 86

lnnsbtucker schatzatchiv-Rep. 7Íb. If pag. 822: ,,Von RuodoTffen HasTannger
mìt zweLf wäpnet viet jarTang nit offnung der r¡esst und. cLaus fÍerberg.,,

Nr. 184 1363 Feber 6 (St. Dorotheentag), tlien(n): Rudolf der Haslanger kommt

ein, nachdem 
"," 

uon ih,*1,:,tå:'.'3.f:Í;lÍ,:;lri'T:åït;:,;13.f,åi'ilotiiolllnlo'"-
Dienste als Hofgesinde genommen wurde, ihm so wie der Jörg von Freuntsberg von
Lie.chtenwerd(e) zu dienen und die Feste Thierberg (Tyerberg) in dem In(n)ta1
zu übergeben, ebenso al'le Besitzungen in Bayern oder anderswo mit allen Zugehö-
rungen,_wie sie verbrieft sind. Dafür wird ihm die Feste Ambras (Omras) in-dem
!1(n)tal.zwischen Innsbruck (Inspruchk) und Hall(e) verliehen unil gle.iðh v.iet
Gülten wie auf dem Thierberger Urbar und anderswo 2ugeschrieben. lleiters erhält
Haslanger für diesen Tausch 12 Ritter und Knechte un¿ 1e00 mrk Berner l4eraner
Münze aus dem Pfannhaus zu Hall(e) zu genannten Bedingungen und verpflichet
sich durch Eid, d'ie Vereinbarungen zu halten und gehoisam und dienstbar zu sein.
Siegler: Rudolf der Haslanger

Zeugen und Sìegìer: Eberhard von Wels (t^la1se) von Linz (Lyntz), Hauptmann ob
der En(n)s, Leutold von Stadeck (Stadekk), Landmeister in
Usterreich Alban von Puchaim, oberster Truchseß in Uster-
reich , Chadolt von Eckartsau (Ekkartzsow) und Hans von
Gufidaun (Gufidawn)

Pap- Abscht. zeitgenöss. durch RüeksiegeT (besch.) begTaubìgt 29 cn x 40 crnì

Inn€;bîucker ,signafur.. 7 (adL) 76 ;
Schat,zarchÍv-Rep. Lib. If pag. 41O: ',von Ruedolffen Easlannget unb ilie vesst
Tìerber¡ ìn fntal, und a77es sein gueÈ in BaÍrn. Dargegen soLlen dìe fütsten
Jorgen von F:.undt.sperg zu Liechtenwerd. vetwiTTigung etTangen, und in Anbras zu
Lehen verleihen, und den pfanndtschiTTing auf Tietberq abLosen. ¡st ajn auÈen-
ticìerte Copei.u

Nr. 185 (670) 1366 Dezember 4 (St. Barbaratag), llürnberg (Nurember-c):
Kaiser Karl (IV) erlaubt dem Edeln Berchtold

von.Hoh.eneck(e), die Vogtei zu Aitrang (Aytrang) und zu Geisenrjed (Gyzen-riet) die vorrnals Peter von Hoheneck, dessen Vater sel. dem Bischof'zu Augsburg
Marquart von Randeck für 200 mrk Silber und 200 |b versetzt hat, vcm derzeiti--
gen Bìschof l,lalter von Auqsburg um obqenannte sumne zu lösen und als pfand des
Reiches innezuhaben und so lange zu besitzen, bis der Kaiser diese Reichsvog-
tei von Perchtold von. Hoheneck wieder zurück'löst.
Siegler: Kaiser Karl IV.
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Orig. Petg. 32 qn x 19 cn; anh. S. starj< b€,schädìgt
p7ìkavermetk: pet ¿lominun magr"stet. cur.-ie peÈ¡us sco-lasÊicus (Hofmersterl
Ry.' t¡Registr¿tor Johannes Saxo tl

lnnsbîuckef SÍgøatut: kelne

Nr. 186 (671) 1367 Jänner 11 (Montag vor st. Glerinstag): Hevrnann von Lan-

( Gri fense ) schur det dem ruden *Íiiffi 'í.Ítüif,iiff iå,ì' ( $liffi;,Hi 1ä3åt;ìï,"Floren(t)z an GoldrBasle,f F!ves9! (Gewichts), welche'unter genánnten zaniungs-
bedingungen ratenweise ruckzuzãhleñ sind. Rii Bi¡rgen werden-genannt Ludwio 

-
von Ratoltzdorf, Richard von Zessingen, Heinrich üon Masmünsiei áér eiòóei
Heinrich von Masmünster, ggl man spiicñt Körchere, Eberhard võn lltirsperg,Ritter' Heinrich von vurnkilch, Ki..ièhere, den man ipricht Mäzis, lrerlìn üón
Mörsperg, schultheiß zu Mulnhusen und Fiitschman vän Knöringeñ, Èãelknectrie.l.leitere ausführliche pfand- und Bürgschaftsleistungen werdeñ g,;nãñnt. 

- -
Siegler: Herman von Landenberg, Ritter von Greifensee, Ludwig von Ratoltz-dorf, Richard von Zeisingen, Heinrich von Masmünsteñ, Heinrich

von Masmtinster, Eberhard von r,rörsberg, Heinrich von úurnkilch und
Fritschman von Knöringen.

Otig. Petg.43 cn x 34,5 cm; s.r,bjs S. g anh.,. Teicht beschädigt.
Innsbjrucket .sjgna¿u¡j 7 (adL ) 1 12 ;
rnnsbjrucke' schatzarchiv-Rep. 7ib. Írr pag. 1661: ,Aìn schuldbrief von he¡,tn
Hetmann von Lanndenbetg von Gteiffensee, auf.KuilÍn Jud zu Müihausen umb
12OO FLorenzer gulden, nië wuecher und pürgschaÍft auf .lajstung.,,

Nr. 187 (690) 1370 Jänner 12 (samstag vor..st. Hirarientag), Baser: Herzog

briert aren, die in Er saß ( rì sllll'JÍo'31,fili"[3ffiiråii',31'lni'olilå].il:i:
ten innehaben,.ausgenommen pfirt und Graf Egãns ,ìsetzã', úon Freiburg (Èriburgl,
daß Bischof Johann von.Brixen (Brichsen), Kãnzler seiñes eruaeri-Håizòg Alb-""recht diese Pfandschaften ìöseñ wird. Díãs soll ihm gÁgiarui-""rd; und sie
:9] ]q, j hnl, (seinem Bruder) ebenso_ gehorsam sein, uie 

-iñrn-ffeopõiii 
ser usi, 

-so-
Dard rnm dre voile und ganze Gewalt tibertragen wird, die Lðsung zú forderñ.
Siegìer: Herzog Leopoìd von Ustemeich
Otig. Perg. 3O,5 cm x 14 cn¡ S. fe¡j-lt
fnns.brucke¡ Signatut: kelne

Nr. i8B (693) 1370 rtlärz 9 (samstag vor Reminiscere), Hall im Inntal: Ott

1!f.dt:-F::Ie Laudess,,n,n,tål Í:ifi:; il:i'3[';:iïg lili:Hi'],'i';:]:u"1".-
p0ld-von Usterreich' welche sie ihm abgelöst und beãahlt haben. Die Feste hatteer als Pfand ir¡ne. Damit solren aìle Fõrderungen gãtilgi uñã-äirã urtunden we-gen der Feste, des Geldes oder der Schäden un'gt¡ttig s.Ìn. - - -
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Siegler: Ott der Zenger

Zqugen und siegler: Heinrich und Ott der Jlinger€, die Zenger von Schwarze-
neck (Swarzenegq), Vettern des Aussteilers

Otig. Pexg. 33,5 cm x 17,5 cm; S. 2 besch-
Innsbrucket Signatur: l(adj) S1

Innsbtucker Schaxzarchív-Rep. ll-b. II pag. 1135: ,,Von Otto Zännget vonPtuqwerg umb seine nsptach Lau¿legg halben-,

Nr. 188a in Nr. 227 (703) 1370 september 22, (indictionl octava) t^lien

Die Brüder Herzos Arber, ,,,0(fl8iiià lH'ü:r¡l#ii; I3i.t3;.?!l"iil +i:3i
etc..geben Bischof Johann von Brixen, ihrem Kanzler, die vo1ìe und freieMöglichkeit, zur Mauritius-Kapelle im Vinschgau lVailàvãnuitaj,-wõ1.i,. inder Diözese Chur geìegen ist i¡nd von welcher-die'Herzõ,tã aãi Éãt.onãi r,a-
?91',"qìrl.ein3iges Maì eine geeignete person aìs Kapellãn zu präsentieren,
soba¡d dieselbe Kapelle durch Verzicht oder Tod ihi-es Kaplan! Gottschalk
Laurus, Propst des Brixener Domkapiteìs, fre.i geworden iit.
Petg. VidÍnÍètung lat. 2O,S cn x 21,5 cm¡ S. åescå.
Innsbrucket signatur: keine

Nr. 189 (710) 1371 August ZB (St. Augus.tintag), Sterzing(en): Herzog Leo_

Anraten seiner Gerreuen ,"in r.å3rfnu::,'tì;i;iïlî: :1;äi,liåt,;i JUSI lå: fiij.l.seìrainer und des Pyentznawers wegen pazz vèréorgien-unã ¡Àseiien-iõrten.,' Er
I:yt I'jl.-:sjnen-Hauptnann der Grãfschafr riroì Þerc¡rior¿ vóñ eùiiããun ¡eutã-oaun) uÞer€rn, dafj dieser 20 Erber lGereisio. gQl¿,lq"l zu Roß und wohlgàwappnetzu Hatl(e) s9_ranqe harren sou, alò er 1leðfoiã¡-ãiàé."-¡äãã.il"rüi or. Halrunsder Rosse sort perchtol.d ihm auf nächsre'lJeihnacÉten nãcnñJ;ö iås;;. Fars die-se nicht bestichen wird, kann er sie auf ãi" Þiãiràilnã'i¡änïd';Ëilrruns"n u"._schreiben, die er von ihm (Herzog t_eopotOj innehat.
Siegler: Herzog Leopold von Uster.reich
Otig. Perg. ohne plika 26 cn x 16 cm; unter pap. aufged.!. RücksiegeT
RV: "SLmne brÍngt 2OOO f 7,.

fnnsbrucker SÍgnatut: L(adL) 53;
rnnsb,.ucket schatzatchiv-Rep. J.ib. fr pag- sg: ',lpfandbriefl auf dense.r.ben
fBe,.chtofden von cufì¿taunl noch unb ain sold aLs er zwaíncztg g"rul"1g-Z;r"
HaLr in yntal, wider der Mächseitainer unnd pl-enczenawe¡^ ianldifeÍna lalten
soLt - "

Nr. 190 (711) 1371 August 28 (St. Augustintag), sterzing(en): Herzog Leo_

aur Anraren seiner Geileu., .i,' 3:lÍJol.låtil"å1fin,dil,:'iinåi I¿yJ.iT:;rlå1,(Maechselrainers) und des pientzeniweri àine Sãiätr*g-såpiãñl. er-tommt mit
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Heinrich den Schnellmann (Snelman), Pfleger in dem In(n)tal überein, daß die-
ser-ihm zu lnnsbruck (Inspruk) 10 Erber zu Roß wohlgewappnet so lange halten
soll, als er (Leopold) diêser'bedarf. Dafi.ir solI Scñneliinann auf näõhste l,¡eih-
nachten Rechnung legen, und falls diese nicht beglichen wird, kann Schnell-
mann sie auf die Pfandschaften und Behausungen vèrschreiben, die er von ihm
(Leopold) innehat.
Siegler: Herzog Leopold von Usterreich
Otig. Perg. 28 cm x 15 cnt Plika fehftì unter Pap. auÍge¿lr. Rüc&siegê.I
statk beschädìgt.
Innsbrucker" Sigøatur: 7(ad7) 85;

InnshtuckeÍ schatzatchiv-Rep. ]i¡. II pag. 742: "lDíenstbtiefl auf Hainrichen
SchneJ-7man. pfTeger ín Inta7, mÍt zehen gerüssÈen pfärden, als MächseTrainer
und Píenzenawer feincl wurden,"

Nr. 191 (725) 1374 Oktober 31 (Allerheilìgenabend) Rappoltsweiler (Rapoltz-
wilef: Herzog Johann von Lothringen (Luttrin-

gen) hatte mit Kunz und l{erner, Vettern von Hat(t)sta(d)t und mit den Btirgern
der Stadt zu Bergheim (Bergheìn) einen Krieg, vreshalb er seinem Oheim Herzog
Leopold von õsterreich usw. Graf zu Tirol zur Sühne gekommen ist. Dieser soll
ihm einen Tag bescheiden, an dem er nach Rappoìtsweiler (Rapoltzwìler) oder
nach R(e)ìchenw(e)ììer zu Maria Lichtmeß kommen soll, um alle Forderungen und
Widerreden beider Seiten zu hören. Herzog Leopold soll nach beider Teile Klage
und Kundschaft urteilen, wonach Herzog Johann gelobt, sich an seinen Spruch
gegen die von Hattstadt, den Bürgern von Bergheim und al'le deren Diener und Hel-
fer zu halten. Auch Bruno von Rappolt(z)stein soll sich an Herzog Leopolds Ur-teil halten.
Siegler: Herzog und Markgraf Johann von Lothringen
Otìq. Perg. 30 crî x 19,5 cm; S. fehlt¡
Innsb¡uckejr Schatzarchiv-Rep. Jiö. V pag 9O3: ',Aín conptomiß von herczog
Johannsen von Lüthtíngen auf hetczog Leopolden yon öste¡¡ejch zwlschen Ím
ajns und ð.enen von Hattstatt. und det statt petkhain anndetstaiTs, vonwegen
irs ktíegs zu sprechen-"

Nr. 192 (726) 1374 Dezember 14 (Donnerst. n. Lucient.), Rheinfelden (ftvnvel-
den): Graf l,lalraf von Tierstein (Tyerstein)

der Jüngere und Tibolt von Tattenried begeben sich in die Gewalt ihrer Hemn
Herzog Albrecht und Herzog Leopold vcn Usterreich und schwören, ihnen auf ihr
Geheiß zu dienen und Gehorsam zu leisten.
Siegìer: Graf l'lalraf von Tierstein und Tibalt von Tattenried
Oü9. Perg. 25 cm x 13¡5 cm¡ S. l besch.; .9. 2 Rest

Inns.b¡ucke¡ .signatu¡: 7(adl) 1O4

Innsbrucker Schatzatchiv-Rep. Iiå. fI pag. 1260: t'Von gtaf WaTtaf von TÍe'.-
stain und DìepoLten von Tattentiedt, sích zu steTLen und sttaffen zu Tassen,
unb das sg an des fü.rsten fannden vethanndlet haben-,,
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Nr. 193 (727) 1375 Feber 21 (Mittwoch vor Petri Stuhl), Rheinfelden
(Rynveìden): Hans von Tengen und sein Diener

Hartmann von Eichstetten (Aysteten) wären dem Hasler von llintert(h)ur in
seine Feste Pfuqgen (Phungìngen) eìngefallen, weshalb sie bei ihrem Herrn
Herzog Leopold von Usterreich usw. Graf zu Tirol in Ungnade gefallen waren.
Daher schwören sie als Gefangene ihres Herren, wenn er oder sein Landvogt
zu Haus oder Hof m'it offenen Brief "derselben vanknuzz manet", Sich inner-
halb von acht Tagen zu stelìen. Sie haben in einer der genannten Städte
Breisach (Brisacñ), Neuenburg (Nüwnburg), Brugg, Baden õder Lenzburg (Lentz-
berg) zu erscheinen. Hans von Tengen verpflicht;et sich auch für seinen Die-
ner, ihn zur Gefangenschaft zu verha'lten.
Siegler: Hans von Tengen

otig. Perg. 30 cm x 16,5 cm; S. fehlt
Ininsbrucker Signatur: 7(adl) 1o4;

lnnsbrucker schatzarchiv-Rep. lib. IIÍ pag. 1260: 'tVon herrn Hannsen von
Tenngent tregherrn, und seinem diener Hartnan von Agstetten, sich zu steL-
len, umb das sg d.em ilasler. von Wintertur in seìn vesst Pfunqingen gefaTTen
vtaren, "

Nr. 194 (728) 1375 Feber 21. (Donnerst. in der 1.. Fastenwoche): Abt Konrad
und der Konvent des Klosters zu Et(t)al, St.

Benediktorden, Bistum Freising bekundet, daß die Brüder Herzog Albrecht und
Herzog Leopold von õsterreich usw. Grafen zu Tirol fi.ir ihr Seelenheil dem

Gottshaus jährlich und ewig von ihrem "Syeden ze Hall in dem Intal" 12 Fuder
Salz laut ausgesteìlter Urkunde für ein Seelgerät stiften. Dafijr soll jähr-
lich am l.lontag nach Reminiscere ein Jahrtag mit Vigi1, Seelamt usw,wie es
für Fürsten üblich ìst¡mit aller Schönheit gehalten werden. Dabei Soll man
ihres Vaters Herzog Albrecht sel. und ihrer-l4utter Herzogin Johanna und ihrer
Brüder Herzog Rudolf und Herzog Friedrich gedenken und sie ins Seelbuch
schreiben. Auch fu-r die Stjfter, deren Gemahlinnen und Kinder soll dereinst
iährlich auf diese l^leise gedacht werden. Bei Nichteinhaltung des Jahrtags ha-
ben die Salzfuhren auszubleiben.

Siegìer: Abt Konrad und der Konvent von tttal
Orig, Perg. 32,5 cm x 19,5 dn; S. I leicht besch.; S. 2 beschädigt

fnnsb¡ucke.¡: Signatur: LädL 95 (Fo7. 837)

Innsbruckejr Schatzatchiv-Rep. 7Íb- IIf paq. 837: "Von abbt Cunradt und dem
convent zu ötaL sanct Benedicten otdens FteisÍger bistunbs, aÍn revers unb
ainen ewìgen jartag reniniscete, und a17e absterbend personen vom haus oster-
reich in it seeJpuech zu schteiben. Datgegen haben inen dje fü¡sÈen a77e jat
12 fueder salz auf dem pfannhaus von Ha77 verschtìben."

Nr. 195 (730) 1376 März 29 (Samstag nach Mittfasten): Abt Liuprand vom

" cottshaus St. l4ang zu [E2zen ver1eiht den hal-
ben Hof zu Lãrchach an den Sohn Palm Georgens von Lãrchach. Der Sohn und die
Tochter sollen den Hof mit allen Rechten nutzen nach dem Hofrecht und nach
Lehensrecht . Dem Kloster ist das Vorkaufsrecht und ein Nachlaß von 2 mrk Ber-
ner l4eraner Münz einzuräumen,
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Sìegler: Abt Liuprand von St. Mang

orig. Perg- 28,5 cn x 9 cn; S. öesch

Innsbrucker Signa¿ur: .keine

Nr. 196 (732) 1376 September B (Frauentag zu Herbst), lJien(n): Konrad von
Hattsta(d)t, Sohn des Gutennann sel. und Wern-

her von Hattstadt' sohn des Heinrich von Hattstadt sel., beide vettern, bekun-
den hiemit ihren Herren Herzog Atbrecht und Herzog Leopold von Ustereich, daß
diese ihnen die halbe B!¡rg und Stadt zu Herlisheiñ in'ihrer Landgrafschaft zu
Elsaß (Elsazz) wieder ü6erlassen haben. Die Burg war den Usterreiihern nach
der Missetat und des großen Unrechts durch l,lernli von Hattstadt sel., Bruder
obgenannten Konrads, rechtlich verfallen, weil er sich an Land und Leuten der
Feste Eppen vergangen hatte. Daher geloben sie an Eidesstatt, 'ihre halbe Burg
den Herren von üsterreich, ihren Landvögten und Hauptleuten offen zu halten so-
oft Bedarf ist. Davon ausgenomnen ist der Stift zu Straßburg (Strazburg), von
dem die Burg und Stadt Herlisheim zu Lehen sind.
Siegìer: Konrad von Hattstadt und Werner von Hattstadt
Orig. Perg. 33 on x 21 cm; S. 1 Rest; S. 2 anh.

lnnsbjrucker Sìgnatur : keine

lnnsbtucker Schatzatchiv-Rep. -lib. Iv pag. 866: ',Cunrat und lleñer, gevet-
tezn von Hatstatt, vetschreibung der herrschafft von österreich ewige öff-
nung ìn irm halben pflegs Herlingshaìm Ín der obern Tanndtgraîschafft ELsäß
geTegen, wíder nenigkfich, ausgenomen den stífft Straßpurg, des Tehen es ist.,'

Nr. 197 (748) 1379 Dezember 13 (St. Luceyntag), Graz (Grätz): Herzog Leo-
poìd von Usterreich usw. bekundet, daß Pe-

ter von Torberg die Feste zu St. Petersberg und das Gericht pfandsweise von
ihm um 3000 fì innehat. Es ist nunmehr sein tllille, daß sein getreuer Kämmrer
Hänsel von Egelse(e), genannt Veygenstain, die Feste um die genannte Summe
löst. Dafijr soll dieser seiner Muhme Gräfin Margarete von Leiningen (Lyningen)
und ltlarkgräfin zu Baden jährlich 500 fl geben und verechnen und in seine -

(Leopolds) Kammer 100 fì, so wie dies auðh Torberg getan hat. Veygenstain soll
Feste und Gericht St. Petersberg mit allen Nutzungen, Gijlten, Zinsen usw. inne-
habeqohne ailen Abschlag so lange bis die 3000 fl gänzlich entrichtet sind.
Sìegler: Herzog Leopold von llsterreich
otig. Petg. 42 cm x 18 cm; ReítersiegeJ. anå.

Innsbrucker. Sigmatur: l(adL) 53¡

Innsbjruckelf Schatzarchiv-Rep. tib. If pag. 63: ,'fpfandb¡iefl Àuf Hannsen von
Egelsee, genannt FeigenstaÍnet, umb ¿Lie ye.çsù unnd gerìcht Sannd. peterspe':g-
Der pfanntschiTTíng ist 3OOO fI von herrn petefn von Totbetg abgeTöst. Doch
sol e¡ von den gü7ten jähr7Íchen davon hinausgeben ftawen þlargrethen, GräfÍn
von Leinigen und natggtäfÍn zu Baden 5OO unnd den Tann¿lsfürsten IOO fL.,,

-79-



Nr. l9S (756) 1381 oktober 9 (l4ittlvoch vor St. Gallentag): Bischof Peter
iu 0lmütz (0ìomüntz) bekundet,.da8 sein Herr

der dt. Kg. und Kg. von Böhmen Wenzel lWeirzlaw¡ ih'n als Botschafter zu Her-zo-g.

Leopold võn Usterieich gesandt hat, um'wegen des Angriffs seines.Herrn Leopold
;;i"ãi; i[ãai-Oloitut zü 

"eden. 
Bei Herzog Leopold ìn R(h)einfeìde(n) kornmt

"i 
mit ìhm überein, sich an das Vereinbarie zu halten urid nicht mehr zu wider-

iufen. Auch der Stádtmeister von C(h)olmar, persönlich in Rheinfelden zugegen,
einalt die Zusicherung' vom Herzog' Éeinerìei Feindschaft' Hindernisse oder
Sctladen mehr zu erfahién," von deð toten manes wegen, der da tod bleib." Ûber-
dies soll die Stadt weqen der ausgefertigten Briefe "von des fies [Vieh.] wegen,

ãas sìe ausborgeten, süllen ledig-sin" uñd dem Herzog nichts mehr schuìden.

Siegler: Bischof Peter von Olml¡tz

orìg. Perg. 45 cm x 23,5 m; anh. S. beschädigt

Innsbîücket Signatur: keine

Innsbrucker schatzatchiv-Rep. Lib. IV pag. 847: "Aìn sptuch von bischof Petern
von oLmüntz kü. botschafft zwíschen hetczog Leur>oLden von osterteich und der
stat col.mar' ains xodtschTags genomen viches und g7aÍtbtuchs haiben'"

Nr. 199 (762) 1382 Apriì I (nächster Zinstag nach dem ostertag): Bischof' 
iohann von Gurk, Kanzler und Verweser der Herr-

schaft von 0sterreich bekundet dem Schultheiß und Rat der Stadt Bergheimrnach-
àem Herr Albrecht der l^Jiechsseìer, Vogt zu Tann, als Bevollmächtìgter seines
Herrn zu ihm geschickt wurde, um wegeñ Hattstadt (Hadtstat) zu. reden, daß er
mit denen von-Hattstadt wohl versehen und versorgt sei und sich damit begnüge.

óafür dankt er ernstlich und bittet, der Stadt im Namen seiner Hemschaft auch

künft.ig bei Notdurft getreu zu gedenken.

Siegler: Stadt Bergheim

Orig. Peîg. 26 cm x 9,5 cn besch.; anh. S- besch.

RV: "llie die von Berkhein hat benüqt der tagdinq zwischen in und den von

iladstat, die bischof Hans sefig machxe;'l

rnnsbtucket signatur : keine

Ínnsbrucker schatzarchiv-Rep, 7ib. Iv pag. 875: "Die stat Belckaim schl.'eìbx
.bischof Johannsen von Gurgk, österreichìscher canntzl,et, zu, sg bemüege der
teidíng, dÍe er zwischen inen und der von Hatstat gemacht hab."

Nr. 200 (766) 1382 Mai 13 (Zinstag vor Auffarttag), Baden:- Herzog Leopold
von 0stðrreich usw. Graf zu Tirol bekundet, daß

er seinem Vogt, Rat und den Bürgern von Ensi.sheim bis auf l^liderruf Zoll und

Lingeld nacñ ihrem Gutdi.jnken "ãufsetze" und ablasse, wie es sich fijr sie
am Éesten füge, damit sie umÍìo rascher aus ihren Geldschulden kommen und ihre
Stadt umso mehr verbessern und ausbauen mögen.

Siegler: Herzog Leopold von 0sterreich

Otig. Perg. 29,5 cm x 14 cm; aufged.t. Rücksiegel afs Rest,' durch TiTgungs-
sclnitte .kassiett.
Ínnsbtucke,^ Signatur : keine
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Nr.20L (774) 1383 Juni 1.8 (Donnerst. vor St. Johannes zu Sunngichten):
Ritter Hans, Vogt von Got(t)lieben zu Rhein-

felden (Rinfelden) erhält von Klaus von l(¡renberg den Hof zu Magton zu Lehen,
weshalb er auch sein Mann geworden ist, weìters die Schuppesseñ, genannt
Bemerin-Gut, welches der verstorbene Bernhard hatte und die sechs-
Viertel Roggen Gült, dìe er zu Stona bei Seckingen (Segkingen) innehatte.
Siegler: Hans Vogt von Gottlieben
Orí9. Petg. 26 cm x I øn¡ abh. S. öescå.

fnnså¡ucke¡ Sjgnatur.. 7(ad7) 1O4;

Innsbxucker Schatzarchiv-Rep. -li,b. V pag. 353: 'tvon Hannsen ritter, genant
vogt von cotTieben, gesessen zu Reinfelden (tevets) auf cTausen von Kien-
betg unb den hof zu Magron, dÍe Scåuppessen, die man nent pamerin-gut, und
sechs víertl roggengüLt zu Stona beì SeckhÍngen.,,

Nr.20la (775) 1383 Juli 22 (Magdalenen-Tag), Innsbruck (Insprugg): Herzog
Leopold von 0sterreich usw. Graf zu Tirol usw.

verleiht und bestätigt die Lehen, die Heinrich Snellman der Jüngere sel. von
ihm und seinen Vorfahren innehatte und welche nunmehr an dessen Schwester Ger-
burg und ihren Ehemann Ulrich von Ems (Empts) verliehen werden.

Vidimierung durch die Stadt Lindau (Lindow) am 24. März 1424 (Nr. 225)

Siegler: Unter Pap. aufgedr. S. der Stadt Lindau

Pap. Vidinìerung 22,5 cm x 27,5 cm;

Innsbjrucket Signatur: 1(ad7) 53;

Ínnsbrucket SchaxzatchÍv-Rep. ljö. II pag. 61: ,,Auf denseiben lschneLinann')
ain bestätung umb seins swagers HainrÍchen Schnellmans l-ehen und sätcz. Ist
aìn vidimus."

Nr. 202 (784) 1384 August 25 (Donnerst. nach Bartholomä), Kleinbasel
(zu der mineren Basel):

Johann von Sen(n)heim, Schultheiß der Stadt zu Kleinbasel (m.inren Basel) be-
kundet anstatt seines Hemn Wernher von Bernfels, daß Herzog Leopold voñ User-
reich seinen Juden Vifelin, genannt Menli von Basel gefangeñ hat, wegen der
Sache, "so er an in ze sprechen hat." Vor Zeugen hat der Jude einen Eid ge-
schworen, wegen seiner Gefangenschaft niemanden zu ahnden oder von Land,-Leu-
ten oder Gütern Herzog Leopolds etwas zu fordern oder ein Leid zu tun, weder
mit Rat noch mit Tat, auch nicht durch Dritte.
Siegler: Schultheiß Johann von Sen(n)heim
Zeugen: Hanemann von Ramstein (Rynestein), st. Johanns-Gottsmann von Baden,

ein Edelknecht; Heinrich Bosse,-úernher Vogtz von Brüngihofen (Aruñi-
kofen), die Bürger Jakob und Saìomon, die Juden zu Kleínbasel.'

Orig. Perg. 37 cm x 11 cn; abh. S. -lejcl¡t åesch.
Innsbtucket Sjgma¿ur.- 7(adl) 1O4 t
¡nnsbruc&er Schatzarchiv-Rep. tjb. III pag. 1260: ,,von Jud vÍfe\e, genannt
IqennTj von Base7, umb seìn vännchnus und schäczung."
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Nr. 203 (788) 1385 Feber 17 (Freitag vor Invocavit),-Brugg ìn Aa.rgau
(Ergow): Brun von Rappoltstein von Hohenrap-

poltstein (der hohen Rapoltzstèin) qúittiert seinem Herrn Herzog Leopold yo1 -bsterreich, dal3 dìeser ìhm von 3oO0 fl Schulden,abiüqìich der 1500 durch Brief
bereits verpfändeten Gulden, hìemit 1000 fl bezáhlt líat. Für die restlichen
5Oo tl soll'in gleicher tleiie ein Pfandbrief ausgestellt werden. Bei gänz1ì-
cher Tilgung ist der Schuldbrief unverz[.iglìch rückzuerstatten.

Siegìer: Brun von Rappoltstein zu Hohenrappoltstein

Orig. Petg. 28 Çm x 16 cnì S. anh.

Innsbrucker Signatur: 7(ad7) 82;

Innsbrucker schatzarchiv-Rep. liö. II pag. 1307: "Von her/n Btun von Rapolt-
stain von d.er hohen RapoltsXain unb Xausent guTdin. fn abschlag der 3OOO qu7-
din schuLd, davon et unb 15oo guTdin auch verweìst is¿. Rest ìn noch 5oo guTdin"'

Nr. 204 (797) 1386 August 31 (Freìtag vor St. Vrenentag), Brugg (Brugke)- in Aargau (trgowe): Ritter Gerhard zu Cusan-
te lcussjn] schwört im Namen und mit Gewaltbrief seines Herrn Ingram Herr zu
,Cusante, wegen der Mißhelligkeiten, die zwischen ihm und seinen Herren den Her-
zögen und der Henschaft von Üstereich gewesen sind, künftig den Dienst zu

leisten und sich an die brieflichen Vereinbarungen zu halten: Sein Herr von
Cusante soll am 18. September mit tausend Bewaffneten Glefen und mit 300 oder
400 "arschier und genower schnitzen'r seiner Herrschaft 1 ltlonat lang in dem.

jetzigen Krieg dieñen und sich an der A(a)re ste.llen. SolIte sein Herr nach
MonatÀtrist vóm König von Frankreich oder von seinem Herrn von Burgund (Bur-
gunne) berufen werdeñ, so ist er nìcht v¡eiter dienstverpflichtet. Es soll
Èerr ioann von Nans beì ungliickl'ichem Kriegsverlauf seinem Herrn auf Geheiß
der Herrschaft von osterreich die Stadt Berghein ohne l"lideryede wieder über-
geben. cusante schwört auch für seinen Herren, Land, Leute, Städte, Klöster
únd Festen der 0sterreicher zu schirmen und deren Volk zu verköstigen. Auch

sejnes Herrn Philipp von Burg8nne "usspruch Isoll] beschehen."

Siegìer: Gerhard, Hem zu Cusante

Zeugen: Johann Herr zu Rey, Ludwìg von G1iers, Herr zu Froberg' Johann von
Nans, Hans von Arboul

Orig. Perg. 39,5 c x 28 cm; S. fehlt;

Innsbrucker Sigmatur: 1(adL) 86;

Innsbrucker schatzatchiv-Rep. Jib. If pag. 834: "von he]:rn Geotgen, h:errn
zu cussin, aus de¡ cron von FlanckhreÍch, nit aintausent gTeven und viet-
hunde:.t arcier, und herczog PhiTips von Burqund, so-l-l jr spaun und den sofd
ausspreclren. wo er aber de¡ djenst nit voTbringt, so solf et Perkhaìm abtre-
ten, Ðas innsigl ist hin."

Nr' 205 (800) 1387 r4ärz ' ,t:li';il,.'ï fi:ilål1.:ffiåil;.!îl'(å3.'il[il¿l'låpport-
staìn) bekundet, daß ihm sein Herr Herzog Albrecht von Usterreich etc. 500 fl
schuláet, weshalb er (Albrecht) ihm erlaubt hat, diesen Betrag von den Amt-
'leuten und der Gemejn:von llochlandsberg (Landespurg) einzunehmen; hiemit ver-
schreibt er sich, genannten Betrag von-seinen Herreñ zu Usterreich für seinen
Dienst, die er ihm laut Briefsag schuidig ist¡abzuziehen.

-82-



Siegler: Herr Brun zu Hohenrappoltstein
Orí9. Perg. 28.5 cn X 12 cm; ,9. anh.

I¡nsb¡ucker Sigratur.- kei¡¡e
.In¡sb¡ucker Schatzarchiv-Rep. .li.b, Iv pag. 863: ,,Btun, Hel.l. zu Hohen¡appoLtstain,
verspticht hertzog Alb,^echten von ösùer¡elch, daz e¡ selnen qnaden die SOo
gul.din, die i¡l sein gna¿l von det hettschafft Lanndtspurg schaczung aufzuhe-
ben vetgw)t hat, an seine¡ österteichíschen schui¿tabgen lassen weLLe."

Nr. 206 (829) 13BB Dezember 7 (feria secunda, septima die mensis Decembris)
Basel: Der 0ffizial der Baseler Kurie-beur-

kundet: Gräfin Anna von Nidau, l,litwe Graf Hartmanns von Kyburg, des Landgra-
fen in Burgund (Burgenden), dann Elisabeth, Gattin des Edien Ritter Hermãnn
von.Bechburg_und-der Edle Egno von Kyburg, Sohn der besagten t.litwe Anna, Ka-
noniker der Baseler Kirche, stellen dem Schneider Heinriðh Murer dem Alieren,
Bürger von Basel zu einer schuld in der Höhe von 212 Goldgulden ',de Florencia"
bestimmte im einzelnen näher genannte S.icherhe.iten,
Siegler: bisch. Offizial von Basel, Gräfin Anna Nidau, l,ljtwe des Grafen Hart-

mann von Kyburg¡ Elisabeth von Bechburg, Frau des Hen¡ann von B.
Domherr Egno von Kyburg, Basei

OtÍ7. eerg. l.åÈ. ¡¡ri¿ dt. fnserÈ 53 cm x 68 cn; 45, abh.
Innsbrucker SignaÈur: 7(adL) 57;

rnnsbtucket schatzarchiv-Rep. Jïö. rr pag. 196, 'tvon grävin Anna Nvdow, gtaf
Hattmans von Kibutg, Tannd.tgraven in Burgunden wìxtib, a7s Ít auf clem pfan-
haws zu Ea71 und zo71 an Lueg 4oo FTorenczer quTdìn qeTts nit 4ooo f7 abzulö-
sen' verschtiåen sein. verkauft sg davon HaÍnrichen Mawrer, tuechschneider
zu BaseT' unh 212 t7 sovíL zins, a7s soTTich guTdin nach obgemeTten anschlag
ettragen. "

Nr. 207 (85C) 1390 September 18 (domenica proxima post exaltatio st.
crucis): Brun zu Hohenrappoltstein (hohen

Rapoltstein).quittiert, daß ihm Herr Reiñhard von ülehingen,'Landvogt sèines
Herrn von usterreich 200 fl von den schulden an seines Èenen stati bezahìt
und gervährt hat. So hat er mit Reinhard von l^Jehinnen als Zahlungstennin für
die restliche Schulden den St. Georgentag vereinbàrt.
Siegler: Brun von Hohenrappoltstein

Otí7. Pap. 22 cn x 12,5 cm¡ aufgeëb. S. abgefalTen
Innsbtucket Sìgnatur: 1(adl) 82¡

Innsbtucker SchatzatchÍv-Rep. Jib. II pa.g. 1315: ,,Von hertn Btuno, het¡'n zu
der holren RapoLts¿ain, unb 2oo giuLdìn in abschlag seiner .scåul.d. Das ìnnsìgl
ist wegk."

Nr. 208 (836) 1391t Jänner 12 (die jovis seu fenia quìnta post festum

lgvaco, Guardian des Herzoss ,n¿ c".r"iplål'äl;nffTtil)o5llÎ'r,.j?llilrti,ro
Ritter Nikolaus de Domo, Statthalter des Edìen ñeinhard von llehingen, Vogt
des Herzogs von Usterreich, treffen in bezug auf die Freilassung ion-Gefãnge-
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nen des Knappen Hejnrich von Moiremont (de Morimonte! mit diesem bestimmte
näher genannte Vereinbarungen.

S'iegler: Nikotaus vom Haus (de Domo), Statthalter des Reinhand von-|l|ehi.ngen'
Landvogt des Herzogsvon 0stemeich; Johannes de.Reyaco, Guardian
des Heizogs von Burgund in der Grafschaft Burgund

oríg. Pap. Lat. 42 dû x 26'5 cm¡ aufgedr. S. a.ls Restî tDatÍerung nach clem

.gtilus der Diözese Besançon: 1390.

Innsbîucke'" signatur: 7äd7 1O2;

Nr. 209 (8Ba) 1394 Feber 5 (feria quarta post purificatione beatae Mariae):
Nikolaus von Haus (Huse), Statthalter der Land-

vogtei in Elsaß und Sundgau (Suntgow) quittiert dem Heinzman Schurin den Er-
halt von 25 fl, welche ei fijr seiñen Herrn von Ustemeich ìn Fribourg in
üchtland (Frìburg in Uhtland) ausgelegt hat.

Siegìer: Klaus von Haus (Huse), Statthalter der Landvogtei im Elsaß und
S undgau

orig. eap. 21,5 cm x 9 cm; s. aufgedr- tehTt

Innsbrucke," signatur: 7(adL) 82;

Innsbrucket Schatzatchiv-Rep. tjb. 1I pag. 1250: "Von cTausen vom Haus umb

25 guidin aus hannden Hainczen schirrÍn."

Nr. 210 (895) 1394 September 22 (St. Maurìcientag), Píiek (Piesk): tllenzel
(lienzlaw), röm. König und König von Böhmen

überlãßt seinem und des Reichs Getreuen Merke von Schellenberg vregen der
Dienste die dieser fúr ihn und das Reich getan hat und noch tun soll, die vor
der Reichsstadt Lindau (Lindaw) gelegenen Kelnhöfe als eine Reichspfandschaft'
deren Höhe er auf 100 Gulden fesisetzt. Dazu gebìetet er seinem Landvogt und
seinem Unterlandvogt in Schwaben, "die nu sein oder in zeiten werdenrr, den be-
sagten Merke und déssen Erben an den Kelnhöfen und deren Nutzen und Zugehörun-
gen nicht zu hindern und nicht zu irren, sondern sie dieselben unangefochtenen
(geruhlichen) besitzen und genìeßen zu lassen, solange er oder seine Nachkom-
irèn an dem Reich ¿ie versetiten Kelnhöfe nicht um die oben evvähnten 100 Gul-
den zurlickzuholen,

Otig. Petg. 31,5 cm x 21 cm; S. besch.
piikavermerk: Ad. teTacionen Botzgwoggii de Swinar. etc. llTachnik de wegtíniLe.
Ry..'Rlegist¡)a(t)a qlencesfaus de OL(o)nucz; weitete Rückvetmetke aus den 17.

und 18. Jhdt.
Innsb:rucker Signatut: L(adl) 1o4¡

Innsbtuckejr Schatzatchiv-Rep. -li,b. V pag. 4O9: "Ain pfandbrief von könig wenzlaw
auf ìÍetckhe von ScheLTenbetg unb dìe Kelnhöf., vot det statt zu LÍndaw geTcgen'
mit aufschTag lOO f7."

Nr. 21f (896) 1394 September 30 (die mercuri ultima mensis Septembris): Abt
tlitlermus und der ganze Konvent des Prämon-

stratenserklosters Etival (Stìvagiensis) ìn der Diözese Toul verpflichten sich
und ihre Kirche wegen.des Schutzés' den Herzog Leopold von Ìrsterreich usw.'
Graf von Tirol zu [ebzeiten ihrem Kloster, ihren Gütern und l4enschen in Deutsch-
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ì-and angedeihen läßt, dem Herzog zu dessen Lebzeiten jährìich zu 51. l'lártini eine
Mark Silber Straßburger Gewichti zu zahlen. Dieselbe Mark werden sie im Ñamen-¿äi
Herzogs dem_vogt oder.Balivus'r der stadt Bergheim (Barkein) von den Gütern, Er-trägen und Einkünften ihres Eigenbesitzes zahien, dèr in,'wímbaòh'i ìm gann úoñ

"rKenesez" gelegen ist.
Siegler: Abt l.Jillermus vom Kloster Etival,Diözese Toul¡ Konvent des Klosters¡
,otig. Perg. lat. 35 cm x 20 cm¡ S. 1Rest,. S- 2 leicht besch.
Innshtucket Signaturi kejne

Nr. 212 (859) 1395 Juni 1.0 (unsers Herren Fronleichnamstag): Graf Eber-
hard von Nellenburg quittiert, daß ihm Hein-

rich von Stehel(l)in von l.linterthur 500 fl bezahlt hat von seiner (Eber-
hards) Herrschaft wegen von Ustemeich an der Losung der Hemschaft Kirn-
burg (Kurnberg). Damit ist Heinrich Sechelin von geñanntem Betrag los und
ledig.
Siegler: Graf Eberhard von Nellenburg

otig. Pap. 21 cm x 10 ctn; aufged¡. S. fehlt
Innsbtucket sìgnatut: 7(ail7) 82;

Innsbtuckejr Schatzarchiv-Rep. tib. II pag. 1254: ttvon Graf Ebethatten von
NeTTenburg unb 5OO guldin- An d.et Tosung de¡ he¡¡sci¡afft KÍrnbetg steet
auf Hainrich SÈäåel.i¡r von Winte]^thü'"."

Nr. 213 (920) 1396 Jänner 5, Bozen (Bolzano): Guincewerra von .Arco (Arko),
Diözese Trient schwört für sich und

seine Brüder Antonius und Nikolaus bei den heiligen Evangelien Herzog Leo-
pold von Usterreìch, dessen Brtjdern und deren Erben den Treueid und ver-
spricht denseìben Herzogen, dem Haus Tirol und der Vogtei der Kirche von
Trient mit allen seinen Burgen, Kastellen und Dörfern und seinen ganzen Kräf-
ten aufrichtige Treue gegen jeden Menschen zu bewahren, vorbehaltljch des
Rechts der Tridentiner Kirche.
Siegler: Guincewerra von Arco (Arko)
Otig. Petg. 7a¿,. 32 cn x 23 qn; S. anh.
Innsbruckejr sìgmatut: 7äd1 132, f 126

Rv: "Det von A¡k verschribt sich gegen Hetzog Lewpol"d,.. der Gtafschaft
fir:ol, zu ewigen zeíten,'

¡nns.brucke¡ .Schatzatchl.v-Rep. 7ib- Iv pag. 126: "Ain xevers von vÍnclgwera,
Annthonì unnd .¡\¡iclausen von Atch, das sg den fü¡sten von östettÍch unnd Graf-
schafft TgroL gettew, gehotsan und TegaTes seín weLLen wìe ander i¡e unnde¡-
thaneni des stiffts f'"ienndt rechten unvetgtiffenlich."

Nr. 214 (923) 1396 Jänner 16rTiroì (in castro Tyrolensi): Petro Cotto
(Peter Zott) von Ladron, Diözese

Trient, bekennt für sich und seine Erben, daß er seinem Heryn Herzog Leopold
von ttsterreich usvr. 6raf zu Tirol etc. und dessen Brüdern durch tid versprochen
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und zu den hl. Evangeljen geschworen hat, mit seiner Person und allen sei-
nen Burgen und Gütein lautõre und aufrichtige Treue zu halten und diesel-
ben Herãoge von Usterreich nach Vermögen gegen jedermann getreulich zu un-
terstützeñ. Auch verpfìichtet er sich diesen gegenijber zu jedem Cehorsam

und jeder Dienstbereitschaft, wie die übrigen Getreuen und Untergebenen
derselben nach Recht und Gewohnheit verpflichtet sind.

Siegler: Petro Cotto de Ladron

otig. Perg. lat- 28 cm x 16 cm; s. anh.

RV: "Wie die von Lo¿lI.on gen der herschaft TiroL verschriben sìnd .--"

rnnsbrucker Signatur: Lädl 132 f 129

Innsbrucker SchatzatchÍv-Rep. lib. Iv pag. 129: "hert Pettet zott von La-
d.ron versprìcht für sich unnil seine erben den herczogen von österrich unnd
graven zu TgloL getrevt und gehotsam zu sein, und zu thunt was anndet ite
gexreÍien und unnderthanen schuldig seín."

Nr. 215 (942) 1396 0ktober 31 (Eritag vor Allerhei'ligen), Ensisheim
(Enzesheim): Brun, Herr zu Hohenrappolt-

stein (der Hohen Rapoltstaìn) verschreibt iich seinem.Herrn Herzog Leopold.
(Leupoìten) von Usterre'ich etc. eidesstattlich wegen der "Versorgnusse' und
àes Geldes'betreffend Straßburg (Strasburg), in welcher Angeìegenheit sich
Leopold verwenden wìrd, um einen Fortgang zu erreichen. Er verspricht die
mit Leopold ausgehandeìten Verträge, wie sie mit sejnem (Bruns) Oheim Mark-
graf voh Rotelyl Graf von Salm, seinem Schwager, Graf Heinric,h-von Sarwerd,
Ériedrich von láttstadt (Hadstâtt) und den Rãten der Städte Coìmar, Schlett-
stadt (Sletzstat) und Kaisersberg (Keyserberg) vereinbart wurden, unverzljg-
lich mit seinen Briefen auszurichten.

Sìegler: Brun, Herr zu Hohenrappoltstein

Zeuge und Siegler: Hans Ulrich vom Hus von Isenheim, Schwiegersohn des Aus-
stel I ers

orig. Perg. 33,5 c1n x 19 cm; S. 1 und s. 2 anh.

lnnsbrucker Signatur: keine

Nr. 216 (946) 1396 November 29 (St. Andres Abend), Kirchheim unter Teck
(KJ,rchein under Tegg): Herzog Leopold von

Osterreich usw. Bischof Burkard zu Augsburg, Graf Eberhard von l,türttemberg
und die Grafen Ludwig und Friedrich von 0ettingen (Uttìngen) kommen ijberein
wegen des großen Schadens durch schlechte Î"'lünzen in Schwaben - ejnschließlich
¿ei neichsõtädte Ulm, Eßlingen (Esslingen) und G(e)münd(e) - Hal'ler und Schil-
linge zu schlagen: in Rottenburg'(Rotemburg) an dem Neckar (Negger), zu Dillin-
gen-(Dylingen)-... und zu Göppingen. Münzfuß: I lb 4 Schillìng llaller für ein
ungarischeñ fi und I lb und 3 s Haller für einen fl rh; 24 s = 1 fl ung. ...
Jeðer soll auf die Haller ein Kreuz ... und auf die s sein Wappen und darum
seinen Namen mit Buchstaben schlagen. ... Feingehaìt, SchlaqschatzrMünzent-
lohnung und Umrechnungsverhältnisse werden genannt.

Siegìer: Die Ausstel ler
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oxig. Petg. star.k öesc¡ìädigt¡ s1 - s5 anh.ì s1 LeÍcht besch'

rnnsbrucker Signatut: I(adL) 1O8;

Innsbrucker Schaxzatchív-Rep. fiÞ. ÍII pag. 1523: "Ain vetschteibung ainet
nünzoûlnung zwischen herzog LeopoTden von ostetreích a7s he,.tn 2u lÍohenbe¡.g,

bischof Butchhatten von Augspu':g, graf Eberhar'ten von WiÎtembetg- un¿l Ludwi-
gen und F;:idelìchen, grafeÁion öttíng. Díe haben geschTagen HaIIet 1 7b

Zs für aín hungarischen gulden und ll,b 3s für ain ''einisc¡en 
gulden ùnd schiT-

Iìng 24 für ain hungeris]hen guTalen un¿t 23 für aín ¡ejnischen gulden- DÍser
btief ist vasst betleckhet und ausgefault."

Nr. 217 (946) 1396 November 29 (st. Andres Abend), Kirchheim unter Teck
(rircheìn under Degg): Herzog Leopold von

0sterreich usw., Bischof Burkhard'von Augsburg, Graf Eberhard von lllürttem-
berq und die Grafen Ludwig und Friedrich-von õettingen (õttingen).beschlie-
nãn'rðôãn-¿ãr sðnlecñien úünze in Schwaben gemeinsam mit den Reichsstädten
Üir, rÉiingãn (ÈsslingÀn) und G(e)münd(e) eine-gemeine Haller Münze und die

õ"äfå.-i'li¡niË, gèñannt 5chí11ing,'zú scnìalen. Als Münzstätten werden genannt:

fuiãrb;;g-ám"Neckar (Rotembuig an dem Nðgger), Dillingen..(Dy-lingen)' Stutt-
qart (Stüõqartden), Gòppinqen und gettingen (Uttingen). Münzfuß mit genauen

ñ¡õ.ñuñõ;;e.ñãtiñiisãñ, Éeinsehalt, Scñìagòchatz un¿ Mi.jnzentlohnuns.werden

õä;ãñi-aúéi. ùrk. Nr. 2ío) riisunsen_und Einschübe in den rerzten zeilen:
óie drei'Rãichsstädte werdón naðhtiaqtich als Siegler genannt'

S'iegler: Die Aussteller und die Städte Ulm, Eßlingen und Gmünd

otig. Pelg. 49 crn x 39 cm; nur s. 3 (württenberg) anh'

Innsb;rucke¡: Signatur: 1(adL) 1o7;

Innsbluckex schatzarchiv-Rep. Lib. IIÍ pag. 1524f: "Ain lesclibent ains
Hallet- und scàjlling- münzbrietfs yo¡ ossterreich ötting, auch u7m' Ess-
Tingen unct G)îünd-,.Doch hanget ilas wìrtenbetgisch innsigel noeh daran'"

Nr. 218 (949) 1396 Dezember 4 (Gutentag n. st. Andrestag):. Die Bürgermei-
èter, Rä[e und Bijrger der Reichsstädte Ulm'

Eßlingen (Esslingen) und G(e)münd(e).bekunden, daß sie sich mit Herzog.Leo-
põiJ ñ; òiierreícn, Bischòf'Burkhaid von Augsburg, Graf_Eberhard von t^lürttem-

[ã.gi¡¿ ããn crafen Ludwìg und Friedrich von-6ettingen (Uttingen) vregen der
iãt'í.ðnt.n Münzen ìn Schwã¡en vereìnigt haben und übereingekommen sind' Hal-
i.; ùñá SChittinge zu schlagen. Mijnzfúß, Umrechnung und Schlagschatz werden
gãnuñni. óie staðte verpfliðhten sich,.die Neuprägungen..in ihren.Städten anzu-

nehmen und dìese llähruni laut der Vereìnbarungen ihrer Herren beizuhalten' au-

ßer wenn der König eine neue Münz ausgäbe.

Siegler: Stadt Ulm, Stadt Eßlinqen und Stadt Schwäbisch Gmünd

otig.Petg. 34cm x 23,Scm; S. I I . besclr.; S. 2 l'esch.; S' 3 s¿ark besclÌ', '¿ose

Innsbrucker Sìgnatut: I(adL) 1o8;

Innsbtucke'. schatzatchiv-Rep. Iib. III pag. 1523f: "Aìn ,^eve'^s von den

reieåss¿etùen U7n' EssTìngen und 6nund, itas sg obbetüert nüncz nenen wel-
Tent bis inen aìn tönischer künig ain andere aufticht"'
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Nr. 219 (952) 1397 Feber 19 (Montag vor St. Matthie): Bürgermeister
Rat und Bürger der Stadt zu Eßlingen (Esslin-

gen) bekunden, daß die Reichsstädte Ulm, Rottweil (Rotwile),Nördlingen, Mem-
mingen, Hal1(e), G(e)münd(e), Biberach, Kempten , Isny (Ysny), Aalen (Au1on),
Leutkirch (Liutkirch) und Bopfingen sich mit den Herzögen t'lilhelm und Hein-
rich ... von Usterreich usw. und zu deren Landen Elsaß, Breisoau (Brisgow),
Sundgow ... Fribourg (Friburg in Uchtland($), Turgau (Trugow), Kurwal(c)hen
und Schwaben (Swaben) vereint haben. Sie geìoben ihren Herren von ttsterreich,
obgenannte Vereinigung treu zu halten, wie die darüber ausgestellten Briefe
besagen.

Siegler: Stadt Eßl'ingen

Otig. Perg. 29 øn x 17,5 cm; besch.; S. besch.¡

Innsbrucker Signatur : l-(adl) 1O1;

Nr. 220 (966) 1397 September 14 (hl. Kreuztag zu Herbst), Innsbruck (Ins-
prugg): Herzog Leopold von Usterreich

usw. Graf zu Tirol nimmt die Brüder Ulrich und Konrad von Schwangau (Swangew)
fijr sich und seine Brüder in Diensten mit all ihren Festen, nämìich Hohen-
schwangau (Hohenswangow) mìt der Hinterschwangau (Hìnderswangow) mit ihrem
Turm, genannt der S(ch)wan und mit Frauenstein (Frawenstain). Sie sollen ihm
gegen jedermann ab St. Michaeli über ein ganzes Jahr zu Diensten sein. Dafür
soll ihnen der Salzmair zu Hall im In(n)tal 300 f1 geben, zu l4ariä Lichtmeß
150 fl und zu Michaeli die zweite Häflte. Falls in diesem Jahr in einer ihrer
Festen ein (Kriegs)volk verlegt würde, soll dies ohne ihren Schaden geschehen.
Siegìer: Herzog Leopold

Otí7. Petg. 3O,5 cm x 17,5 ant; '9. Rest, TjLgungssahnitte
fnnsbrucket Signatur : keine

InnsbruckeÍ Schatzarchiv-Rep. lib. II pag. 742, 7ad7 85 : ,'(Dìenstbrief)
Auf ULtìchen unnd Cunraden, gebrüeder von Schwangaw, nit öffnung Hohenschwan-
gaw, Hinder-Schwangaw des Schwanenthurns unnd Frawenstain mit dîewhundett fL
djenst- unnd offnunggeft.s, Ist zerschnítten.',

Orig. Petg. 34 cm x 24 cm¡ S, Teicht besch.
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Nr. 221 (967) 1397 November 15 (Donnerst. n. St. Marteinstag),, Nürnberg
(Nuremberg): l^lenzel (llenzlaw) rönr. Köniç1

und König von Böhmen bekundet, daß er vormals l,{erken von Sche1lenberg die
Kel(1)nhöfe, vor der Reichsstadt Lindau (Lyndow) gelegen zur Nutzung gegeben
und ihm darauf 100 fl geschlagen hat. Nunmehr schlägt er ihm neuerlicñ i00 fl
auf genannte Keì(ì)nhöfe. Die Verschreibung der 200 fl kann jederzeit rückgän-
gig gemacht werden, worauf die Kel(l)nhöfe vrieder abzutreten sind. Davon wer-
den der Landvogt und Unterlandvogt in Schwaben unterrichtet, um genannten
Merken nicht zu hindern.
Siegler: König tJenzel
nv:' R(egiètatâta) Batthofomäus!' von Mährisch Neustadt (de nova cìvitate)



I¡tnsbtucker Sìgnatut : l(atìl) 1O4 ;
¡nnsö¡ucfter Schatzatchiv-Rep. .lÍb. v pag. 4O9: ',Met ain pfanctbtÍef von
könig ttenzTaw auf gemelten ScheTlenberg unb clie KeLnhöf mít aufschlag
noc.h 1oO fl.t'

Nr. 222 (987) 1398 Oktober 20 (dominica propria post Galli): Rudolf von
. A(a)burg bekundet wegen der Forderung des

Hermann von 'rMadstetten" an die Herrschaft der Herzoge von t sterréicñ be-
züg1ich qef [gs!e! Bipp und hlietlispach bevol]mächtigt zu sein, ausgenommen
was die Friedbriefe zt,lischen seiner Herrschaft und den Eidgenossen 6esagen,
und daß er nach Anhörung beider Seiten folgenden Spruch geiä1lt hat: Seine-
Herrschaft muß dem H.v. "Madstetten" 500 fl fijr dessen Añsprüche zu genann-
ten Bedingungen 'in Basel oder nach Zof(f)ingen entrichten, bei sonstiger
Pfändung, wie der Hauptbrief besagt. Wegén der Verpflichtung die Herrichaft
Kyburg oder von Tierstein betreffend, die laut pfandschaftsbriefe gegen den
von "Madstetten" besteht, solì nach Bezahìung der 500 fl der pfand-añ seine
Herrschaft herausgegeben werden (bezügì. der 1000 fl bzw.40O fl). Bekommt
er die restlichen 600 f1, soìl seine (Aarburgs) Herrschaft von 0iterreich
"si gentzlicþ mit den rechten verstan und veitietten und sunder vor allem
schaden verhüten. "

Siegler: Rudolf von Aarburg

Otig. Perg. 33 cm x 23 cn; S. fehlt
Innsbrucker Signatur: L(ad7) 1OO f. 11O2

Innsbruckez Schatzarchiv-Rep. ljþ. III pag. lIO2: "Aín sptuch von herrin
Rudolffen von Atbuetg, freghetrn, das dje hertschaft von östetteich Her-
man von Madstetten bezal-en soLl 5OO f7 für sein anspracå von wegen den
vesten Pipp und WitTíspach und der schul-dt von d.en graven von ÎieIstaìn
und Kgburg àe¡rüe¡enû.',
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Nr. 223 (990 ) 1398 1,1ärz 2 (l,littwoch vor St. Katheri'nen-Tag) : Schul theiß,

bershein), B.istum saser mijssxåt.'ill3,ufiilii fl:i,::'l:.3:iä''?ï;3iiii !Ît:;:-
steuer 600 fl rh geben, h,ovon^250 fl Herr l,lalter-von itUtln)treim sé]., Erbe
des Propstes von Rheinau (Rynäwe) -',darumb wir uns von ìn'lostent ajs wir
in versetzet warentt' -, erhält und 350 fl in die Kammer ihres Herrn von ttster-
reich zu zahlcn sind. wegen der dadurch entstandenen Armut wird ihnen cestat-
.!g!'a,lt Le.ibgedingen 52 fl an iährlicher Gült an Frau Elsbeth von Dieienhofen,
l,litwe des Markwart Langmantel sel. Bürqer von Auqsburq (Oqsperq). und Meister
Reymbolt-Fener von G(e)münd(e), dern alien 0ffiziãl voñ StFai:¡ui9, (strazburg)
um 494 fl zu verkaufen, um die zusteuer bezahlen zu können. Dafúr verpfìichl'
ten sie sìch, in den kommenden 6 JahrerÍ ihrem Herrn',sine stat Berghein umb
so vil geltz an andern stetten do si.j versetzet.ist, ze lidigende uñd ze lö-
sende. t'

Siegler: Stadt Obernbergheim



otig. Perg. 34 cm x 15 crn; S. anh.;

Rv: "obetnberkheìn verspticht, 52 f1 Teibgedings in 6 jarn zu e¡statten."
Inns;brucket Signaxur: keìne

Innsbrucket Schatzarch¡v-nep, 1ib. Iv pag. 875: "Die statt Obetperckaim
vez'psricht hettzog Leupolden, daz sg wefLe in sechs jarn durch losung er-
staÈ¿en die 52 guldin Teibdings, die ftaw Elspeth von Dietenhofen, ains
Í,anngemantls wittib zu Augsburgt und maister Renbolt Fene'^ umb 600 guldìn
mÍnder 6 auf derselben sÈat erkaufft hat."

Nr. 223a (10J.6) 1399 März 2 (Oculi in der Fasten), Ensisheim(Enzisheim):
Herzog Leopold von Ustemeich usw. verbrieft

für sich, seine Brüder und Vettern alte Satzbriefe ijber 6000 fl auf Ersu-
chen der Frau Gertraut, Tochter des Heinrich Snellman sel. und Gattin sei-
nes (Leopolds) Hofmeisters Friedrich von Flednitz. Die alten Briefe betref-
fen Feste und Gericht Thaur, die ihr Pfand sind und hiemit neuerlich um die
Summe von 6000 fl verpfändet und versetzt werden. Sie soll die Pfandschaft
mit alldr Zugehörung so lange nutzen, bis die Pfandsumme eingelõst wird.
Vìdimierung durch die Stadt Lindau (Lynndow) am 24. März 1424 (V91. Nr. 224).

Siegier: Beglaubigungssiegel der Stadt Lindau

Otig. Pap. Vidìmíerung 35 cm x 3515 cm; unter Pap. aufgedr. S. lose
Innsbrucket Signatur: l(adl) 54;

Innsbrucker Schatzarchiv-Rep, lib. If pag. 75: "Auf Ftiderichen Fledniczer,
des fü¡sten hofnaìster unnd sejn hawsfraw qerdtaut, HainrÍchen SneJ.-¿mans
tochtet, ain vetsprechung, die pfanndtschafft Thas;r nienanndt von inen zu
7ösen, zu vergunen und inen ire new pfanndtschafften auch darauf zu s7agen."

Nr. 224 (1016) L424 l1árz 24 (Lìebfrauen-Abend), Lindau (Lynndow): Bürger-
meister und Räte der Stadt zu Lindau (Lynndow)

vidimieren hiemit den Hauptbrief, von dem diese Abschrift stammt. Es wird be-
gìaubigt, daß Herzog Leopold unterm 2. l4ärz 1399 der Tochter Heinrich Snell-
mans sel . am 2. März 1399 (Vgl. Urk. Nr. 223a) Feste und Gericht Thaur um
6000 fl verpfändet hat.
Siegler: Stadt Lindau

Otig. Pap. vidinietung 35 cn x 35,5 cm,. unte¡ Pap. aufgedr. .s. fose

Innsbrucker Signatur: 1(adl) 54;

Innsbrucker Schatzatchiv-Rep. lib. û pag. 75: "Auf dieseTb SneTTmenin aìn
verne¡terung irs pfanndtbriefs unb sloß unnd, qetìcht Thaw'". Der pfanndtschaf-
ten ist 6000 guldin unnd dabeg ain papiere vidinus."

Nr. 225 (775) 1424 l4ârz 24 (Liebfrauen-Abend), Lindau (L'indow): Bürger-
meister und Räte der Stadt Lindau vidimieren

hiemit eine Lehenurkunde Herzog Leopolds von Usterreich für Gerburg, Schwester
Heinrich Snellmans jun. sel., und deren Ehemann Ulrich von Ems (Empts), datiert
von 22. Juli 1383 (v91. Urk. Nr. 201).
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Siegler: Stadt Lindau

Otig, Pap. Vidimietung 22,5 cm x 27,5 cmì unter pap. aufgedr. S.

fnns¡¡ucJ<êr Signatut : I(adJ) 53¡

Innsbruëkejr Schatzatchiv-Rep. 7ib. II pag. 61: 'tAuf denselben aín besti;tung
unb seins swagers HaÍnrÍchen SchneTTmans Tehen und säcz. Ist ain vÍdimus."

Nr. 226 (i59) 1425 Dezember 4 (St. Barbara-Tag), Pfaffenhofen (Pfaffenho-
ven): Johannes Freyberger, Dekan und Kirch-

herr zu Pfaffenhofen (Pfaffenhoven) und Rupprecht t4artzoller, Pfleger und
Landrichter daselbst und der Rat und die Bürger zu Pfaffenhofen bestätigen
folgenden inserierten Hauptbrief vom 25. Juli 1311 (Vgl. Urk. Nr.26a) Kö-
nig Heinrich von Böhmen usw. l'larkgraf zu Tirol usw. verkauft Abt Ulrich Perch-
tinger zu Schey(e)rn genannte Güter um 200 mrk Berner.

Siegler: Dekan Johann Freiberger, Pfaffenhofen; Ruprecht Marzoller, Pfleger
und Landrichter, Pfaffenhofen; Stadt Pfaffenhofen;

Orig. Perg. 36 cm x 24,5 cm; ,S. 3 Ìeicåt besch.¡

RV: "ain vidinus aìnes kaufbrifs dem abt von Scheirn von þwljg Hain¡jch
unb ettTìche guexer gegeben."

Innsbrucker Signatut: keine

Nr. 227 (703) 1432 Oktober 30 (feria quinta ante festurn omn. sanctorum):
Abt Johann vom Gottshaus zu l^lilten (lliltina)

vidimiert fijr die Herzoge von Usterreich folgende wörtlich inserierte Urkun-
de (vgl. Nr. 1B8a) vom2?. September 1370 (indictione octava)

Siegler: Abt Johann von l,lilten
Orig. perg, 7at. 2O,5 cm x 21,5 crn; Vidinierungr s. .Þesc¡.
Innsbrucker Si gnatur.. keine

Nr. 228 (319) 145r Juri 14 (Mittwoch nach st. rvrargarethen-Tag): Abt Jo-
Birte Herzos Sismunds,* u,.!illil;T 8::;'li'ì' ;å.,Ùll|:( ¡¿l IlÍlîliî:rãüå-nis Heinrichs von Böhmen vom 19.október r3ã4 (;gi. ñr.'ooã'j iür'àas st.Mang-Kloster zu Füssen.

Siegler: Abt Johann von UiIten
Orig. Petg. 31,5 cm x 22 an; Viilinìetung¡ S, .lejctrt.bescå.
fnnsbtucke]" signatur: Lädj gS;

rnnsbtucker schatzarchiu-Rep. 7ib. rÍr pag. 832: ,von abbt zu ¡,üessen ajnrevers.umb ain ewige meß und ewigen jattalg und penn. Darumb hat Ín derfütst loo nrk pètnet zu ablosung rclrl gå:i. 
"r" der brobsteg zu Ewts,so im künig Hainrich von Beheim verstÍffí het. Darunb åat eÌ ander gü7¿khaufît. von Steffan von schvrangaçr.,'
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Aachener Pfennige . . .... .. . 6
Aalen (Aulon), Reichsstadt ..... 219
A(a¡rberg (Arberch), Graf Peter

von- .. .. .. 129, 177
Aarburg (Arburg), irn Kt. Aargau,

Rudo'lf von- ....22?
Aare, die-, Nebenfluß des

Rheins . ... .,.. . 204
Aargau (Ergovr), Brugg in-,.. 203/204
Aben(s)berg, ehem. Schloß an der

Abers, Niederàayern, Konrad von-
Reicher (Reihhart) von- .....5,115

,Achtung des Grafen v. Hennegau... lg
Adilbert, Beauftragtei für Bf.

von Trient . ... . .. 1
Aeblin, Baumann auf l4urtziday .. 132
Aempts s. Ems .
Aerbo Archidiakon . . .... ... 5
Aglay (Aglegiensis), s. .Aquileja ...
Agnes von lJeilheiln ...,.. 39
Aheim, Liebhart von- .......,,... 26
Aitrang (Aytrang, Aytranch, Ait-

ranng, Etrang), Dorf bei Günz-
burg, VoCtei ...... 43,64,88

152,166,195
Albero von
Albert, Bi

Ampass (Anpans), bei Innsbruck,. 26a
Amtsverschreibung . ....... 95
Ãmtze s. Ems ...
Andreas-Oktav, Meßtemin .. .. .... 16

Anna Ivon Braunschweig], Gemahlin
KönìgHeinrichs.... ..29,35

Anna, Gemahlin l"leinhards von Tirol 58
Anna, Gräfin von Nidau ,......,,206
Anna (Anate) von tsterreich ..... 57
Anselm, Bürger von Bozen ....... 115
Anselm von Florenz ...... 175
Aquileja (Aquilagensis, Aglegiensis,

Aglay) . 3,14,29,39,
63,173-!79

Arboul , Hans von- . . ,. . ,, 204
Arco (Arko, Arche), Feste am Garda-

see
Anton von-,
Guincewerra von-,
Nikolaus von- .. ... 182,213

Arme, Reiche und-
Arnold, Dekan von Cembra .

l2?
.1
t9

PERSONEN-, SACH- UND ORTSIl\lDEX

Aach - Aws

Heinrich von- .......,. 5
25

.5Prucperch
schof von Regensburg

Albert von Görz
Alberto de la Scala
Albiano bei Trient, (rimaniam

de- ) ..

Arnold Notar ..
Arschier (arcier), Bewaffnete .. . . ..
Athasis, s. Etsch
Auer (Awre) ott von- .115,162
Aufenstein (Auvenstain ) bei Matrei

am Brennner,
Amt-,
Heinrich von- .. . .... 49,78

Aufs'laher Peter der- .... 106
Augsburg (Augusta, Auspruch, Aus-

purg, 0ugspurS) . .. . . ... 13,14
56,62,63,113,115,

166 , 185 ,2 16-2 l8
augsburg'ische Lehen
Augustus
Aulon s. Aalen .
A.vnanie s. Nonsberg
Ausenbach, Ott von- .,. . ... t7?

t
Albrecht (Albert), Herzog von

0sterreich .. 51,57,68-70,128-130,
1 40, 140a , 147- 149 , 150a , 158,

163 ,190,191 , lB7-lg4 ,796 ,205
Albrecht, (Aìberto)I., König ... 16,

19,19,20
Albrecht von Oettingen .. .. . ... . lOi

,40,
t49,
,2?3.. 5

::.1
Al brecht

Tirol
(Albertus), Graf von

Altbrui, Kunrad der- .. .. 164
Altemann Bernhard sel. von- ,

Nikolaus von- .. . . ...,. . 15
Altkirch (Altkilch) im Elsaß.. 36,57
Alweis, Jeorian von- ............155
Anbras (Omras), bei Innsbruck

Feste . .. 184

Autograrn Rudolf IV. .. ......... 181
Avi petra
Awre, s.
Awsserist, in Verdins

Hans von-, Hof-..

" Aus
Aúss

perch"
teuer

I
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Aych - Bey

Aycher Aeltel, Heinrich, Jo-
hann .. ......... 125

Aysteten, s. Eichstetten
Aytrang, s. Aitrang

Behaim (Beheim), s. Böhmen
Be I ehn ung .87

Babarìensis, s. Bayern ..,...
Babenberg, s. Bamberg
Baden, im Kanton

Padua (Padawe)..
Paduaner
Paierbrunner, Greyf der - ...
Palm Georg
Bamberg (Babenberg, Babenberg

ensi s ) .
Barkein's. Bergheim
St. Barthol omäus, I'leßtermi n
Partschins ( Partschinges) bei

Meran .
Basel, (Basile), Bistum ...18

Bemerin-Gut . ..... 201
Benediktbeurn, (Benedicti im B8ren,

Benedicten Beuren) . 61-63
Penned(e), Hof-, Gericht Glurns Bg,

109
Beral von Wangen
Perchach, das:, Schwaige beî

Ampass(?).....
Berchtinger (Perchtinger) Fried-

rich ..
- Hilprantder-.. ...... 26a- Ulrich, Abt... ..26a,226
Perchtold, Graf von Eschenlohe ... 5
Bergheim, (Berghein, Barkem) Stadt

bei Schlettstadt im Elsaß ... 191,
199

Peringer Heinrich von-, Augs
Bern, s. Verona .

,204,21.r
burg L15

Aargau .....
197 ,

:::::::
.. 193,
200,202

5

26a
4B
50

.... 38

.. . 195

3

69,70,151a,157,
1.6I,t87 ,206,222- Johann von-, Bischof . . . .. .,. . L23

- Stadt

- Offizialat von- ......
- zu der mineren
Pasire, s. Passeier ....

Bernard, Sohn des Ranucius sel. 15
Bern(er), Kanton Bern ............ 51
Bernfels,'/ernher von - .....,.. 202
Bernhard von l.leilheim ..... 5
Persen (daz Bersen, Pergine), Burg

bei Trient 50,98/99
Bertholameus de la Scala ........ 15

.. .. 11

.... 83
,57,223
37,52,

. 150a,
156,158
...202

Passe i er
Meran

Bas'ler Gewicht (Basiler Gewege) ..
17 ,24,57 ,69,70,786

Bassano de1 Grappa (Passanum) ... 50
Passau, (Passaw) . . ..... .. 149

(Passeyr, Pazzeir) be

Bertold (Berchtold, Perìchtoìt)
aus Passeier ....... 96

- (Perichtoìt)- von Gufidaun ..
Bertolomeus, calcifex de Cimbria

,1.80
180

I

l4
Beseno (Passonum, Bosano), Schloß

südl . von Trient; I'li kol aus von- 5,
50

Bestal lungsbrief . . ,. 121/122
St. Peter, in Vi llnöß ...... 11.8,133
Peterman(n) von Schenna .., 83,86,97
St. Petersberg (iudìcio mont.is

sancti Petri ), Feste und Ge-richt. ......75,197
Petrocotto, s. Cotto Petro .
Petrus, Bischof von Baset .... ... 18

Bertung von Mais
Pero von Ebene

- (Peter
riitz . .

),- Bischof

-2- Bertold von - . 96,105,180- Oswald aus - . . ..... 93,94- Ruprecht aus - . 69,105
Passer (Passnner, Pezzer) die-,

Fluß des Passeiërtales. . . .. 87,105Patronatsverleihung 188a,127
Patzen, s. Bozen
Pawscheldorferinn . ...... 10S
Bayern (Bayrn, Beyern, Babariensis )

33,7 4,7 4/2,17L,
173_ 179,182_184

Beatrix (Beatreys), Hofmeisterin 81Beglaubìgung ...... 52
Begnadigung
Bechburg, Elisabeth von-,

Hernann von-, ...,..206

von 0l -

- Scolasticus, Hofmeister
- Sohn des Mavrus ..- von Cembra, Notar
Bevollmächtigung ......
Beyern, s. Bayern

198
185

I
I

i:
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Pezzer s, Passer
Pfaffenhofen an der Ilm (Pfaffen-

hoven), Stadt, Landgericht ... 226
Pfa1z, Hzg. Ruprecht von der-125/126
Pfandlösung ...... 185
PfandquittunS . . .. . .. ...... 7
Pfandschaftsrevers . ...., 187
Pfandverschreibung,...... 30,43,64,

7 8,86,89,92,96, 105- 109, 149,
166, 189, 190, 197,2L0,223a,224

Pfannhaus zu Haì] ...... 184
Pfamer Heinrich von Tirol.. 115,153
- Heinrich von Elnbach .... .... 26a
- Reicher von Bozen .... 115
- Ulrich von Cembra............. i
Prerde (Roß, Hengst, Rößlein) .. 75,

96,1.38,144,145,
154 , i55 ,1.69 ,I72

Pfi rt ( Phi rt, Phi rret, Pi reta, Ge-
firch, Phirte), bei Altkirch im
Elsaß. ......... 187

- Herzelaude, Gräfin von - .
- T(h)iebald (Theobald,. Diepalt),

ìraf von .,.. L7 ,?I,
22 ,24,?5,28

- Ulrich, Graf von- ...,. 28,30,36,
37,57 ,68,70,

140a,15la,156-158
Pfirt, Ursula von - . .. E9/70
Pfungen (Phungingen), Feste bei

tlinterthur ..... 193
Philìpp, Herzog von Burgund ....204
Phirt, s. Pfirt.
Phungingen s. Pfungen
Piano, s. Eppan .

Biberach an der Riß, Wttbg. .... 219
Pienzenauer (Pyentzenawer, Pin-

zenauer) ... 189,190
Bipp, Kt. Bern, östl. Solothurn,

Feste- ... 222
Pireta, s. Pfirt .....
Pisek (eiesk), bei audwår:;'¿iR' ::åiò
'rBisentze" (Basel?) ...... 30
Bittnkilch(?), Heinrich von-. .. 186
Plaetscher Lorenz . ...... 131
Plattun (Platen) Johann ......... 113
?latztzu Jakoben auf-, im

Passeier ....... 105
Plonschilt Jans der ..... 137
Blümel sel., Bauman ..... 151
Bìumenberg (Bluomenberg) .... . .. . 57

Bez - Brei

Poçal s. Puzal .
Po'g das-, Schwaige bei Tulfes(?) 26a
Böhmen, (Beheim, Behaim, Bohema,

Boemie), König Heinrich von .. 26,
27 ,34,35,39,

- Ks. r.renzer(aus) von- ärai2l31,l2?
Bohnen . .... B0
Bonaventura' Notar de Sta.Sophìa 15
Bopfingen, Wttnbg., Reichsstadt ZLg
Boppard (Bopardia) im Zoll; Rhein

land-Pfalz...". .....,.6,7
Poppo (Boppo), Bischof von Bam-

berg .. .. . ... .... . 3
Borgunne s. Burgund
Portenario Konrad, Bürger .,. .... 14
Bosano s. Bozen
Poschinger, Friedrich der - ..,. !76
Bosse Heinnich . .. . . ..... 202
Botsch (Gotsch) von Bozen ...... 180
-, (siehe auch Gotsch) von

Florenz . ..,..å ,.... ... 159
Bozen ( Potzen, Bbtzen, Patzen, Bo-

sano, Bozano). .. .5,40,105,111,1.18,
124 ,136,139,141 ,
146,159,180,181

- Anselm von - . .. . .. ... 115
- Gotsch von - . .. . .. ... 180
- in porta Bozani 4B
- Pfarre 63
Bczner Maß (mensure Bozanice) ... L0
Präbende ........9,58
Prag(e) ....26
Praitwege s. Breitweg
Brandenburg, Markraf Ludwìg von-,

Margarete von-,
Meinhard von-, . ... 74,74/2,77,78,

B0-87,89-98,103-111,
11,5 -L22,124,L25,r27,

131-136, 138, 139, 141-146,
148, 149 , 15 I , 1.53- 155 , l59 ,

L62 ,L65 ,167 -169 ,L7L-L79
Branger (Pranger), Konrad der ..119,

162
Präsentatjonsrecht,,.... 2,'1.88a,227
Braunsberg (Prawnsperch), Burg

bei Lana; Philipp von ......93,94
Praust, Heinrich der - . .., ..,,., 83
Prawnsperg, s. Braunsberg ..,. ... .,.
Pray, -Schwaighof in Vilìnöß ... 135
Breisach (Brìsach) bei Freiburg 193
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rrPreisingenrr, Heinrich von-....... 5
Breiten-Landenberg, Kanton Zü-

rich¡ Hennan von- .. ...170

Breisgau (Brisgow)

Breitweg ( Prai
(bei Vill?)

Primisser IGot
in Innsbruck

Brei - Kas

Burggraf Konrad von Lonz ,........ 5
Burkhard Bischof von Augsburg ... . r.

216-L28

- Johann von Gurk ..
Kapel I an
Karinthie, s. Kärnten

199
IBSa,227

Karl IV. , Kaiser (König) .... . " 128,

Burgowe, s. Burgau
Bürgschaftsleistung ...... 30,56,116
Burgstall (Purchstal) bei Meran,

vor- . . .. ... 114/113-, Volchmar vQn - . ....,.. BOgrt,g!14 (Burgünne, Borgunne) Hzg.
Philipp von- ... ...... ZO4,ZOó,ZOB-, Huge von ... .... 30,- Hartman von Kyburg, Landgraf in-

Puzaì (Poçal), Schloß in Epþan...1
Pyentzenawer s. Pienzenauer ........

Chains, s. Kuens
Kaisersberg (Keyserberg) im Kreis

Rappoltsweiler.....
Kaltern (Chaìtarn, Kaìter), Ge-

richt . .. 120,i53,173,180f'Chambe" ,......... ZA
Kamer (Chamer) Gebhard von.. 11.2,134
Chamer Arnold , ... llzKämmerer ...... .. . 144
Kammermeister Ludwig von Teck ... 47
Kammerveit, Hof Auzzern - .,.... 105
Kampanner, Heinrich der- ,... . . , 173
Campensis, s. Kempen
Campill (Campedill) ............ t3S
Canis von Verona, s. auch Hund .. 50
Kanzler Hennan von Lichtenberg .. 46- Johann von Brixen .. .. fgi

2L9

Privilegienkonfimation für Ti-
rol

Privi l
Brixen

,. . 74,74/2,r43
egienverleihung ........... 66
(Brichsen, Brichßen, prich-

sen, Brixinensis) ....,.. B,l.O,l4,
63 ,91, ,92, 105- 108, 1 18,

13 1, 133,134, I 67,1,7 3_179- Bf. Johann von ..,., lB7,lgBa,ZZ7
Pr okurator des Augsburger

Hochstiftes .....56
Propstei Tramin . ......... gz
Bruckberg (Prukperg, Prucperch,

Prukperch) Lkr. Freising,
Albrecht von- .. :. 5,42,188

Prucker, Aeblein der - ..... .... l1B
Brugg (Brugke), Städtchen inAargau ..... ZO3/ZO4
Brügg (Prugg, Brugg), Kanton

Bern .. ............ 130,170
Brugge, an die - ........ 105
Brumbeck Helmehart ...... 1i4
Brünighofen (Brünikofen), bei

Altkirch im Elsaß ...:........ ZOz
Brunnenberg (Prunenperch),

^bei Meran; l.liIhelm von-
Bbcher Katharina, (Hof)jun
Puchheim (puchaim), Attnag
ßudweis (Budewoys)
Bühel , der- ... . ..:
Bündnisvertrag . ...
Bündni svol lmacht . .

twege), Gut zu-

tfriedl, Archivar
und Mtinchen ..... 1

61

I4

Schl oß
........5
gfrau 131
- , ott. 184
. . .... i28
......' 86
... 41,2L9
....... 15
....... 18

Hei n-
........ 4

Burchard von H

Burchstal , s.
Burgau

ri ch

ohenbe rg
Burgstal I

(Burgowe), Markgraf
v0n-

- Dekan in Moosburs . .i?i:itÎii?å
Kärnten (Chaernden) ... 31;53-, (Chernden) Graland von-

Heinrich von -, . ... . . ., 48-, (Karinthie, Chernden, Cheren,
Chaernden), Herzog von- .... 8,10,

¡. l. , 13 , 14,26 ,44_47 ,

Buren (zu Peurn), im- s. Benedikt-
beurn .

Burgenden s. Burgund
ailrser-vòn-Àrõ;i,ü;ö-. : : : : : : : : : :: :'i¿- zu Füssen .. . .. 164- von Verona . . .., ... .... lb
Burggraf auf (zu) Tirol ........ 97,

144, 180

Käse .... ..
Käsgeld .. .
Ka ste I nö fer

58,66,173_179
"""" B0
........ 80

-,Castelnuovo im La-gertal . ........ 160
Kastelruth (Chastelrut), Gericht lgl
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(castuli) in Moos-

Katzene'lenbogen ( Chatzenel I enbo-
gen), tberhard von . ... .. 18

Katzenstein (Chatzenstain), Kr. Hei-
denheim Bad.-Wttbg. Rudolf von t7B

Katzen zung(
Südti rol

en), Feste bei Nals in

Kaufbri ef
Kel I eramt
Kellner Haupold auf Tirol ..

Kasten zu Gries bei Bozen
zu Gufidaun

St. Kastulus
burg .... .

Kempten, Reichsstad
I'Kenesez 

"
Ceno de Mastega . ..
Cherrende ( Chernden

Kärnten

Koìb (Cholb) Konrad der-
Kolman, Baumann
Colmar (Cholmar), Kolmar

Köln (K6ìne, Coìonia) ...
Köìner Gewicht

Kas - Cus

Königsfeìden (Küngesvelt), Kan-
ton Aargau . ,.. ... 129Königskrönung..... ......:,..7

Konrad (IV), König ..........4
- Burggraf .........14- Propst zu Diessen ... .... 58- von Ettal . . .. . .. .194- von Hohenfels .. .......... 4- lKummersbrucker] der Jäger-

'neister ... L7I- von Lonz ,...
- Notar
- von Thaur ...

. 175

. 181

rt,12

.. r24

... 39

... 80

., 86,
87 ,144

Kel(ì)nhöfe beì Lindau,..... zt},22L
Cembra (Cìmbra) ..... I
Kernpen (Campensis), bei Krefeld;

Herr von ... .... .. 19

Ê

48
5

T7

Chìemsee, Abtjssin Offmey von-... 137
Chiemsee (Chyemensis, Chyemse)

Kapitel von- . . . ... .... . .. 9
Kìenberg, Kanton Solothurn, Klaus

von- .. ,..20L
Kirchheim unter Teck (Kìrchein under

Dggg, Klrchein unter Tegg), Kr.NürtinEen .'. . 276,217
Kirnburg, (Kurnberg),Südbaden .. 2l?.
Klammer, Jos der .......,. 164
Kìausen ( Cìausen, Claus )
Kleinbasel (minren Baseì

heiß zu-
Cleve (Cleviensis).
Knörinqen, bei Landau Rh.-pf

Fritschmann von-.. .

- von Straßburg, Bischof .........
- Herzog von Teck
- Abt zu St. Ulrich u. Afra

62-, von Veììenberg, bei Innsbruck ..
Konstanzer Gewicht (Costenzer ge-

wege) .

Körchere Heinr'ích, genannt-
rrCorde", Schloß Korb bei Eppan(?)¡

Ulrich von

Kriech, Ritter Johann der- .,... 69
Chrille Berchtold
Kiichenmeister Berchtold von Eben-

hausen 
^Kuens (ChUntz) bei l'1eran

Kuens ( Chains )
Kul I in von Mlihì hausen
Kummersbrucker ( Chummersprugk,

Brugger), Konrad
CþUngsperg s. Kön igsberg . . .. . .

CUqe zur Sunnen, Bürger zu Base
Chüntz, s. Kuens
Chuntzlein zu MitterllQf
Chur (Curiensìs) Bischof von-.'Diözese. .....
iKürnberg s. Kirnberg

107
40,

'63.5
32

186

26
.1
.2
118
21.4

56
26a
/70
.5
B1

108.... 165,167
), Schult-

Etsch .. .50,
7?0,L6?

Herrschaft -.
¡r 

KU n¡,ra ì hen "

204
26

... 204

2 27

Cusante, in Frankreich, Gerhard,
Herr zu-

Chussen
Cussin

Ingram ¿u

phçnniger, Chunrat der-
(CUssin, Cusante) Gerhad,
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Küster .;
Kuvedaun, s. Gufidaun
Kyburg' bei }linterthur,

Grafen von-
He rrschaft- ... 206,222

Cysse, Gutshof ín Ellbögen ....... 61

Tabland (Tablat), bei Naturns;
lleyner von- ... . ...

Ki.is - Tir

r.64 Tervis, s. Treviso
Deutsch -Hemen-Haus 118
Deutschordenhaus .. ....... 33
Teyser (Theys), Ritter Randolt

der- .. 106-108,118
Tiebald (Thiebald, Theobald),

Graf von Pfirt . ., 2L,22"24
Diebal t (Diebald) Ulrich .... . 140a,

1.50a , 156 ,158

Tägen (legen, Degenhart) von
Vi'l landers

Tal av Adam
Tann, bei ll4ühlhausen; Vogt z
Tarand, Güter des-
Tarant Bertold, Hartmann ...
Tarant von Labers .
Tarant, Thomas der- ........
Taranto Engiìmar
Tartsch (Dertz, Tärtz), Gemeinde

Mals .. ... 109
Tarvus s. Taufers
Dattenriet (Tattenried), Stadt bei

Belfort, Frr.; Renolt von- ..... 57
- Tibolt von- .. .,. 192
Thaur (Tower), Gericht und Feste

bei Innsbruck .. ... 223a,224
- Heinrich von-, Konrad von- ,..... 5
Taufers (Tarvus, Touvers, Tawfers),

im Pustertal, Gericht, Pfleger
zu-,.. .,,.80,82,L77

- Hugo von-
- Raechlin von- .. ........ 114
- Ulrich von- .5

184Tauschbri ef

5,26 Di enstei d

79,tLL
Dì enstgel d
Dienstrevers ....51,76,77,90,

91 ,94,1 10,1 19,120,
125,t26,L29,162

Dienstverschreibung .. . 20,53,93,97,
100 , 102 ,103 , 1 13 ,L24 ,
L27 ,747 ,L63,t70,176,

1&1, 189, 190, 1 92,204,220
Thierberg (Tyerberg, Tierberch)

bei Kufstein ... 184
Tìergarten ........ 87
Tierstein (Tyerstein), Burg ìm

Kt. Solothurn .. ...
- Sigmund von ...
- llalraf, Graf von-
Diessen (D.vezzen), Kloster ...
Dietenhofer, Lkr. Neustadt a.d

Aisch; Elsbeth von-

u-

.......23

. ... lB3

.. 20,54

. 222

.. 36

. L92
13,59

.1
199

84
.5
94
B3

.1

Teck (Tegg, Degg) Kìrchheim unter-
Kr. Nürtingen, Wttbg. ..... 2L6,2L7

Teck(e), (Deck, Dekke, Tegk, Tech,
Tegg, Tegge, Decke, Degg) Herzog
Friedrich von- .. ... 148;149- Herzog Konrad von- ....... 106-109,

Dietenhofen,(Dyetenhover) ....... 75
Dietrich (Theodericus) Graf von

Cleve . ... .,. . ... 16
Ti ìgungsquitttung . .. . . .. 189
Diìlingen (Dylingen) an der Donau,

Mijnzstätte , 216,217
Tìrol (Tyrol),auf [Sch]oßl-in castro

Tyrolis ......13,38,39,60,
60a,65,84,85,87,95,

96,99- 100 ,102 , 109 , l l0 ,
L12,LL6,l17,llg,l2),,122,

223

......213

111,112,115-119,121,
I22,127 ,L3l-¡.35,139- Herzog Ludwig von- .. 47,67

legen von Villanders, s. Tägen .. 111
Degenberg (Degenberch), Altmann von-

Hartwig von- .. .......... 34
Teiser, s. Teyser
Telfs (Telves) im Inntal ... 38,39,42
Delle, Burgund .... ... .... 208

127 ,142 ,144 ,153 ,162 ,169 ,
_ L73-I75,177 ,180,183,214- Burggraf zu- ... . .. . . .. . gZ

- comes Tirolensis .....,.. 1- Graf(en) zu (von)-.. 5,8-11,13,14,
26a,29,35,39_40,

42 ,55 ,56 ,59,60_63 ,
66,77 ,79,90_97,93-

98,104-109, 117,lL&- 122,
l3 1- 136 , l3g,141- 146 , 173-
179, 181, 188,201a,?25-228

- Grtifin von- .. 71,89,99,182
- Grafschaft . 74,74/2,76,t89

Teller, s. Töll
Tengen bei Schaffhausen, Hans von-
Dertz, s. Tartsch

193
- llaus ....
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Tiro1, Herrschaft (zu)- .,.... 77,49,
113,115,192

- Herrschaft und Land zu- .,.,. ... 90- St. Johannes-Ki rche von- . . ., . ,, . z- Pfamervon-.. ......... 160
Tirol, zu- und an der Etsch ..... 1Bl
Dobriezz Gut-, im Villnöß ....... 135
Todfal I

Ebenveìn, Obristschreiber ....... BO
tblein 0ll ..... ......... 106
Eckartsau (Ekkartzsow) Bezi rk

Großenzersdorf, Chadott von-.. lB4ffEdnerstorfrt, Eberwin von- ., .... 26
Egelse(e) imEtsaß ......197
Egloìf, Prior zu St. Ulrich und

Tir - Eri

Ebenvin, Bischof von Worms ....

Afra

Eigen l eute

Eìnbach, Herr Heinrich von-

B

Te
vom Haus) Ritter Niko-

.......... I
bei Meran 84

Egno, Graf von Kyburg ... 206
thingen, U1rìch Grytle von- .... 113
Eichstätt ........ 152
Eichstetten (Aysteten ), Baden-

Wttbg. , Hartmann von- ,. .. .. . . 193
Eier, Abgabe ... . .. 86

(l'lortuarium) ...
ller), aus der-,

laus de- ... .... . 209
Torberg, Peter von- ...... Ig7
Torvisini, s. Treviso
Tnuì . Diözese .. .. . ...... . ZLI
lovers, s. Taufers.
Tower, s. Thaur .
Tramin(ne) Gericht, Popstei ..... BZ,

159,153,173
Trautson (Trvtson) Dietmar,

Jakob . .. . .. 5Treueeid .. ll4,lBZ,?I3
Treviso (Torvisini, Tervis) . .. 48,50
Trient (Triend, Tridento, Tryent)

Diözese, Vogt von-, Bischof von-,
Hochstingl, Hof zu ...... 1,2,8,10,

14,44, 46,49,63, 136, 138,
146 ,153 , 160 ,1 72-179 ,1,82 ,2I3

Trostburg (Tostpurch) ........... 190
Truchseß in Usterreich .......... 184
Trggow, s. Turgau
Trünne von(!)-, im Gericht

Villanders ...... 151
Trvtson, s. Trautson
Tübingen Graf Egon -, von Bozen ..180
Tubl in Adelhe.id, Hans der- .. ... . 164
Tuìfes (Tulves) ... .......26a
Turgau (Trugow), Landgrafschaft ?Ig
Twingenberg, s. Zwingenberg .........
Dyetenhover, s, Dietenhofei ......,..
Dyetl von Meienberg ...... 176
Dyezzen, s. Diessen ,,..... 58
Dylingen, s. Dillingen .
Tyrol (Tyrolis, Tyrolensi), s. Tirol

EinantwortunS .., ..
Ellbögen (an dem Ellenpogen), bei

I nns bruck

Töì ì
Domo

von-
Eberha
- von
- von
Ebe rl i

63

20

151

Empfangsquittung .. ...... 160
Ems (Empts, Aempts, Amtze),

Gerburg von-,

Eìsaß (Elsazz, Elsazzen)
770

St. Emmeram

Ulrich von-
- Rudolf von- .......
- l,landel ìburg von- . .

zu- .

Engeìmar (Ergilmar) von Vjl-landers ..71-7 3,78
tnn(e), (Ende) Pflege zu-, Ge-

richt-, Richter von- ... 82,8S,111,
136,138,139,

r45 ,t46 ,L72 ,1,81,- Heinrich von-, EIspet von- ,.,, 42- Gotschalch, Richter von- .... .. 44
Enns, ob der- .. ......... 194
Enricus, s. Heinrich
tnsisheim (Enzisheim, Enzesheim),

ìm Sundgau .., Ze0,Zl5',223a
Entiklar (Enticklaer, Ennticlar),

in der Gde. Kurtatsch, propstéi

61
... 26a
67 ,128,

,187 ,?0g,z|g..........4

.. 207a,225

... 174,180

....... 1"74

.. 111

tben(e) am Achensee, pero von ... 14
Ebenhausen, Berchto l d (Bertol d)

Eppan (Piano) ..... 1,l1S,1BO
lEppenlsteinl, Feste 'im Turgau .. 196
'rErber" zu Roß (Sö1dner, Gerei-
_ srg) . ...... 189,190
Ehrenberg (Ernberg), im Außer-
_ fern, Feste-.
Ergow(e), s. Aargau
Erisingen, Herman von- ........ . ll3

rd von Greife
Katzenel lenbo
lrlü rttembe rg
n, Kämmerer .
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r

told von-

Erkenntnis, kaiserliche-
Ernst, Konrad (Chunrat, Chuonz)der-..,....;. 106,107
Eschenìoh(e), Graf perch-

Verschreibung, 0bertragung von
Rechten

45-48,79,92,94
Ferrara (Ferrariensis) ..... 50
Verzichtrevers .... ... 115,202
Verzur (Verhur?), im Gröden,

Gut - . ... 131rrVestail (apud Vestam) ......... ... 14
Feygenstain, Hänsel von Egelsee,

Erk - Flo

... 197
.. 15,50

. . 156,157,168,
206,224-228

. 151

.59

,118

.. 5
Eßl i ngen

stadt

Fantz, Baumann

(Esslingen), fleichs-
2L6-219

Etival-Cl airefontaine (Stivagien-
sis), Dep. Vogesen .......;....211

Etrang, s, Aitranq
Etsch (Athasis) .:.. . .. 10,40
- zu Tirol und an der- ......... lgl
Ettal (Etal), Abt Jos zu- ......150- Abt Konrad von- .. ..... 194rElvrsil, Propstei zu- s.rtyrs .......
Eyrs (Ewrs), Vintschgau-, Þrop-

stei zu .. ... 60,60a
Eystetensis, s. Eichstätt

Fadane (Cemba) .... ........ 1

Valay Gut-, im Gröden(?) ....... L3Z
Vallevenusta s. Vinschgau I ........
Valnes (Valles), s. Vit-]nöß.
Faltaslier, Gericht Villanders l5l
Valtern'igo de, Teil Giovos bei

Lavis . ..,........ I

Vicenza (Vincencia) ..
Vidimierung

Vifelin, genannt Menli

genannt- ....

Fijaders, in Cembra .
Vill(e) bei Innsbruck
Vi I I anders

Vyl ande rz
Vi landers, Vylanders,
, unteres Eisacktal,

(

)

202
.l
61

169
105
180
77,

'90181

Vatern i
Faver (

9'
de

131Cembra. .......... 1

Favro), bei Cembra;

Cyprian von-
- Eberhard von-
- tkehard von-
- Engelmar von-

- Gericht
- Niklaus von -.......

- Zyprian von ...
ViIlnöß (ValIes, Voìnes, VeVyìnes) .... lOB,l
Vinck Josef von Katzenzung
Vinschgau (Vallevenusta)i.
Finnian, älterer l{ame fiji S

mundskron, Hiltbrand von-
Virneburg, Rhìd.-Pfalz, Gra

Bruder Eberhard von- ....

- Oswald von- ....... 136,138,139,145- Tägen (Taegen) von- ......79,82-,95,

- 
'eyrad 

von- ....... . ili:ili:ill:'å3
.. 145,146'Ines,

1 8,1 33 ,1 37
.... . . L?!,

" "' lBBa
ig-
.... . 180

fschaft,
.......33
f9'
.......50
..... . 121
...... 145
..... . 167

Flednitz Friedrich von-,Hofmeister,
Gertraud von- .. ..,..,..222a

Fleims, si.idl ich von Bozen ..... 79,85
Flires (Obernfliers), im Gröden,

Gut zu oberen- ......... 131
Florenz (Florentze)
- Anselm von- .....

Dominicus von-
Federi cus
fehlende 0ri gi na l urkunde.

Velnes, s. Villnöß
Vels, s. Völs .......

Verdins, Gde. Schönna
Verkauf von Gütern ..

.... I

.... 1

20, 101
Feingehalt der l.lünzen . ,., .. Zt6,?L7
Felben (Velwen) bei Mittersill;

Gebhard von- .. .. ........ 5
Vel lenberg (Ve llenberch), Schloß

beì Innsbruck, Konrad'von- .. .,. 5
Visiaun (Vi

bei Trien
Vi ztumar¡t

siun), am Nonsbe
t, Burg-

Velser Aelteì, Chunrad, Rendel,
Völkel der- t25/LZ6

Velwen, s. Felben ......... s
Fener Reymbolt, Meister ....,... ZZ3

Flasch Bernhard .....
- Peter der- ........

- Gotsch von-

".... . 144
26a

Verleihung eines Gerichtes ..... 112
Verleihung eines Hofes ........:. g1
Verona (Bern) . l5,4g,50,l38
Veroneser Hof (coria Veronensi) . 75Verpfändung ..... l73,liS,ZZ3

1 71 ,186
.. . t75
.. . 159
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Fl oß
tz líerner ..

von- , .... .- Johann von-
- Jörg von -

........ L72

...,....202
148

g von
32 ,33,41

Friedrich von Zo
Augsburg .....- Propst in Dies

Flo - Gei

ìlern, Propst zu

sen

vog
Vol

- r. (rrr)
Rom- .. . .

lmacht .
74
l3Volnes, s. Villnöß

Völs (Ve'ls) am Schlern,
_ Feste .., ... LZS/LZ6
Frankre.ich, König von- ......... 204rrauenguter ... . .. fol
Frauenstein (Frawenstain ) ,Schwangau .. ... : . .... .. ZZO
Fraunberg(er), (Frawnberg, Frawen-

berger), Lkr.'Erdìng, Rónrad
_ von-^
Fray, Schwaiqhof uf- im Grö_
.. den{?) .: ..... ... .. lo7,l3l
Vraz Heinrich der- . ,...,, 64
Frazz, bei Brixen(?), bleinhof
_ zu- . .... 134
Freiberg (Freiberch), Ruine bei

St. Veit an d. Glán ,... 23- Konrad von- .. ... .. l1l,l71- Albrecht von-, Niklaus von- ... 23
Freiburg (Friburg) im Breisgau,

tgon von- . .... . lB7
Freiburg, s. Fribourg im 0chiland ..
Vreins, Gut auf-, in Layen ..... 134
Freising (Frisinga) 10,29,35,53,194
lreundsberg (Fruntsperch, Frewnts_

perg, Freuntspero, Fruìnzperch).
Sch'loß bei Schwai, Friedrìch

- Propst von Herrenchiemsee .... ., 9- Propst in Moosburg- von Freundsberg ....- von Greifenstein ...- von Usterreich .....- von Rodenegs .......- von Rottenburg .....

..... t7,I2

...... 5,53

....... . 92

....... 194

Friesland (terra Frisie) . ....
Fritschmann von Knöringen ....
Friunzperch, s. Freundiberg ..
Froberg, s. Montjoie

.5

.5
IB

186

204
Froburg (Vroburg), Ruine bei 0lten
_ Hamman (Haniman) von- ..... 5l,l3O
Fruntsperch (Friunzperch) s.

Freundsberg
Fuchs, Uìrich der- ...... lg0
Fuchsmag Heinrich . ...... 114
Fuezzen, s. Füssen
Fuìenbach,_bei Füssen(?) ....... 164
Fumaneir (Funtaneit?)'Gút- ..... 132
Funtanels Gut-, im Villnöß(?\ .. l3,z
Fürdrerhof, im Ght. Villanàeis 151
Füranz (Voraus)- Hof, in
_.^Tartscho. ....89,109
Füssen (F[zzen), K]oster St.

.. 5,53
154, 180
.. . 184

. Mang zu- 43,60,60a,164,195
"Vurkilch,, Heinrich von-, ...... 196
Vyìanders, s. Vil landers ........ 71
Vylnes, s. Villnöß

Gaißenried (Gyzenriet), s. Geisen_
rted ..

'rGalgenstet" Gericht in- .........
Gampenner (Campänners), der- ... I
Gassen, an der-, in Verdins .... L

6
53
44

Gebhard, Erzbischof von Mainz ... lB- von Rodenegs .... ........ 5
Gedrutsch (Bedrutsch), Gut- .... l3l
Gefangennahme des Riésen ..... ... 59
Gefangennahrne, Vereinbarung .... 208
Gefangenschaft-Verschreibuñg ... 193
Gefirch, s. PfirtGeiseln .... 33
Geisenried (Gyzenriet, Geizzenried,

Gaißenried, Geizzriede, Geysen-
ried), bei Oberdorf in Schúaben;
Vogtei zu- .. 43,64,e9,152,166,Íg5

- Peter von- .. .. . 154- Ulrich von- .. ........... 5
Freyberger, Johannes, Dekan zuPfaffenhofen ,. . 226
Friberg, s. Freiberg
F"-iÞgy.S.im üchtìand (Friburg in
_ Uhtland), Kanton Frèiburg .?Cg,Zlg
l"ilyrg, s. Freiburg im Arõisgau-...
Fridingen bei Radolizel'l, Ritier
Rudolf von- .. ...:...,.68/7CFriedensvereinbarung .... 117
lriedberg (Fridberch), bei Volders,

r.l3ålî.¡:'¡b¿' ;il'iiåil' : : : : : : : . 
tÎ?

- Bischof von Straßburg ... . . ... . L7- Edelmann .. ... . . .. 3
der Schöne, Köni
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Gem - Han

Gengenbach, Reichsstadt, Bad. -liürrttemberg . .... 59
" genower schritzenr,, Bewaffente

aus Genua(?
Georg von lier
St. Georgenbe

bei Schwaz
Georgius, Georius ..
Gerhard, Propst zu S
Gereut im- s. Kreith

Grei fenstei n ( Grei ffensta.i n,
Greyffenstaín), Schloß bei
Bozen¡ Eberhard von- ......... ll0- Friedrich von- ........ 92,l78-lg0- Hans von- ,. . ,... gz

Gretze, s. Graz
6ries.(Gryess, Griez, Gryezz) Amt,

Gericht, Schloß bei Bozen..... 49,

Gröden (Greden) ......
Grola, Grolvm (Cembra)
Groppir Heinrich . ... .
Grunshover Heinrich ..

72,73,79,108,151,165
- Hans von- ...... 184- Kaspar von- .. ......... 167- Perchtold (Bertold) Hairptmann 155,

1.65 ,1.67 ,1.69 ,172 ,180 , 1Bl , lgg
Gulden rheinisch, ungarisch .ZL6,Zl7Gumpenperger .. .... Sg
Gundelfingen (Gundelvingen), in
^ 

lrlürttembergrSwiggers von: .... 135bunzarto .......... 14

Gemünde, s. Gmünd
Generalkapitän... 15

).
den berg

..-.....204
IB

rg (Gorgenberch)

t. Andrä ...
67

..204

204

6l
1

73 ,79,L75. 131,135
....... I
..... 26a
. .... 114

Gerichtsurteil ....
Gemenstein. (Gerrenstain), Schloß

bei Klausen, Ritter Heinrich
Gufid¡un (Gufidawn, Kuvedaun,

Gufün) Arnt, Gericht, LR von-von-.. ...... 23,
Gesprechen, s. Schiédleute ......
Gewäh rsch aftsbri ef
G'ienge Hennann
Gilgenberg (Gylienberg), Kanton

Solothurn Herr von-
Giovo (Juvo) bei Lavis, Habardus

108

3B

26

von- .. . . I
Glefe(n), Ritter rnit Knecht ..
Glerès (G1iers), im Frr., ¡u¿-

wìg von-
Gliers, s. Glerès
Glünicel l¡lilant, Baumann . ....
Glurns, Gericht-
- Perl in von- ..
GmiJnd (Gemüncie), Schwäbisch- .. ZL6-

Goìtschmid Otte .. . .

2t9,223
.... 114

Gurk, Bischof von- . ..170,199
Gutermân von Hattstadt ......... 196.. 151

89,109
.. 113

Gylienberg, s. Gilgenberg
Gysenried :,. Geisenried .

Giiterverkauf ...
^)

Göppingen, Bad.-lilttbg. Münz-
stätte . ..2L6.2i,7

Görz (Goricia Gonicie, G$rtz) Gráf
zu Tirol und- ...,...,5,!O,4Z,l!,

- Marsarete, Gräfin von- .'Í:!'i¡)i2
Gossolt, Baumann ........ 132
Gost(en), Fürholz des- ......... Z6a
Goswin, Abt von Fijssen ......... 164
Gotsch (Wotsch) von Florenz 159,175
Gotsch (Botsch) von Bozen...... lB0
Got(t)lieben zu Rheinfelden Ritter

Haag (Hage), Lkr. ldasserburq am
Ir'n, Seifrid von- .,...,.:...

l{abardus von Juvo
Hächenberger, Hertwich der- ...

.114

... I

. ?6a

Hans, Vogt von- .
Graland vr¡n Kärnten
Graz
Grei

"Haeú'¡egenr,, Mühì zu- ...150
Halbslehen Heinrich, Jakob .,... 134
Haldenberg (Haldenberch), Her-

mann von- .... 31,39
Halì(e) im In(n)ta1 ....i84,i88,1á9,

- ¡rathys von- .. ..ili:Îl?'ÎÎ?
Haì I (e), Schwäbisch ... . . 219
Hal'ler_Münze (Schwäb. Hall ) ?.L6-ZLB
lia.l lwi I (Halrvi ler, Haì lewi Íer) im

Kanton Aargau, Ritter Johann'von_

Hatn Dyepott" pernser . .1'¡9I
Hamerspach, Haûnerbach an der

Aisch(?) , Lkr. Höchstad¡, l.lil-
helm von- ...... 150Handfeste .,..74,74/2

(

ff
Grätz, Gretze) .........32,
, Hans der- .. ,.. 93

Gre i fen( berg )
0tto von-

, (Greiffenberch),

Greifensee (Grifense), Kanton
Zürich, Ritter von- ... lg6

20t
48

197
,94

66
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Hans von Greifenstein ,.,.92
Hansen, Johann von- ...... g5
Hardegg (Hardekke), Ruine slldw.

von St. Veit a.d. Glan ........ 23
Hartmann, Graf von Kyburg ...... 206
Hartwig, Notar . ........ ... 5
Hasenburg, Burg bei Bern, Ulrich

Dieblad, Herr zu- ......140a,150a,
15 la ,156- 158

Haslanger, Rudolf der- ..... 183-184
Hattenberg (Hattenberch ),Lkr.Augsburg .....:... ..... . 14
Hattstadt (Hadstatt, Hatstat)

bei Coìmar .'i99,215- Heinrich von - . ....... 196- Konrad (Kunz) von-
l,Jernher, ... 191,196HaupoldHeinrich ........113

Haupold, Kellner auf Tirol ... 80,87
Hauptmann in dem Gebirg ...... 90,81- der Herrschaft Tirol ......... 115

Heìnrich (Henri
- von Neustift

Propst ......

- von Wangen .
- von Welsberg

v0n -

Han - Hoh

lvon Kärntenl15,4B
Freising,

so)
bei

35- von Usterreìch, Herzog
- von Preisingen .. . . . .. . . .. 5- von Rotenberg . .. . . .

- von Rottenbuch .,. ..
23
55- von Schwarzenberg .,...., 43- von Seefeld 5,38,39

- von Stams, Kellner L4- von Thaur .., ,.. . .. s- von Trient, Bischof ..... 14- von Trient, Dekan ......., z

- Konrad von Teck

- zu Weihenstephan, Abt ..........29- zu Tjrol, Pfarrer ..,.. 115,153,160Heìratsgut .........149
Hennegau (Haynnonie) Johann von-.. lB
Herlisheim (Herìisheìn) .im Elsaß,

Burg und Stadt .....: . .... .... . 196
Herrenchiemsee, Propst von- .,..... 9
Herrschaft (zu) Tirol ....90,109,112,- von Tirol .. 117,180

Haus (Huse, de Domo), Nikolaus
(Klaus) von- ....:........ 209,209

Hawsner Johann, LR ...,......... 151
Haynnonie, s. HennegauHeimsteuer . .., .. 101,109,131
Helb, E'inhard von-. ..... 105
Hel bl inch (He lbì inger), Konrad

(der) - ............. 5,26a- Ott . ...... 5
Heìme, Soldaten .,. ... 4ï,l4l
Hengst(e), Schulden für- 96,154,155
Hei I igbrunnen (Hei1 icprunnen),

im Elsaß (?) ... ........ qt
Heinrìch auf Tiroì, Kellner .... 144- (Enricus) de Poçal ...... 1- Hofmeister Kg. Ludwigs ........ 48- König von Böhmen .,.26,?6a,?7,29,

34,35 ,38_40,42,44,
49,53 ,55 ,56 ,60_63,

65,76,77 ,226,229- Meister, Schreiber .... Z6a- von Aufenstein ... ...... 49- von Ausperch .... .....,.. 5- von Benediktbeuren, Abt ....... 61- von Burgau, Markgraf.....,.,... 4- von Hofsteten . .. . . .... .. s- von Hohenlohe, Graf- .......... 4l- von Kärnten, Herzog..., 14,45-49,
50,59

106

....5
Ã

,727
Hertemberg. s. HörtenberS ...,..
Herzelaude von Pfirt
Hjltbrand (Hilprant) von Firmian
Hinterschwangau ...
Hirschberg (Hirzperch), Gebhard

22,25
180

. 220

5
Hochlandsberg (Landespurg), bei

Winzenheim im Elsaß ...:......, Z0S
Hochstift Augsburg ...... .. 56
Hochstift Trient und Brixen .... .. . B
Hoettinngen, s. Hötting.
Hofgericht, kaiserliches ......... 67Hof-Jungfrau ..... . 109
Hofmeister 23,26,76,80,81,92,

136,160,162,173,

Hormei sterin Beatrix p".i33r;lTu :1t3î
Hofnotare Lawrenz, Vsèhelinui .... iqHofraitbuch ...... . 111
Hofrichter zu Colmar .... .. 67
Hofsteten, Heinrich von- .......... 5
Hohenack, Ruine bei Rappoltsweiler,

Etsaß . ... í+z
Hohenberg, Baden, Burchard von- .. lg- Hug von- ...... 69,70
Hohenegq (Hoheneck, Hohenek, Hoheqk)

südl. von Isny, Grafschaft Bregðnå,
Andre, Ritter von- . .... lq2
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Hohenegg, Herr zu- .. ... 43,54
- Perchtold von- .. .. ... . . 185
- Peter von (zu)... 64,88,152,166,185
Hohenfels (Hohenvels), Kreis Sig-

maringen, Bad.-Wttbg., Konrad
von- .. .. ... 4

Hohenloh(e) (Hohinloch), Gottfried
von-

Hohenrappol tstein, ( hohen Rapolt-
I stain), nördl. v. Colmar,

B run zu- . . , ,203 .205 ,207 ,2L5
Hohenschvtanggu (Hohenswangow) ... 220
Hohentann (Hühentan), bei

Kempten .... .... .. 14
Hol land (Hol landìae), Grafschaft- 18
Hornbeck (Hornpeck, Hornpegk, Horen-

becke), Gebhard der (von)- .... 81,
85,103,111

Hörtenberg (Hertemberch, Herten-
berg). ....26

Hötting (Hoetinngen) bei Inns-
bruck, }ier"nle von- .. .. . . 65

Hühner, Abgabe . .... 86
Hund(t)e von Bern (Canis von

Verona) .... .... .. 48
Hfintel Lóren z .. ... .. .. .. . . gz

Hus, Hans Ulrich vom-, von Isen-
heim .. ,..21,5

Hus(e) von- s. Haus (de Domo)

Jaekel, Ulrichs Sohn 151
Jäger, s. Jeger
Jägermeister Kon rad [rler Kum-

nersb rucke rl 162,1.71.
.... 13
. L2,27

Jahrtagsmesse .........
9-11,29,35,

40,55,58,194
Jakob, Jude von Kleinbasel ...
,lakoben, im Passeier, Lehen zu
St. Jakobs-Malgrei, Gröden.. . .
Jeger, Chunrat der-

Ba umann
'i stam )

(

Vi
I ngel tzs tat ) . . . 105 ,145

I nsp
I lnöts
rbck,

. ... . 135
Innspruk(k)a,

Hoh - Lan

Innsbruck, Thoman von- ..... .... J113
In(n)tal (Yntal ) 5,38,39,61,

66 , 183 ,190
- Hall im- ... 188,205
Insert . 26a,60a,140a,

150a,151a,188a,223a
Johann, König von Böhmen ......,. 77
- Sohn Kg. Johanns von Böhmen 76,77
- von Basel, Bischof .....123
- von Brixen, Bischof. ..187,t88a,227
- von Füssen, Abt . ...... 164
- von Gurk, Bischof ..170,199
- von Hallwil, Ritter ....57
- von Hennegau, Graf
- von Kärnten, Herzog .... 66
- von tJilten, Abt. ..227,228
Johanna von Ustemeich (Pfirt) ..68-

70,794
g'istrator (Kanzler in

152
-Kirche von (Schloß)

Ti rol
Jörg von dem Newnpe rg 94

150Jos, Abt zu Etta
Isenheim, Ulrich Hus von- ......215
Isny (Ysny), Reichsstadt ... ...: 219
Ital ien ( Itaì ia) ... .. . . . . 49
Jude(n) .. l2B,L86,2Oz
Judenmord .... ..... 67
Judmann Ulrich . ........... 5

Jülich (Juliacensis), l.lilhelm
Graf von- ......,.. ...... 7

Juvo, s. Giovo
r'K siehe unter Crl

..,4

Johannes, Re

Ei chstätt)
St. Johannes

2

Jah rtags revers
Jahrtagsti ftung

,leorg (Jori ) ,
Imst (apud Vn
Ingoltsta(d)t
Innental, in

..202

.. 105

.. 135

... 26

.. 132

... 14

Labers (Lebers), 0rtschaft in Meran
Tarant von-

Ladron, s. Lodron
Lajen (Laugen, Langen), beìKlausen .......... . 133,134
Landeck, Feste- . ,....... IOz
Landenberg ( Landemberg), Her-

Innsbr¡ck (

I n spügge ,
I nspruk ( k

Inspruck(ch), Insprugg,
), Inspruchk) ..26a,55,61.,
75,80, 1 13, 13 4,137,L47 -t49,

184,190,201a,220,225

Landkomtur von Virneburg ........ 33
Landmeister in osterreiðh ..,... lg4

"iÍ;3T;:Á'illilllill :. I: .i::i:. . . .
Land(e)skron(e), bei Basel, Burk-

hard von- ...... 16l

mann von-

- Ritter Münch von-

186

L?3
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Landvogt Reinhard v. l,lehingerù ... 208
Langen, s. Lajen(?)
Langmanteì Elsbeth Markwart,

Bürger. .........223
Langres (Lengers) Bischof von- ... 57
Lärchach, Hof zu- ... . .... 195
Latsch (Laetsch), bei Schlan-

ders, Hof zu- ,..
Laudegg Feste- .
Laugen, s. Lajen(?)
Laurenz, Notar Herzog ottos v.

Kä rn ten
Laurus Gottschalk, Donpropst LBBa
Lausanner (Losener) Bjstum ......
Lazarus Heinrich von Maezzingen .
Layminger, Ontolf der-
Lechsberg, Feste, Ruprecht von-
Lehen zu dem Hertrei ch . . . .. . . ...
Lehenbrief ..... L4,23,137,164
Lehenrevers 195,201,201a
Lehensvollmacht... .,.;,,...3
Lehenverzicht..... ....... 150
Leiningen ( Lyningen), Gräfin

Margarete von- .. ,...,.. L97
Lengers, s. Langres
I'Lentingen", Heinrìch von- ... ... 150
Lenzburg (Lenzberg) im Aargau ... 193
Leonhard, Pfarre St.-im Passeier 105
Leopoìd tIII.l (Leupold, Lupold, Lu-

pol t ) ,
181

Herzog von Usterreich 180,
,187-194, 196-198,200,201a,
202,203,?1 1.,213,220,223-225

B1

188 vale Lisinagi), imLi s i gnago
Cembrata

Lan - Mad

Lienz (Lonz) Konrad von, Burg-
graf .. ..... 5

Lindau (Lindaw, Lindawe, Lindo-
we, Lindow, Lyndow, Lynndow),
ReÍchsstadt ... 28,201a,?L0,

22I,223a-?25
- Stephan von- . . .. . .. .. . . 113
Linz (Lyntz) . ... .. 184

1Á

,?27
.30

E

.65

.1,47
i05

.. 1

195

219

ä:

191

,L22
131

Kö-
-50,
-74,
7,BB

Liuprand, Abt von Füssen .
Liutaesch s. Leutasch.
Liutenberg, s. Leutenbers .......
Liutkirch s. Leutkirch
Lodron (Ladron), Gericht und

Burg westì. vom Gardasee
Lonz, s. Lienz,
Losen, s. Lausanne
Lothringen (Luttringen), Herzog

Johann von-
Lot(t)erbeck l"larquard der, Viz-

tum .. . . ..... tzl
Lucans, Gut ze- im Gröden
Lud(e)wig, Ludewich Ider Bayer],

nig von Rom, Kaiser .,... 31,43
59 ,64,71

76,7
- Herzog III. der Strengel . ... ..

- tr. l
reich

(Lupolt) Hzg

Lerchach, GÊorg von- Hof zu-.... 164
Leutasch (LÞtaschen, Liutaesch) 38,

39,42
Leutenberg (Liutenberq), Stadt in

Thüringen, Landgraf von- ,..... L44
Leutki rch (Liutki rch ), l,Jttbg.

Reichsstadt ...,. 279
Lichtenberg, Feste bei Gìurns,

Hermann von- .. .......... 46
Lichtenberg (Liechtenberg), Johann

von- .. ... 109
Li chtenwerth (Liechtenwerde ),

Gde. Münster, Jörg von- ....... 184
Liechtenberger, Hans der-,

Kathrein . .... .... 89
- Reicher , ., ... . .. 127
Liechtensteiner He-inrich . ....... 114

- von Brandenburg, Markgraf .. 74-
89-98, 100, 102-11 1,118-1

124 ,L25, 1.2 7 , 13 1 - 136 ,1 38, 1

146 , 148, 149 , 15 1 , 153 - 155 ,1
160,167-169,77 4-17 6,17 B,

- von Kärnten, Herzog ........, 14
- von 0ettingen, Graf ..,..., 4,18
- von leck, Herzog
- zu Füssen, Notbruder
Lueg, Gries am Brenner, 7o11 zu

dem- ..
Lüngellein, Heinrich der- .......

von Uster-
. . . 33,41

Lgsen
Lbtas

Ã

87,
22,
39,
59,
181
,1s
,45
47

164

B4
118
132

39
, Gut- ,
chen, s. Leutasch

Lupold, s. Leopoìd
Luttringen, s. Lothringen
Lützel. ehem. Kloster im E

'I saß... 57
Lyndow, s. Lindau

Madler, Purchel der- ..
'rMadstetten", nahe Aarau(?) Her-

mann von-

22r

26
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Mae - ltloi

llaechselrainer, s. Maxl raine
l,4aezzingen, s. Obermässíng
Magden (Magton, Magron), bei

Rheinfelden Kanton Aargau,
Hof zu-

lvlagìster, Rudol von l4ixina
lt4ährisch Neustadt (nova

c'i vi ta te )
lllaier (Mayger ), Gutsverwal -

ter .. .
lvfainz (Moguntie, Maguncie).... 6,18
l.4air 0tto, Schlanders ......... 143
f{airenpekch, Heinrich der- .... I72
Mais (l'leis) in Meran ..9,93
- Bertung von- .. ......... 5
Malcesine (Maseseni) am Gar-

dasee .
St. Mang (Magni)-Kloster, Füs-

sen... ...,.8,60,60a,1-64,
195,228

Marano, Gegend bei Verona, Pe-
trus Çanus de- ... ..... 15

Marcus, Sohn des Mavrus ........,.1
Margarete Ilvlaultasch], Gräf in

von Ti ro'l 77 ,7?,76 ,77 tB ,
Bg ,9 0 ,99 , 102 , 103 , Llg,

L22 ,L49,149 ,L73 , igo- 182
- die ältere Markgräfin ....... l8l
- von Leinigen . .. . . ... . L97
Marien-Kapells, Jungfrau- ìn

Regensburg ...... 4
St. Marien-Kirche, Diessen ..... 13
Marl 'in

bei
zu-

g (Maerlingen, Merning )
Meran, GerÍçht, Rìchter

95,104
Marostica (Morostica) bei

Bassano. 50
Marquart, Bischof von Augs-

- Johann von- .. .. .. LL7
gt
tas

Ulrich von- ...... 116,117,180
ch, die-, Margarete (Maul-

-Vo
l'lau l

Mavrus, Mauro von Cemb
l'laxl ra iner ( Maechsel ra

i.:::::

... 20t

....14

...2?I

.... 63

Matrei.(Matray
am Brenner

, Matherey)

- otto von-
75
14

Matsch (Maetsche
Hartwig von- .

, Maetsche), Vogt
116,117

ra .......... 1

iner).. 189,190

tesch ).
Mauritius-Kapeì le, im Vinsch-

148

gau . .. ..... LBBa/227
Mautner, Friedrich der-, Hof-

meister ... 80 ,81 , 141

burg
Marsch all ìn Bayern

166,185
. .. 163

..2

..9
2?6

lvlaybe
Mayer

rg
J akob, Ulrich
, s. Meienberg

105
Mäzis Heinrich, genannt- ........ 186
Meindl ins Hube ... 132
Meienberg (Mayberg), Dorf be'i Sins

im Aargau ....... 176
Meinhard, Markgraf von Branden-

burg .. .. 171-179,181
Meinhard II.rHerzog von Kärnten,

Graf von GörzlTirol 3,5,8-14,55,58
ll4eis(e) s. Mais
Meißen (Mixina) DDRrRudolf von- ...14
Meister Heinrich, Schreiber ..... 26a
Melten, s. Mölten
Memmingen, Reichsstadt ..,2L9
Menl i, Jude ....... 202
Menzenvel s (Mennczenfels ), Schwaio-

hof 133
Meran, an-80,81,86,87, 143,L73,L7 B/ 279
- Barthold von- .. ........ 114
- Stepfel von- ...... t44

.. 39,106

....... 5

.2L0,221

. .. .. 137
Meßs ti ftung
Metz, s. Mötz

...... 9-11,13,60,60a,61

Michelhof in dem Sack 105
Mi eders 26a
minren Basel, s. Kleinbasel
Mi ttenwa l d 42
Mitterhof, Chuntzlein zu- . .... .. 105
Mixina, s. Meißen
Moguntie, s. Maìnz
Moircmont (Morímonte) Dep.

Meraner Münz ..
Meranien, Herzog otto von-
Merk(e) von Schellenberg ..
l'lerning(er), s. Mar'l ing...
Merrari nMarsilius von Cembra

St. Martin in Passeier
I{artini , Meßtennin
l,lar(t)zoller Rupprecht, LR zu

Pfaffenhofen
Maseseni s. Mal cesine.. .
Masmünster, Stadt im 0berelsaß 186
Massenhausen (Maesenhausen ),Burg

Þei Arnold, tlilhelm
Fre'ising ....:........ 163

Mastega Ceno de- . . . . .. .. 15 Marne 208
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perg )
Montjoi e

in Frr.
Moosbu rg

Mölten, bei Bozen (Melten)
Gericht- .......1.112

Monreale (Köni gsberg, Chuni ges-

Möl - Oet

Nanus Petrus ...... 15
Negger, s. Neckar
Nebel , Hans der- .. .. . .,. . 86
Ne1ìenburg, Graf Eberhard von- ..212
Neuenburg (Newnperg), Schloß bei

Bri xen , Jörg von- . . . .93 ,94
Neuenburg (Nilwnburg) am Rhein .. 193
- (Nuwenberg), Graf Ro'lin von- .. 30
Neumarkt (Neunmarkt, Newenmargt),

Bozner Unterland ...,.. 138,172,181
Neustadt (nova civitate) . .. .... . 221,
Neustift (Newenzell, Novacel la)

bei Freising .... 35
Niedau (Nidowe, Nydowe), Schloß im

Kanton Bern, Gräfin Anna von- 206
- Graf Ruod(olf) von- .... 51
Nikìaus, Baumann auf Sunrif.... 135
Nikolaus von Aìtemann, Dr. leg. ..15
Nikolaus von Beseno .... . .. 5
St. llikolaus-Kapelle ...... 4
Nons(ber9), (Avnanie) ...'. 5,89,109
Nördl ingen, Reichsstadt- ...... , 219
Notar (Hofnotare) Laurenz,

Vschelinus....... ...... 14
- (Pfalznotar) Konrad, Otto ..... 48
- Pelegrinus Cosse . ..,,.., 2
- Petrus von Cembra . .... ,. I
Notbruder von Füssen ... . 164
Novacella, s. Neustift
nova civitate, s. Mährisch Neu-

stadl: uniðov .....
Nürnberg (Nuremberg) . 64,152.

L66,1.85,22r
Nuwenberg, s. Neuenburg
Nydowe s. Niedau

Oberacker, Lehen zu - 105

50
(Froberg), bei Glerês
i ..... ....,,. .. 204
(Mospurga, Mospurch,

Mo

Mospurge )
Mordanschl ag

Mo
M¿;

rgengabe
rostica s. Marostica
rsberg, Burg bei lJinterthur
Eberhard von- Ritter, l.lerlin
von- ..

Mortenau (Mortenowe), s. Ortenau ...
Mortuarium, s. Todfal l
Mos(e)bach im Elsaß(?) 4t
Mosen, Ulrich von-

LL,T2
... 4
. 109

186

5
Mötz (Metz) bei Stams Heinrich von-

der Schençh. Sweyklin von-.. 92-94
tvlühlbach (MElbach) im Puster-

tal, Amt--. 71,73,78
Mühldorf (Mbìdorf), am Inn(?),

auf dem Feld-
Mijhlhausen (Mülnhusen, Mulhusen

Kullin von- 16

.. 34
),
1,186

Mul ei d
Hof-

(Mulleit) in Verdins,,
.. .. 144

Mül (n)heim, Kt. Turgau(?), l¡lal-
ter von- ...,... 223

Mulser (mullesario) Ruprecht .....74
Münch, Kongad der- 

^ .,...123
Mlinchen (Mbnchen, Mbnichen)...31,43,

7 1 ,7 4 ,7 4/ 2 ,gB,135 , 173
Münsterlin, l,l ilhelm der- ....... L44
Münzentlohnung .... ...2L6,2I7
Münzfuß ......216-218
Mi.inzprìviìeg ..... 123
Münzverschreibung . .. ?16-218
Mureck (Mureche), Schìoß bei Leibnitz

R[einbertl voñ.. - r ... .. . 3
Murer Heinrich sen,, Schneider 206
Murtziday (Murczidan), in Vill-

nöß(?), Gut-.. ........132
Mussitten, in Villnöß ... 118

0berbayern (obern Bayrn) ....... 171
Obermässìng (Maezzingen), Laza-

rìus von- ......;. 5
Obernbergheim ( Obernberghe'i n ),

Bistum Basel , Stadt- ......,,. 2?3
Obristschreiber Eberwein ...... . . 80
Ochsenstein (Ohsenstain, 0hsensten),

bei l4auersmünster Ím Elsaß,
Herzelaude von- .. ..... . 25

- Ott(o) von- .. .... 22,24,25
Oettingen (Uttingen, Utingen, 0e-

tingen), Graf Albrecht von-101,140
- Graf Friedrich von- 45,59,216-278

Nagel, Heinricþ
Nagelsperger Gbt
'rNans" (Frankrei

der- ....,.,.... ?6a
2 .. .... .. .... . . 114
ch), Jo(h)ann

von ... 204
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- Graf Ludwig von- ....
- Münzstätte
Offenburg, S

Offi zi aì ( at )
Offmey, Abti

4,Lg,45,59,
L40,2L6-278

. 2L6,217
tadt- . ....... 59
von Basel ... . . 156-i58

ssin von Chiemsee L37

Off - Rie

Ram(e)stein Ruine bei l,Jaaldenburg,
Burchart hlerner von-,
Thuring von-, Ulrich von- ..... 30

'rRamsachI Rambach(?), Lkr. Höch-
stadt an d. Aisch an der-, zu
Haevwegen . .. ... . 150

Ramstein ( Rymestein) Ministeriale
von Basel , Haneman von- . . ,... 202

RandeckrMarquard von-, Bischof v.

der Burg
, s. AugsburS ......
, s. Fribourg im üch

..... 196

t-
..... 209

0ldericus,
01mütz (01

0ffnung
0gspe rg
öhtl and

land

rì ch
scha

s. Ulrich ......
onüntz, 0lomütz),

Augsburg
Ranucius, Bijrger von Verona
Rapot(o) Johann, Bürger ...
Rappoltsteìn, im Elsaß bei
weiìer, Brun(o) von-.......

... 185

.... 15

t52,t66
Mähren Peter, Bischof von- ..

- Wenzeìaus von- ..
Omras, s. Ambras .
Opfergaben, lrlein und llleizenbort
Ortenau (Mortenowe), Landvogtei

Rappoltsteìn Hohen-
Rappoltswei 1er ( Rapoltzwi ler)

im El saß
- Heinrich von - .

198
270

10

Rappo
191,

I ts-
203,

r- ..,,. 22,

I::::.

205,207 ,2L5
.......207

191
54

bei Straßburg, in de
Ortenstein (Ortenstain

Meran, auf-_
0rtolf von St8rzìngen

)ft

59

97
5

Ostereich (0esterrich, Uster-

Rasp(en)hof zu Latsoh .... 81
Ratispona, s. Regensburg ...........
Ratol tzdorf, s. Rädersdorf . ... . ....
Rattenberg ( Ratenwerch, Raten-He rzoge ( He rrn , He rr-

) von 33,41,S1,54,57,67,
59 ,70 ,128,129, 140a , 148,

150a , 156 , 158, I 63, i70,
180 , 183 , lBBa ,193,

196-I98,202-204 ,207 -
209,212-220,227 ,228

0ttingen, s.0ettingen
Clttol Patniarch von Aquileja .... 3
- Herr von Ochsenstejn ... . ... 22,24
- Herzog von Bayern ....... 4
- Herzog von Kärnten .., 14,15,23,26
- Herzoq von Meranien ..,... 5

76/ 77 ,78

Registrator Johannes
- lJenzelaus v. 0lmütz 270
Reichenberg ( Richenberg), Schloß

bei Rappoltswei1er, Elsaß, Graf
Hug von- ...'..., 68

Reichenweiler ( Rìchenwì1er) im
Elsaß. ......... 191

Reiche und Arme . . ... .... 122
Reicher (Reichhart), Pfarrer sel.115
Rhein, Pfalzgraf beì- ..... 74,74/2,

Rheinau (Ryngwe), Kloster rr,ll:-tt'
Zürich, Propst von- ...223

Rleinbertl von Mureck ..... 3
Rheinfelden ( Rinfelden, (ynfe'lden,

Rynvelden, Reinfelde) ... 192,193
198,20

rheinische Gulden, Münfuß .. 216,217
Reinprecht

Schenna
(Raemprecht) von

sgl99
Rekogni tion . .

...... 208

er
Ried (Ryed), bei Bozen, Feste..120
Riedzer Faltaslier, Gericht Vil-'landers, Hof in dem- ... . . . .. . 151

berg
Regens

)
bu rg (Ratispona ) "".' 4,5,53

Saxo . ..... 185

,- Herzog von Usterreich
- Notar

EA

4B
- von Matrei . 14
Ottolinus, Notar Bischof Hein-

richs . .... . .. ... 14
0ugspurg, s. Augsburg
Quittung 16,17,22,24,25,28,

32 ,34 ,36 ,37 ,54,65 ,
6g-70 ,73,75 ,85, 101 ,

150a , 15 la ,209 ,2L 1

"P siehe unter B"

Rädersdorf ( Ratoì tzdorf ),
Ludwig von-

Rainswag, Hans von-
186
64

Reyaco Johann de, Burgund
Richenberg s. Reichenberg
Richenwiler, s. Reichweil

6
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Riese, der-

Rinfelden, s. Rheinfelden

Rie - Sch

Rubeiner (Ruboner, Rubeyner),
Perchtold der- .. 85,95,104

Rubeo 0tto, Rudolf . ... ..;.. 1

Rudolf [I.] , König ......6,7
- von Augsburg¡Dekan ,.,.,. 56
- von Chur, Bischof .. , .. ... 2
- (IV. ) von Usterreich, Herzog ..171,

180 , 181 , 183 , 184, lg4
- von l¡Jerdenberg ... ....... iB
Ruger, Dekan zu St. Andrä ... . . . . , 10
Runckadur Hof-, in Villnöß ...... 107
Runne, s. Rinn .,
Runtzfran Hof zu- , Gerìcht Viì-

landers .........151
Ruprecht aus Passeier 96,105
Ruprecht von der Pfalz, Herzog 105,

Rymestein, s. Ramstein ::'!.:::
Rynawe, s. Rheinau ...,
nynteiáen 1 nynvãiãeñ j,';:'Rhåi;i;iå;;

SackrMichelhof in dem-, Passeier 105
Salm, im Elsaß bei Molsheim,

Graf von- , .. . ... 2t5
Salomon, Jude von Kleinbaseì ....202
Salurn (Salurens, castrum

Sal urn i )
Salzburg ( Saìtzburg), Stadt
- Johann von-
Sal zfuhren . .
Salzmair zu Hall i.T
Sankt (St. ) s. unter dem jeweili-

gen Hei l igennamen
Saruerd(en), bei Sarburg im Elsaß,

Heinrich von- .. . .. . .... 215
Satzenhofen l,lolfhard von- .. . ..... 85
Satzenhofer (Satzenhover) l.lolfahrt

der-, von ......102,134,136

59
83

B6

Rìetz (Riets)
Rifin, See bei,
Rinch'e des- . .

Rinn (Runne
Ritten, Ste

Bozen-. , .
Ri tten fUs se

Bozen ...

bei Stams

) bei Innsbruck ..... 26a
in auf dem- bei

...... . t71
Hof an dem-, bei

s. Riva

)
h

Savoyen (Saphoy
Saxo Johannes,

Beatrix von
istrator ..

151
Ritter und Knechte .... .. 184
Rittersteuer ..... 169
Riva (Rifin), See beì- .......... 50
rrRocka Maseseni, s. Malcesine ,..,..
Roder,eck (Rodenick, Rodnegg, Ro-

dich, Rodnich, Rodunck, Rote-
necke) Gericht, Feste bei
Brixen .,.., 77,73,L33,134,148,149

- Friedrich von ... . .. .. ... 5
Rodich s. Rodeneck
Ro,¡gen . .... B0
Rolin von Neuenburq (Nuwenberg) 30
Rom(e), König Ludwig von- ... 32,41,

Rohrbach (Rorpach, nEruacn¡ b.i 
45'46

Pfaffenhofen 0BB(?) ............ 5
- Winhard von- .. ... ... ... 38
Rosen, Burchart zem- ,....37
Rot, Heinrich der- . ... 93,94
Rotberg (R6tenberch) bei Vill in-

gen, Heìnrich von- . .... 23
Roteìy, im Eìsaß(?), Markgraf

von- .. .... ..... 215
Roteneck(e), nicht Rodeneck in

Südtirol Gebhard von- ........
Rotenstainer Jakob^.
Rottenbuch ( Rodenpüch), Kloster

bei Schongag
Rottenburg (Rbtenburch, Rotem-

burch, Rothenburch, Rotenpurch
Schloß im Unterinntal. Friedric

q

164

55

1 ,84
149
114
194
220

.... 53
166,185
.... 15
... 161

Egeì -

),
Reg

von-.. ..,........5
- Heinrich von .., , t4,26,76,

1 11 ,173,180- Siefried (Seifrid) von- ... .. . . 48
Rottenburg am Neckar (Rotemburg an

dem Negger), Münzstätte. ...2t6,21.7
Rottweil (Rotwile), Reichsstadt 219
Rubein (Rubin), Schìoß bei Meran,

Urlich von- ....,26

Scaìa, Aìberto de la- ..
Schaler, Werner der- .,,
Schellenberg, bei Vaduz,

olf von- 32
- Merk(e) vcn- .. ..,..2L0,221
Schench, Heinrich von Mötz ........94
Schenk (Schench), der- .... 93
Schenk Jakob, Volkmar sel. ..,.... 87
Schenkungsurkunde . ... .... 180
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Schenna(n), (Schenne)
Konrad von-

- Engelmar von-.......
- Peter von- ..
- Peteñnann von-......
- Reinprecht von- ..
- Rinke auf- ..
Scherg, Sohn des-
Schetschrl.Jer ob-, in Viì lnöß
Scheyern (Scheyrn, Scheurn

Kl os ter"
Schied'l eute ( Gesprechen )
S chi edmann
Schiedsspruch .. ...

Sch - Söl

Schwäbisch Gmünd (Gemunde) ...

Schwäbisch Hall ........, 216-
. 80,81,84

., 2t6-
2L9,?23
2L8,2L9
... 131
133,135B3

... 139
L44,t62
,86 ,97 ,
134,180
98- 100
.... 86
... 106
... 118

Schwai
-inV

gh
il

of Fray, in Gröden ...

Swan) . ... 220
Schwangau (Swangew) .,.... 220
Schwarzenberg,( SwartzenbUrch ),

Bezirk Donauwörten, Ritter

1 nöß
Schwanenturm (Turn, genannt

Zenger von-
Schynl in Konrad .
Scolasticus Petrus, Hofmeister ..

Heinrich von-),
26 Schwarzeneck (Swarzenegg) die6,27,226

.... r07

.... L67

. . 5,191

43

188
p0
185

Schl agschatz ... 216-2tB
Schlanders (Slanders), irn Vìntsch-

Schilli
Schi rmb

gau, tgon
Schl ettstad

Elsaß ...
Schi oßberg

Mi ttenwa l

zu-,ott von-.
t (Sletzstat) im

(Slozperch) bei
d .....

nge, Neuprägung . .. .. 216-ZLB
rief .. ,,. 44,49,98/99

Sebner, Reinprecht der- 91
Sechelin Heinrich, (Bürger) vonWinterthur ...... zLz
Seckingen (Segkingen) am Rhein .. 201
Seefeld (Sevelt), in Tirol

Agnes von- .... ... 39
- Heinrich von- ....... 5,38,39,40,42
- Marquard von-, Perchtold von- ...38
Seeland (terra Selandiae)
Seelgerätstiftung .......
Seidlein der Sneider ....
Sele, s. Söll .
Sennheim (Senheim), Stadt bei Tann'imElsaß .........57
- Johann von ... ... 202
Sevelt, s. Seefeld
Siegel aufgedrückt oder anhangend I77
Siegfried, Bischof von Chur .. ..... 18
Siegfried (Seifrid) von Rottenburg 48
Sigmund, Herzog von Usterreich 227/228
Sigmund (Symont) von Tierstein .....36
Sinebel Platz Lehen zu-, im

Passei er 105
Sistrans (Systrans) bei Innsbruck 65
Siwi ker
Sneìder, Seidlein der-. ..........., 107
Snelnann (Schnel lmann) Gerburg

8l, 143

2I,?L5

... 42

... 80

.. 206

.... 18

. 61,63

. .. 107

der- .. .... 183 ,190,2?3,224
Schreiber s. 0bristschreiber
Schriber Peter, Bürgef .......... 21
Schrofenste i ner ( Schrüfenstei -

ner), Haertnitz der- ..... LL3/II4
Schuhrilacher (calcifex), ........... I
Schuldennachlaß... ......128

Schmalz, 30 Faß-
Schnei der (Tuchschne i der)

H. Murer
Schnel lmann (Sneiman) Heinrìch

89,
41,
67,
223

B6

186
20t
209
114

Schwaben (Swaben, Swauben),.67,L28,
L70,2r0,219

- Landvogt im- . .. ....... 22L
- Münze in-... ...,..216-?18

Schuldquittung ...... 19,21,101,140,
L42,203,207 ,2r2

Schu ldverschreìbung 71,80,83,88;
111, 118,131-136, 138, 1.39,1
144- 146 ,153- 155 , 1 59 ,1 65 , I

1,69 ,77 L ,172 ,t86 ,?05 ,2?r,
Schultern . ....

I

Schultheiß (scultetus) 21,161,
Schuppesen .die- (Bumannin-Gut)
Schurin Heinzmann.
Schütz ChBn ..

- Gertraud.
zoia

190,
,225
223a

- Heinrich .... . . 183,190,20La,2?3-2?5
- llrich
Snhrmero

, Kuster

Soave Suave ), Burg- Prov. Verona
SöI dner Erber, Gere sis)
Söl I (Se e), Gde. Kurtatsch,

Propstei zu-

164
75
50

189

111

(
'|
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Sol othurn (Soloteren, Solotorn ) 51.
St. Sophia, Notar von- .......... 15
Spanheim, s. Sponheim
Speiser (Speyser), Heinrich

der- .. .....,26,26a
- Lienhart der- .. ...137,183

v0n
Spruchbrief .. 198,222
Stab, sitzen mit dem- ...173
Stadeck (Stadekk), beì ,l'Jien (?)

Leutold von-, Landmqister.... 184
Staig, Ul rich der- . ... . . 164
Stain auf den Ri tten, s. Stein . . . . .
Stams (Stames), Abt Friedrìch

von- -. .........,14
Stams, Kloster-... ... 60,60a
Starkenberg ( Starichenberch ),

bei Imst, Johann von- ...,.... lB0
Statthalter im Elsaß . ... ?09
Stein (Stain) auf dem Ritten,

Feste, Pflege ....... 111,i16,148,
,149,163,171

bei Tscherms,

Supans Turm
Sutreif (Sunreìf, Sutneiff) Vog-

tei, irnGröden ....131,
Suwiga Johann . ....
Swaben, s. Schwaben
Swangew (Swan), s. Schwangau....
Swan-Turn, S. Schwanenturm. . .. . ,.
Swartzenbürch, s. gchwarzenberg
Swarzenegg, s. Schwarzeneck .....

Sol - l,lal

Sundgau (Su¡tgow, Sundgow, Suntgo-
we, Slntgb, Sungowe, Sungäw,
Suntgbwe) .... 57,68,70,128,

140a , 1.50a ,1 5 1a , 156 ,
157,158,187,209,2L9

Sunnen, s. Zur Sunnen .
86

135
.l

Swiggers von Gundeì(f)
Donau, bei Dillingen

ingen, a.d

Symon Herzog
Systrqns, s. Sistrans

'rT siehe unter Drl

68,70

.. t4

[^lalpach, Heinrich von-
hlalpoto, Edelmann. .. ..

.151a,157

.......3

Speyer (Spiri
Sponheim (Spa

Graf Johann

e)
nhe

6

135
108

Stein (Stain )
bei dem- ..

Stephanus....
Stepfeì von Meran ,.
Sterl ì ng ( er )
"Sternberg" 0tt von-
Sterzing(en ), Gericht-

Stadt- . .. ... 23,82,90,168,289,190
Steyr, Herzog Albrecht von- ..... 51
- Herzog Otto von- . ... . . . 54
Stickel , Hof an der- . ..... .... . 105
Stiftbrief ...... . 60a
Stivagiensis, s. Etival-

Clairefontaine .....
Stockel Heinrich ..........5
Stona bei Seckingen .... . 201
Straßburg (Strazburg) . ...... 17,33,

L96,?15 ,2?3
Straßburger Silbergewicht ... 54,211
Straubing (Strombìngen), Viz-

tum zu- ,,.,,.26,34
Stuttgart (Stijggarden), lvlünz-

stätte . ....216,217
Styre, s. Steyr .
Suave, s. Soave .
Sühnebrief .. . .... .. 4

übelstain Lehen in dem-, pas-
seier . ......... 105

Ufholz(e), bei Sennheim jm Elsaß 57
Ulm, Reichsstadt .. .... .. 20,216-219
St. Ulrich und Afra, Augs-

burg .. .... 40,62,63
Ul rjch Abt zu Scheyern .. . . ... . .. 27
- Propst des Hochstiftes Augsburg 56
- von Cenbra, Pfarrer ..... 1
- von Freundsberg . ........ 5- von Mosen , . .. . ... 5
- von Usterreich, Herzog
- von Pfirt
- von Taufers . ..,.. ....
Umgeld ( Ungeld)
unedel, unedle Leute ...
ungarische Gulden ......
Vn( i )stam' apud- s. Imst . ..
Vrsula (Arsel, Ursele) von
^ Pfirt
Vscheìin, Notar Herzog Ottos

von Kärnten

"V siehe unter F"

l,lael fenstain, s.
Waffensti l I stand
v,lalhe, s. welsche

lllelfenstein ...

104
.1
r44
.7
105

50

Suìz (Sultze) im Elsaß 57
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Halse, s. Wels ..
l,lalter, Bischof von Augsburg .
Walter, Prior zu trleihen-

stephan
l,langen, im Allgäu, Beral von-

Friedrich von- ..
Wartenfels, Kanton Solothurn

Hugo von-
wasmút, srr¿..-ñå'È;;i;;;' : : : : :rrl,latenloch" (l.lalentat im pas-

seier?) Marschal
I'lat( t)ens, Hof zu-
Wattweiìer (Watwiì

tnsisheim .... ..

Wal - Zen

von Hötting
von Tabland

65

berg, s. I'lürttemberg(hlesalia) .......,...7
berg, Kanton Aargau, Ritter

iBs

29

.5

.52
19

105
137

57

208

24

29

39
.5

l^lerndl
llerne r
l'lerten
l'lesel
l,lessen

Hugo
llestfa

....... 5

von- ..
llleihenstephan (t,leihensteven ) ,Kloster bei Èreisinq
t^leilheim (l'ieiìhaim, Wílheim¡,

Agnes von-
- Bernhard von . ,.

I'lehingen, be
Sol othurn

Weiden, bei

Gebhard von- . .. ....
- Heinrich von- ....
- Sophie von- .. ....
tlein
hleinausfuhr .... .
lrleingel d
lrleingüì t

i 0lten, Kanton
Reinhard von- .. 207 ,Pfirt (?) Ritter

lliechsseler, Aìbrecht der-. ..... 199
l,{ien (l,lienn, llienne) .... 7,L40,L54,

163 , 1.71 , 184, lBBa ,196 ,227
t.liesing (Wysingen) bei Jenbach,

Vogtei zu- ..... 154
t^lietl i sbach(l^lietì ispach ), Kanton

Bern .. . ... . ... - 222
l,lildenwartler, Hans der-.......,. 96
l.liiheim, s. ì¡Jeilheim
I{i lhelm .. , . 75
hlilhelm von Usterreich ..... .....21,9
l,li'l lermus, Abt von Etïval ...... 211
l{i|ten (t{iltein), Abt von- ..ZZ7,ZZgI'l.limbach", bei Berqhein im El-

saß (?). .:.............211
l^linhard von Rohrpach .... ...5
Winterthur, Hasier von- .. .. L93,ZLz
Wiratin lrmeì . ... 133
l{blfel Tõldel der-, Baumann .... L44
llo'lfhard, Bischof von Augsburg ...14l¡Jolfrat(s)hausen ......... St
Worms (lllormaciensis), Bischof

von- ... ...,. ..... 1gye¡5ç¡ (Gotsch) von, Florenz .159,175
l,lürttemberg (lrlertenberg, Wi rten-

berg), Graf Eberhard von- .... 20,
216-218

Wynegger (Weinegger) Konrad .... ll4

von- 5?

Weyrad, ll|itwe des
Villanders....

'Tegen 
von

85

Zaeller Augustin ........ 114
Zams 164

38,39,42
38 ,39 , 42
.'... 39
..... 86

'.. .n.:lo.:ll:1'

bei Bozen,

) Konrad ..

,35 .40
60 ,60a.. 175

lllejneck (}Jeìnegg), Burgruine am
Virgì bei Bozen, Genwein von- L27

l,leineck (l'leinnek),
Parzival von- ...

bleinegger (Wynegger
lrleingarten
l.leinhof zu Frazz ..
l,leìnmann, Franz der-
t.le in-Ve rschrei bung
Weizen .
l.lelfenstein (Waelfenstain),

Burg bei Mauls . Zäsingen (Zessingen), bei Altkirch
im Elsaß, Richard'von- ....... 186

t32
135
.1

175
114
104
134
113
159
80

.92
I'lels, (l.laìse) von Linz Eber-

hard von- ...... 194
tlel sberg ([el fsperch ), Schl oß

bei Brundeck, Heinrich von- .... 5
welsche (walhe) .. ..... . .. 4g
I'lenzel (l,lenzlaw), König von

Böhmen . .....:. lgg,21o,22L
WerCenberg, bei Sargans Graf

Georg von- Graf Rudolf von- ... lg

Zeblin, Baumann
Zeggolf Adelheid,
Zehent .
Zenger Heinri

Ott der jiin
St. Zenoberg

bei Meran

iftlltii. . lll:
ch der-¡Ott der-r

) ' Burg
l88

Zensua I enwei n.
89
58
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Zessingen, s. Zäsingen
Zetschõr, Gotschel der-rBetl ,... 13?

Zeuoenaussaqen . ... . ..... .. . I'

Zofínoen. Siadt im Kt. Aargau ... 222

Zoll'ein (Zolre), Friedrich von- 14

Zolleinnàhmen..... ........ 84
Zollprivileg ...... 9-11,27,35'40'200
Zott'(Cotto) Peter . ...... 214
zunggòìl (Zúngkol, Zijngenzoll) - -cut- ..:...^.. ... 131

¿es - ¿lflr

Zur Sunnen, CBne- BaselItZliymalderrr Hof zu-, beiAnpass(?). ............;
Zusnat (Zìrsnat), in Vitlnöß

Unter-, Ober- .
rrZusnechrt ( ? ) de- ..
.Zus
LW1

teuer
ii;i;ñilË,'båi"'

P

ngenberg
ri ssi an

30

26a

118
t4

223

176
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Nr. I

Nr.2

Nr.3

Nr.4

Nr. 5

Nr. 6

Nr.7

Nr. I

Nr. 9

T I RO LE R GESC H I C HTSA UE LLEN

herausgegeben vom Tiroler Landesarchiv

(soweit nicht anders vennerkt, in Tiroler Landesarchiv,

A-6010 Innsbruck, Herrengasse I, erhältlich)

Das Drei-Mohren-Archiv von Lenþos von 1460 bis 1893, bear-
beitet von Heinz Moser, Innsbruck L976, 87 Seiten.

Das Archiv der Anwaltschaft Lermoos 1495 - 1918, bearbeitet
von Heinz Moser, Innsbruck 1976, 4l Seìten.

Die durch den Landtag L525 (12. Juni - 21. Juli) erìedigten

"Partikularbeschv',erden'¡ der Tiroler Bauern (Tiroler Landes-

archiv, Handschriften Nr.2889), bearbeitet von Fritz
Steinegger und Richard Schober, Innsbruck 1976, 105 Seiten
(vergüffen).

Die Urkundenreihe des Pfarrarchivs Hötting 1286 - 1852, be-

arbeitet von Sebastian Hölzl, Innsbruck 1976, 88 Seiten.
(vergzíffen) .

Regesten des Stadtarchivs Lienz, bearbeitet von Richard

Schober, Innsbruck 1978, 186 Seiten l¡ej¡n sta¿ttant Lienz,
Ratlraus, A-99OO Lienz, erhäLt.lìch).

Die Urkunden des Pfarrarchivs Kössen, bearbeitet von Hans

Bachmann, Innsbruck L979, 57 Seiten.

Regesten zu den Urkunden und Akten der Geneindearchive

FIieß und Nauders, bearbeitet von Sebastian Hölzl,'
Innsbruck 1980, 81 Seiten.

Urkunden und Akten der Gemeindearchive Serfaus und Tösens,

bearbeitet von Sebastian HöI21, Innsbruck 1980,72 Seiten.

Die Urkunden des Dekanalarchives Reith im Alpbachtal

1316 - 1796, bearbeitet von Heinz Moser, Innsbruck 1981,

65 Seiten.
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